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Lieferungsbedingungen. 

f * 

V. Alle Lieferungen erfolgen, wenn nicht anderes vereinbart, unter Nachnahme, weit dies für 
unsere Kundschaft und für uns das einfachste, bequemste und schnellste Verfahren ist, — Wird Liefe¬ 
rung auf Ziel gewünscht, dann bitten wir neue Kunden und unsere bisher unter Nachnahme be¬ 
lieferten Kunden gegebenenfalls um gute Referenzen. Die Kreditgewährung erfolgt auf 6 Wochen; 
wird längeres Ziel gewünscht, dann bitten wir um besondere Vereinbarung, 

2. Wir tragen das Porto Ihres Auftrages von Gemüse- und Blumensamen sowie von 
Blumenzwiebeln innerhalb Deutschlands, wenn Sie bei uns für 10 RM oder mehr be- 
steilen. Auch nach dem Auslande tragen wir in gleicher Weise diese Kosten, falls sie 
nicht höher als innerhalb Deutschlands sind. 

Das gilt aber nur bei Lieferung bis zu einem Kilo jeder Sorte unter Nachnahme oder bei Zahlung 
nach Erhalt der Lieferung. Leider können wir die Portokosten nicht übernehmen bei Baumschul¬ 
pflanzen, Saatkartoffeln, landwirtschaftlichen Sämereien, Grassamen, Gartenwerkzeugen und 
Düngemitteln. Geringe Mengen derselben packen wir jedoch gern einem Samenpaket bei, solange 
dadurch keine Portoerhöhung eintritt. 

Bei kleinerem Bedarf empfehlen wir unseren Kunden, gemeinsam mit Bekannten zu bestellen, um 
die Portokosten zu sparen. 

3. Bei der Preis- und Mengenangabe des Kataloges bleibt Änderung Vorbehalten, falls nach Auf¬ 
stellung derselben, z. B. durch Mißernte eine Preisänderung oder Sortenknappheit eintritt. Die Preise 
verstehen sich ausschließlich Verpackung. Mit dem Erscheinen dieses Kataloges verlieren frühere 
Preise ihre Gültigkeit. 

Wir berechnen bei jeder Sorte unter 50 Gramm nach dem 10-Grammpreis 
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jedoch bei groben Sämereien 'Erbsen. Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben und Zichorien! be 
stimmungsgemäß abweichend hiervon von 101 Gramm an nach dem 250-Grammpreis 
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Geteilte Portionen können nicht abgegeben werden. 

Die Berechnung erfolgt für jede Sorte getrennt nach der in einem geschlossenen Auftrag zur Ab 
lieferung kommenden Menge gemäß Preisstaffef, 

4. Zahlungen erbitten wir auf unser Konto bei folgenden Stellen: 


in Deutschland: 


in Österreich: 
in der Tschechoslowakei 
in Jugoslawien: 
in Elsaß-Lothringen: 
in Rumänien: 


Deutsche Bank und Disconto-Gesellschaft, Filiale Erfurt 
oder Postscheckkonto Leipzig 8755, 

Österreichische Postsparkasse Wien B 59 418 
Böhmische Unionbank, deren Postscheckkonto Prag 984, 
Postscheckkonto Ljubljana (Laibach) 20455, 
Postscheckkonto Straßbourg C/C 94, 

Rumänische Creditbank Bukarest. 


In allen anderen Ländern bitten wir die Bezahlung durch internationale Postanweisung oder Über¬ 
sendung von Banknoten vorzunehmen, falls nicht von unseine besondere Zahlungsweise angegeben 
wird. 

Ausländische Münzen und Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Erfolgt dieZahlung nicht 
in wertbeständigem Gelde, so erfolgt die Umrechnung nach dem Kurs des Zahltages. Die Über¬ 
weisung von Geldbeträgen in Briefen bitten wir zur Vermeidung von Verlusten nur eingeschrieben 
vorzunehmen. 

Kunden, die gleichzeitig mit dem Auftrag uns die Geldsumme zugehen lassen, bitten wir um ent¬ 
sprechenden Hinweis sowohl im Auftrag als auch auf dem Zahlkarten- oder Postanweisungsab¬ 
schnitt; unliebsame Verzögerungen werden dadurch vermieden. (Fortsetzung siehe 3. Umschlagseite) 

























































Jeder muß ein Gärtchen haben, 
War* es noch so klein, 

Wo er hacken kann und graben, 
Herr und Schöpfer sein. 


Eine stille Blumenecke, 

Die er treu bestellt, 

Und geschützt durch eine Hecke 
Vor der Außenwelt. 





Wo im Schatten eines Baumes, 
Den er selbst gepflanzt. 
Ewig seines Jugendtraumes 
Reigen ihn umtanzt. 








An unsere alten und neuen Kunden! 


Stillstand ist Rückgang! Dies gilt besonders auf dem weiten Gebiete der Beschäftigung mit dem, was 
der Boden an Pflanzen hervorbringt. Unermüdlich dringt der Mensch auf diesem Gebiete immer 
weiter vor, unermüdlich ist der Pflanzenzüchter damit beschäftigt, die einstmals aus Wildpflanzen her¬ 
vorgegangenen Kulturpflanzen zu Freude und Nutzen der Menschen zu vervollkommnen. Unermüdlich 
ist er aber auch im Finden und Erfinden alles dessen, was im Kampfe gegen Schädlinge und Krank¬ 
heiten der Pflanzen immer größere Erfolge bringen kann. So erscheinen alljährlich zahlreiche neue 
Pflanzenarten und -Sorten, zahlreiche Schädlingsmittel und Geräte. 

Seit 44 Jahren sind wir bestrebt, in diesem Vielerlei des Dargebotenen möglichst zahlreichen Garten- 
und Blumenfreunden, aber auch den Fachleuten, treue Berater zu sein. Wir sind von jeher bestrebt, 
Altes, überholtes auszuschalten und nur Gutes, Bewährtes unseren Kunden zu empfehlen, alles Neue 
zu prüfen und nur das Beste zu behalten. Denn nur das Beste ist uns gut genug für unsere Kundschaft. 
Ein alter treuer Kundenkreis umgibt uns. Aus Kunden sollen Freunde werden. Die alte Freundschaft 
mit ihnen wollen wir erhalten und neue Freunde uns erwerben. 

Mit diesem Gedanken erfüllt, schicken wir unser Haupt-Preisverzeichnis für das Jahr 1936 in die weite 
Welt. Es wurde neu aufgebaut und bringt unserer Kundschaft manches wertvolle Neue, auch an Rat¬ 
schlägen und Anregungen. Dieser Neuaufbau unseres Haupt-Preisverzeichnisses brachte es ^mit sich, 
daß, neu geordnet, manches an anderer Steile stehen mußte als in unseren früheren Preisverzeichnissen. 
So wurden die Gemüsesamen alphabetisch geordnet; die Blumensamen getrennt in Einjahrsblumen, 
Stauden und Topfpflanzen. Aber ein ausführliches Sachregister wird jedem das Auffinden dessen, was 
er sucht, sehr leicht machen. 
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Der Liebau-Gärtner 

erscheint in diesem Katalog zum ersten Maie im Bilde. Seit 
über 40 Jahren ist er weltbekannt. Aber nie stellte er sich 
bisher dem Zeichner. Jetzt endlich konnte er dem Stift des 
Künstlers nicht mehr entwischen. Von jetzt aber wird der 

Liebau-Gärtner als unser Wahrzeichen und als Wertzeichen 
für unsere Lieferungen überall zu sehen sein. 

Möge unser Haupt-Preisverzeichnis allen unseren Kunden ein 
treuer Berater sein. Möge das Jahr 1936 Ihnen Allen als 
gutes Gartenjahr recht viel Freude und Nutzen bringen 

Mit deutschem Gruß 

Liebau & Co. 


^ Wie wir arbeiten! 

Samenkauf ist stets große Vertrauenssache! 

Man sieht es dem winzigen Samenkorn nicht an, welche Eigenschaften in ihm schlummern, Es ist das 
Ergebnis sorgfältiger Auswahl unter Hunderttausenden seinesgleichen. Ständig wachen wir darüber, 
daß unter den vielen Millionen von Samenkörnern, die wir unseren Kunden verabfolgen, ein jedes mit 
sich bringt Sortenechtheit und Keimkraft, soweit nach dem heutigen Stande dies menschenmöglich ist 
Vor allem aber verliert es seine Keimkraft nach einem bestimmten Zeitraum. Nur der Samenfachmann 
wird diese notwendigen Eigenschaften des Saatgutes beurteilen können. Darum kaufe man Samen 
stets nur im Samengeschäft oder beim Gärtner und nicht in irgendeinem beliebigen Geschäft. 

Man darf den Wert des Samens nicht danach schätzen, ob er im Einkauf einige Pfennige mehr oder 
weniger kostet, sondern danach, was man aus diesem Samen an schönen Blumen, köstlichem Gemüse 
oder lachenden Früchten erntet. Wenn man diese Ernte dann betrachtet, erscheint einem die Ausgabe 
für guten Samen stets gering. Was am Anfang vielleicht manchmal etwas teuer erscheint, ist am Ende 
in Wirklichkeit das Billigste. — Nochmals sei 's gesagt: 

Samenkauf ist höchste Vertrauenssache i 

Dieses Vertrauens unserer Kundschaft wollen wir uns, wie bisher, jederzeit würdig zeigen. 



Unser Preisausschreiben 1935 

Unser Preisausschreiben im Hauptpreisverzeichnis 1935 hat 
uns zu unserer großen Freude zahlreiche Zuschriften aus 
vielen Gegenden unseres Vaterlandes und des Auslandes 
gebracht. Viele wertvolle Anregungen zur Um- und Aus¬ 
gestaltung unserer Preisverzeichnisse gelangten dadurch in 
unseren Besitz! Wir danken allen Einsendern herzlich für 
diese Mitarbeit und werden nach Möglichkeit die uns 
übermittelten Gedanken in die Tot umsetzen. 

t 

Das Preisgericht hat am \. Juli 1935 in Erfurt getagt und 
folgende Entscheidung getroffen: Es wurden zuerkannt: 

I. Preis von 200 RM 

Herrn Lehrer Hermann Stobbe, 

Weeper b. Schnellwalde über Soalfeld. 

11. Preis von 125 RM 

Herrn Reichsbahninspektor a. D. Otto Siegelin, 

Arzberg in Oberfranken. 

III. Preis von 75 RM 

Frau Dr. Ernst Frank, 

Neubabelsberg, Hermann-Ende-Straße 3. 

1 Trostpreis 

der Gartenvereinigung „Waldfrieden", 
rreital-Oberdöhlen. 

Alle diejenigen, die sich an der Lösung der Preisangabe 
beteiligten, aber nicht prämiiert wurden, bitten wir bei der 
Einsendung ihrer diesjährigen Bestellungen darauf hinzu¬ 
weisen, daß sie sich unter den Bewerbern befunden haben. 
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Vom Neuen das Neueste 


9600 Spinat „Viking" (Name international gesetz¬ 
lich geschützt) 

Diese Neuzüchtung ist durch ihre sehr große Ergiebig¬ 
keit infolge ihres riesigen Wachstums und dadurch, 
daß sie schwer in Samen schießt, besonders wertvoll. 
Die Blätter sind dick, riesengroß, fleischig, gewellt 
und von schöner dunkelgrüner Farbe. Zweifellos eine 
der besten Sorten. Originalsaot des Züchters. 

, 1 kg 3.— 250 g —.85 100 g—.40 1 Pak. —.25 RM 




9600 SPINAT VIKING 

l 1 ISIlrffe HH-Hi 




* .■ "• ”1. -»■ :n u L - - 


8007 Deutsche Meisteraster „Sonnenstrahl" 

Die Blüte gleicht im Aufblühen einer Unikum-Aster, 
während die voNerblühte Pflanze den Typ einer kali¬ 
fornischen Überriesen-Aster trägt. Im Aufblühen zeigt 
„Sonnenstrahl" ein tiefes Dunkelgelb, das später etwas 
heller wird. Die Blüten stehen auf 50—60 cm langen, 
kräftigen Stielen, vertragen gut den Transport und 
sind abgeschnitten von langer Haltborkeil. 

Die Blütezeit beginnt etwas früher als die der kali¬ 
fornischen Riesen-Astern und dauert sehr lange an. 
„Sonnenstrahl" können wir nur bestens empfehlen. 

10 g 6.— 1 Port. —.40 RM 

8000 Kalifornische Überriesen-Aster „El Monte" 

Auf langen, starken Stielen stehen die überriesen¬ 
großen karmesinroten Blüten. Die Blütezeit fällt in 
den September, also etwas früher als die der meisten 
Sorten dieser kalifornischen Riesenklasse, und hält 
lange bis in den Spätherbst an. 

10 Port. 6.30 1 Port. —.70 RM 


800? Begonia gracilis heterosis „Dresden 1936" 

Als Ausstellungspflanze auf der großen Dresdener 
Ausstellung 1936 wird diese Begonie besonderes Auf¬ 
sehen erregen. Die Blüten stehen in großen lockeren 
Bündeln, sind mittelgroß und leuchtend karminrot. Die 
Pflanzen werden etwas über 20 cm hoch, sind gut 
verzweigt und außerordentlich reichblühend. Der 
üppige Blütenansatz kommt durch die langen Seiten¬ 
triebe besonders zur Geltung, die' die Höhe der 
Mitteltriebe erreichen. 

10 Port. 8.10 1 Port. —.90 RM 

8010 Calceolaria grandiflora rugosa „Blütenwolke" 

Kreuzung zwischen .rugosa und multiflora. Hieraus er¬ 
klärt sich die überreiche Blütenfülle in den herrlich¬ 
sten Tönungen. Besonders sind die großen Blüten so¬ 
wie die Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten und 
gegen Witterungseinflüsse hervorzuheben. 

10 Port. 5.— 1 Port. —.60 RM 
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8012 Petunia hybrida grandiflora superbissimafl.pl. 
„Vollendung' 1 . Die deutsche ajlgefülite Petunie. 

Unermüdlicher Züchterfleiß schuf hier eine Petunien¬ 
sorte, die 85% dichtgefüllte, feingekrauste und ge¬ 
ballte Blumen von 10—14 cm Durchmesser bringt. Die 
übrigen 15% sind dicht gekraust, geballt und riesen- 
blumtg. Kleinblumige Pflanzen gibt es überhaupt nicht. 
Im reichen Farbenspiel wechseln alle Tönungen: dun¬ 
kelrot, rosa und heltrosa bis weiß. 

Petunie „Vollendung" ist von gedrungenem Wuchs, gut 
verzweigt und dürfte geeignet sein, die japanischen 
Züchtungen der allgefülften Petunien zu verdrängen, 
ideale Topfpflanze, 

10 Port. 8.— i Port. 1. — RM 

8013 Salvia splendens compacta „Feuerzauber" 

Kreuzung zwischen den Sorten Feuerball und Rakete. 
Vereinigt sämtliche guten Eigenschaften dieser Sorten. 
Die Blumen sind groß, leuchtend scharlachrot. Der 
Bau der Pflanze ist niedrig, geschlossen und straff. 
Höhe 25 cm. 

„Feuerzauber" Ist eine ausgesprochene Rabatten- und 
Gruppenpflanze. 

10 Port. 8.— 1 Port. 1. — RM 

V « - ; ■ t , 


8014 Tagetes patula nana fl. pl. „Farbenklang" 

Ganz vorzügliche Gruppenpflanze. Wirkungsvoll in 
niedrigen Vasen. Die Blumen sind etwa 5 cm groß, 
gefüllt, goldgelb und mit einer braunroten Manschette 
umgeben. Der Wuchs ist gleichmäßig 35 cm hoch. 

10 g 3.20 1 Port. —.35 RM 



Durch die bisherigen Lieferungen, welche olle zu meiner 
größten Zufriedenheit erledigt wurden, kann Ich Ihnen auch 
in dieser Hinsicht volles Vertrauen entgegenbringen. 


Langensalza, den 27. März 1935. 

Mit deutschem Gruß! Heil Hitler! Oskar Weisse. 

Bin in all eien Jahren, da ich von Ihnen bezogen, gut be¬ 
dient worden und bin mit Ihrer Sämerei sehr zufrieden. 
Dortmund, Schnee309. Mit deutschem Gruß! Heinrich Hellweg. 


8015 Tropaeolum nanum fl.pl, „Goldkugel" 

Die Büsche sind mit leuchtend goldgelben, gefüllten 
und duftenden Blumen förmlich übersät, so daß sie 
den Eindruck einer goldenen Kugel erwecken. Für 
alle Zwecke gut geeignet. 

10 a— .70 10 Port. 3.60 1 Port. —.40 RM 
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Franz Berger, RieservKaktusdahlie 

Abkömmling der bekannten Dahlie „Frau Oberbürger¬ 
meister Bracht"; korallenrote, krallig geformte Blumen 
auf langen, straffen Stielen, völlig frei über dem 
Laub, halten sich abgeschnitten über 14 Tage. Fruh- 
und reichblühend. Von der Deutschen Dahliengesell¬ 
schaft mit „gut" bewertet. Höhe 1,30 m. 

10 St. 19.— ISt. 2.—RM 

Renate Müller, Kaktusdahlie 

Der Liebreiz dieser Schauspielerin spiegelt sich in 
dieser Dahlie wider. Edle Chrysanthemum-Form, lachs- 
rosa auf Hchtgelbem Grund, gelbgetuschte Spitzen. 
Langstielig, für Binderei äußerst wertvoll. Erhielt den 
ersten Preis in Kanada bei der Dahlienschau 1934. 
Höhe 1,50 m. 

10 St. 23.75 1 St. 2.50 RM 


Trauer um langemarck, Riesenkaktus-Dahlie 

Herrliche große Kaktusdahlie, Hochedle Form, 
tiefdunkelrot (fast schwarzl. Erregte auf den 
Dahlienausstellungen in Hannover und Berlin 
größtes Aufsehen. Höhe 1,30 m. 

10 St. 28.50 1 St, 3.— RM 

Katharine Pechtold. 1934, Teehybrid-Rose 

Von seltener Schönheit, zahlreiche spitze, lange, 
* schöngeformte Knospen auf einzelnen Stielen. Blumen 

auf sonnengelbem Grund leuchtend orangelochsfarbig, 
herrlich duftend. Blüht den ganzen Sommer hindurch. 
Auf Ausstellungen mehrfach durch Medaillen aus¬ 
gezeichnet. 

10 St. 11.— ist. 1.20 RM 
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Goldpfirsich. Neuheit 1935 

Außerordentlich empfehlenswerte, vorzügliche und widerstandsfähige neue Pfirsichsorte. Herrliche, außer¬ 
gewöhnliche große Früchte, goldgelb bis braun, von köstlichem Geruch. Fleisch goldgelb, wohl¬ 
schmeckend, saftig, sich gut vom Stein lösend. Äußere Haut leicht abziehbar. Vorzüglich für Roh¬ 
genuß und Konserven. Wuchs kräftig. Für Eigengebrauch und Markt sehr zu empfehlen. Der Gold¬ 
pfirsich ist geeignet, alle ausländischen Pfirsiche von großem Format vom deutschen Markt vollständig 
zu verdrängen, übertrifft ausländische Früchte an Geschmack bedeutend. (September) 

2jährige Büsche, 50—60 cm hoher Stamm: 10 St. 40.— 1 St. 4.50RM 

Halbstamm, 100 an hoher Stamm; 10St. 50. — 1 St. 5.50RM 


Yucca filamentosa elegantissima, Palmlilie 

Dies© völlig Winterhärte Staude ist eine der inter- 

f l 

essantesten Erscheinungen unserer Gärten und in Blatt 
und Blüte von außerordentlichem Zierwert. Das bläu¬ 
lichgrüne, ausdauernde Laub ist schmal und lang, die 
Blätter fasern am Rand mit feinen Fäden ab. Die 
großen, pyramidenartigen Blutenstände bringen eine 
Überfülle rahmfarbiger Glocken im Juli bis August. 
Die höchste Wirkung wird durch Zusammenpflanzung 
mit blaugrünen Gräsern und Freilandkakteen (Opun¬ 
tien) erzielt, wodurch sich kleine Gartenwinkel von 
fremdländischer Wirkung schaffen lassen. Sie lieben 
, guten Gartenboden und Wasserabzug, stehende Nässe 
ist schädlich. 


io St. 16.— ist. 1.75 RM 



Gartenbau-Abreißkalender für 1936 

ln seiner modernen Form (Größe 1VX24 cm). Vier 
Farben-Druck seiner Rückwand ist er ein Schmuck für 
jedes Heim. 

Als Ratgeber für den Gartenfreund erinnert er täg¬ 
lich an die notwendigen Arbeiten im Garten. Durch 
seine vielen praktischen und nützlichen Winke ist er 
unentbehrlich. 1 $f. — ,50 RM 

bei Voreinsendung des Betrages einschl. Ver¬ 
sandspesen 1 St. — .70 RM 

bei Versand unter Nachnahme 1 St. — .95 RM 

Zur Vermeidung der Versandspesen empfiehlt es 
sich nicht, den Kalender allein zu bestellen, sondern 
nur in Verbindung mit dem gesamten Samenauftrag. 

7490 Heilige Pehameter 

Wie kann man schnellstens den Säuregehalt des 
Bodens feststellen, um eine entsprechende Düngung 
vorzunehmen? 

Durch die kleine handliche Porzeflanplatte mit zwei 
Farbskalen zum Ablesen des Säure- oder Kalkgehaltes 
des Bodens u. dem kleinen Fläschchen Boden-Indikator. 
Gebrauchsanweisung liegt jeder Sendung bei. 

1 St. 6.— RM 




ft 









Neuheiten der letzten Jahre 




9605 Buschbohnen Wachs-Superba, ganz ohne 


Fäden (Neuheit 1935u 

Diese neue Wachsbohne zeichnet sich besonders durch 
die Länge und Zartheit ihrer wachsgeiben Schoten 
aus. Außerordentlich reichtragend und widerstands¬ 
fähig gegen Witterungseinflüsse und Krankheiten. 
Bohne reinweiß. 

l kg 6.20 1 Pfd. 3.10 250g 1.60 100g— .75RM 

9612 Buschbohnen Konservenwunden ganz ohne 
Fäden (Neuheit 1933!) 

Hervorragende Sorte, wie überschüttet mit kerzen¬ 
geraden, dunkelgrünen, vollständig fadenlosen, voll- 
fleischigen, langen Schoten. An Länge derselben von 
keiner anderen Bohnensorte übertroffen. Bohnen rein¬ 
weiß. Wir empfehlen diese Sorte ganz besonders als 
öreeh-, Schnitt- und Einmachebohne, so«vie für alle an- 

narpn /WPrifP 

lkg 5.20 1 Pfd. 2.60 250 g 1.45 100 g— .75 RM 
9514 Buschbohnen Wachs „Erntesegen" ohne Fäden 

Feine Wachsbohne mit großen Schoten, folgt in Pflück*' 

reife der „Wachs Goldhorn". Schoten fein und zart, 

von sehr langer Haltbarkeit, wodurch besonders wert¬ 
voll, Samenkorn schwarz. Sehr zu empfehlen. 

1 kg 4.80 250 g 1.45 100 g — .70 RM 

9607 Gurken Torpedo 

Diese neue Landgurke zeichnet sich durch Länge ihrer 
Früchte, ungemein reichen Ertrag, Widerstandsfähigkeit 
gegen ungünstige Witterung und durch große Halt¬ 
barkeit aus. Früchte von mittlerer Starke und 60—70 cm 
lang, anfangs dunkelgrün, später höller, Ihr festes 
Fleisch und kleines Kerngehäuse machen sie zu einer 
Salatsorte ersten Ranges. Wenn andere Gurken schon 
gelb werden, ist diese neue Sorte noch frischgrün 
und bringt dauernd ihre schönen langen Früchte. Wir 
können daher diese Sorte jedem Gartenbesitzer aufs 
wärmste empfehlen. 


10 Port. 4.60 1 Port. — .50 RM 



Gleichzeitig spreche ich Ihnen meinen besten Dank für die 
Gemüsesämereien aus. Ich bin sehr damit zufrieden. Meine 
größte Freude ist es, wenn ich Gurken abernten kann, welche 
in noch nie dagewesenen Exemplaren von mir geerntet wer¬ 
den. Ich werde federn Gartenfreund Ihre Sämereien weiter¬ 
empfehlen. . 

Bülow, Bez. Cöslin, Bergstr. 3, den 27. März 1935. 

Mit deutschem Gruß! Karl Boldrian, Dachdecker. 
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5 Blumenkohl Erfolg. 

Außerordentlich wertvoller, früher Blumenkohl, zum 
Treiben wie fürs freie Land vorzüglich. Große schöne 
weiße Köpfe und refchste Erträge, Für den Markt 
gleich wertvoll wie für den Garten, 

100 g 30.— 10 g 4.40 1 Port. — .40 RM 

041 Zierkürbis „Türkenbund" 

Die ständig steigende Nachfrage nach diesen origi¬ 
nellen Kürbis ist ein Zeichen für die Beliebtheit. Farbe 
der abgebildeten Früchte ist rot, grün und weiß mit 
roten und grünen Streifen. 

10g —.60 1 Port, —.35 RM 


173 Mähren Vertou (Erste Ernte), halblange dun¬ 
kelrote frühe stumpfe ohne Herz 

Vorzüglich zum Treiben sowie fürs freie Land. 

1 kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.40 RM 

10 g—.40 1 Port. —.25 RM 

1038 Zierkürbis „Stachelbeer", allerkleinster 

Von ganz origineller Wirkung. Zur Bekleidung von 
Zäunen, Mauern, Lauben usw. 

10 g— .50 1 Port. —.25 RM 
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452 Radies Riesen-Butter, rundes, scharlachrotes 
(Spezialzucht!) 

Die riesengroßen Knollen sind zart wie Butter, an¬ 
genehm mild und werden nicht pelzig. 

1 Pfd. 3.20 100g 1.— 10g — .20RM 

8016 Rosenaster „Jugend". (Neuheit) 

Von den Neuzüchtungen der Rosenasterklasse emp¬ 
fehlen wir ganz besonders diese Sorte, die mit 
großem Beifall aufgeno.nmen wurde. 

Vollkommen gefüllt und wird nie knopftg. Die lachs- 
und Charmoistöne auf rosig fleischfarbigem Unter¬ 
grund sind besonders reizvoll. Die Blüten stehen auf 
starken,, steifen Stielen und steigern durch ihre Halt¬ 
barkeit den Wert dieser Neuheit" als Schnittblumen. 

10 Port. 3.— 1 Port. —.40 RM 


8005 Antirrhinum nanum maximum „Fantasie" 

Neues riesenblumiges Löwenmaul mit außerordentlich 

P raßen schöngeformten Blüten in auffallend schönen 
arbenzusammenstelJungen. Die Blumen stehen auf 
langen kräftigen Stielen und sind wegen ihrer Farben- 
| kontraste ganz■ besonders zu Sträußen geeignet. 

Schon im vorigen Jahr wurde diese Neuheit be¬ 
geistert aufgenommen. 

5 g 1.20 1 Port. —.40 RM 

8008 Phantasie-Aster, kanariengelb 

Die Pflanzen werden etwa 60/70 cm hoch und zeigen 
einen kugeligen Bau. Die Blumen stehen auf langen, 
straffen Stielen und sind etwa 10/14 cm im Durch¬ 
messer. Feinlockige, weiße Randblüten umgeben die 
tie^elben geröhrten Scheibenblüten. Äußerst wertvoll 
als Schnittbiume und für Binderei. 

10 g 3.— 1 Port. —.30 RM 
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8003 Begoma gracilis „Carmen", dunkelscharlach 
(Neuheit 1934) 

Bringt kräftige etwa 25 cm hohe Pflanzen, die infolge 
der außerordentlich reichen Blütenfülle zu Gruppen¬ 
pflanzungen und für Gräber bestens zu empfenlen 
sind. Farbe herrlich dunkelscharlach mit dunklem 
Laub. 

1 0 Port. 4.50 1 Port. —.50 RM 



Wir waren mit Ihrem Samen bis jetzt stets sehr zufrieden 
Die Astern blühen wie eine Pracht, daß sie jeder bewundert. 
Frankfurt a. M.-West, Diemelstraße 6, 18. April 1935. 


Frau Sarbig, Witwe. 

8004 Sonnenkugel-Aster 

Wunderbare niedrige Astef von kompaktem Wuchs, 
auch vorzüglich zur Topfkultur. Blüten sind in Kugel- 
form angeordnet und ähneln denen der Sonnenschein- 
Aster. 

Beste Mischung. 

10 g 1.80 1 Port. —.30 RM 



8011 Godetia „Sybill Sherwood" 

• Blütenfarbe ist herrlich lachsrosa, allmählich in helles 
zartrosa übergehend. Ganz hervorragende Sorte, die 
sich als Schnittblume bis 3 Wochen und darüber hält. 
Als Rabattenpflanze wirkungsvoll in der Farbe und 
lange blühend, daher sehr wertvoll. 

10 g 2.20 1 g —.30 RM 

4990 Petunla grandiflora fimbriata „Meisterwerk 11 , 

Neuheit 1934 

Eine neue Petunienrasse. Sie bringt aus Samen 
100 Prozent Pflanzen mit prächtigen, weißen und roten, 
gut gefüllten Blumen, ballförmig und feingefranst. 
75—B0% der Blüten erreichen eine Größe bis zu 12 cm 
Durchmesser. Infolge des gedrungenen, buschigen 
Wuchses, des gesunden Wachstums und der verhält¬ 
nismäßig leichten Anzucht als unübertreffliche Topf 
pflanze dem Blumenfreund besonders zu empfehlen. 

1 0 Port. 6.— 1 Port. —.75 RM 
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8001 Primula obconica „Zukunft" {Neuheit 1935) 

Diese großblumige Topfprimel ist von kompaktem, ge¬ 
sunden und reich verzweigten Wuchs. Bringt zahl¬ 
reiche große Blutendolden, die in qleicher Höhe über 
dem dunkelgrünen Laub stehen. 

Beste großblumige dunkelste Sorte, Blüten ^zeigen ein 
ganz tiefes leuchtendes Dunkelkarminrot.' Eine Farbe, 
die bei den großblumigen CTbconica-Primeln nicht be¬ 
kannt ist. 

10 Port. 7.20 1 Port. —.80 RM 

Petunia hybr. compacta multifiora „Tausendschön" 

Die Blühwilligkeit dieser Sorte ist verschwenderisch 
groß. Die kleinen leuchtend einfachen karminroten 
Blüten treten in einer Fülle hervor, daß fast kein Laub 
mehr zu sehen ist. Für Baikonkästen ganz vorzüglich. 
Kräftige Pflanzen mit Topfbailen 

10 St. 2.50 1 St. — .30 RM 

Japanischer Zwerg- oder Stein-Efeu (Hedera hetix 
conglomerata). 

Dieser kleinblättrige völlig Winterhärte Zwerg-Efeu 
rankt nicht, ist daher als cmfassungspflanze und zur 
Bepflanzung von Fels- und Steingärten außerordent¬ 
lich empfehlenswert. Auch als fopffplanze von ent¬ 
zückender Wirkung. 

Zweijährige kräftige Pflanzen 

10 St. 6.30 ISt.— .70 RM 


8001 Primula obconica „Zukunft" 



japanischer Zwerg- oder Steinefeu 


Neue dahlienblütige Riesen-Zinnien 

Eine neue, aus Amerika stammende Züchtung, die überall, 
wo sie bisher gezeigt wurde, berechtigtes Aufsehen erregte. 
Die locker gebauten Blumen haben einen Durchmesser von 
16 cm und 8 cm Höhe. Das Farbenspiel ist unbeschreiblich 
schon. Jeder Blumenfreund wird entzückt sein. 

Getrennte Farben: 

9481 Altrosa, wunderbare Schattierungen. 

9482 Exquisit, leuchtend kirschrosa. 

9483 Kanarienvogel, rein goldgelb. 

9486 Orangegelb, in der Knospe gelb. 

9487 Polarbär, riesige reinweiße Blumen. 

9488 Purpurprinz, tief dunkelrot. 

9489 Scharlachkönig, leuchtend Scharlach. 

Jede einzelne Farbe: 

10 g 2.20 1 Port. —.30 RM 

9480 „Goldmedaillen-Mischung" in auffallend 

schönsten Färbungen. 

10 q 2.— 1 Port.—.30 RM 



9480 Zinnta dahliaeflora „Goldmedaillen-Mischung" 
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Sommer-Enzian. Gentiana lagodechiana hybrkla. 

Blüht überreich in den Monaten Juli bis September. 
Das herrliche, zarte Lichtblau der mittelgroßen Blu¬ 
men tönt sich bis zum tiefen Enzianblau ab. Die 
Pflanzen sind völlig winterhart und gedeihen in allen 
Lagen und Bodenarten. Sie werden 15 cm hoch. Die 
Blumen sitzen in Büscheln an den Pflanzen. Für 
Stein- und Felsgärten besonders zu empfehlen. 

1 0 St. 6.30 1 St. —.70 RM 



Vor allen Dingen muß ich Ihnen meinen aufrichtigsten Dank 
otissprechen, daß ich sehr zufrieden bin mit diesem Sensen- 
dengler, die Sensen schneiden sehr gut davon, und es ist 
sehr bequem zu dengeln. 



7511 Sensendengler DP.-Patent Nr. 618472 

Sense und Sichel in halber Zeit scharf, 

wichtig für die Ernte! 1 Jahr Garantie! ] 

Mit diesem neuen Sensendengler kann jeder spielend leicht ! 
in wenigen Minuten, ohne besondere Kenntnisse, Sichel und 
Sense gleichmäßig und ohne Fehler dengeln. Stets wird 1 
eine gleichmäßige saubere Bahn erzielt, wie sie mit der 
Hand niemals erreicht werden kann. Dengeln durch kräf¬ 
tiges Zuschlägen mit einem etwa 600 g schweren Hammer. 

Nur 6 Teile; T. Körper aus Eisen mit Spitze zum Einschlagen 
in^ Holzklotz, Baumstamm oder dergl.; 2. Amboß aus ge¬ 
härtetem Stahl; 3. Dengelring aus gehärtetem Stahl mit 
2 Proliien zum Vorstrecken und Fertigdengeln; 4. Schlag¬ 
bolzen aus Chromnickelstahl; 5. Splint mit Kette; 6. Regen- 
schut2kappe. Dieser Denaler erregte auf der 1. Reichs- 
nährsiandausstellung in Erfurt Aufsehen und erhielt auf der 
2. Reichsnährstandsausstellung in Hamburg das Prädikat 
„Neu und beachtenswert!" 

Gebrauchsanweisung liegt jeder Sendung bei. 

ist. 9.60 RM 


Töpfenmühle, 15. Februar 1935. Hermann Baier. 



Llebaus Pflanzennährsalze 

Verkauf in den nachstehenden 3 Marken: 

7530 Marke Gartendünger mit 10% Phosphorsäure, 12% 

Stickstoff, 15% Kali, ist besonders geeignet für Garten¬ 
kulturen aller Art, wie Gemüse, Blumen, Erdbeeren, 

Beeren- und Ziersträucher, Rasen, Kartoffeln usw. 

In Sacken von 5 kg brutto zu 3.—RM 

in Säcken von 25 kg brutto zu 12.50 RM 

7531 ■ “ Marke Obstbaumdünger und Weinbergdünger, 

mit 15% Phosphorsäure, 8% Stickstoff, 18% Kali, ist 
besonders für die Düngung von Obstbäumen und 
Stauden bestimmt. 

In Säcken von 5 kg brutto zu 3.— RM 

In Säcken von 25 kg brutto zu 12.50 RM 


9604 Monatserdbeere „Rügen", ro e, ohne Ranken. 

Bringt vom Frühjahr bis zum Frost kleine bis mittel- 
. große, sehr aromatische Früchte, der Walderdbeeren 
ähnlich. Entweder ganz dicht oder mehr in den 
Halbschatten zu pflanzen. Besonders auch zu Ein¬ 
fassungen geeignet. 

„Rügen" erfreut sich wegen ihres hohen und bis in 
den Frost anhaltenden, gleichbleibenden Ertrages und 
Ihres feinen Walderdbeergeschmackes immer größerer 
Beliebtheit. Sie ist ein Schlager ersten Ranges ge¬ 
worden und dürfte kaum von einer anderen Sorte 
übertroffen werden. 

Die Anzucht aus Samen ist sehr leicht. 

10 Port. 2.50 1 Port. —.30 RM 

Pflanzen bieten wir an . 

100 St. 4.— 10 St. —.45 RM 

| 


7532a-Marke Blumendünger. In kleiner Dosis zur 

Frischhaltung von Schnittblumen. Auf 1 Liter Gieß- 1 
wasser 1 g. Anwendung wöchentlich 1 mal. 

In Dosenpackungen von 150 g —.50 RM 

von 500 g 1.— RM 

7532b — — Marke Btumendünger in Tablettenform, sofort 
wasserlöslich, in kleiner Dosis zur Friscnhaltung von 
Schnittblumen. Eine Tablette genügt für 1 Liter Gieß- | 
wasser. Nur jede Woche 1 mal zu geben. ’ 

Packungen mit 20 Tobletten. —.25 RM 

7653 Gegen Wühlmäuse: Euphorbia lathyris. Gärten, in i 
denen einige Pflanzen dieser Wolismilehart stehen, 
werden von den lästigen Wühlmäusen gemieden. 

Samen davon: 10 g 4.— 1 Port. —.30 RM 

Einführungen 





Wertvolle frühere 
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Alle Liebau - Sortimente 

Liebaus Gemüsesomen Elite - Sortimente 


sind aus den besten, besonders für Hausgärten geeigneten 
Gemüsesämereien zusammengestellt. Sie enthalten reichliche 
Aussaatmengen seit Jahren bewährter Arten. Vorzügliche 
Qualität stellt sicheren Erfolg und reichen Ertrag in Aus¬ 
sicht. 

Liebaus Gemüsesamen-Elitesortiment A 

enthaltend 24 beste Gemüsesorten: Weißkraut, Rotkraut, 
Wirsing, Blätterkohl, Kohlrabi weißer, Kohlrabi blauer, Kohl¬ 
rüben, Karotten, frühe, Möhren, Petersilie, Salotruben, Kopf¬ 
salat, Radies rotes, Radies weißes, Rettich, Zwiebeln, Dill, 
Tomaten, Spinat, landgurken, Kneifeierbsen, Markerbsen, 
Buschbohnen grünsch. z. Schneiden, Buschbohnen, gelb- 
schotiqe Wachs. 

' 4.80 RM 

Liebaus Tropengemüse-Sortimente 

je nach Größe 10.— bis 30.— RM und teurer. 


Liebaus Gemüsesamen-Elite-Sortiment B 

enthaltend 30 beste Gemüsesorten: alle im Sortiment A I 
enthaltenen Sorten und außerdem Winter-Endivien, Porree, 
Bohnenkraut, Speisekürbis, Stangenbohnen, grünschotige und 
gelbschotige Wachs-. _ ^ _ 

5.60 RM 

Liebaus Gemüsesamen-Elite-Sortiment C 

enthaltend 36 beste Gemüsesorten: alle die im Sortiment 
A i und Ö I enthaltenen Gemüsesorten und außerdem 
Rosenkohl, Knollensellerie, Gartenkresse, Majoran, Speise¬ 
rüben, Mangold. 

Etwa gewünschte Änderungen in der Zusammenstellung der 
Sortimente werden soweit wie möglich berücksichtigt. Wir 
bitten dann, aber um genaue Angabe, was besonders ge¬ 
wünscht wird und was dafür fehlen kann. 

7.50 RM 


Für den Blumenfreund: Liebaus Blumensamen-Sortimente 


Geschenksortimente 

Sortiment 1 1.80 RM 

10 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und für 
Strauße, in farbigen Tüten und in elegantem Karton. 

Sortiment 2 3.20 RM 

20 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und für 
Strauße, in farbigen Tüten und in elegantem Karton. 

Sortimente für verschiedene Zwecke 

Sortiment 3 1.— RM 

6 Sorten schönste wohlriechende Sommerblumen. 

Sortiment 4 1.— RM 

10 Sorten schönste Sommerblumen für Freilandkultur. Aus¬ 
saat direkt ins freie Land. 

Sortiment 5 1.40 RM 

6 Sorten der schönsten und besten Asternmischungen. 

Sortiment 6 1.50 RM 

6 Sorten Astern zum Schnitt für Sträuße und Bindereien in 
feinsten Farben. 


Sortiment 7 1.60 RM 

6 Sorten schönblühende Topfgewächse für das Zimmer. 

Sortiment 8 1.25 RM 

6 schönste Sorten leicht aus Samen zu ziehender ^Blumen zur 
Schmückung von Fenstern und Baikonen, prächtige Biüher, 

darunter Hangepflanzen und Schlinger. 

Sortiment 9 1.60 RM 

8 schönste Sorten Sommerblumen, besonders geeignet tür 
Sträuße. 

1| 13Q RM 

6 Sorten honigende Perennen {ausdauernde Bienenfutter- 
gewächse). 

Sortiment 11 1.50 RM 

6 Sorten schönste Alpenpflanzen für Grotten und Felspartien. 

Sortiment 12 1.— RM 

6 Sorten schönste Immortellen (Strohblumen) für trockene 
Sträuße und Kränze. 

Sortiment 13 1.— RM 

4 Sorten schönste Sommerblumen in zarten Farben zur 
Schmückung der Gräber. 


Für den Dahlienfreund: Liebaus Dahlien - Sortimente 


Dl 6 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere, ausgewählte Sorten unserer Wahl, 
mit Namen versehen, starke, gesunde Land- 

knolien . 4.25 RM 

D2 10 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere, ausgewählte Sorten unserer Wohl, 
mit Namen versehen, starke gesunde Land¬ 
knollen . 6.50 RM 

D3 6 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 
ältere, reichblühende Sorten unserer Wahl, 
mit Namen versehen, starke, gesunde Land* 

knolien . 2.50 RM 

m 

Für den Gladiolenfreund: 

Liebaus Gladiolen-Sortimente 

Besonders schöne und farbenprächtige Sorten 

-p 

unserer Wahl mit Namen. Extra starke, sicher 


blühbare Zwiebeln 

Gl 10 Gladiolen in 5 Sorten ........ 1.70 RM 

G2 25 Gladiolen in 5 Sorten . 3.75 RM 

G3 50 Gladiolen in 10 Sorten . 8,— RM 

G4 100 Gladiolen in 10 Sorten . 15.— RM 
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D 4 6 Stück zweifarbige, prächtige Schmuck- und 
Edel-Dahfien, ausgesucht schöne Sorten un¬ 
serer Wahl, mit Namen versehen, starke, ge¬ 
sunde Landknollen . 4.— RM 

0 5 6 Stück Schmuck-Dahlien, herrlichste Farben¬ 
zusammenstellung, schöne Sorten unserer 

Wahl, mit Namen versehen, starke, gesunde 

Landknollen .. 3.— RM 

D 6 6 Stück groß- und kleinblumige Pompon- 
Dahlien, schönste Sorten nach unserer Wahl, 
mit Namen versehen, starke, gesunde Land¬ 
knollen . 2.50 RM 

D7 6 Stück Mignon-Dahlien, in verschiedenen 
Sorten unserer Wahl, mit Namen versehen, 


starke, gesunde Landknollen . 2.50 RM 

Für den Kakteenfreund: 

1 * 

Sortiment 6708 

6 Samen-Portionen dankbarer Kakteen ver¬ 
schiedener Arten . 1.80 RM 

Liebaus 

Kakteen - Pflanzen - Sortimente 

6 Sorten schöner leichtwachsender Kakteen- und 
Sukkulenten-Pflanzen ... 2.50 RM 

12 Sorten schöner leichtwachsender Kakteen- und 
Sukkulenten-Pflanzen .. 4.60 RM 
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Für den Rosenfreund: 



Billige Buschrosen-Sortimente der besten Sorten unserer Wohl 


Liebhaber-Prachtsortiment R 1 

bestehend aus 6 bestgefüflten, köstlich duftenden Tee- 
und Teehybrid-Rosen in 6 schönsten Sorten unserer Wahl, 
kräftige Landpflanzen ... 2.50 RM 

Liebhaber-Prachtsortiment R 2 

bestehend aus 6 bestgefüllten, wohlriechenden Remontant- 
und Teehybrid-Rosen in 6 schönsten Sorten unserer Wahl 
kräftige Landpflanzen . 2.50 RM 

Liebhaber-Prachtsortiment R 10 

bestehend aus 10 prächtigen Rosen, und zwar Remontant- 
und Teehybrid-Rosen, kräftige Landpflanzen in bestgefüll¬ 
ten, köstlich duftenden Sorten unserer Wahl _4 — RM 

Rosengruppe R 16 

10 schöne, in prächtigen Farben blühende Buschrosen. 
Vorzüglich für Gruppen und zur Einzelpflanzung. Be¬ 
sonders vorteilhaftes und billiges Angebot. Kräftige 
Landpflanzen in Sorten unserer Wahl . 3.50 RM 


Remontantrosen-Sortiment R 17 

bestehend aus 6 der schönsten Remontantrosen in Sorten 


unserer Wahl ..... 2.50 RM 

Polyantharosen-Sortiment R 18 

bestehend aus 6 der schönsten PoJyanthorosen für Ein 
fassungen und Beete ... 2.50 RM 


Rankrosen-Sortiment R 19 

bestehend aus 5 der besten Rankrosen zur Anpflanzung 
an Hauswänden, Mauern, Böschungen, Lauben und für 
Pyramiden ..'. 3 -—rm 

Rankrosen-Sortiment R 20 

bestehend aus 10 der besten Rankrosen zur Anpflanzung 
an Hauswänden, Mauern, Böschungen, Lauben und für 
Pyramiden ..... 5.50 RM 


Für den Obstfreund: LiebausSteinobst-, 

die besten Sorten für den Garten enthaltend 


S 7016 6 Apfelbüsche, 2— 3[ährig .. 12.75 RM 

S 7018 6 Birnenbüsche, 2— 3jährig . 12.75 RM 

S7020 3 Apfel- und 3 Birnenbüsche, 2— 3jährig .... 12.75 RM 

S 7022 3 Apfel-, 2 Birnen- und 1 Kirschenbusch, 

2 3jahrig . 12.50 RM 

S 7024 3 Pflaumen- oder Zwetschenbüsche, 2—-3jährig 6.— RM 

S 7026 6 Pflaumen- oder Zwetschenbüsche, 2— 3jährig 12.— RM 

S 7028 3 Kirschenbüsche, 2—3jährig . 5.— RM 

S 703G 6 Kirschenbüsche, 2— 3jährig . 9.80 RM 

S 7032 3 Zwetschen- oder Pflaumen- und 3 Kirschen¬ 
büsche, 2 3jährig .. . 11 — RM 

S 7034 6 Stachelbeersträucher in 3 Sorten unserer 

Wahl, 5—ßtriebig .. 3,30 RM 


Kernobst- und Beerenobst-Sortimente 

S 7036 10 Stachelbeersträucher in 5 Sorten unserer 

Wahl, 5— 8 triebig ..... 5 — RM 

S 7038 6 Johannisbeersträucher in 3 Sorten unserer 

Wohl, 5 ßtriebig . 2.90 RM 

S 7040 10 Johannisbeersträucher in .5 Sorten unserer 

Wahl, 5 8 trieblg ... 4.—RM 

S 7042 10 Himbeereh in 5 Sorten unserer Wahl, 

beste gutbewurzelte Pflanzen .. 1.80 RM 

S 7044 60 Erdbeeren in 6 besten Sorten unserer 

Wahl, mit Namen . 3 .— RM 

S 7046 150 Erdbeeren in 6 besten Sorten unserer 

Wahl, mit Namen . 7.20 RM 

S 7050 5 Brombeeren in Sorten unserer Wahl, kräf¬ 
tige gutbewurzelte Pflanzen .. 2.50 RM 


Für den Staudenfreund: Liebaus Staudeh-Sortimente 


winterharte, schönste Arten 


tn 


10 Astern . 


10 Primeln. 


10 Schwertlilien . 


10 Stauden zur Einzelpflanzung 

10 Schnitt- und Rabattenstauden 

25 Schnitt- und Rabattenstauden . . 

10 Stauden für feuchten Standort 

10 Schattenstauden 


10 Steingartenstauden. 

25 Steingartenstauden .... 



vorzüglicher Auswahl für den Hausgarten 

10 Frühlingsblüher ... 3.20 RM 

25 Frühlingsblüher .... 7,50 rm 

10 Sommerblüher .. 3.50 RM 

25 Sommerblüher .. g._RM 

10 Herbstblüher . 4 _rm 

25 Herbstblüher .;...v . .. 9 .’— RM 

10 Stauden für Grabbepflanzung . 2.80 RM 

25 Stauden für Grabbepflanzung . 6.25 RM 

Auf Wunsch stellen wir auch jedes aridere Steuden-Sortiment 

gern zusammen. 
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Unsere Spezial-Züchtungen in Gemüse- und Blumensämereieft. 


Näheres über Sorten und Preise siehe in den betreffenden 

e 

Abschnitten 

Gemüsesamen: 

30 Weißkraut Liebau's frühes rundes weißes Riesen- 
40 Weißkraut Liebau’s großes rundes Herbst 
89 Rosenkohl Liebau's Perfektion 
128 Kohlrabi, blauer Mammut ^ 

137 Kohlrübe, Perfektion (Eigene Einführung) 

170 Karotte, verb. Nantes 

* 

337 Kopfsalat Maikönig 
340 Kopfsalat Primus 

343 Kopfsalat Trotzkopf, großer gelber 

344 Kopfsalat Trotzkopf, großer brauner 

347 Kopfsalat Winter, Eiskopf lOriginalzuchtl 
451 Radies Expreß (Eigene Einführung) 

454 Radies Rubin 

455 Radies Liebaus rotes Riesen 


515 Zwiebel Rekord- Riesen- Dauer- 

743 Tomate liebau's verbesserte Lukullus 

780 Spinat Liebau’s dunkelgrüner Riesen 

869 Landgurke, Liebau's Delikateß-Einlege (Gewürzt) 

1139 Kneifeierbse, Liebau’s verbesserte Vorbote 

1218 Stangenbohne, Liebau's fadenlose iangschotige Riesen- 

1226 Stangenbohne, Königin der Fadenlosen 

Blumensämen: 

2316-—2318 Liebau's Straußenfeder-Astern 

2336—2345 Liebau’s Unikum-Astern 

2365—2368 Liebau’s Zwerg-Astern 

3500 Landne^ken, bunte gefüllte Prachtmischung 

4190 Lothyrus od. Liebau’s Elite-Mischung 

5284 Reseda odorata grandiflora Machet 

5288 Reseda odorata grandiflora leuchtendrote Goliath 

5920 Liebau's Elite Riesen-Stiefmütterchon 

5921 Pensee Roggli's Riesen-, Prachtmischung 

f 

6014 Liebau’s riesenblumige Schmuckzinnien 


Samen - Portionen für Kleingärten — besonders preiswert — 


Gemüsesamen jede Portion 10 Pfg.: 

1806 Blätterkohl, niedriger grüner feingekrauster 

1851 Kohlrabi, mittelfrüher weißer 

1808 Kohlrabi, großer blauer später 

1809 Kohlrüben, große gelbe Schmalz- 

1800 Weißkohl, großer runder früher 

1801 Weißkohl, großer später 

1803 Wirsing, f rüher gelbgrüner feinschmeckender 

1804 Wirsing, später grüner Winter 
1823 Kresse, gefüllte krause Garten- 
1842 Kürbis, Speisesorten gemischt 

1810 Mohren, lange rote stumpfe 

1835 Petersilie, dunkelgrüne extra, gefüllte Schnitt 

1813 PetersiÜenwurzel, frühe dicke 

1853 Rabinschen (Rapunzel, Feldsalat), zartblättrige grüne 

1852 Radies, rundes rotes Riesen- 

1825 Radies, weißes langes Eiszapfen 

1827 Rettich, Münchener Bier- 

1855 Rettich, jap. schwarzer ovaler Sornmer- 

1816 Kopfsalat, früher gelber 

1819 Kopfsalat, gelber spätaufschießender 

1814 Salatrüben (Beete) runde rote frühe 

1837 Spinat, rundblättriger, dunkelgrüner, spät aufschießend. 

Gemüsesamen jede Portion 15 Pfg.: 

1839 Gurken, Freiland-, lange grüne volltragende 

1811 Möhren (Karotten), halbtanae ferne frühe rote 

1805 Rosenkohl, halbhoher 

1802 Rotkohl, mittelfrüher 

1836 Tomaten, frühe Freiland, großfrüchtige rote 
1830 Zwiebeln, gelbe runde Speise- 


Bohnen und Erbsen, jedes Paket 25 Pfg.: 
Bohnen: 

1849 Buschbohne, grünschotige 

1850 Buschbohne, Wachs-, beste gelbschotige 
1847 Stangenbohne, langschotige, grüne 

Erbsen: 

1843 Kneifeierbse, sehr frühe reichtragende 

1844 Kneifelerbse, späte • _ 

1845 Markerbse, mittelhohe süße reichtragende 

Blumensamen jede Portion TO Pfg.: 

1864 Astern, einfache, gemischt 

1860 Fuchsschwanz 
1883 Hainblume 

1893 Kapuzinerkresse, rankende 

1894 Kornblumen, gemischt 

1880 Lupine, einjährige, gemischt 

1889 Reseda, gemischt 

1866 Ringelblume (Calendula), gemischt 

1875 Schleifenblume (Iberis) 

1895 Sommerblumen, niedrige, gemischt 

1885 Sommernelken, Erfurter, gemischt 
1873 Sonnenblume (Helianthus) 

1876 Trichterwinde, gemischt 

1877 Wicke, Duft-, gemischt 
1869 Winde, niedrige, gemischt 

1897 Ziergräser für Sträuße, gemischt 

■ 

1886 Ziermohn 

Blumensamen jede Portion 15 Pfg.: 

1862 Astern, gefüllte, gemischt 


1870 Levkojen, großblumige Sommer-, gefüllte 

1867 Löwenmäulchen, gemischt 

1892 Stiefmütterchen, in schönster Mischung 
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NiS- ^ anzen für Heim und Garten 

Allen unseren Kunden, die nicht die Möglichkeit haben, sich selbst Pflanzen aus Samen heranzuziehen, 

bieten wir nachstehend eine reichhaltige Auswahl selbstgezogener und für alle Zwecke geeigneter 
Pflanzen an. 

Oer Versand erfolgt ab Mitte Mai in gesunden, kräftigen und gut bewurzelten Jungpflanzen. 


A. Topfpflanzen mit Topfballen 

Asparagus Sprengeri (Sprengers Zierspargel). 

Als Topf- und Ampelpflanze wie zur Schnittgrüngewinnung 
die am häufigsten verlangte Sorte. Durch reiche Stick¬ 
stoffgaben wetden Riesenexemplore en wickelt. 

10 St. 3.50 1 St. — .40 RM 

Asparagus plumOSUS robuStUS, bildet lange Ranken. 

10St. 4.50 ist. — .50RM 

Asparagus plumosus nanus (Federiger Zierspargel). 

Von kompaktem Wuchs, sehr zierend. 

10 St. 4.50 ISt. — .50 RM 

Bryophyllum tubif orum, Brutblatt, Winterblüher. 

Bildet an den Blottspitzen kleine Pflänzchen, die ab- 
fallen und leicht anwurzeln; auffallend gefleckt, blüht 
In reizenden gelbroten Dolden, die sich viele Wochen 
lang halten. ! , • 

Starke Pflanzen 10 St. 2.50 1 St. — .30 RM 

Chrysanthemum indicum, riesenblumige Schau¬ 
blumensorten. 

Anneliese Trautmann, kupfergold in gelb übergehend, 
robust in taub und Wuchs. 

Deutsche Kaiserin, großblumig, weiß, sehr empfehlenswert, 
Dr. Stresemann, weiße, sehr schöne Blume. 

Gelbe Majestie, dunkelgelb. 

Genf, rotkupfrige Ballform mit goldiger Rückseite. 

La Cagouille, fHedertila, dichtgefüllte und geballte Rie¬ 
senblumen. 

Mad. Gabr, Thiaux, rotbronzeforbig, 

Mrs. George Monro |r. # riefsamtig dunkelblutrot. 

Nadassy, feinste Bindesorte, seidigweiß. 

Sax Export, zart heltrosa, extra große Blumen. 

Von vorstehenden Sorten IQ St. 4.50 1 St. —.50 RM 


Fuchsien 

a) stehende Sorten: 

Cupido, 

einfach, rot mit blauvioletter Koralle, niedriger 
Wuchs, äußerst reichblühend, 

Dollarprinzessin, 

gefüllt, Sepale rot, Korolle dunkelblau mit Scharlach. 

Koralle, * 

einfach, traubenblütig, lachsrot und mit dunkler Be¬ 
laubung, 

Leverkusen, 

einfach, lachskarmin, dunkle Belaubung, sehr blüh¬ 
willig und daher eine der besten Sorten für Balkon 
und Töpfe. 

Perle, 

einfach, außen weiß, innen rot, sehr frürblühend. 

Schneekoppe, 

die schönste weißgefüllte Sorte mit roten Sepalen. 

Sylvia, 

weißgefüllt, mit hellroten Sepalen, riesenblumig. 

Gertrud Pearson, . 

gefüllt, Sepale rot, mit dunkellila Korolle, großblumig. 

b) hängende Sorten: 

Deutsche Kaiserin, 

mit roten Sepalen und blauvioletter Korolle. 

Marinka, 

die allerbeste Hängefuchsie, mit leuchrendrofen Sepa¬ 
len und karminroter Korolle. 

Von vorstehenden Sorten 10 St. 3.20 1 St.— .35 RM 



16 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 



















Geranien siehe Pelargonien 


Kakteen 


Helxme, Bubikopf oder Hausfried genannt, 

feines dunkelgrünes Laub. Muß sehr feucht gehalten 
werden. 

10 St. 3.50 ISt. — .40 RM 

Impatiens Sultani, Fleißiges Lieschen genannt. 

10 St. 3.— • ' ) St. —.35 RM 

Kakteen und Sukkulenten 

Groß ist die Zahl der Kakteenfreunde, weil es 
wenige Pflanzenarten gibt, die auf kleinem Raum 
bei geringer Pflege die Wunder der Natur offen* 
baren in ihrer Schönheit und Mannigfaltigkeit. 
Auch die vielen Sukkulenten, im Volksmunde Fett- 
pflanzen genannt, die auch mit der gleichen 
Pflege wie die Kakteen zufrieden sind, haben im¬ 
mer mehr Freunde gefunden. Alle diese eigen* 
artigen, meistens blattlosen, struppigen, stach¬ 
ligen, haarigen Gesellen schmücken im Sommer 
Balkon und Garten, im Winter stehen sie beschei¬ 
den auf den Blumenbrettern an den Fenstern. 
Welche Freude verursachen sie besonders dann, 
wenn farbenprächtige Blüten aus ihren Körpern 
sprießen. 

Hier führen wir eine Reihe von Kakteen und Suk¬ 
kulenten auf, die sich besonders durch Wüchsig- 
keit und Blühwilligkeit auszeichnen. In unseren 
Sortimenten von Kakteen und Sukkulenten bieten 
wir besonders beachtenswerte Zusammenstellun¬ 
gen. Wem es aber Spaß macht, möglichst ver¬ 
schiedene Arten und Sorten dieser Gewächse zu 
besitzen, dem übersenden wir gern auf Wunsch 
unsere reichhaltige Sortenliste kostenlos. 

Alles weitere über Kakteen findet man in den 
Büchern, die von uns zu beziehen sind. Siehe 
Abteilung Gartenbücherl 

Die Schönheit unserer Kakteen von H. Maaß. 

6.50 RM 





Kakteen Geschenksortimenre 


Cereus Forbesti, stahlblau bestreift, mit langen, schwarzen 
Stacheln 0.40 RM 

Cereus geometrizans, schöner Säulenkaktus mit blauem Kör¬ 
per, fast stcichel'os. Seine Früchte werden in Mexiko als 
Rosinen verwendet. —.40 RM 

Cereus Strausii, der schönste Säulenkaktus, mit dichter, 
schneeweißer Behaarung —.40 RM 

Echinocactus concinnus, bringt orangegelbe Blüten schoß an 
jungen Pflanzen, —.70 RM 

Echinocactus settspinus, leichtwachsender Igelkaktus, bringt 
schon als junge Pflanze seidenglänzend gelbe Blüten mit 
rotem Schlund. —.40 RM 

Echlnopsls tubiflora, schön bestachelter Kugelkaktus mit 
großen, weißen, trompetenförmigen Blüten —.40 RM 

Mammilloria Bocasana, weißbehaarter Warzenkaktus imit 
dunklen Hakenstachetn, leicht blühend. —,40 RM 

Mammillaria camptotricha, leuchtend goldgelb bestachelr, 
frühblühend. —.45 RM 

Mammillaria decipiens. Wuchs polsterbildend, reizende 
weiße Blüten meist schon im Winter. —.30 RM 

Mammillaria longimamma, große gelbe Blüten zwischen d^n 
frischgrünen Warzen, wächst und blüht willig. 

Jungpfianze —.40 RM 

Opuntia microdasys, kleinbleibend, mit dichten, ganz kurzen 
Stachelpolstern besetzt, sehr hübs;h —.40 RM 

Epiphyllum, Gliederkaktus oder Weihnachtskaktus 

Wächst sehr willig und blüht direkt zur Weihnachtszeit. 

10St. 4.50 ISt. — .50RM 

Sukkulenten 

* 

Euphorbia splendens, Christusdorn, fast das ganze Jahr 
über reizende Blüten hervorbringend. Bfühfähig —,60 RM 

Mesembrianthemum testicutare (Argyrodermo testiculare), 

eigenartig silberweiß gefärbter Leoender Stein. — .40 RM 

Mesembrianthemum tigrinum (Faucaria tigrina}, Tigerrachen, 
reizende Fettpflanze. Große gelbe Strahlenblüten schon 
an jungen Pflanzen, ßlühfähig. —.40 RM 

Geschenksortimente: 

6 schöne leichtwachsende Kakteen und Sukkulenten 2.50 RM 

12 schöne leichtwachsende Kakteen und Sukkulenten 4.60 RM 

Wir liefern auch andere Sorten und bitten Sonderangebot 
einzuholen. 

Verlangen Sie unseren reichhaltigen Kakteen-Samenkatalog 
kostenlos. 


Pelargonien oder Geranien 

1) stehende (Pelargonium zonale) 

a} einfache Sorten s 

Florent Block, leuchtend scharlachrot, niedriger, sehr 
früher Massenbiüher. 

Gartendirektor Ries, karminrot; sehr großblumig. 

Meteor, dunkelscharlach mit sehr großen Dolden und 
dunkelgrünem Laub, allgemein bekannte und beliebte 
- Sorte. 

b) gefüllte Sorten: 

Gruß von Quedlinburg, neuere Sorte mit kräftig ge 
stielten Dolden, starkleuchtendes Lachsorange. 

Lerchenmüller, leuchtend dunkelkarmin, sehr guter Mus- 
senblüher. 

Rubin, riesenblumig, leuchtend Zinnoberscharlach, von 
niedrigem Wuchs. 

Sofie Könlger, tachsrosa. sehr reichblühend, ganz vor¬ 
zügliche, großblumige Sorte. 

Westfalengruß, gefüllt, leuchtend kcirmin, außerordent¬ 
lich reichblumig. 

Von vorstehenden Sorten: 10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

2} hängende oder Efeu-Pelargonien oder* Hänge¬ 
geranien (Pelargonium peltatum) 

Anna Pfitzer, hellrosa, reichblöhend und sehr freudig 

wachsend. 

Etincelant, Zinnoberscharlach, sehr wirkungsv. ßalkonsorte 

Frühling (Efeu2ona!pelargonieJ, leuchtend dunkelrosa, 

Rheinland, purpurviolett, eine der besten reichblühendsten 
Balkonsorten; auch für Beet- und GrabbepOanzung vor¬ 
züglich. 

Von vorstehenden Sorten: 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 
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und Topfpflanze, 
feucht gehalten 

1 St. —.30 RM 


Helxine (Bubikopf oder Hausfried) 



1;75RM 

schönste 


Palmen. 

Ganz hervorragender wirkungsvoller Zimmerschmuck. Die 
Pflanzen benötigen nur wenig Pflege und entwickeln sich 
trotzdem in kurzer Zelt zu herrlichen Exemplaren. 

Junge widerstandsfähige, kräftige Palmen, etwa 40—50 cm 
hoch (ohne Topf gemessen) 1 $f, 1,50 RM 

Pilea muscosa, 

moosartige beliebte grüne Einfassungs¬ 
wächst sehr schnell, muß gleichmäßiq 
werden. 

10 St. 2.50 

Rosmarin, bekannte aromatische Duft- und Haus¬ 
pflanze 

10 St. 3.50 1 St. — .40 RM 

Tradescantla, 

lange herabhängende blattrankenbildende Zimmerpflanze, 
wächst sehr schnell und ist fast in jedem Haushalt an¬ 
zutreffen. 

Purpusit, feurig rotbraune, gestreifte, große Blätter. 
Viridis, gestreift grünblättrig. 

Zebrina, rotbraun und silbriggrün gestreift. 

10 St. 3.50 1 St. —.40 RM 

B. Gartenpflanzen 

Astern, 9 «fülftblühende, großblumige, hohe beste Sorten in 

den Farben weiß, rosa, rot, blau. Einmal pikierte kräf¬ 
tige Pflanzen. Von jeder ^einzelnen Farbe: 

100 St. 3.— 50 St. 1.75 RM 

Astern, gefülltblühende, niedrige Serien in bester Mischung. 

Einmal pikierte kräftige Pflanzen von jeder einzelnen 
Farbe 

100 St. 3.— '50 St. 

Astern, «infach blühende Ibunte Margueriten), 

* Mischung. 

Einmal pikierte kräftige Pflanzen von jeder einzelnen 
Farbe 

100 St. 3.— 50 St. 1.75 RM 

Cobaea Scandens, blaublühende rankende Glockenrebe 
mit Topfballen. 

10 St. 3.— 5 St. 1.75 RM 

Kochia, Kochten oder Sommerzypressen, als Dekorations¬ 
pflanzen von unschätzbarem Werte, man kann mit ihnen 
Gruppen von hervorragender Wirkung erzielen. Den 
höchsten Wert erhalten die Sommerzypressen durch ihre 
Verwendung als Heckenpflanze. Sie wachsen sehr schnell 
bis zu einer .Höhe von 60 —80 cm und vertragen jeden 
Schnitt. Als Heckenpflanze Pflanzweite 30 cm. 

— grünbleibende (Childsii) 

— im Herbst rotfärbende (trichophylla) 

Junge kräftige Pflanzen in kleinen Papptöpfen nach 
Ihrer Wahl. 

10 St. 1.60 

I 

Lobelien, blaublühend, niedrig, 
pikierte kräftige Pflanzen 

100 St. 4.50 10 St. — .50 RM 

Petunia hybr. com pacta multiflora „Tausendschön 0 . 

Die Blühwilligkeit dieser Sorte ist verschwenderisch groß. 
Die kleinen leuchtend-einfachen karminroten Blüten treten 
in einer Fülle hervor, daß fast kein Laub mehr zu sehen 
Ut. Für Balkonkästen ganz vorzüglich. 

Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

10 St. 2.50 ISt. —.30 RM 

Petunia hybr. pendula, Balkon-Petunie, 

in den Farben rot, weiß, rosa, veilchenblau, rot mit 
weiß und gemischt. Kräftige Pflanzen mit Topfballen. 

25 St. 4.— 10 St. 2.— 5 St. 1.20 RM 

Petunien (Petunia nana compacta), 

niedrige für Beete, blühen unermüdlich bis zum Frost. 
In den Farben blau, weiß und rosa nach Ihrer Wohl. 
Starke pikierte Pflanzen, von jeder einzelnen Farbe 

50 St. 125 10 St. —.50 RM 

Nelken, Chabaud-, Remontant-, Prachtmischung 
Starke pikierte Pflanzen 

100 St. 5.— 10 St. —.60 RM 

Salvia splendens „Feuerball", 

eine altbekannte und beliebte Beet- und Gruppen¬ 
pflanze, mit leuchtend feuerroten Blumen. 

Kräftige Pflanzen mit Ballen. 

10 St. 2.50 5 St. 1.50 RM 

Tagetes patula nana „Ehrenkreuz", 

prächtig für Einfassungen. Kräftige pikierte Pflanzen. 

100 St. 3.— 50 St. 1.75 RM 

Verbenen, riesenblumige, in schönster Mischung, für Ein¬ 
fassungen. Kräftige pikierte Pflanzen 

100 St. 3.— 50 St. 1.75 RM 
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Musterbeispiele für geschmackvolle Balkon- u. Fensterkasten¬ 
bepflanzung von 1 m Länge 


1 - För sonnige und halbsonnige Lage 

a) einfarbig 

golb Tropaeolum Goldglanz (Samen 1 Port.) 
oder 

blau Rathaus-Petunien {6 Pflanzen) 
oder 

rat Pelargonien stehend (3 Pflanzen] 

Pelargonien hängend (3 Pflanzen) 
oder 

rat Hänge-Fuchsien (5 Pflanzen) 
oder 

rot Petunie Tausendschön (8 Pflanzen) 
oder 

grün Kochla (6 Pflanzen) 
oder 

Fuchsien, stehende (5 Pfl. in Färb, nach Ihter Wahl) 
oder 

Petunia, hängende {6 Pfl. In Färb, nach Ihrer Wahl) 

b) gemischt 

2 Pfl. Kochten, außen, dazwischen 
2 Pfl. Fuchsten. In der Mitte 

2 Pfl. Pelargonien, stehend, rosa. 

oder 

4 Pfl. Fuchsien, stehend außen, dazwischen 

3 Pfl. Efeu-Pelorgonlen, hängend, rosa. 

oder 

3 Pfl. Pelargonien, stehend, rot, 

3 Pfl. Efeu-Pelargonien, hängend, rosa. 

oder 

4 Pfl. Salvia Feuerball, 

4 Pfl. Rathaus-Petunien, 

oder 

8 Pfl. Begonla semperfiorens, dunkel laubig, 

10 Pfl. Lobelien als Vorpflanzung, 
oder 

4 Pfl. Hänge-Fuehslen, 

2 Pfl. Cobaeo tcanden», kletternd, je 1 links und rechts, 
oder 

6 Pfl. Petunia pendula, gemischt, 
oder 

5 St. Hänge-Begonlen, einfarbig oder gemischt, 

tpomoea Imp*, 1 Port., rechts und links kletternd, 
oder 


Tropaeolum majus fl. p)., Goldglanz und Scharlach¬ 
glanz, je l Port, (auch in getrennten Färb, zu säen) 

2. Für schattige Lage 

a) einfarbig 

je 6 Knollenbegonien, einfache 

oder 

Knollenbegonien, gefüllte 
oder 

Knollenbegonien, gefranste, gefüllte 
oder 

Knollenbegonien, hängende, gefüllte 
einfarbig oder gemischt nach Ihrer Wahl. 

b) gemischt 

4 Asparagus Sprenger! und 3 Tradescantta 
oder 

3 Fuchsten, stehende und 3 Asparagus Sprenger! 
oder 

4 Hänge-Fuehslen und 2 Cobaeo scondens, kletternd, 
|e 1 links und rechts. 

Musterbeispiele für Laubenschmuck 

a) Für einjährige Bepflanzung: 

Um ein kräftiges Wachstum der Aussaaten und Pflanzen zu 
erzielen, Ist ein starkes Bewässern unerläßlich. 

Bohnen-, Feuer, arabische oder türkische Bohnen 

Cobaea scondens, kletternde blaue Glockenrebe, 
schnellwachsend 

Kumulus japonicus, ein), jap. Hopfen 

— — folils variegotls, bunttblättr. jap. Hopfen 

Kürbis, Zier-, kleine und kleinste in Sort. und Mischung 

Ipomooa purpurea, Trichterwinde 

— Imperlolls, jap. Kaiserwinde 

Tropaeolum Lobbianum, Sorten und Mischung 

b) Für mehrjährige Bepflanzung; 

In Frage kommen Schlinggewächse, die von. uns geführt 
werden (siehe den entsprechenden Abschnitt unter Baum¬ 
schulen). 

Als« vorstehenden zur Bepflanzung von Baikonen, Fenstern 
und Lauben vorgeschlagenen Pflanzen und Samen sind von 
uns zu beziehen. Bezüglich der Pflanzenpreise siehe die 
vorhergehenden Sellen, bezüglich der Sämereien verweisen 
wir auf die einzelnen Abschnitte über Blumen- und Gemüse¬ 
sämereien. 
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Wagen auf Wagen schwankt herein, 
Scheune und Böden wurden zu klein. 
Danket dem Herrn und preist seine Macht, 
Glücklich ist wieder die Ernte vollbracht. 


Wir aber furchen, den Pflug in der Hand, 
Morgen aufs neue geschäftig das Land. 
Ewig ja reiht nach des Ewigen Rat 
Saat sich an Ernte und Ernt r sich an Saat. 

(Julius Sturm) 


Vor» richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege. 


Es^ ist doch etwas Wunderbares, daß aus dem winzigen, oft nur staubgroßen Samenkorn es keimt und 
wächst und schließlich zur großen Pflanze, oft höher als wir Menschen, wird. Daß in diesem winzigen 
Samenkorn schon alles das ruht, was die Pflanze uns bringen wird. Aber Voraussetzung zu voller Ent¬ 
faltung und damit zu Freude und Erfolg ist, daß wir die Aussaat richtig vornehmen und die jungen 
Pflanzen nach ihrer Geburt in die richtige Obhut nehmen. 
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Wichtige Regeln für die Aussaat: 

1. Die Aussaatfläche muß gut vorbereitet sein. 

Im Freien oder Frühbeet muß das Saatbeet gut 
durchgegraben und glatt sein. Aussaatgeiäße 
müssen einen guten Wasserabzug durch Scher¬ 
benlage erhalten. Die Aussaaterde muß das 
nötige Maß an Nährstoffen besitzen, aber mög¬ 
lichst frei von Krankheitskeimen sein. Ein Beizen 
der Aussaaterde vor der Aussaat ist stets zu 
empfehlen, jedoch mindestens 4 Wochen vor 
der Agssaat. Siehe „Liebaus Pflanzenapotheke''. 

2. Nicht zu dicht säen! Jede Pflanze wird viel 
breiter als ihr Samenkorn, Stehen die Pflanzen 
dann zu dicht, dann gibt’s bald eine große 
Drängelei, und eine stört die andere in ihrer 
Entwicklung. 

3. Nicht zu tief säen! D. h. die Samenkörner nur 
so stark mit Erde bedecken, wie diese Körner 
selbst dick sind. Ganz feine Samen, wie Be¬ 
goniensamen, Ziertabaksamen u. a. werden 
gar nicht mit Erde bedeckt, sondern das Aus¬ 
saatgefäß wird mit einer Glasscheibe bedeckt. 

Vor Aussaat ins freie Land wird feiner Samen 
der Einfachheit halber mit feingesiebter Erde 
oder Sand gemischt. 

4. Der Samen soll fest in der Erde liegen. Deswegen drückt man ihn nach der Aussaat mit der Erde gut an. 

5. Nach der Aussaat Saatbeet oder Aussaatgefäße gut anfeuchten; aber vorsichtig, damit die Samen¬ 
körner nicht frei geschlemmt werden. Das Anfe§chten geschieht mit feiner Brause, bei feinem in 
Gefäßen ausgesäten Samen mit Zerstäuber* oder durch Eintauchen der Gefäße bis an ihren Rand 
in Wasser. 



Die Pflege der jungen Sämlinge: 

Sobald man sieht, daß die Sämlinge zu dicht stehen, muß man. sie verdünnen, d. h. vorsichtig so viele 
herausnehmen, daß die stehenbleibenden sich gut entwickeln können. Manche dieser Pflanzenkinder 
bleiben ja an der Stelle im Garten, oder wo sonst sie ausgesät wurden, gleich stehen. Andere aber 
werden vorher noch einmal umgepflanzt, damit sie erst eine genügende Anzahl von Wurzeln bilden und 
erstarken. Das nennt der Gärtner „pikieren'' oder „umstopfen". Das Pikieren geschieht meistens reihen¬ 
weise ins Frühbeet, in flachen Kästen, Schalen oder Töpfe. Pikierte Pflanzen wachsen stets leichter an 
und blühen oder fruchten schneller als solche, die aus dem Saatbeet ohne Umstopfen verwendet wurden, 
über die Aussaat und Pflege von Gemüse und Blumen, besonders der einzelnen Arten und Sorten 
stets Näheres an den betreffenden Stellen dieses Verzeichnisses. 

Altes Weitere über Pflanzenaussaat und Pflege findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen 
sind (siehe Abschnitt Gartenbücher). 

Alles Weitere über Gemüsebau findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind: 


100 Ratschläge für den Gemüsegarten. Von Ludwig Lesser . — .90 RM 

Lohnende Gemüsezucht in kleinen und großen Gärten. Von Bier .. 2. — RM 

Praktische Gemüsegärtnerei. Von Boettner ... 6 .— RM 


Weitere Bücher siehe Abteilung Gartenbücherl 


Treue Kunden 

Teile Ihnen mit, daß ich seit 1905 meinen Samen von Ihnen 
beziehe, also 30 Jahre. Es ist dies ein Beweis meiner Zu¬ 
friedenheit. 

Plüderhausen, 9. Februar 1935. Wwe, Rosine Zehnder. 

Ich habe schon Ober 30 Jahre den Samen von Ihnen be¬ 
zogen und war immer sehr zufrieden. 

VilTingen i. Baden, 1935. Joh. Hirt, Küfer, 

Ich habe meinen Samen jetzt schon 8 Jahre bei Ihnen be¬ 
zogen und bin mit dem Erfolg sehr zufrieden. 

Metterich 1. Eifel, Bez. Trier, 27. Febr. 1935. Wwe. Joh. Boresch. 


Da ich nun seit 20 Jahren ununterbrochen meinen Samen 
von Ihnen beziehe, drängt es mich, Ihnen meine höchste 
Anerkennung für die gelieferte Ware ouszudrücken. 
Gumperda, 14. Februar 1935. Karl Buschmann, Lehrer. 

Seit 30 Jahren beziehe ich von Ihnen die Sämereien für den 
Garten, Es freut mich. Ihnen meinen Dank und Anerkennung 
sagen zu können. Denn Ihre Sämereien sind sehr gut. Das¬ 
selbe Lob höre ich von meinen Bekannten über von Ihnen 
bezogene Rosen, Sträucher, Samen usw. 

Pirna-Copitz, 3. März 1935. Hermann Helbig, Postassistent a. D. 
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wen Nom, aen au air serner geoaut. 


8 c 

toreis schätzen I 


Du hast Ihn mit deinem Schweiße betaut. 

Die Würze läßt sich durch nichts ersetzen. 

(Friedrich Rückertl 



Gemusesamen 


* . 

Eßt GemüseI Denn es bringt Euch eine große Anzahl wichtiger Aufbaustoffe für Euren Körper! Von 
der Richtigkeit dieses Satzes sind wir heute alle überzeugt. Heute füttern wir doch schon unsere 
kleinen Kinder nicht mehr mit dem früher üblichen Mehlbrei, sondern mit mancherlei Gemüse. — Wie 
köstlich aber Gemüse aus eigenem Garten, von eigenem Feld I Baue ein jeder, der ein Stückchen 
Land zur Verfügung hat, selbst sein Gemüse, 


Es gibt ja so vielerlei Gemüsearten, und jede von ihnen stellt bestimmte Wünsche an Boden, Kli 
Feuchtigkeit und manches andere. Und dann di4 vielen Gemüsesorten, Die eine wächst in die 


ma, 
teser, 


die andere in jener Gegend besser. In der einen sind diese, in der anderen jene Gemüse beliebt! 
Wir liefern seit 44 Jahren die Saat für die Gemüse jeder Gegend, Wer selbst die Auswahl seines 
Gemüsebedarfs nicht zu treffen weiß, für den denken wir. Aus unseren Erfahrungen und aus unserem 
Briefwechsel mit unseren Abnehmern wissen wir, welche Gemüsearten und -Sorten in den verschiedenen 
Gegenden Deutschlands und in vielen des Auslandes sich am besten bewähren. Aber auch der Fach¬ 
mann fährt gut mit unsl Denn wir kennen auch seine Wünsche ganz genau. 

Für die Aussaat und Pflege der jungen Gemüsepflanzen gilt im allgemeinen dasselbe, was wir im vor¬ 
hergehenden Abschnitt Jvon richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege" sagten. Manche Gemüse 
können gleich ins freie Land gesät werden, andere aber müssen im Frühbeet oder im Hause heran- 
ezogen werden. Das Wichtigste hierüber und über ihre weitere Kultur haben wir bei der Aufzählung 
er einzelnen Gemüsearten und^ -Sorten angegeben. 

Aber an etwas Wichtiges sei hier noch erinnert: Selbst bei den günstigsten Anbauverhältnissen wird 
ede Pflanze, besonders auch das Gemüse, von Schädlingen und Krankheiten umlauert. Sie wollen die 
3 flanzen schädigen und uns um Freude und Nutzen bringen. Darum sei ein jeder auf der Hutl Nur 
wer beizeiten die richtigen Mittel gegen diese Schädlinge anwendet, wird gutes Gemüse ernten. Diese 
richtigen Mittel sind in „Liebaus Pflanzenapotheke" zu haben. Wer die verhältnismäßig geringen 
Kosten für Schädlingsbekämpfungsmittel sparen will, der spart zu seinem Schaden an falscher Stelle! 


Bestellen Sie möglichst die von uns vorgesehenen Mengen oder Packungen! 


. 4\ ' ' i 

>Wv\> 




\ 
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Angelika siehe Küchenkräuter 
Anis siehe Küchenkräuter 

Artischocken. Aussaat April ins Mistbeet. Ausführ¬ 
liche Kulturanweisung im „Erfurter Gemüsegärtner" 
(Preis —.60 RM, von uns beziehbar). 

1060 Große grüne 

100 g F 1.30 10 g —.20 1 Port. —.15 RM 

1062 Große violette 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. —.15 RM 

1068 Cardy, spanische, ohne Stacheln 

1 00 g 3. — 1 0 g — .45 1 Port. — .25 RM 

Basillcum siehe Küchenkräuter 
Beete (Salatbeete) siehe Rübenarten 
Beifuß siehe Küchenkräuter 
Beißkohl siehe Mangold 
Bindesalat siehe Endivie unte> Saiatarten 
Blätterkohl siehe Kohlarten 
Bleichsellerie siehe Sellerie 
Blumenkohl siehe Kohlarten 
Börskohl (Wirsing) siehe Kohiarten 

Bohnen 


Die botanische Bezeichnung einer Bohnenfrucht 
ist „Hülse". Da diese Bezeichnung aber bei den 
Verbrauchern nicht üblich ist, so haben wir diese 
Früchte Schoten genannt. 

Buschbohnen (Krupbohnen) 


Buschbohnen bringen schneller eine Ernte als 
Stangenbohnen. Denn Buschbohnen brauchen von 
ihrer Aussaat bis zu ihrer Ernte nur 50—80 Tage. 
Außerdem sind sie in bezug au 1 den Boden be¬ 
scheidener als die Stangenbohnen. Sie gedeihen 
in jedem gut gelockerten, in den Vorjahren ge¬ 
düngten Boden. Vorteilhaft ist es, diesem im Früh¬ 
jahr Phosphorsäure und Kali enthaltende Dünge¬ 
mittel zu geben. Aussaat von Mitte Mai ab in 
Reihen von 30—40 cm Entfernung und 3—4 cm 
tief. Verschiedene Bohnensorten eignen sich auch 
gut zum Treiben. 


Grünschotige Sorten: 

garantiert deutsche, ganz zuverlässige Saat: 



1258 Alpha, beste, früheste, dickfleischige ohne 
Fäden mit weißgrundigen Bohnen. Gehört 
zu den frühesten und besten aller fadenlosen 
Zuckerbrechbohnen. Auch Anzahl und Zart¬ 
heit der Schoten unübertroffen. Ebenso vor¬ 
züglich für Garten wie für Großanbau. 

5 kg 19.— 1 kg 5.— 1 Pfd. 2.50 RM 

250 g 1.45 100 g —.70 RM 



1270 Hundert für Eine. Bildet oft kleine Ranken, 

vorzüglich zum Ganzeinmachen. Gedeiht 
noch sehr gut in torfhaltigen Böden. Gelbes 
Korn. 1 kg 3.60 1 Pfd. 1.80 RM 

250 g 1.05 100 g —.50 RM 


1278 Genfer Markt (Delikateßl, ohne Fäden, sehr 
langschotig, zart. Vorzüglich für Konserven. 

5 kg 14.— 1 kg 3.80 1 Pfd. 1.90 RM 

250 g 1.10, ’ 100 g — .55 RM 
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1276 Kaiser Wilhelm, allerfrüheste, weiße Schwert¬ 
bohne, außerordentlich reichtragend, bleibt 
sehr lange zart. Zum Treiben wie auch für 
das freie Land sehr geeignet, empfehlens¬ 
werte Marktsorte. 


10 kg 30,— 1 kg 4.— 1 Pfd. 2.— RM 
250 g 1.15 100 g— .55 RM 



9612 Konservenwunder, ganz ohne Fäden, Neu¬ 
heit 1933! Hervorragende Sorte, wie über- 
* schüttet mit kerzengeraden, dunkelgrünen, 
vollständig fadenlosen, vollfleischigen, langen 
Schoten. An Länge derselben von keiner 
anderen Bohnensorte übertroffen. Bohnen 
reinweiß. Wir empfehlen diese Sone ganz 
besonders als Brech- und Schnitt-Einmache¬ 
bohne, sowie für alle anderen Zwecke. 

lkg 5.20 1 Pfd. 2.60 250g 1.45 100g— .75RM 



r* 

b 

1280 Saxa, ohne Fäden. Eine der bewährtester, 
und besten fadenlosen Brech-Buschbohnen. 

Sehr früh, reichtragend, in jeder Beziehung j 
zu empfehlen. Fast weißes Korn. 

1 kg 4.20 1 Pfd. 2.10 RM 

250 g 1.25 1 00 g —.60 RM 



1274 Nordstern - Schwert, allerfrüheste, weiße 
Schwertbohne, noch 8—10 Tage früher als 
„Kaiser Wilhelm". Beste grünschotige, reich¬ 
tragende Schnittbuschbohne. Ihr niedriger 
Wuchs, verbunden mit frühem Schotenansatz, 
macht sie für Treibzwecke wertvoll. Daher 
Freiland- und Treibbohne ersten Ranges. Für 
nördliche Gegenden und rauhe Lagen be¬ 


sonders empfehlenswert, 

5 kg 18. — 1 kg 4.80 

250 g 1.45 


1 Pfd. 2.40 RM 
100 g —.70 RM 
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Beachten Sie auch die Abschnitte 

Obstbäume — Beerenobst — Rosen — Blüten- 
Stauden — Zwiebelgewächse — Praktische Gar¬ 
tengeräte — Liebaus Pflanzenapotheke — Bienen¬ 
weide — Vogelschutz — Gute Garfenbücher. 



1286 Triumph, ohne Fäden. Sehr volttragend, lange 

und schmale Schoten, früheste Bohne in der 

# ■ 


Treiberei. Gelbes Korn. 

1 kg 3.60 1 Pfd. 1.80 RM . 

250 g 1.05 100 g —.50 RM 



1316 Zucker^Brech Hinrichs Riesen mit weißgrun¬ 
digen Bohnen ohne Fäden. Eine der ertrag¬ 
reichsten und widerstandsfähigen, faden¬ 
losen Brechbohnen. Schoten ziemlich süß, 
sehr dickfleischig, vorzüglich für Konserven 
und Dörrgemüse. 

1 kg 5.— 1 Pfd. 2.50 RM 

250 g 1.45 100 g —.70 RM 

1284 Zucker - Butter - Brech, doppelte holländische 
Prinzeß, vollständig fadenlos. Mittelgroße 
dickfleischige Schoten, besonders auch zum 
Ganzeinmachen geeignet. 

1 kg 3.— 1 Pfd. 1.50 RM 

250 g —.85 100 g —.40 RM 

a * % 

1318 Zuckerperl Perfektion. Fein, klein, fadenlos, 
nicht leicht fleckig, bringt sehr hohe Erträge. 


1 kg 4.— 1 Pfd. 2.— RM 

250 g 1.15 100 g—.55 RM 



Ich kann nicht umhin, Ihnen für die guten Sämereien, die 
mir eine gute Ernte brachten, zu danken,- vor allem für 
die im Vorjahr bezogenen Bohnen, Erbsen und Gurken¬ 
samen. Meine frühen Erbsen, ebenso die Bohnen und 
Gurken erregten überall Erstaunen. 

Borkum, 11. Februar 1934. Joh. Meisel, Malermeister. 


Wachs-Buschbohnen (gelbschotige Sorten): 



1327 


Wachs Amtsrat Koch. Ganz ohne Fäden. 
Besonders widerstandsfähig gegen ungün¬ 
stige Witterung und Rost. Scnoten etwa 
15 cm lang, ziemlich rund. 

1kg 4.20 1Pfd. 2.10 250g 1.25 100 a—.60 RM 



1326 


Wachs Beste von Allen (Brittle Wachs), voll¬ 
ständig fadenlos, beste Wachsbohne für alle 
Zwecke. Außerordentlich reichtragend. Boh¬ 
nen weiß mit kleinem schwarzem Fleck, Die 
langen dickfleischigen Scnoten sind sehr zart, 
von feinem Geschmack und zum Einmachen, 
sowie für Salatzwecke wärmstens zu emp¬ 
fehlen. Diese Sorte ist ziemlich unempfind¬ 
lich gegen ungünstige Witterung. 

5 ka 211 kg 5.20 1 Pfd. 2.60 RM 


g 

250 g 1.50 


100 g —.70 RM 
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1290 Wachs Flageolett-, äußerst trüb und ertrag¬ 
reich. Schoten lang, zart und fleischig von 
wachsgelber Farbe. 

1 kg 4.40 1 Pfd.2.20 250g 1.20 100 g—.55RM 

9620 Wachs Erntesegen. Unübertroffen, Schoten 
fein, zart, leuchtend goldgelb; rund, sehr 
dickfleischig, etwa 15 cm lang. Völlig faden¬ 
los, sehr lange haltbar, mittelfrüh. 

1kg 4.80 1 Pfd. 2.40 250 gl.45 100 g —.70 RM 


Siehe auch Neuheiten der letzten Jahre Seite 7 



9608 Wachs Herbstsegen, außerordentlich reich¬ 
tragend. Sicher die beste späte Wachs¬ 
bohne, von allergrößtem Werte für den 
Gartenbesitzer und Gemüsegärtner. Bis 
spät in den Herbst hinein bringt sie eine 
überraschende Fülle zarter, dickfleischiger, 
vollständig fadenloser Schoten mit weißen 
Bonnen. Unempfindlich gegen Krankheiten 
und besonders gegen Rost. Wenn andere 
Bohnensorten keinen Ertrag mehr bringen, 
kann man von dieser Sorte noch wochenlana 
Tag für Tag pflücken. 

1 kg 4.20 1 Pfd. 2.10 250 g 1.45 100 g— .60 RM 



1329 Wachs Goldhorn. Früheste und ertrags- 
reichsteTadenlose Wachs-Buschbohne. Niedri¬ 
ger, gedrungener Wuchs,- leuchtend gold¬ 
gelbe Schoten, rund, zart, dickfleischig, bis 
14 cm lang. Vollkommene Fadenlosigkeit und 
frühe Pflückreife zeichnen diese neuere Sorte 
besonders aus. Muß zeitig gepflückt werden. 

lkg 3.80 1 Pfd. 1.90 250g 1.10 100g— .55RM 



1294 Wachs Ideal. Unter allen Wachs-Buschboh¬ 
nen widerstandsfähigste gegen nasse Witte¬ 
rung, Rost- und Brennfleckenkrankheit, lange, 
zarte, besonders dickfleischige Schoten, mit¬ 
telfrüh, weißes Korn. Beste Konservensorte. 
1 kg 4.20 1 Pfd. 2,10 250 g 1.25 100 g— .60 RM 

Alles Gemüse ist sehr schön gewachsen, und alle, die meinen 

Garten sahen, waren erstaunt. 

Bad Tölz (Obb), 15. Februar 1934. Hans Schweighofer. 
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9605 Wachs Superba, ganz ohne Fäden (Neuheit 
1935!). Diese neue Wachsbohne zeichnet sich 
besonders durch die Länge und Zartheit ihrer 
wachsgelben Schoten aus. Außerordentlich 
reichtragend und widerstandsfähig gegen 
Witterungseinflüsse und Krankheiten. Bohne 
reinweiß. 

1kg 6.20 1 Pfd, 3.10 250g 1.60 100g— .75RM 

Stangenbohnen 

garantiert zuverlässige deutsche Saat. 

Stangenbohnen sind im allgemeinen zarter als 
Buschbohnen. Sie bringen einen größeren und 
länger anhaltenden Ertrag als diese. Aber Stan¬ 
genbohnen haben eine längere Zeit zwischen 
Aussaat und Ernte, etwa i 10—140 Tage, notwen¬ 
dig. Sie verlangen eine windgeschützte und wär¬ 
mere Lage als Buschbohnen. Aussaa'zeit und 
Düngung ist dieselbe. Sie müssen aber an Stan¬ 
gen oder Zäunen gezogen werden. Ent ernung 
der Stangen von einander etwa 60 cm. Um jede 
Stange legt man 6—9 Bohnen 3—4 cm tief. 

Grönschotige Sorten: 

1212 Arabische oder türkische Feuer-, auch Prunk¬ 
bohne genannt, rotblühend, eignen sich 
auch zur Berankung von Zäunen und Bai¬ 
konen. 

10 kg 19.— 1kg 2.60 1 Pfd. 1.30 RM 

250 g— .75 100 g— .35 RM 

Die arabischen oder Feuerbohnen werden 
gern zur Berankung von Zäunen, Lauben und 
auf Balkons genommen. Sie sind besonders 
widerstandsfähig und deshalb für rauhe 
Lagen sehr zu empfehlen. In jungem Zu¬ 
stand sind die Schoten für Küchenzwecke 
verwendbar. 


1213 Arabische rotblühende Preisgewinner, mit 

riesig langen Schoten. 

10 kg 30.— 1 kg 3.80 1 Pfd. 1.90 RM 

250 g 1.05 1 00 g —.50 RM 


1214 Arabische weiße, 

10 kg 19.— 1 kg 2.60 1 Pfd. 1.30 RM 

250 g —.75 100 g —.35 RM 


1216 Arabische zweifarbige oder buntblühende, 

10 kg 19.— 1 kg 2.60 1 Pfd, 1,30 RM 
250 g —.75 1 00 g —.35 RM 


1237 Meisterstück, mit ganz weißen Bohnen und 
20—30 cm langen, dickfleischigen- faden-' 
losen Schoten von bestem Geschmack. Senr 
gute Konservenbohne. Weißes Korn. 

1kg 5.80 1 Pfd. 2.90 250g 1.60 100g— .75RM 


1228 Riesen-Schlachtschwert, allergrößte, lange 
und breite, grünschotige von außerordent¬ 
licher Ertragfähigkeit. 

1 kg 5.80 1 Pfd. 2.90 250 g 1.60 100g— .75 RM 


1230 Zuckerperl- oder Prinzeß-, kleine weiße ohne 
Fäden. Besonders zum Ganzeinmachen zu 


empfehlen. Sehr ertragreich. Weißes Korn. 

1kg 5.40 1 Pfd. 2.70 250 g 1.50 100 g— .70RM 



Ober den Samen der Bohne „Phänomen" möchte ich Ihnen 
meine besondere Anerkennung aussprechen. Der Ertrag 
dieser Bohne ist nicht nur überaus groß, sondern wos die 
Hauptsache ist, die Bohne ist zart und wohlschmeckend. 
Vor einigen Tagen habe ich Bohnen, die eine Länge von 
25,5 cm hatten, abgenommen und dabei waren dieselben 
noch vollständig ohne Kerne. 

Freiberg i. Sa., 4. August 1934. M. lantzsch, Poliz.-Hauptw. 
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1226 Königin der Fadenlosen. Eine nach langjäh¬ 
rigen Bemühungen von uns gezüchtete, neue, 
vollständig fadenlose Stangen-Brechbohne. 

Wegen ihres sehr reichen Fruchtansatzes und 
außerordentlich großen Ertrages ganz beson¬ 
ders für den Anbau im Hausgarten und zum 
Marktverkauf zu empfehlen. Die Schoten 
erreichen eine Länge von etwa 30 cm und 
sind dickfleischig. Eine der besten Sorten 
für alle Zwecke, auch für Konserven. Origi¬ 
nalsaat! 

1kg 5.80 1 Pfd.2.90 250 g 1.60 100 g —.75 RM 


1218 Liebaus fadenlose, langschotige Riesen-, Er¬ 
trag enorm, Schoten bis 32 cm lang und sehr 
breit, weißsamig, feinschmeckend. Konserven¬ 
bohne ersten Ranges. Originalsaat! 
lkg5.80 1 Pfd.2.90 250g 1.60 100g—75RM 
1217 Korbfüller, ohne Fäden, außerordentlich 
reichtragend mit sehr langen grünen, flei¬ 
schigen Schoten, Bohnen weiß. 

1 kg 5.40 1 Pfd. 270 250 g 1.50 100 g —70 RM 

1223 Juli, Gut, mittelfrüh, reichtragend, mit 12 bis 
14 cm langen Schoten. Benötigt nur niedrige 
Stangen (1,50 m). Weißes Korn. 

1 kg 4.80 1 ,Pfd. 2.40 250 g 1.40 100 g —.65 RM 



War mrt Ihren Samenbohnen sehr zufrieden. „Königin der 
Erträge, Ebenso die schon früher bezogenen Wochsbohnen. 
„Vorbote". 

Steinen, 4. Februar 1935. 


Fadenlosen" brachte letztes Jahr trotz der Trockenheit schöne 
Ich kann sie jederzeit empfehlen. Ebenso die Kneifeierbsen 

E. Wyß. 


Zum dritten Male bestelle ich meine Sämereien, bei Ihnen und fühle mich verpflichtet, Ihnen meine volle Zufriedenheit zu 

bekunden. Im vergangenen Sommer leisteten besonders die „liebous fadenlose Riesen-Stcmgenbohne" und die Riesengurken 

„Graf Zeppelin" einen Rekord, wobei selbstverständlich auch alle übrigen Somen on Keimfähigkeit, Wachstum und Gedeihen 
nicht nachstanden. 

Wolfersheim, 12. März 1934. frau Lehrer Köh , 
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1227 Phänomen. Diese Sorte hat wegen ihres rei¬ 
chen Fruchtansatzes und ihres außergewöhn¬ 
lichen großen Ertrages Aufsehen erregt. In 
geradezu überraschender Fülle hängen die 
sehr langen, dickfleischigen Schoten an den 
Pflanzen. Zum Anbau sehr zu empfehlen, 
Weißes Korn. 

lkg4.40 1 Pfd.2.20 250g 1.20 100g—.55RM 

Wachs-Stangenbohnen(gelbschotige Sorten): 

1240 Wachs Flageolett, schön geformte, sehr 
lange gelbe zarte Schoten von feinstem Ge¬ 
schmack. Vorzügliche Salatbohne, die außer¬ 
ordentlich hohe Erträge liefert. 

1 kg 4.40 1 Pfd. 2.20 250 g 1.20 100 g —.55 RM 

1244 Wachs Gloria, früheste fadenlose mit wei¬ 
ßen Bohnen, sehr zart und ertragreich. 

1 kg 5.60 1 Pfd. 2.80 250 g 1.50 100 g —.70 RM 
1246 Wachs Mont d’or, verbesserte goldgelbe, 

äußerst ertragreich, sehr früh, zart, fein¬ 
schmeckend und fast ohne Fäden. 

lkg 4.60 1 Pfd. 2.30 250 g 1.30 100 g—.65 RM 

1252 Wachs Zucker Perl, ohne Fäden, von bestem 
Geschmack und ertragreich. 

lkg 5,60 1 Pfd. 2.80 250 g 1.50 100 g—.70 RM 


PufVbohnen (Große Bohnen): 


Die Puffbohne verträgt etwas Frost und ist auch 
sehr widerstandsfähig gegen Hitze. Sie verlangt 
nahrhaften, nicht zu trocknen, im Herbst gut um¬ 
gearbeiteten, gedüngten Boden und freie, sonnige 
Lage. Man legt die Samen von Anfang März bis 
Mitte Mai in einer Entfernung von 30 cm 2—3 
Bohnen in jedes Loch. Von Zeit zu Zeit Boden¬ 
lockerung. Nach Ansatz der Sc roten kneift man 
die Spitzen der Stengel aus, um eine stärkere 
Entwicklung der Schoten zu erreichen. 



1351 Langschotige Riesen-, bringt enorme Erträge 
sehr großer Bohnen. 

10 kg 16 . — 5 kg 8 . — 1 kg 2.— RM 

1 Pfd. 1 .— 250 g —.55 100 g -.35 RM 

1334 Erfurter langschotige große frühe, sehr zarte 
Bohnen, beste Sorte für Gemüse, Löcher im 
Saatgut verringern nicht dessen Qualität. 

10 kg 13— 5 kg 6.50 1 kg 1.60 RM 

1 Pfd. —.80 250 g —.45 100 g —.25 RM 

1336 Hangdown, sehr gut, ungewöhnlich lange 
Schoten, reichtragend 

10 kg 13.20 5 kg 6.60 l kg 1.60 RM 

1 Pfd. —.80 250 g —.45 100 g —.25 RM 

1354 Weißkeimige, vorzügliche Bohnen, bleiben 
beim Kochen weiß, Konservensorte. 

10 kg 13.20 5 kg 6.60 1 kg 1.60 RM 

1 Pfd. -.80 250 g —.45 100 g —.25 RM 

Bohnenkraut, Kölle oder Pfefferkraut siehe Küchen 
kräuter 

Bollen siehe Zwiebeln 

Boretsch oder Gurkenkraut siehe Küchenkräuter 
Braunkohl siehe Kohlarten 
Cardobenedikten siehe Küchenkräuter 
Cardy siehe Artischocken 
Carotten siehe Möhren 

Cichorien-Salat siehe Salatarten 

* 

Die Puffbohnen sind auch gut gewesen. 

Evingsen bei Altona, 12. November 1935, Wilhelm Withöft. 
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Cichorienwurzel, Aussaat auf nahrhaftes Beet 
März — April in 20—30 cm voneinander entfernte 
Reihen, Junge Pflanzen später auf 10—15 cm ver¬ 
ziehen, Blätter liefern im jungen Zustand sehr 
gut schmeckenden Salat; Wurzeln dienen zur Be¬ 
reitung von Kaffee-Ersatz. Im Herbst Herausneh¬ 
men der Wurzeln, Zerschneiden derselben in 
Würfel, Trocknen, Rösten und Mahlen derselben. 

210 Magdeburger verbesserte, spitzköpfige, 

1kg 5.80 1 Pfd.2,90 100 g— 75 10g— .15 RM 

211 Zylinderförmige Riesen 

1 kg 5.80 1 Pfd.2,90 100g— .75 10 g — .15RM 

Citronen-Melisse siehe Küchenkräuter 
Dill siehe Küchenkräuter 
Dorschen siehe Kohlrüben 
Eierfrucht siehe Küchenkräuter 
jEiskraut siehe Küchenkräuter 

# 

Endivien siehe Salatarten 

Erbsen 

Die botanische Bezeichnung einer Erbsenfrucht Ist 
„Hülse". Da diese Bezeichnung aber bei den Ver¬ 
brauchern nicht üblich ist, so haben wir diese 
Früchte Schoten genannt. Erbsen vertragen Frost 
von —5 Grad Celsius und mehr. Man kann sie 
noch in 1400—1500 m Höhe mit Erfolg anbauen. 
Erbsen verlangen einen lockeren, guten, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden und eine sonnige, 
freie Lage. Aussaat im März, sobald die Witte¬ 
rung es erlaubt, auf 1 m breite Beete, in 2 —5 cm 
tiefe Rillen. Behacken und Häufeln der Jungen 
Pflanzen, sobald sie 12'—15 cm hoch geworden 
sind, Hochwachsende Sorten Reisig geben. Das¬ 
selbe an der Wegseite jeder Reihe so in die Erde 
stecken, daß es über der Reihe, nach dem Beet zu 
gebogen, mit dem anderen Reisig zusammen 
kommt. Zwecks guter Versorgung mit grünen 
Erbsen Aussaat derselben bis Juli alle 14 Tage. 
Für die ersten Aussaaten frühe Sorten, für spätere 
Aussaaten spätere Sorten verwenden. Zum Trei¬ 
ben benutzt man nur Zwergsorten; im Februar in 
lauwarmes Frühbeet aussäen, dasselbe später bei 
hellem, warmem Wetter oft lüften. 

Zuckererbsen 

Zuckererbsen werden mit den Schoten verspeist. 
Sie sind daher nur dann zu bestellen, wenn die 
grünen Erbsen mit den Schoten zusammen gekocht 
oder eingeweckt werden sollen. Andernfalls sind 
Kneifei- oder Markerbsen, vielfach auch Zucker¬ 
erbsen genannt, zur Aussaat zu verwenden. 

1090 Buchsbaum, ausgezeichnet zum Treiben, 16 

bis 20 cm hoch. 

1 kg 2.80 1 Pfd. 1.40 250 g —.80 125 g —.40 RM 

1099 Englische Riesen-Söbel. Eine der besten frü¬ 
hen Sorten. Zarte, grüne, sehr große und 
breite Schoten. Rechtzeitig gepflückt trägt sie 
sehr lange, 130 cm hoch. 

1 kg 2.50 1 Pfd. 1.25 250g -.75 125g— .40RM 

1097 Fürst Bismarck, sehr früh und äußerst reich¬ 
tragend, 60 cm hoch. 

1 kg 2.80 1 Pfd. 1.40 250g— 75 125g— .40RM 

1109 Riesen-Delikateß, reichtragend, dicke, voll- 

fleischige Schoten, bis ca. 4 cm breit, 160 cm 
hoch. 

1 kg 2.80 1 Pfd. 1.40 250 g —.80 125 g —.40 RM 

1106 Schweizer Riesen, eine der höchsten Sorten, 
mit wachsgelben, sehr großen Schoten, sehr 
reich tragend, 180 cm hoch. 

1 kg 2.80 1 Pfd 1.40 250g— 75 125g— .40RM 



1091 Früheste, niedrige, volltragende, äußerst süße, 
schmackhafte Erbse, 30—35 cm hoch. 

10 kg 22.— 1 kg 2.80 1 Pfd. 1.40 RM 

250 g —75 125 g —.40 RM 


Knelfel-, Pohl- oder Schalerbsen! 

Ebenso im grünen, wie im trockenen Zustande 
verwendbar. 



t. 


1115 Bountiful, sehr^ früh, außerordentlich reich¬ 
tragend, grünkörnig und für den Garten eine 
der besten, 90 cm hoch. 

10 kg 16.— 5 kg 8.— 1 kg 2.20 RM 

1 Pfd. 1.10 . 250 g— .65 125 g— .35 RM 
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1152 Braunschweiger, grünbleibendes Korn, mitfei- 
früh, 90 cm hoch, eine der besten zum Ein¬ 
machen. 

10 kg 16.— 5 kg 8.— 1 kg 2.20 RM 

1 Pfd. 1.10 250 g —.65 125 g —.35 RM 

1118 Buchsbaum, allerfrüheste, niedrige Zwerg¬ 
sorte, zum Treiben und für das freie Land, 
25 cm hoch. 

10 kg 18.— 5 kg 9.— 1 kg 2.40 RM 

1 Pfd. 1.20 250 g —.75 125 g —.40 RM 

1123 Buchsbaum-Schnabel-, früh, außerordentlich 
reichtragend, weißes Korn in schnabelför¬ 
migen Schoten, 30 cm hoch. 

10 kg 16.— 5 kg 8 .— 1 kg 2.20 RM 

1 Pfd. 1.10 250 g —.65 125 g —.35 RM 

1156 Korbfüller, schöne, lange Schoten, 10 Tage 
später als „Vorbote", 90 cm hoch. 


10 kg 18. — 5 kg 9, — i kg 2.40 RM 

1 Pfd. 1.20 250 a —.75 125 g — ,40 RM 




1139 Liebaus verbesserte Vorbote, beste und er¬ 
tragsreichste Früherbse für die Küche, eine 
der frühesten Kneifeierbsen, hochfeiner Ge¬ 
schmack, sichere Erträge bringend. In jeder 
Beziehung zu empfehlen, auch zum Trocken¬ 
kochen ganz vorzüglich. 80 cm hoch. 

50 kg 64, — 10 kg 16. — 5 kg 8 .— RM 

1 kg 2.20 1 Pfd. 1.10 250 g —.65 RM 


1 25 g —.40 RM 



Ich freue mich selbst über den Erfolg und habe mit Ihren 
Sämereien immer bis jetzt Erfolg gehabt. 

Laubon i. Schl., 15. November 1935. Erich Böhm. 


Auch die Blumen- und Gemüsesamen waren Qualitätsliefe¬ 
rung. Beinahe jedes Körnchen ist aufgegangen. 

Weng bei Griesbach, 2. Mai 1935, 

Frau Therese Freudenstein, Lehrersgattin. 



1132 Mai, allerfrüheste, niedrige weiße, überaus 
reichtragend und von feinem Geschmack. 
Sehr empfehlenswert, 60 cm hoch. 

10 kg 16. — 5 kg 8 .— Vkg2.20RM 
1 Pfd. 1,10 250 g —.65 1 25 g — .35 RM 

1134 Saxonia, sehr reichtragend, mit langen schna¬ 
belförmigen Schoten, 70 cm hoch. 

10 kg 18. — 5 kg 9. — 1 kg 2.40 RM 

1 Pfd. 1.20 250 g —.75 1 25 g — .40 RM 



1158 Verbesserte, großschotige Schnäbel- oder 
Sabel-, sehr ertragreich, 120 cm noch. Beste 
Qualität! 

50 kg 64,— 10 kg 16.— 5 kg 8 .— 1kg 2.20 RM 
1 Pfd. 1.10 250 g —.65 125 g —.35 RM 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschu en, Erfurt 
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Markerbsen 

i> 

Markerbsen sind die besten und süßesten Erbsen 
zum Grünkochen und Einwecken. Samen im trocke¬ 
nen Zustande gerunzelt. Aussaat in den meisten 
Lagen am besten erst von Mitte April ab, während 
man für frühere Aussaaten lieber Kneifeierbsen 
verwendet. 


Alle Gartennochbcirn und Vorübergehenden bestaunten 
unsere Ernte, da altes so ausfiel, wie in ihrem Katalog ver¬ 
zeichnet ist. Bohnen und Markerbse „Matodor" war eine 
Pracht und sehr ertragreich. Ich bin zufrieden und haben 

sich daraufhin mehrere Garteninhaber der Bestellung an* 
geschlossen. 

Holle a. S., 16. Februar 1935. K, Richter. 



1184 Matador (Aldermann), L Qualität; ganz we¬ 
sentliche Verbesserung der alten bekannten 
und beliebten Markerbse „Telefon". Bringt 
zahlreiche, 12—15 cm lange, dunkelgrüne 
Schoten, Jede mit 10—12 zuckersüßen Erbsen 
gefüllt. 120 cm hoch. Besonders empfehlens¬ 
werte Sorte für Markt und Konserven. 

10 kg 19.— 5 kg 9.50 1 kg 2.50 RM 

1 Pfd, 1.25 250 g —75 125 g —.40 RM 

1190 Telefon, außerordentlich reichtragend, mit 
sehr großen, dicht gefüllten Schoten, .hoch¬ 
feiner Geschmack, 120 cm hoch. 

10 kg 19.— 5 kg 9.50 1 kg 2.50 RM 

1 Pfd. 1.25 250 g —75 125 g —.40 RM 

1188 Senator, außerordentlich reichtragend, lange, 
schnabelförmige Schoten, widerstandsfähig 
gegen ungünstige Witterung, 70 cm hoch. 

10 kg 19.— 5 kg 9.50 1 kg 2.50 RM 

1 Pfd. 1.25 250 g —75 125 a —.40 RM 



1180 Primavera, eine der frühesten Markerbsen 
Schoten, etwa 10 cm lang, mit 8—10 seht 
süßen Körnern, schnabelförmig, paarweise 
sitzend Sorte besonders für Frischverbrauc 
ertragreich, 60 cm hoch. 

10 kg 19.— 5 kg 9,50 1 kg 2.50 RM 

1 Pfd. 1.25 250 g —75 125 g —.40 RM 

1196 Wunder von Amerika, niedrigste, frühe und 
reichtragende Sorte, gleich gut zum Treiben 
wie für das freie Land, 25 cm hoch. 

10 kg 22.— 5 kg 11 1 kg 2.80 RM 

1 Pfd. 1.40 250 g —.80 125 g —.40 RM 

1199 Wunder von Witham, Verbesserung der be¬ 
kannten und beliebten Sorte „William Hurst", 
mit längeren Schoten, sehr früh, süß, sehr 
reichtragend, vorzüglich für Markt und Kon¬ 
serven, 40 cm hoch, 

10 kg 22.— 5 kg 11.— 1 kg 2.80 RM 

I Pfd. 1 .40 250 g —.80 125 g —.40 RM 
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Die Gurken hatten im noch grünen Zustande eine Länge 
von 55—60 cm und ein Gewicht von 5—6 Pfd. 

Breslau, 28. Dezember 1933. Josef liguda, Pol.-Oberwachtm, 
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Erdkohlrabi siehe Kohlrüben 

Esdragon siehe Küchenkräuter 

Feldsalat siehe Rabinschen unter Salatarten 

Fenchel siehe Küchenkräuter 

Futterkohl siehe Kohlarten 

Futterrüben siehe landwirtschaftliche Samen 


Gartenkresse 


Aussaat Ende Winter dicht in Schalen oder Kästen 
oder vom Frühjahr bis Herbst in Frühbeet oder ins 
Freie in Reihen an schattiger Stelle. Samen geht 
bald auf. Dann werden die kleinen Pflänzchen 
für den Gebrauch dicht über der Erde abgeschnit¬ 
ten. Zubereitung auch wie Salat sehr beliebt. 


^p! • * > j : >: ** , x 

iiW - v j . - 

3 'ERK j >,'* ’JfJKt?«' . *Vs % 


419 Einfache, grüne, 
lkg 2.20 1 Pfd. 1.10 


100 g— .35 10 g—.15 RM 






1194 Kelvedon Wonder, mittelfrühe, sehr reichtra¬ 
gende Sorte, Schoten spitz schnabelförmig, 
dick gefüllt von sehr süßen Erbsen. 50 cm hoch. 

10 kg 22.— 5 kg 11 .— 1kg 2.80 RM 

1 Pfd. 1.40 250 g —.80 125 g —.40 RM 


420 Gefüllte ‘(dreifach), krause, 

1 kg 2.20 1 Pfd. 1.10 100g— .35 I0g—.15RM 


Gartenmelde siehe spinatartige Gewächse 


Gartensalat siehe Kopfsalat unter Salatarten 


Grünkohl siehe Kohlarten 




GURKEN 


Landgurken 


Nur zuverlässige deutsche Saat! 

Landgurken lieben einen lockeren, fetten, beson¬ 
ders mit verrottetem Pferdemist gedüngten Boden; 
eine warme sonnige, gegen kalte Winde ge^ 
schützte Lage. Aussaat Anfang bis Mitte Mai in 
1 m voneinander entfernte Reihen, in der Reihe 
jedesmal 15 cm Abstand. Bedecken derselben, mit 
Erde 2 cm hoch. Nach Bildung des 4. Blattes Ver¬ 
ziehen der Pflanzen auf 30 cm .Abstand in der 


Reihe, wobei man nur die kräftigsten stehen läßt. 
Behäufelung derselben nach etwa 8 Tagen bis an 
die Keimblätter. Zur Ausnutzung des Landes vor 
der Entwicklung der Gurken können Salat oder 
Kohlrabi gebaut werden. Ab und zu Gießen mit 
in Wasser aufgelöstem natürlichem und künst¬ 
lichem Dünger. * 

Auch andere gangbare Sorten, die hier nicht ver¬ 
zeichnet sind, werden auf Wunsch mitgeliefert. 



9607 






9607 Landgurke 


Torpedo. Diese neue 

Landgurke zeichnet 
sich durch Länge 
ihrer Früchte, unge¬ 
mein reichen Ertrag, 
Widerstandsfähigkeit 
gegen ungünstige Wit¬ 
terung und durch 
große Haltbarkeit aus. 
Früchte von mittlerer 
Stärke und 60—70 cm 
lang, anfangs tiefdun¬ 
kelgrün, später heller. 
Ihr festes Fleisch und 
kleines Kerngehäuse 
machen sie zu einer 
Salatsorte ersten Ran¬ 
ges. Wenn andere 
Gurken schon gelb 
werden, ist diese neue 
Sorte noch frischgrün 
und bringt dauernd 
ihre schönen langen 
Früchte. Daher ist diese 
Sorte sehr empfeh¬ 
lenswert. 

10 Port. 4,60 RM 
1 Port, — ,50 RM 
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863 Trauben allerfrüheste, Elitesaat! Außerordentlich reichtragend und widerstandsfähig, sehr früh ver¬ 
brauchsfertig, im jungen Zustande gepflückt, Früchte vorzüglich zur Verwendung als Pfeffergurken. 

1 kg IT.— 1 Pfd. 5.50 100 g 1.80 ' 10g —.30 1 Port —.20RM 




857 Japanische Kletter. Äußerst widerstandsfähig und reichtragend. Schöne, grüne, mittelgroße, dick¬ 
fleischige Früchte, die später braungenetzt sind. Sehr gute Senfgurke, auch zum Treiben geeignet. 
Nie vom Meltau und selten von Läusen befallen. 


1 kg 16.— 1 Pfd. 8.— 100 g 2.40 10 g —.40 1 Port — .25 RM 



848 Erfurter, mittellange, grüne, volltragende. Altbekannte Feld- und Gartensorte, vorzügliche Einlege- 
oder Salzgurke. 

1 kg 14.60 1 Pfd. 7.30 100 g 2.20 10 g —.35 1 Port — .25 RM 



866 Dänische Senfgurke, Spezialzucht! Eine der besten Freilandgurken für alle Zwecke wegen ihrer schönen 
Form, ihrer Widerstandsfähigkeit gegen ungünstige Witterung und wegen ihres enormen Ertrages. 
Früchte 25—30 cm lang und 10 cm stark, mit festem weißen Fleisch und kleiner Kernhöhle. Als 
Senfgurke unübertrefflich. 

1 kg 21.— 1 Pfd. 10.50 100 g 3.20 10 g —.50 1 Port — .30 RM 
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849 Erfurter longe, grüne, sehr volltragend, vorzügliche Saat- und Einmachegurke. 

1 kg 14.60 1 Pfd. 7.30 100 g 2.20 10 g —.35 1 Port. — .25 RM 



* 

845 Graf Zeppelin, Riesenlandgurke. Neuere Einführung. Außerordentlich große, etwa 60 cm lange 
wohlschmeckende und schön grün gefärbte Früchte. Kernbildung verhältnismäßig gering. Vor¬ 
zügliche Salatgurke, die für alle Zwecke verwendet werden kann. 

» 


10 g 3.40 1 Port. —.50 RM 







853 Erfurter extra lange, grüne, verbesserte Schlangen-, liefert bis 40 cm lange wohlschmeckende und 
sehr gesuchte Salatgurken. 

1 kg 20.— 1 Pfd. 10.— 100 g 3— 10 g —.45 1 Port. —.20 RM 

Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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852 Lange grüne Grochlitzer, extra volltragende 
Elitesaat! Sehr empfehlenswert, liefert sehr 
frühzeitig feinschalige, schwach genarbte, 
schlanke lange, prächtig aussehende Gurken 
in groben Mengen. Wenig Kerngehäuse und 
daher besonders zum Einlegen sehr geeignet. 
1 kg 18.80 1 Pfd. 9.40 100 g 2.50 RM 

10 g — .45 1 Port. — .25 RM 



869 Liebaus Delikateß-Einlege-Gewürz-Gurke. Neu¬ 
heit 1933! Unstreitig die beste Einlegegurke 
der Gegenwart. Die tiefdunkeigrüne, halb- 
lange, walzenförmige Gurke zeigt keinen 
Halsansatz.- Die dünne Schale ist etwas ge- 
pockt, das Kerngehäuse klein. Selbst befi 
ziemlich ausgewachsenen Früchten Kern¬ 
bildung nicht wahrnehmbar. Außerordentliche 
Widerstandsfähigkeit gegen Meltau, Hitze und 
kühle Witterung! 150 Ztr. Einlege- und 50 Ztr. 
Salatgurken pro Morgen {2500 qm) sind keine 
Seltenheit. Wir empfehlen diese Sorte unserer 
Kundschaft sehr. 

1 00 g 4.— 1 0 g —.70 1 Port. —.35 RM 

Treibgurken 

Aussaat Mitte Februar—März in kleine Töpte im 
Mistbeet oder Zimmer. Die jungen Pflanzen mit 
ganzem Wurzelballen auf das inzwischen fertig- 
gemachte warme Frühbeet setzen. Auf jedes Früh¬ 
beetfenster rechnet man zwei Pflanzen. Ausführ¬ 
liche Kulturanweisung in unserem Heft 1 „Der Er¬ 
furter Gemüsegärtner", Preis *—.60 RM. Auch an¬ 
dere Sorten, die hier nicht verzeichnet sind, liefern 
wir auf Wunsch gern ohne Preisaufschlag mit. 

875 Grüne Riesen-Schlangen-, 60—70 cm lang, 

auch fürs freie Land sehr geeignet. 

10 g 3.20 i Port. — .40 RM 



876 Beste von allen, vorzügliche Treibhausgurke, 
Unter Glas sehr widerstandsfähig und reich 
tragend, fürs freie Land reicht geeignet. Gur¬ 
ken 40—60 cm lang, schone schlanke Form. 
Für Versand sehr gut geeignet. Fleisch sehr 
zart, feines Aroma, vorzüglicher Geschmack. 
Beste, im Gewächshaus gezogene Elitesaat. 
1000 Korn 28.— ' 100 Korn 3 —RM 

10 g 9.— 1 Port.— .50 RM 



889 Noas Treib verbesserte, sehr bekannte, be¬ 
währteste und eine der besten und ertrag¬ 
reichsten für das Mistbeet. Gurken bis zu 
60 cm lang und sehr fleischig. In warmen, 
geschützten Lagen auch fürs freie Land ge¬ 
eignet, doch müssen die jungen Pflanzen in 
Töpfen herangezogen und Ende Mai an Ort 
und Stelle ausgepflanzt werden. Sehr be¬ 
liebte Sorte für den Marktverkauf. 

100 g 28.— 10 g 3.60 1 Port, — .40 RM 

878 Spot-Resisting, vorzügliche Haus- und Kasten¬ 
gurke, sehr reichtragend und außerordentlich 
widerstandsfähig gegen Krankheiten. 

10 g 6.— ' 1 Port. — .50 RM 


Gurkenkraut siehe Boretsch unter Küchenkräutern 



237 Haferwurzel, Lange. Von gleichem Geschmack 
wie die Schwarzwurzel. Auch dieselbe Kultur. 

100 g 3.60 10 g —.60 1 Port. —.25 RM 



890 Sensation, die am reichsten tragende und früheste Mistbeeigurke, auch für das freie Land sehr 
geeignet. Schöne glatte, sehr gleichmäßig geformte, dunkelgrüne Früchte, 25—30 cm lang, in 
geradezu unglaublicher Menge. Zum Einlegen als Salzgurken (saure Gurken) ganz besonders 
geeignet. 100 g 15.— 10 g 2.— 1 Port. — .30 RM 
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Häuptelsalat siehe Kopfsalat unter Salatarten 

Herbstrüben siehe Rübenarten 

Isop siehe Küchenkräuter 

Kamille siehe Küchenkräuter 

Kappus siehe Weißkraut unter Kohl arten 

Karothen (Salatrüben) siehe Rübenarten 


Karotten siehe Möhren 
Kerbel siehe Küchenkräuter 
Knoblauch siehe Zwiebeln 

Knollen-Sellerie siehe Sellerie 

Kölle (Bohnenkraut) siehe Küchenkräuter 


KOHLARTEN 

i * 1 ' <• * f if " > 

Alle Kohlarten lieben einen nicht zu trockenen, frischgedüngten Boden und eine freie, sonnige Lage. 
Zu ihrer Düngung verwendet man besten Stalldünger, doch tun auch künstliche Düngemittel, wie z. B. 
Hakaphos, Kali, Phosphorsäure und Kalk, gute Dienste. 

Sämtliche Kohlarten, mit Ausnahme der Treibsorten, gedeihen bei sonst günstigen Wachstumsbedin¬ 
gungen auch noch in hohen Gebirgslagen. 

Die Aussaat der Kohlarten an Ort und Stelle ohne nochmaliges Verpflanzen der Sämlinge wird sich 
nie lohnen. Aus dem Saatbeet nochmals pikierte (verstopfte) Pflanzen werden stets den besten Erfolg 


bringen. 

Blumenkohl (Carviol) 

Er liebt einen tiefbearbeiteten, frisch und stark ge¬ 
düngten Boden, sowie eine vor kalten Winden ge¬ 
schützte Lage. Zu seiner Entwicklung benötigt er 
viel Feuchtigkeit, daher, besonders bei warmem 
Wetter, reichliches Bewässern notwendig. Der 
„Erfurter Zwerg" kann Ende Januar bis April oder 
im September zum Treiben ausgesät und auf einen 
gut zubereiteten Kasten in einem Abstand von 
60 cm gepflanzt werden. Zur Freilandkultur Aus¬ 
saat je nach Bedarf von Februar bis April ins 
Frühbeet, Abhärten der jungen Pflanzen durch 
Lüften desselben. Auspflanzen ab Mai. 

1 Algier, sehr große vorzügliche Sorte für warme 
Gegenden. Originalsaat! 

100 g 10.— 10 g 1.60 1 Port. — .40 RM 

11 Dänischer Export, früher, großer, selbstdecken¬ 
der mit schneeweißen, festen Blumen. Sehr 
widerstandsfähige, bevorzugte Landsorte der 
dänischen Blumenkohlzüchter. Etwa 3 Wochen 
später als der „Erfurter Zwerg". 


100 g 14.— 10 g 2.40 1 Port — .40 RM 



5 Erfolg. Außerordentlich wertvoller, früher Blu¬ 
menkohl, zum Treiben wie fürs reie Land vor¬ 
züglich. Große, schöne, weiße Köpfe und 
reichste Erträge. Für den Markt gleich wert¬ 
voll wie für den Garten. 

100g 30— 10g 4.40 1 Port. — .40RM 


8 Erfurter großer früher, sehr schöne Blumen 
bringend. 

1 00 g 11.20 10g 1.80 1 Port. —.30 RM 

10 Italienischer Riesen- {Frankfurter Riesen-) mit 
großen weißen Köpfen von bewährter Güte. 
Vorzügliche Herbstsorte. Aussaat im März, 
dann möglichst weit pflanzen. 

100 g o. — 10 g — .50 1 Port. — .30 RM 

14 Optimus, vorzüglich zum Massenanbau für den 
Markt- und Herrschaftsgärtner, sowie für den 
Privatgarten. Optimus bildet große, bis 4 kg 
schwere, schneeweiße feste Köpfe. Wir liefern 
ein aus besten Köpfen gewonnenes Saatgut. 

10 g 3.60 1 000 Korn 1.60 RM 

500 Korn 1.— 1 Port. — .40 RM 

9 Primus. Größter aller Riesenblumenkohle. Ganz 
kurzbeinig. Herbstsorte. Aussaat im März. 

100 g 3.80 10 g —.60 1 Port. —.30 RM 

7 Schneeball, allerfrühester kurzblättriger, mit 
ganz weißen, festen Köpfen und geringer Be¬ 
laubung. Ganz vorzüglich f. Frühbeet u. Garten. 

100 b 1^.80 10 g 2.60 RM 

500 Korn 1, — 1 Port. — .40 RM 



8 * 


6 Erfurter Zwerg, Original. Besonders empfehlens¬ 
wert für Treiberei und frühen Freilandanbau. 
Blumen sehr fest, groß, sehr feinkörnig und 
blendend weiß. 

100 g 40.— 10 g 4.80 RM 

1000 Korn 2. — 1 Port. — .40 RM 


Liebau & Co., Samenzucht', Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Weißkraut (Weißkohl, Kopfkohl, Kappus) 

Gedeiht am besten in gut bearbeitetem, nahr¬ 
haftem, nicht zu leichtem, feuchtem Boden. Starke 
Düngung mit Stall- und Handelsdünger notwendig. 
Aussaat für frühe Sorten Februar unter Glas oder 
September mit Überwinterung, mittelfrühe und 
späte Sorten März-April. Auspflanzen der kleinen 
Sorten auf 50 cm Abstand, der größeren auf 
60—70 cm. Während des Wachstums gut feucht¬ 
halten und flüssigen Dung geben. 

Zur Einwinterung werden die Köpfe sauber ge¬ 
putzt, die Außenblätter entfernt und in einem luf¬ 
tigen Keller in Sand oder Erde mit den Strünken 
etngeschlagen. Sehr gut halten sich die Köpfe 
auch mit den Strünken nach oben im Keller oder 
auf dem Boden aufgehängt. 

Auch andere gangbare Sorten, die in unserem 
Katalog nicht angegeben sind, liefern wir gern mit. 


32 


Juni-Riesen, Frühkraut mit großen runden Köp 
fen von gelblich-grüner Färbung, sehr feinrip 
pig, fest und mit wenigen Außenblättern 

L ks 22 \^ > Pfd. 11.— 100 g 3.60 RM 

10 9“.60 ] Port. —.35 RM 


28 Kasseler kegelförmiges, bringt große, feste, 
stumptspitzige Köpfe in kurzer Zeit. 

1 kg 9.60 1 Pfd. 4.80 1 00 g 1.50 RM 

10 9— *30 1 Port.— .20 RM 



Kopenhagener Markt-, Spezialzucht. Die gro¬ 
ßen rundlichen Köpfe sind sehr früh verbrauchs¬ 
fertig. Sie besitzen eine hervorragende Festig¬ 
keit, außerordentliche Haltbarkeit und schönes 

Aussehen. Der Geschmack dieser Sorte ist be¬ 
sonders fein. 


1 kg 16.— 

10 g —.40 


1 Pfd. 8.— 100 g 2.40 RM 

1 Port. —.25 RM 


Frühe und mittelfrühe Sorten: 

27 Amager. Zeichnet sich durch feste, haltbare 

Köpfe aus, die sich besonders zur Einwinterung 

gut eignen. Eine der besten dänischen Winter¬ 
sorten. 

1 kg 9.60 1 Pfd. 4.80 100 g 1.50 RM 

10 g .30 1 Port. — .20 RM 

31 Dithmarsches allerfrühestes Treib-, Spezialzucht. 

Ebenso fürs freie Land wie für das Frühbeet 
sehr empfehlenswert. 

1 kg 24.— 1 Pfd. 12.— 100 g 3.60 RM 
10 g —.50 1 Port. — 30 RM 

37 Dithmarsches großes mittelfrühes, mit gelblich¬ 
grünen Köpfen, für Garten und Feld sehr zu 
empfehlen. 

' kg 9.60 1 Pfd. 4.80 100gl.50RM 

10 g —.30 1 Port. — .20 RM 

29 Erfurter kleines frühes festes weißes, für Frei¬ 
land- und Frühbeetkultur vorzüglich. 

1 kg 9.60 1 Pfd. 4.80 100 a 1.50 RM 

10 g —30 1 Port. — .20 RM 

36 Golden Acker, eine der frühesten Weißkraut¬ 
sorten mit mittelgroßen, festen, feinrippigen 
Köpfen und wenigen Außenblättern 

1 kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.60 RM 

10 9 —-45 1 Port. —.25 RM 



30 Liebaus frühes rundes weißes Riesen-, Elitesaat! 

Das ertragreichste und beste Frühkraut. Bei 
zeitiger Aussaat bringt es schon Ende Juni, bei 
Aussaat im April und Auspflanzen Mitte Mai 
von Juli an große, gleichmäßig schöne, feste, 
verbrauchsfertige Köpfe. Sie haben wenige 
Nebenblätter, sind feinrippig und von bestem 
Geschmack. 

1 kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2 60 

10 g—-45 1 Port. —.25 RM 



40 Liebaus großes rundes Herbst-, Elitesaat I Es 

bringt sichere und reiche Erträge. Köpfe groß, 

on nn 9e orn i U ' ^ est ' mit weni 9 en Außenblättern,’ 
“V f? cm Umfang. Sie wiegen Ende August 
bis Mitte September oft schon 10 Pfund und 

mehr Ganz vorzügliche Sorte für Hausgarten 
und Marktverkauf. 

1 kg 14.20 1 Pfd. 7.10 . 100 g 2.20 RM 

10 g— .40 1 Port. —.25 RM 

35 Ruhm von Enkhuizen, Elitesaot! Frühkraut mit 
roßen, runden Köpfen von gelblich-grüner 
arbung, sehr feinrippig, fest geschlossen und 
mit wenigen Außenblättern. Für olle Zwecke, 
besonders ouch zur Souerkroutbereitunc] oonz 
besonders zu empfehlen. 

! n kg 1 Pfd - 4 “ 100 g 1.20 RM 

10 g — .20 1 Port. —.15 RM 

34 Wiener, sehr früh und bald kleine, runde, extra 
feste Köpfe bildend, sehr feinrippig. Geschmack 
vorzüglich. 

lkg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.60RM 

10 g—.45 1 Port. —.25 RM 

33 Winnigstädter, bekannte, ganz vorzügliche 
mittelfrühe Sorte mit weißen, spitzen Köpfen. 

Unempfindlich gegen ungünstige Witterunq und 
sehr haltbar. • 

l kg 10.20 1 Pfd. 5.10 100g1.60RM 

10 g —.30 l p or t. —.20 RM 
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Weißkraut: Späte Sorten 



38 Braunschweiger großes, weißes, plattes, Spezial¬ 
zucht! Es gedeiht in jeder Lage und bringt 
große Erträge an sehr großen festgeschlosse- 
nen Köpfen, die sich den ganzen Winter hin¬ 
durch gut halten. Köpfe von feinem Geschmack, 
mit wenigen Nebenblättern. Eine der besten 
späten Sorten. 


1kg 10.20 lPfd.5.10 100 g 1.60 RM 

10 g —.30 1 Port. —.20 RM 



44 Magdeburger. Altbekannte, vorzügliche Sorte 
zum Ein machen und zur Sauerkroutgewinnung. 
Köpfe groß, weiß, plattrund, besonders fest. 

lkg 9.60 lPfd.4.80 100 g 1.50 RM 

10 g—,30 1 Port.—.20 RM 

47 China-Kohl, Peking-Kohl lWong Bok). Ge¬ 
schmack dieser Kohlsorie sehr gut, ganz an¬ 
ders als der unserer Kohlarten. Eine der ver¬ 
breitetsten Gemüsearten in China; wird zu allen 
möglichen Gemüsespeisen verwertet. Aussaat 
Juni—August, verbrauchsfertig Oktober bis 

November. 

Eine Gemüsesorte, die für Deutschland neu und 
sehr zu empfehlen ist. 


1 kg 14.80 I Pfd. 7.40 100 g 2.20 RM 

10 g—.40 1 Port.—.25 RM 



Auch „Gute Gartenbücher' 7 über Gemüsebau in 
kleinen und großen Gärten können Sie von uns 
beziehen. Auf Seite 166/7 sind sie aufgeführt. 



Die Gelegenheit der Bestellung möchte ich benutzen, um 
Ihnen für die früheren Sendungen zu danken und unsere 
Anerkennung für die Samen auszusprechen. Die Zeich¬ 
nungen in den Katalogen, so übertrieben sie anmuten 
mögen, sind wirklich der Wahrheit entsorechend. Die 
Ernte hat immer überrascht. 

Hechingen (Hohenz.), i9. Februar 1935. Frau Dt*. Cluß, 

Alle, die im Vorjahre Bestellung machten, waren aufs Beste 
zufrieden, bes. vom Gemüse, rote Rüben, Weißkraut, 
Hinterstellen, 1. Februar 1935. Landwirt M. Wagner. 


39 Diamant (Hartkopf), l. Qualität für den Winter¬ 
bedarf von langer Haltbarkeit. Große runde 
Köpfe von außerordentlicher Festigkeit und vor¬ 
züglichem Geschmack. Eins der besten zum 
überwintern und für den Marktverkauf. 

1 kg 11.60 1 Pfd. 5.80 100 g 1.80 RM 

10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


Seit 1930 beziehe ich von Ihnen Gemüse- und Blumen¬ 
samen zur vollsten Zufriedenheit. Die Qualität Ihrer Samen 
ist hervorragend, es ist eine wahre Freude, das Gemüse 
und die Blumen anzusehen. Ihr Samen ist jedem zu 
empfehlen. 

Müglitz (Mähren), Februar 1935. 

Em. Schwiedernoch, Beamter i. R. 
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Rotkraut 


Rotkraut (Rotkohl, roter Kopfkohl) 


. 'JO | 

Ansprüche an Boden und Kultur wie Weißkraut. 
Pflanzenabstand ebenso. Auch andere gangbare 


Sorten, die hier nicht aufgeführt sind, liefern wir 


gern mit. 


53 Berliner 


56 Othello, vorzügliche späte Sorte mit äußerst 
festen, ziemlich großen, tiefschwarzroten Köp¬ 
fen. Muß möglichst früh gepflanzt werden, hält 
sich aber bis in den Winter hinein. 

i kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.60 RM 

10 g .45 • 1 Port. —.25 RM 


f ittelfrühes, feines, schwarzrotes. 54 

Wenige Außenblätter, Ganz besonders zu 
empfehlen. 

1 kg 17.20 i Pfd. 8.60 100 g 2.60 RM 

-.45 1 Port. — .25 RM 


Rubin, mittelfrüh, mit schönen, großen, prächtig 
rot gefärbten Köpfen von besonderer Festigkeit. 

1 kg 20.— 1 Pf d. 10.— 100 g 3.— RM 

10 g—.45 i Port.—.25RM 


10g 


49 


Kopenhagener (Typ Haco). Köpfe wohlgeformt, 
ganz fest, mit starker, wachsartiger Schicht 

überzogen, dunkelrot. Bringt sehr große Erträge. 
1 kg 20.— 1 Pfd. 10.— 100 g 3.— RM 

-.45 1 Port. —.25 RM 


10g 


58 Spätes Export, I. Qualität! Das beste späte und 
haltbarste Rotkraut. Kopf hochgewölbt, eisen¬ 
fest und dunkelschwarzrot. Zum Überwintern 
vorzüglich. Zum Verkauf und für den Haus¬ 
garten besonders empfehlenswert. 

1 kg 26.— 1 Pf d. 13.— 100 g 3.80 RM 

10 g— .60 1 Port. — 35 RM 







55 Mohrenkopf, Spezialzucht! Vorzügliches, mittelspätes Rotkraut mit großen Köpfen von fast schwarze 


Farbe, außerordentlich holtbar und von feinem Geschmack 


1 kg 21.. 


1 Pfd. 10.50 


100 g 3.20 


10 g —.50 


1 Port. —.30 RM 
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Rotkraut (Rotkohl, roter Kopfkohl) 



50 Erfurter blutrotes, frühes, kleines, das früheste 
aller Rotkrautsorten, von feinster Qualität, mit 
festen, gleichmäßig schönen runden Köpfen. 

1 kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.60 RM 

10 g—.45 1 Port.—.25 RM 

4 ) , 

Wirsing (Savoyer oder BÖrskohl) 

Er stellt dieselben Ansprüche an den Boden und 
verlangt dieselbe Pflege wie Weiß- und Rotkraut. 
Aber gegen Kälte ist er widerstandsfähiger als 
diese. Aussaat des Wirsings von Ende Februar 
bis Mai und dann wieder Ende August bis Sep¬ 
tember. Pflanzweite kleinerer Sorten 40 cm, grö¬ 
ßerer 50—60 cm. 

Frühe und mittelfrühe Sorten: 


60 Advents-Wirsing, I. Qualität. Aussaat im Aug. 
bis Sept. auf gut vorbereitetes Beet im Freien 
oder auf einen kalten Kasten. Mitte bis Ende 
September Auspflanzen an Ort und Stelle. Die 
Pflanzen kommen gut durch den Winter, nur 
bei strenger Kälte sind sie etwas zu schützen. 
Schon von Mitte Mat ab bringen sie ver¬ 
brauchsfertige grüne, große, feste Köpfe. 

T kg 40.— 1 Pfd. 20.— 100 g 5.60 RM 

10 g —.80 1 Port. —.40 RM 

62 Frankfurter gelber Zuckerhut, vorzügliche Sor e, 
langköpfig, früh und zart. 

1 kg 10.20 1 Pfd. 5.10 100 g 1.60 RM 

10 g—.25 1 Port.—,15 RM 

65 Kölner Markt verbesserter, beste mittelfrühe 
Sorte, mit außerordentlich großen, dunkelgrü¬ 
nen Köpfen. Für den Verkauf und für den 
Hausgarten besonders zu empfehlen. 

1kg 9.40 1 Pfd. 4.70 100 g 1.50 RM 

10,g—.25 1 Port.—.15 RM 

66 Vorbote. Bedeutend früher als alle anderen 
Wirsingsorten, da sehr kurze Entwicklungszeit. 
Schöne, feste, innen goldgelbe Köpfe. Von der 
Hausfrau sehr begehrt und auf dem Markte 
gut bezahlt. 

50 g 6.— 10 g 1.60 1 Port.— .50 RM 

63 Wunderburger (Hochheimer). Bringt im Freien 
schon vom Juni ab große, feste, hellgrüne 
Köpfe. Sehr beliebte Frühsorte ür Mistbeet und 
Freiland. Beliebte Marktsorte. 

1kg 9.40 1 Pfd. 4.70 100 g 1.60 RM 

10 g—.25 1 Port.—.15 RM 

Herbst- und Wintersorten: 

64 Erfurter großer, gelbgrüner, Winter-, eine der 
besten vielgepflanzten Wintersorten. 

1 kg 8.80 1 Pfd. 4.40 100 g 1.60 RM 

10 g—.25 1 Port.—.15RM 




61 Eisenkopf, Spezialzucht! Eine der allerfrü¬ 
hesten, besten und empfehlenswertesten Wir¬ 
singsorten für Markt und Haushalt. Köpfe groß, 
rund, sehr fest, schön grün, nach der Mitte zu 
gelblich-grün. Geschmack hochfein. 

1 kg 10.20 1 Pfd. 5.10 100 g 1.60 RM 

10 g—.30 1 Port.—.20 RM 


72 Vertus, Spezialzucht! Später^ krauser. Aller¬ 
größte Köpfe, die genügenden Platz brauchen. 
Sehr fest und von feinstem Geschmack. Vor¬ 
zügliche Wintersorte. 

1 kg 14.20 1 Pfd. 7.10 100 g 2.40 RM 

10 g—.40 1 Port.—.25 RM 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Wirsing (Forts.) 



69 Sieger, Spezialzucht. Große runde Köpfe, 
außergewöhnlich fest und von feinstem Ge¬ 
schmack. Haltbarkeit sehr gut, daher eine der 
besten Sorten für den Winterbedarf. 

] kg 10.60 1 Pfd. 5.30 100 g 1.60 RM 

10 g —.30 1 Port.— .20 RM 


76 Langendijker. Bester später Winterwirsing, 
größte Haltbarkeit. Schöne, fast runde, gelb¬ 
lichgrüne, feste Köpfe, sehr haltbar. Geschmack 
ausgezeichnet. Für Winterbedarf 

1kg 14.— • 1 Pfd. 7.— 100 

10 g —.30 1 Port. 


vorzüglich. 

2.10 RM 
-.20 RM 


70 Dauerkopf, Spezialzucht! Ganz vorzüglicher 
später Wirsing, durch besondere Größe und 
hohe Festigkeit seiner schönen, dunkelgrünen 
Köpfe ausgezeichnet. Als eine der besten halt¬ 
baren Wintersorten zum Anbau sehr zu emp¬ 
fehlen. 


I kg 14.20 1 Pfd. 7.10 100 g 2.40 RM 

1C|g—.40 l Port.—.25RM 


Schnittkohl 

Aussaat März—April, kann mehrmals wiederholt 
werden. Sobald Pflanzen genügend erstarkt, in 
Reihen von etwa 40 cm Abstand auspflanzen. 
Blätter können zweimal geerntet werden. Ver- 
Wendung der Bläffer und Stiele wie Spinat. In 
manchen Gegenden werden Stiele eingesaizen 
und eingesäuert. Auch In kälteren Lagen mit 
Erfolg angebaut. 

103 Goldgelber Schnittkohl, zarter Butter-, selbst¬ 
schließender. 

1kg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g—.65 10 g—.15 RM 

101 Grüner Schnittkohl. Sehr schnell wachsend. 

I kg2.40 1 Pfd. 1.20 100g—.50 10g—.15RM 

Futterkohl 

Ähnlich wie der Schnittkohl, nur daß er sich mehr 
zum Verfüttern eignet. Seine Blätter sind im' jun¬ 
gem Zustand für Küchenzwecke verwendbar. 

112 Dickstrunk, blauer Markt-, (Diepholz). 

100 g 2.40 10 g—.40 1 Port.—.25 RM' 

99 Riesen-, hoher, grüner, Baum- oder Kuhkohl. 

100g2.10 • 10g— .30 1 Port.— .20RM 

Aber schöne Sachen haben wir alle wieder erzielt. Dick- 
■uhen von 0™15 Pfd. waren keine Seltenheit. Auch bei 
Weißkraut, Wirsing und Rotkraut trotz anfangs ungünstiqer 
Witterung sehr guten Erfolg. 

Blickweiler (Saarpfalz), 23. Februar 1935. 

Daniel Meyer, Schmiedemeister. 



Grünkohl (Blätter-, Winter-, Braun-, Krauskohl) 

91 Halbhoher grüner* mooskrauser Winter-* Sehr 
ertragreiche, beliebte Sorte. 

1 kg 6.40 1 Pfd. 3.20 100 g 1.10 10 g —.20 RM 



96 Niedriger, grüner, extra feingekrauster Winter-. 

Wird nur etwa 20 cm hoch, bildet keinen 
Strunk, ist von unten an mit Blättern besetzt. 
Erhält schon durch leichten Schneefall genü¬ 
gende Winterdecke. • 

1 kg 5.40 1 Pfd. 2.70 100 g 1.— 10g—. 15 RM 

^ Niedriger Erfurter Dreienbrunnen, gelbgrüner 
feingekrauster, auch für kältere Gegenden, sehr 
empfehlenswert. 

1kg 6.40 1 Pfd. 3.20 100 g 1.10 10 g— .20 RM 

92 Lerchenzungen (Hamburger Markt), halbhoher 
langblättriger, hellgrüner, beliebte Sorte. 

1kg 6.40 1 Pfd. 3.20 100 g 1.10 10 ö —.20 RM 

93 Hoher grüner, krauser, Winter-. Sehr hoch, sehr 
krause Blätter. 

1 kg 6,40 1 Pfd. 3.20 lOOgl.lO 10g—.20RM 

94 Hoher schwarzbrauner krauser, sehr aut 

1 kg 7*20 1 Pfd. 3.60 100 g 1.10 10 g —.20 RM 

Grünkohl 


Aussaat im Mai und Juni. Dann auf abgeerntete 
Gemüsebeete, besonders auf Erbsen- oder Früh¬ 
kartoffelland setzen. Niedrige Sorten auf 50 cm, 
hohe auf 60 cm Entfernung. Frost schadet dem 
Grünkohl nichts. Er wird sogar wohlschmecken¬ 
der, wenn er einmal durchgefroren ist. Notwen¬ 
dig Schutz gegen wilde Kaninchen,- besonders bei 
Schnee. 
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Rosenkohl (Sprossenkohl) 

Er verlangt einen gut gedüngten, tief bearbeiteten 
Boden in sonniger, freier Lage. Aussaat März bis 
April auf Frühbeet in sandige Erde, Vom Mai ab 
auf 60—70 cm Entfernung gepflanzt, liefert er von 
Oktober ab bis in den Winter hinein ein zartes 
und schmackhaftes Gemüse. Zur stärkeren Ent¬ 
wicklung der Rosen schneidet man im September 
die Spitze der Pflanze ab. Obgleich Rosenkohl 
ziemlich starke Kälte verträgt, ist es in kälteren 
lagen doch ratsam, die Pflanzen im Herbst zu be¬ 
decken oder sie mit Ballen herauszunehmen und 
in frostfreien Gruben zu überwintern. 



89 Liebaus Perfektion, ertragreicher afs alle an- 
deren Rosenkohlsorten, mit besonders großen, 
festen und glatten Rosen, von ganz vorzüg¬ 
lichem Geschmack, Die einzelne Pflanze bringt 
sehr oft Ober 70 verbrauchsfähige Rosen. Unser 
Samen ist von sorgfältig ausgewählten Pflan¬ 
zen gewonnen worden und sichert daher den 
besten Erfolg. 

1 kg 12.— 1 Pfd. 6.— 100 g 2.— RM 

10 g— .40 1 Port.— .25 RM 

80 Erfurter verbesserter, halbhoher, vorzügliche 
Sorte mit festen Rosen dicht besetzt, sehr zu 
empfehlen. 

1 kg 9.60 1 Pfd. 4,80 100 g 1.80 RM 

10 g— .30 I Port. —.20 RM 



Ich habe an einem Rosenkohl* 122 geschlossene Rosen ge¬ 
erntet. Bol meinen Gurken Delikateß habe ich Gurken von 
38 cm Länge geerntet. 


Schaafheim, 1935, Georg Rpth, Kraftwagenführer. 



85 Fest und Viel, mit großen, festen und glalten 
Rosen, die dicht zusammen sitzen. Ganz vor¬ 
züglich. 

1 kg 12.— 1 Pfd. 6.— 100 g 2.— RM 

10 g— .40 1 Port.— .25 RM 

87 Herkules, sehr reichtragend I Eine einzige 
Pflanze brachte 70 festgeschlossene, verbrauchs¬ 
fähige Rosen. 

1 kg 12.— 1 Pfd. 6.— 100 g 2.— RM 

10 g— .40 1 Port. —.25 RM 


Kohlrabi (Oberkohlrabi) 

Verhältnismäßig kurze Entwlcklungszeii von der 
Saat bis zur Ernte. Daher satzweises Heranziehen 
für Marktverkauf sowie Hausgarten praktisch. 
Erste Aussaat Ende Februar—März auf Mistbeet 
recht dünn, um kräftige Pflanzen zu erzielen. Im 
April Setzen der jungen Pflanzen in kaltes Früh¬ 
beet oder Ins freie Land an geschützter Stelle. 
Zur ersten Aussaat frühe Sorten verwenden (Frü¬ 
heste Wiener, Kurier, Erfurter Dreienbrunnen, Pra¬ 
ger Treib), Aussaat der späten Sorten April bis 
Anfang Mai. Pflanzweite der meisten Sorten 
30 cm, Wintersorten, besonders Goliath, 50—60 cm 
Abstand voneinander. Geschützt pflanzen, da 
Naentfröste oft Knollenbildung vereiteln. 


Frühe und mittelfrühe Sorten: 



118 Delikateß, frühester, feiner weißer Treib-, 

i, Qualität, zart und feinlaubig. 

1 kg 16.80 1 Pfd. 8.40 100 g 2.60 RM 

10 g —.40 1 Port. — ,25 RM 

117 Delikateß, frühester, feiner blauer Treib-, 

sehr zart und schnellwachsend. Aufrecht wach¬ 
sendes feines Laub. 

1 kg 16.80 1 Pfd. 8.40 100 g 2.60 RM 

10 g— .40 1 Port.— .25 RM 



Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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116 Dvorskys Prager weißer Treib-, Original, 
flachrunde, sehr zarte Knolle, wenig Laub und. 
feine Stiele, sehr zart und sehr früh. Einer 
der besten zum Treiben und frühsten Frei¬ 
landsorten. 

Originalpackung; 10 g 2.80 RM 


116a Prager, weißer Treib-.. Spezialzucht, ganz her¬ 
vorragende Treit Sorte mit wenig Blättern. 

100 fl 12.80 10 g 1.80 1 Port, — .40 RM 



125 Erfurter Dreienbrunnen, frühester weißer. Für 
Garten und Feld ausgezeichnet, sehr zart, von 
Gemüse- und Marktgärtnern sehr geschätzt. 

1 k g 12.80 1 Pf d. 6.40 100 g 2.— RM 

10g— .40 1 Port.— .25 RM 


121 Mittelfrüher, feiner blauer, ganz besonders 
empfehlenswert. 

I kg 11.80 1 Pfd. 5.90 100 g 1.80 RM 

10 g —.30 1 Port. —.20 RM 

■4 

120 Mittelfrüher, feiner weißer, eine der besten 
Sorten für den Hausgarten. 

lkg 9.60 1 Pfd. 4.80 100 g 1.50 RM 

10 g— .25 1 Port.— .15 RM 


* 



119 Kurier, Spezialzucht! Sehr schnelles Wachs¬ 
tum, früh, zart und feinlaubig. Einer der 
besten weißen Kohlrabi zum Treiben, aber 
auch vorzüglich für's freie Land. 

1 kg 32.— 1 Pfd. 16.— 100 g 4.80 RM 

10 g — .70 . 1 Port. — .40 RM 
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115 


114 


Wiener frühester, feinlaubiger, blauer Treib-, 

I. Qualität, bekannte und beliebte Sorte. 

1 kg 16.80 1 Pf d. 8.40 100 g 2.60 RM 

10 g —.45 1 Port. —,30 RM 

Wiener, frühester, feintaubiger, weißer Treib-, 

I. Qualität, seit Jahren erprobt und beliebt. 

1 kg 16.80 1 Pfd. 8.40 100 g 2.60 RM 

10 g—.45 1 Port.—.30 RM 









Späte Sorten für Herbst und Winter: 


127 


Blauer Speck. Neue vorzügliche Sorte, außer¬ 
ordentlich große, schön geformte Knollen, be¬ 
sonders zartes Fleisch. Für die Küche als 
Herbst- und Winterkohlrabi ganz besonders 
empfehlenswert. 

1 Pfd. 8.60 100 g 2.60 

1 Port. —.25 RM 


1 kg 17.20 
10 g —.45 


£ 


m 


129 Blauer Winter-. Knol¬ 
len fast so groß wie die 
der Sorte Blauer Speck. 
Unübertrefflich, . zartes, 
feines, speckartiges 
Fleisch von blauer Farbe. 
Sehr haltbar, als Herbst¬ 
und Winterkohlrabi sehr 
empfehlenswert. 

1 kq 10.40 1 Pfd. 5.20 

100 g 1.60 10 g —.25 

1 Port. — .15 RM 

126 Weißer Goliath, verbes¬ 
serter weißer Riesen-, be¬ 
kannte vorzügliche Win- 


giH 

tersorte. Senr große 
Knollen, die nicht holzig 
werden. 


1 Pfd. 4.40 
10 g —.25 
.15 RM 
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128 Blauer Mammut 


J-r 


1 kg 8.80 

100 g 1.50 

1 .Port. 


Blauer Mammut, I. Qua¬ 
lität, Riesenknollen, trotz 
ihrer Größe stets zart 
und weich. Im Winter im 
Keller oder in frostsiche¬ 
ren Gruben eingeschla¬ 
gen, hält sich Blauer 
Mammut ganz vorzüg¬ 
lich. Selbst 15—20 Pfd. 
schwere Köpfe, wie sie 
uns aus unserem Kun¬ 
denkreis verschiedentlich 
zugingen, sind zart, 
weich und von bestem 
Geschmack. Pflanzenab¬ 
stand mindestens 60 cm. 

1 kg 12,— 1 Pfd. 6.— 

100 g 1.80 10 g—.40 

1 Port. —.25 RM 
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Kohlrüben 

(Steckrüben, Wrucken, Erdkohlrabi, Dorschen) 

Aussaat April bis Juni, möglichst auf schattiges 
Beet, recht dünn; gleichmäßig feucht halten. Ver¬ 
setzen der jungen Pflanzen auf 60 cm Entfernung 
in tief gelockerten, nicht zu Jeichten, gut gedüng¬ 
ten Boden, öfteres Anhäufeln während des Som¬ 
mers, um Holzigwerder» zu verhüten. Juni—Juli 
Düngung mit verdünnter Jauche. 

154 Elefant, enorme Größe von länglich-runder 
Form, violetter Kopf, fast ohne Hals und sehr 
feinlaubig. Fleisch gelb. Liebt wie alle gelb¬ 

fleischigen Kohlrüben, milden, etwas feuchten, 
schwarzsandigen oder lehmigen Boden. 

10 kg 15.— 1 kg 1.80 1 Pfd. —.90 RM 

250 g —,50 100 g —.25 1 Paket —.15 RM 

135 Gelbe Hoffmanns Riesen-, Vorzügliche Wirt¬ 

schaftssorte, zum Verspeisen und als Vieh¬ 
futter. Wächst bis zur Hälfte aus der Erde 
10 kg 14.20. 1 kg 1.70 1 Pfd. —.85 RM 

250 g —.50 100 g —.25 1 Pa ket —. 15 RM 

v 

138 Gelbe rotgrauhäutige Riesen-, feines zartes 
Fleisch. 

10 kg 12.60 1 kg 1.60 1 Pfd. —.80 RM 

250 g —.45 100 g —.25 1 Paket —.15 RM 

136 Gelbe verbesserte kurzlaubige Schmalz-, Blät¬ 
ter verhältnismäßig klein, sitzen dicht auf der 
Rübe. Vorzüglich für die Küche, sehr zart 
und schmackhaft. 

10 kg 12.60 1 kg 1.60 1 Pfd. —.80 RM 

250 g —.45 100 g —.25 1 Paket —.15 RM 



137 Perfektion, gelbe, eigene Einführung! Unstreitig 
die beste aller bekannten gelben Speisekohi- 
rüben. Rübe ziemlich rund, glatt und ohne 
Hais. Mit wenigen kleinen, gesäumten Blät¬ 
tern. Fleisch sehr zart, von tiefgelber Farbe. 
10 kg 14.20 1 kg 1.70 V Pfd. —.85 RM 

. 250 g —.50 100 g —.25 1 Paket — 15 RM 

152 Wilhelmsburger (Elbdeicher) gelbe grünköpfige. 
10 kg 15.— 1 kg 1.80 1 Pfd. — 90 RM 

250 g —.50 100 g —.25 1 Paket —.15 RM 

144 Weiße pommersche Kannen-, sehr ergiebig. 

10 kg 12.60 1 kg 1.60 i Pfd. —.80 RM 

250 g —.45 100 g —.25 1 Paket —.15 RM 


153 Schildesche Riesen-, weiße verbesserte, äußerst 

ergiebige Sorte, nimmt mit Bodenklassen für¬ 
lieb, auf denen gelbfleischige Kohlrüben nicht 
mehr gut gedeihen. Daher für schwere, kalte 
Tonböden und Höhenlage im Gebirge beson¬ 
ders empfehlenswert. Form ziemlich rund und 
glatt. Fast ohne Hals und mit wenig Belau¬ 
bung. Wächst mit einem Viertel ihrer Größe 
über der Erde. Vorzügliche Speise- und Fut¬ 
terkohlrübe. 

10 kg 14.20 1 kg 1 .70 1 Pfd. —.85 RM 

250 g —.50 1 00 g — 25 1 Paket —.1 5 RM 

143 Weiße Schmalz-, extra zart und ertragreich. 
10 kg 12.60 1 kg 1,60 1 Pfd. —.80 RM 

250 g —.45 1 00 g —.25 1 Pa ket —. 15 RM 

Kopfkohl siehe Kohlarten 

Kopfsalat siehe Salatarten 

Kresse, Garten-, siehe Gartenkresse 

Küchenkräuter siehe Seite 68 

Kümmel siehe Küchenkräuter 

Kürbis 

Speisekürbis 

Er verlangt lockeren, nahrhaften und feuchten Bo¬ 
den in sonniger Lage. Ausführliche Kulturanwei¬ 
sung in unserem Heft 1 „Der Erfurter Gemüseqärt- 
ner", Preis 0.60 RM. 

1013 Speisekürbis, gute Sorten gemischt. 

1 00 g 1.80 10g —.40 1 Port. —.25 RM 

981 Gelber Zentner-, sehr empfehlenswert. 

100 g 1.30 10 g— .20 RM 

982 Grüner Zentner-, vorzüglich. 

100 g 1.30 ' 10 g— .20 RM 

985 Rankenloser, früher, für kleine Gärten beson¬ 
ders empfehlenswert. 

10 g— .50 1 Port.— ,25 RM 


984 R(esen-Zentner-Me(onen, Gemischt. 

100 g 6.20 10 g 1.— 1 Port. —.35 RM 



§ 

980 Riesen-Zentner-Melonen großer, gelber, ge¬ 
netzter, der-beste zum Einmachen, wird 50 bis 
100 kcj schwer. 

1 00 g 6.80 10 g 1.20 I Port. —.40 RM 

983 Scharlachroter Zentner-, sehr schöne Frucht 
mit zartem Fleisch, vorzüglich zum Einmachen, 
bis 50 kg schwer. 

: y :i 10 g —.90 ' 1 Port. — 30 RM 

1006 Walfisch, sehr empfehlenswerter langer, grü¬ 
ner Speisekürbis, mit sehr zartem Fleisch. 
Vorzüglich zum Einmachen. 

10 g— .50 1 Port. — .30 RM 

1014 Küchen- oder Feldkürbis, gewöhnlicher.* 
lkg 4.40 1 Pfd. 2.20 100 g— .65 10 g— ,15 RM 
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Zierkürbis 

Aussaat und Kultur wie Speisekürbisse, doch nicht 
so anspruchsvoll in bezug auf die Bodengüte. Zur 
Bekleidung von Spalieren, Geländern und Lauben 
sehr zu empfehlen. Aus seinem Blattwerk hängen 
dann die verschiedenartigen, lustig geformten 
Früchte, die abgeschnitten sich jahrelang halten. 



1052 Zierkürbis-Mischung schönster Formen. 

ICK > g 2.40 10 g —.50 1 Port. —.30 RM 

1020 Angurien-, mit prächtigen grün und weiß ge¬ 
streiften Früchten, zum Einmachen. 

10 g 1.50 1 Port. —.35 RM 

1021 Apfel- 

10 g —.60 1 Port. —.30 RM 

1024 Bim-, gemischt. 

10 g—.60 1 Port,—.30 RM 

1025 Eier-, weiß, sehr originell. . 

10 g—.60 1 Port. —.30 RM 

1033 Herkuleskeufen. 

10 g—.60 1 Port.—.35 RM 


1035 Kaisermütze Bischofsmütze, gemischt. 

10 q —.60 1 Port. —.35 RM 



1041 Türkenbund, sehr interessant, viel begehrt. 

10 g— M 1 Port. —.35 RM 

1047 Warzen-. 


10 g—.60 1 Port.—.30 RM 

1048 Zitronen-, gestreift. 

10 g—.60 1 Port,—.30 RM 

1049 Zwiebel-. 

10 g —.60 1 Port. —.30 RM 

1050 Zierkürbis-Sortiment von 6 Sorten, zus, 1.50 RM 


Lattich siehe Salatarten 
Liebesapfel siehe Tomate 
Lauch siehe Porree 
Lavendel siehe Küchenkräuter 
Liebstock siehe Küchenkräuter 
Löffelkraut siehe Küchenkräuter 
Löwenzahn siehe Salatarten 
Mairüben siehe Rübenarten 
Mais siehe Zuckermais 
Majoran siehe Küchenkräuter 

Mangold (Beißkohl, Römischer Kohl) 

Er verlangt lockeren, gut gedüngten Boden unc 
eine sonnige Lage. Aussaat März bis Ende Mai 
und für Herbsternte August. Als Spinatgemüse in 
Reihen auf 25 cm. Zum Verbrauch der Blattstiele 
auf 50 cm Entfernung. Ein in vielen Gegenden 
Deutschlands noch zu wenig bekanntes, sehr gutes 
Gemüse. Verwendung der jungen Blätter wie 
Spinat, der Blattrispen wie Spargel. 



808 Großer, grüner, vorzügliche Sorte. 

1kg 2.80 IPfd. 1,40 100g— .45 10g— .15RM 


820 Schweizer, extra krauser, gelbgrüner, mit 

breiten, weißen Rippen, gegen Kälte nicht 
empfindlich. 

1kg 3.— 1 Pfd. 1.50 100 g— .45 10g— .15 RM 

822 Silber-, mit sehr breiten, weißen Rippen, vor¬ 
zügliche Sorte. 

1kg 3.— 1 Pfd. 1.50 100 g— .45 10 g—.15 RM 


Mquseöhrchen siehe Rabinschen 

Melde siehe Gartenmelde 

* 

Melisse, Zitronen-, siehe Küchenkräuter 



Schmücken Sie Ihren Garten auch mit Blumen I 


Blütenstauden, Sommerblumen, Rosen, Zwiebel¬ 
gewächse liefern wir Ihnen in bester Weise, Be¬ 
achten Sie daher auch diese Abschnitte in diesem 
Preisverzeichnis. 
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942 Berliner Netz-, große runde, stark genetzte 
Frucht, sehr reichtragend. 

5 g 1.50 1 Port. — .40 RM 


Melonen 

Köstliche Frucht, muß in Deutschland unter Glas 

gezogen werden. Nur die Freiland-Melone rühm¬ 
liche Ausnahme. Ausführliche Kulturanweisung 

unser Heft 1 „Der Erfurter Gemüsegäriner", Preis 

0.60 RM. 

930 Freiland-Melone, eine große Errungenschaft, 
weil sie bei uns im freien Lande angebaut, 
ebenso saftreich, wohlschmeckend und duftend 
ist wie die unter Glas gezogenen Sorten. 
August—September reifend. 

5 g 2.40 1 Port. — .50 RM 

928 Kaiserin Auguste Viktoria, übertrifft alle an¬ 
deren Sorten an Geschmack und Ertrag. 

10 g 2.— 1 Port. — .50 RM 

924 Kantalupe von Algier, sehr fein, rotfleischig 

10 g 1.80 1 Port. —.40 RM 

926 Kantalupe von Paris, Pariser Marktsorte, all¬ 
gemein bekannt und beliebt. 

10 g 1. — 1 Port. — .40 RM 

974 Wassermelonen, gemischt 

100 g 2.60 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


MOHREN 


(Mohrrüben, Karotten)! 

Sie gedeihen auf lockerem, tief bearbeitetem nahrungsreichem, aber nicht frischgedüngtem Boden. Durch 
frische Stalldüngung verlieren sie an Wohlgeschmack und werden leicht von Ungeziefer befallen. Aus¬ 
saat der Treibsorten Januar—Februar in mäßig warmes Frühbeet. Aussaat der übrigen Sorten März 
bis April ins Freie. Reihensaat ist vorzuziehen, weil leichter von Unkraut reinzuhalten. Rechtzeitiges 
Verdünnen der Aussaaten, damit jede Pflanze sich genügend entwickeln kann. Weitere Aussaaten 
August—September von frühen Sorten. Letzte Aussaat für Winter- und Frühjahrsbedarf bei strenger 
Kälte decken. ' 

Frühe Sotten: Karotten, die besten für die Küche: 


164 Amsterdamer Treib-, rote stumpfe, halblange 
ohne Herz, ganz vorzüglich. Schön rot ge¬ 
färbt, sehr süß, kurzlaubig. 

1 kg 18.60 1 Pfd. 9.30 100 g 2.80 RM 

10 g — .40 1 Port. — .25 RM 


165 Duwicker, frühe feine kurze rote Treibsorte, 
sehr beliebt. 


1 kg 14.40 
10 g —.40 


1 Pfd. 7.20 


100 g 2.20 RM 
1 Port, —25 RM 


166 Gonsenheimer 





166 Gonsenheimer Treib-, Spezialzucht, halblange, 
früheste, feinkrautige, dunkelrote. Beste Sorte 
für Mistbeet und Frühkultur im freien Lande. 
Sehr bekannte Sorte. 

1 kg 16.— 1 Pfd. 8.— 100 g 2.40 RM 

10 g — .40 1 Port, — .25 RM 


173 Vertou (Erste Ernte), halblange dunkelrote 
frühe stumpfe ohne Herz. Vorzüglich zum 
Treiben sowie fürs freie Land. 

1 kg 17.20 1 Pfd. 8.60 100 g 2.40 RM 

10 g—40 1 Port. — .25 RM 
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170 Nantes, verbesserte, Spezialzucht! Zylinder¬ 
förmige irühe rote stumpfe, in Form und Fär¬ 
bung besonders schön und gleichmäßig. Beste 
für Hausgarten, gleich gut zum Treiben und 
fürs freie Land, Feiner süßer Geschmack. 

10 kg 80. — 1 kg 11.80 1 Pfd. 5.90 RM 

100 g 2. — 10 g — .35 1 Port. — .25 RM 

171 Nantes verbesserte früheste, Marktgärtner- 
Eiite-Qualität! Beste Sorte für Mistbeet und 
für Marktgärtner; ganz vorzüglicher, sehr 
feiner Geschmack. 

1 kg 12.60 1 Pfd. 6.30 100 g 2.20 RM 

10 g — .40 1 Port. — .25 RM 



172 Pariser Treib-, frühe, kürzeste, rote, feinste 
' reibsorte, sehr wohlschmeckend. Nur für Mist¬ 
beetkultur! Im freien Lande verliert sie mei¬ 
stens ihre schöne kleine Form. Besonders zum 
Ganzkonservieren empfehlenswert. 

1 kg 16.80 1 Pfd. 8.40. 100 g 2.40 RM 

10 g— .40 1 Port. — .25 RM 


Späte Sorten; Möhren, Speisemöhren; 



176 Flakkeer, dicke, lange rote, bringt enorme Er- 
träqe. Vorzügliche Speise- und Futtermöhre. 

1 kg 10.40 1 Pfd. 5.20 100 g 1.80 RM 

10 g — .30 1 Port. — .20 RM 
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159 Braunschweiger lange rote, vorzüglich für 
Eigenbedarf und Massenanbau. 

5 kg 21.— 1 kg 6.20 I Pfd. 3.10 RM 

100 g 1.20 10 g —.20 RM 



174 Lange rote stumpfe Winter- ohne Herz. Beste 
Speisemöhre, Elitesaat! Die meisten Möhren¬ 
sorten im Ertrage stark übertreffend. Bei 
Reihenaussaat gehören Ernten von 200 Ztr. pro 
Morgen (14 ha) nicht zu den Seltenheiten! 
Durch ihre lange Haltbarkeit und prächtige, 
dunkelrote Farbe ist sie im rrühjghr, wenn 
andere Sorten nicht mehr marktfähig sind, 
eine gute Einnahmequelle. 

1 kg 10.60 1 Pfd. 5.30 100 g 2.20 RM 

10g —.40 . 1 Port. —.25 RM 

Futtermöhren: 


180 orangegelbe grünköpfige Riesen, sehr ertrag¬ 
reich. 

100 g 1.30 10 g— .20 RM 

181 verbesserte lange weiße grünköpfige Riesen-, 

sehr gute Sorte. 

1kg 5.— 1 Pfd. 2.50 100 g—.75 10 g— .20 RM 

185 Süch einer, blaßgelbe, stumpfe, mit den glei¬ 
chen guten Eigenschaften wie die Lobbericher. 

5 kg 30.— 1 kg 8.40 1 Pfd. 4.20 RM 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port, —.15 RM 

Monatsrettich siehe Radies 
Oberkohlrabi siehe Kohlrabi 



184 Lobbericher verbesserte goldgelbe zylinderförmige stumpfe Riesen-, schön, goldgelb, im ausgewach- 

25 cm lang vollendete Zylinderform und wenig Belaubung. Verwendung hauptsäch- 

““T und lhr k e ? süßeren Geschmacks wegen der weißen, grünköpfigen Riesen und der Saalfelder 
vorzuziehen. Sie bringt einen Ertrag bis 250 Ztr. pro Morgen (14ha). 

5 kg 30. 1 kg 8.40 I Pfd. 4.20 RM 100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. .15 RM 
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Pastinaken 

Noch wenig bekannt. Aussaat ins freie Land. 
Kultur wie Möhren, aber verziehen der einzelnen 
Pflanzen nach der Aussaat auf 16—20 cm. Ver¬ 
wendung der Pastinaken-Knollen wie Knollen- 
Sellerie als Salat. 

224 Große lange weiße, sehr empfehlenswert, 
lkg 2.20 IPfd. 1.10 100 g—.35 10 g —.15 RM 

225 Runde weiße, sehr fleischige Sorte. 

lkg2.20 IPfd. 1.10 100g—.35 10g — .15RM 

Petersilie siehe Küchenkräuter 



Petersilienwurzel 


Aussaat im Frühjahr, sobald es die Witterung zu¬ 
läßt, ins freie Land, breitwürfig oder in 15 cm 
voneinander entfernten Reihen recht dünn. Liebt 
tief bearbeiteten, kräftigen Boden. Im Oktober 
Herausnehmen der Wurzeln und Einschlagen der¬ 
selben im Keller in Sand. 

233 Frühe dicke Zucker-, sehr gute Sorte. 

lkg 3.— IPfd. 1.50 100 g—.50 10 g— .15 RM 

232 Lange dicke späte, sehr haltbar. 

lkg2.60 IPfd. 1.30 100g—.40 10g— .15RM 
Pfeffer siehe Küchenkräuter 

Pfefferkraut siehe Bohnenkraut und Küchenkräuter 
Pfefferminze stehe Küchenkräuter 
Pflücksalat siehe Saiatarten 
Pimpinelle siehe Küchenkräuter 

Portulak siehe Küchenkräuter 

#■> 

Puffbohnen siehe Bohnen 
Prunkbohnen siehe Stangenbohnen 


Porree (Lauch) 

Er liebt lockeren, kräftigen, im Vorjahr gedüngten 
Boden, aber keinen frischen Stalldung. Aussaat 
März in ein gut'vorbereitetes geschütztes Garten¬ 
beet; Auspflanzen Mai bis Anfang Juni, 16 bis 
20 cm voneinander entfernt, aber in 10 cm tiefe 
Rillen, die im Laufe des Sommers allmählich zu¬ 


geschwemmt werden. 



558 Brabanter, dicker großer Winter-, sehr gute 
Sorte. 


1 kg 13.60 1 Pf d. 6.80 100 g 2.20 RM 
10 g —40 1 Port.— .25 RM 

554 Elefant, vorzügliche, extra starke Wintersorte, 
bringt sehr große Erträge von extra dicken 
Schäften. 

1 kg 17.— 1 Pfd. 8.50 100 g 2.60 RM 
10 g— .45 1 Port. — .25 RM 

556 Erfurter, dicker Winter-, 1. QualitätI Vorzüg¬ 
liche, haltbare Sorte. 

1 kg 13.60 IPfd. 6.80 1 00 g 2.20 RM 

10 g—.40 1 Port.— .25 RM 

552 Französischer Sommer- früher, bekannte gute 
Sorte, bringt lange weiße Schäfte. 

1 kg 14.20 1 Pfd. 7.10 100 g 2.20 RM 

10 g—.40 1 Port.— .25 RM 

560 Riesen von Carentan, Winter-, sehr groß und 
starkschäftig, sehr empfehlenswert. 

1 kg 13.60 1 Pfd. 6.80 100 g 2.20 RM 

10 g — .40 1 Port. — .25 RM 

562 Rouen oder Monströser Winter-, vorzügliche 
sehr große, kurze und dicke Sorte. 

1 kg 13.60 1 Pf d. 6.80 1 00 g 2.20 RM 

10 g—.40 1 Port.— .25 RM 
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Radies (Monatsrettich) 

Liebt kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Bo¬ 
den und sonnige, aber geschützte Lage. Aussaat 
Ende Januar—März ins Frühbeet, von April bis 
Ende Augus- ins freie Land. Möglichst dünne 
Aussaat, da Radieschen sonst ins Kraut schießen. 
Gutes Feuchthalten verhindert pelzigwerden und 
Auftreten von Erdflöhen. 

450 Erfurter Dreienbrunnen, rundes scharlachrotes-, 
Elitesaat! Vorzüglich für Beete und Land. 

1kg 4.60 1 Pfd. 2.30 100g— .70 10g— .15RM 




455 Liebaus rotes Riesen-, Spezialzucht! Dieses 
schönste und größte Radieschen für Frühbeet 
und Freiland bringt gleichmäßig runde, leuch¬ 
tend rote Knollen, bei richtiger Kultur von 
15 cm Um rang und mehr, ln unseren Kulturen 
geerntete Knollen hatten pro Bündel von 8 bis 
10 Stück ein Gewicht von V 2 Pfd. und dar¬ 
über. Dabei außerordentlich zart und von 
vorzüglichem Geschmack, sehr saftig und ohne 
die geringste Spur von Pelzigkeit. In keinem 
Garten sollte diese Sorte fehlen. Wir liefern 
Samen bester sortenechter Qualität. 

5 kg 23.50 I kg 6.40 1 Pfd. 3.20 RM 

100 gl.— 10 g— .20 RM 



467 Scqrlet-Gem, leuchtend Scharlach mit weißer 448 
Spitze. Schöne runde Form, sehr zart und 


1 4 


würzig. 

1kg 3.40 1 Pfd. 1.70 


100 g— .60 10g— .15 RM 


Non plus ultra, Spezialzuc it! Bekannte, lang¬ 
jährig bewährte Sorte, leuchtend dunkelrot 
und sehr früh. Vorzüglich zum Treiben für 
Mistbeet und Freiland. 

1 kg 6.40 1 Pfd. 3.20 1 00 g 1 10g —.20 RM 
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451 Expreß, wertvolle eigene Einführung! Noch 
früher als Non plus ultra. Wird nicht so leicht 
hohl und pelzig; kann deshalb länger im Mist¬ 
beet stehen bleiben, ohne gleich verbraucht 
zu werden. Farbe prächtiges Scharlachrot. 
Für Eigengebrauch und Verkauf bestens zu 
empfehlen. 

1 kg 5.20 1 Pfd. 2.60 1 00 g —.80 1 0 g — .15 RM 



452 Riesen-Butter, rundes, scharlachrotes (Speziai- 
zucht! Die riesengroßen*Knollen sind zart wie 
Butter, angeneh'm mild und werden nicht pelzig. 

1 Pfd. 3.20 100 g K— 10 g —.20 RM 






454 Rubin, feinstes rubinrotes Treib-, Spezialzuchi! 
Alle Vorzüge sind hier in ganz hervorragen¬ 
dem Maße vereinigt. Rubin wetteifert durch 
seine Frühzeitigkeit mit allen, bisher bekannten 
Radiessorten. Schön geformte, runde Knollen, 
sehr zart und äußerst kurzlaubig. Ebenso als 
Treibradies wie zur Aussaat ins Freie sehr zu 

pmnfphlpn 

5 kg 23.50 1 kg 6.40 1 Pfd. 3.20 RM 

100 gl.— 10 g— .20 RM 



462 Ovales, scharlachrotes, mit weißem Knollen¬ 
ende, sehr zart und würzig. 


1 kg 4.20 1 Pfd. 2.10 100g— .70 10g—.15RM 
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Weißes Eiszapfen-Radies 


Kaaies 

468 Weißes Eiszapfen-, eins der beliebtesten Ra¬ 
dieschen. 12—15 cm lange, abgestumpfte, 
durchsichtige weiße Knollen von feinstem Ge¬ 
schmack. Frühzeitig wie die frühesten Treib¬ 
radi es, aber ertragreicher als alle anderen 
Sorten. 

1 kg 4.20 1 Pfd.2.10 100g—.70 10g—.15RM 

f u ■■ , , J* ' - # 

Rahnen siehe Salatrüben unter Rübenarten 

Rapontica 

Anzucht und Kultur wie Petersilienwurzel. Zu¬ 
bereitung der Wurzeln wie Knollensellerie als vor¬ 
züglicher Salat. 

236 Große gelbe, sehr zart. 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. — .15 RM 

Rapunzel siehe Rabinschen unter Salatarten 
Raute siehe Weinraute unter Küchenkräutern 


R e 11 i c h J 

nahr * 1af,en . lockeren, kräftigen Boden. Frischen Dung nicht verwenden, da sonst Knollen an 
Wohlgeschmack einbüßen und leicht Ungeziefer bekommen. Aussaat möglichst weit, Sommersorten 
Marz April ins freie Land, Wintersorten Juni—Juli. Wenn zu dicht gesät, sofort nach dem Aufgehen 
verdünnen. Winterrettiche vor Frost im Oktober herausnehmen und im Keller in Sand einschlagen. 


Frührettich 


Mairettich 




479 Frührettich Rosa Ostergruß, Spezialzucht! 
4—5 Wochen nach der Aussaat gebrauchs¬ 
fertig. Ganz vorzüglich für Mistbeete und 
freies Land. 

1 kg 12.60 1 Pfd. 6.30 100 g 2.20 RM 

10g—.40 1 Port.—.25 RM 


477 kugelrunder, weißer Treib- (Dresdner wei¬ 
ßer Bündel). Weiß, festfleischig, wohl¬ 
schmeckend, sehr kurzlaubtg, schnellwüchsig. 
Sehr beliebter Treib- und Freiland-Rettich. 

1 kg 5.60 1 Pfd. 2.80 100 g —.85 10 g —.20 RM 
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475 weißer, ovaler Treib-, sehr früh, kurzlaubig 
und zart, besonders für das freie Land ge¬ 
eignet. 

1kg 4.20 | Pfd. 2.10 100 g—.70 1 Port. — .15 RM 

476 Dresdner, runder, goldgelber, sehr empfehlens¬ 
werte Sorte. 

1kg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g—.70 10 g— .15 RM 


484 Sommerrettlch, japanischer schwarzer, frü¬ 
hester ovaler Delikateß-, unter aller Sommer¬ 
sorten ist er der früheste, schön oval, zart, von 

ausgezeichnetem Geschmack. Wie der Mai- 
Delikateß-Rettich unter den Maisorten, so diese 
Sorte unter den Sommersorten die beste. 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.15 RM 



















480 weißer Delikateß-, halblang, schneeweiß 
und außerordentlich früh. Sehr beliebte Sorte. 

lkg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g— .70 10 g— *15 RM 


494 Münchener Bier-, verbesserter, ovaler weißer. 
Spezialzuchtl Der bekannteste und beliebteste 
Sommer-, Herbst- und Winterrettich. 

1kg 5.20 1 Pfd. 2.60 100 g— .80 10 g— .15 RM 
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Sommerrettich 


Rhabarber 


478 Sedan, genetzter Delikateß-, länglich, bir¬ 
nenförmig mit schwarz-weiß genetzter Schale. 
Zartes Fleisch von mildem Geschmack. Liefert 
den ganzen Sommer hindurch zarte Rettiche, 
wenn man von Mitte März ab alle 3 Wochen 
eine Aussaat vornimmt. 

lkg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g—.70 10 g— .15 RM 

483 Weißer runder feinlaubiger, langjährig be¬ 
währte Sorte. 

1kg 4,20 lPfd.2.10 100 g— .70 10 g— .15 RM 

481 weißer Salvator (Pilsener Treib-), kreiselför- 
mig, ganz vorzüglich, 

1kg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g—.70 10 g— .15 RM 

482 schwarzer, runder feinlaubiger, bekannte 
Sorte, 

1kg 4.20 1 Pfd. 2.10 100 g— .70 10 g— .15 RM 


Aussaat April—Mai in Kästen oder Mistbeet, auf 
gut vorbereitetes, tief gelockertes, stark gedüngtes 
und sonnig gelegenes Land auf mindestens 1 m 
Abstand pflanzen. Seine Stiele sind vor der Obst¬ 
ernte ein vorzügliches Kompott. Pflanzen siehe 

Seite 70. 

842 Cyclop, vorzüglich und ertragreich. 

100 g2.— " 10g—.35 l'Port. — 20 RM 

843 Delikateß-, rotfleischiger, schöne runde Blatt¬ 
stiele mit rotem Fleisch, das ein Kompott von 
schöner lachsroter Farbe gibt. Sehr beliebte 
Marktsorte. . 

100 g 2.— 10 g—.35 1 Port.—.20 RM 

840 Viktoria, langjährig bekannte frühe Sorte, rot¬ 
stielig mit grünem Fleisch. 

100 g 1.60 10 g —.25 1 Port. —.15 RM 



489 Winterrettich, Erfurter runder schwarzer, sehr 
beliebte und haltbare Sorte. Weißfleischig, 
zart, ziemlich scharfer Geschmack. 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.20 RM 

491 Erfurter, runder weißer, sehr zart, haltbar. 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.20 RM 

493 Gournay, langer Rettich von violetter Farbe, 

in manchen Gegenden sehr beliebt, ziemlich 
scharf. 

1kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g—.80 10g— .20 RM 

492 Pariser, langer, kohlschwarzer, reinweißes 
Fläisch, einer der bekanntesten. Sehr haltbar 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.20 RM 


843 Rhabarber Delikateß, rotfleischiger 
Römischer Kohl siehe Mangold 

4P ■ 

Römischer Salat siehe Endivien unter Salatarten 
Rosenkohl siehe Kohlarten 

4 

Rosmarin siehe Küchenkräuter 
Rote Beete siehe Rübenarten 
Rote Rüben siehe Rübenarten 
Rotkohl siehe Kohlarten 
Rotkraut siehe Kohlarten 



Der vortreffliche Rettich ergab auf meinem Sandboden auch in 
Gießen konnte ich nicht bei der diesjährigen Trockenheit, wei 
: orsthaus Woblitz bei lychen (Uckermark), 5. Juni 1934. 


dichter Saat große Exemplare 
die Zeit fehlte. 


von bleibender Zartheit. 
W. Ziesig, Revierförster. 

Die von Ihnen bezogenen Samen sind über olles Erwarten gut ausgefallen, besonders die Münchener Bier-Rettich denn 

es *° r ®' n ® fre “ d ® an Zahl und Größe derselben und danke Ihnen für jede zuverlässige Sendung, welche ich von Ihnen 
erhalten habe. Ich kann daher nur liebaus Samen emofehien 

Pfeffingen/Balingen, März 1934. A , Zizmann, Weber . 
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Rübenarten 


Herbst- oder Stoppelrüben siehe tandw. Sämereien 

Rote Rüben \ 

(Salatrüben, Rote Beete, Rahnen, Karothen) 

Aussaat Mitte April bis Anfang Juni ins freie Land 
in 30 cm voneinander entfernten Reihen. Verziehen 
auf 10—15 cm Entfernung in der Reihe. Liebt 
lockeren, kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten 
Boden. Im Herbst Herausnehmen der Rüben, ohne 
sie zu verletzen und Einschlagen derselben im 
Keller in Sand oder Überwintern in Gruben oder 
Mieten. 

30 Rote runde Zucker-, sehr süß und zart. 

lkg2.60 lPfd.1.30 100g—.40 10g— .15RM 



295 Erfurter, lange schwarzrote feine, ganz dunk¬ 
les zartes Fleisch, hochfeiner Geschmack. 
Vorzüglich zum Einmachen. 

5 kg 9.60 1 kg 2.60 1 Pfd. 1.30 RM 

100 g—.40' 10 g— .15 RM 


297 Non plus ultra, halblang, schwarzrot, vorzüg¬ 
liche Sorte. 

1 kg 2.60 1 Pfd. 1.30 100 g —.40 10 g —.15 RM 



299 Ägyptische, plattrunde dunkelrote, Elitesaat! 

Die beste zum Kochen und Einmachen. Gibt 
frühe Ernten, Auch für schweren Boden und 
rauhe Lagen geeignet. 

5 kg 12.— 1 kg 3.40 1 Pfd. 1.70 RM 

100 g—.55 10 g— .15 RM 

Rübstiel siehe Speiserüben 

Runkelrüben siehe landwirtschaftliche Sämereien 

Zuckerrüben siehe landwirtschaftliche Sämereien 


Speiserüben 

Aussaat März—April auf lockeren, sandigen, aber 
kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden, 
recht dünn. Zweite Aussaat für den Winterbedarf 
von August bis Mitte September. 



253 Mai-, frühe, weiße, runde, bekannte gute 
Sorte, ebenfalls für Rübstiel und Stielmus ge¬ 
eignet. Auch sehr früh und zart. 

1 kg 5.20 1 Pfd. 2.60 1 00 g —.80 1 0 g —.15 RM 

* 

252 Mai-, frühe gelbe runde, Ernte am besten, 
wenn noch nicht ganz ausgewachsen. Durch 
sehr dichte Aussaat der Mairüben im Frühjahr 
Anzucht des in Westfalen und im Rheinland 
beliebten Gemüses Rübstiel oder Stielmus. Es 
werden dazu die Blattstiele verwendet. 


1kg 3.60 1 Pfd. 1.80 100 g—.55 10 g— .15 RM 



257 Münchener Treib-, sehr früh, plattrund, weiß¬ 
fleischig, schmackhaft, feinlaubig. Eine der 
besten Treib- und frühen Landsorten. 


1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.15 RM 

262 Teltower oder märkische Rübe, vorzüglicher 
würziger Geschmack. Aussaat Ende Juni in 
lehmig sandigen Boden, Ernte Oktober. 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g —.80 10 g —.20 RM 
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Salatarten 

Kopfsalat 

(Gartensalat, Häuptelsalat) 

Er liebt lockeren, guten, reichgedüngten Boden 
sowie eine sonnige Lage. Häufige Bewässerung 
ist notwendig, da er sonst leicht „schießt", d. h. 
keine Köpfe bildet. Um dauernd mit Salat ver¬ 
sorgt zu sein, Aussaat der ersten Salatpflanzen ins 
Mistbeet oder Heiland : ebruar und März, dann 
alle 3—4 Wochen von März bis August. Treib' 
Sorten aussäen Ende Januar auf warmes Frühbeet 
und dann allein oder zwischen Gurken im Früh¬ 
beet auspflanzen. Stets zuerst auf Saatbeet 
oder in fHandkästen aussäen und dann als junge 
Pflanzen auf den Standort setzen. Salat läßt sich 
auch gut als „Lückenbüßer", d. h. zur Zwischen¬ 
kultur, zwischen anderen, langsamer wachsenden 
Gemüsearten verwenden. 

Die besten und empfehlenswertesten frühen, mittel¬ 
frühen und späten Sorten — Treibsorten: 

316 Böttners reib-, ganz vorzüglich, eine der 
besten frühesten Treibsorten, auch für- Frei¬ 
land, mit festem, zartem, gelbem Kopf, besser 
als Kaiser Treib-. 

100 g 1.80 10 g —.30 1 Port. — .20 RM 

319 Maikönig Treib-, bekannte, zum Treiben bei 
nicht zu hoher Temperatur sehr zu emp¬ 
fehlende Sorte. Aber auch zum Anbau im 
freien Lande sehr zu empfehlen. 

100 g 2.40 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 

313 Marktkönig, ungemein schnell wachsend, der 
früheste Treibsalat, festschließend, mit wenigen 
Nebenblättern. 

100 g 1.80 10 g —.30 1 Port. —.20 RM 

315 Steinkopf, früher gelber, sehr empfehlenswerte 
Treibsorte mit sehr zartem, goldgelbem Kopf. 

100 g 1.80 10 g —30 1 Port. —.20 RM 

Sommer-Kopfsalat {Freilandsorten): 

323 Bohemia, früher Landsalat mit großem, festem 
Kopf von gelbgrüner Farbe. 

100 g 2,20 10 g— .40 1 Port. — .25 RM 



333 Forellen-, großer bunter, mittelfrüh von zartem 
Geschmack, rot gesprenkelt. 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. — .15RM 

342 Herzen As, Elitesaat! Prächtiger Sommerkopf¬ 
salat. Sehr hitzebeständig, daher für den Ver¬ 
brauch im Juli und August einer der besten. 
Große Köpfe, ungewöhnlich fest und doch 
sehr zart, schön gelbgrün. Kann fast einen 
Monat stehen, ohne zu schießen. 

100 g 3.40 10 g —60 1 Port. —.30 RM 


336 Laibacher Eis-, mittelfrüh, mit sehr großen 
festen Köpfen von langer Dauer. 

100 g 2,20 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 



344 Liebaus Trotzkopf großer brauner, Spezial- 
zuch ! Bekannte alte vorzügliche Sorte. Sehr 
große, ^este, ganz zarte Köpfe, innen zart¬ 
gelb, Außenblätter gebräunt. Gegen Hitze 
äußerst widerstandsfähig. Auch als Winter¬ 
salat geeignet. 

1 kg 13.20 1 Pfd. 6.60 100 g 2.10 RM 

10 g —.40 1 Port. — .25 RM 

343 Liebaus Trotzkopf großer gelber, Spezialzucht! 

Dieselben Eigenschaften wie 344, nur Außen¬ 
blätter gelbgrün. Als Wintersalat geeignet. 

1 kg 13.20 1 Pfd. 6.60 100 g 2.1ÖRM 

10 g —.40 1. Port. —.25 RM 



330 Dickkopf, Erfurter großer gelber, Köpfe außer¬ 
gewöhnlich groß und fest, dabei aber sehr 
zart und von langer Haltbarkeit. Mittelfrüh. 

100 g 1.50 10 g — 25 1 Port. — .15 RM 

349 Eisenkopf, ganz vorzüglicher später Sommer¬ 
salat, der aber auch als Wintersalat gepflanzt 
werden kann. Köpfe stehen sehr lange, ehe 
sie in Samen schießen. Sehr zu empfehlen! 

100 g 2.20 10 g -40 1 Port. —.25 RM 


337 Maikönig, Spezialzucht! Oie beste Frühsorte 
für das freie Land für den Eigengebrauch und 
Marktverkauf. Entwickelt sich außerordentlich 
schnell und bringt sehr große feste, schwere, 
kugelig geformte Köpfe Von großer Zartheit. 
Äußere Blätter gelblich-grün mit bräunlichem 
Anflug; Kopf innen goldgelb. 

5 kg 49— I kg 13.20 1 Pfd. 6.60 RM 

100 g 2.10 10 g —40 1 Port. —.25 RM 
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340 Primus, Elitesaat! Von allen Gartenkopfsalaten 
einer der besten. Große, prächtig gelb-grüne, 
feste Köpfe, die sich sehr lange, oft über einen 
Monat halten, ehe sie in Samen schießen. Wir 
empfehlen diese mittelfrühe Salatsorte be- 

c a pi o r c 

100 g 2.— 10 g—.40 1 Port. — .25 RM 

341 Rudolphs Liebling, bildet schwere große, zitro¬ 
nengelbe, zarte, weiche Köpfe von feinem 
Geschmack. Ein vorzüglicher später, nicht 
empfindlicher Salat, der nicht so leicht schießt. 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. — 15 RM 



100 g 2.20 


347 Eiskopf, Originalzucht! Der oeste Winter- 
Kopfsalat mit Köpfen, die an Größe den 
Trotzkopf-Salaten und anderen großen Som¬ 
mersalaten nicht nachstehen. Widerstands¬ 
fähiger gegen Kälte als alle anderen be- 
kannten Wintersorten. Große, feste, sehr 
zarte, schön gelbe Köpfe von bestem Ge¬ 
schmack. Ejskopf hält sich sehr lange. 

10 g —.40 1 Port. —.25 RM • 

318 Maiwunder, Köpfe von schöner reingelber 
Farbe, außerordentlich zart und von feinem 
Geschmack. Als Wintersalat vorzüglich und 
widerstandsfähig. Beim Anbau als Sommer¬ 
salat leicht in Samen schießend. 

100 g 1.50 10 g —.25 1 Port. — .15 RM 

355 Nansen oder Nordpol, eine der widerstands¬ 
fähigsten Wintersalate gegen ungünstige Wit¬ 
terung. Köpfe mittelgroß, gelbgrün, fest und 
sehr zart. 

100 g 1.60 10 g —.25 1 Port. — .15 RM 



Die von Ihnen im Frühjahr bestellten Sämereien fielen alte 
zu meiner vollsten Zufriedenheit aus, ganz besonders der 
Kopfsalat, welcher jetzt in größter Prachlentfaltung zur 
Ernte reif ist. 

Saarlouis II, B. Juni 1934. Johann Schreiber. 

!ch muß ihnen noch einmal meine Anerkennung über Ihren 
Samen aussprechen, egal welcher Sorte, hauptsächlich der 
Salatsamen Primus. We'r unseren Salat sieht, ist erstaunt 
über die Riesenköpfe und den feinen Geschmack. Er wird 
allgemein bewundert. 

Pirmasens, 6. April 1934. Hans Kölsch, Fabrikarbeiter. 



328 Stuttgarter Dauerkopf, Elitesaat! Einer der 
besten Sommersalate für den Eigengebrauch 
und Verkauf. Mittelfrüh und den Sommer hin¬ 
durch verwendbar. Bildet sehr große, schöne 
gelblich-grüne, feste Köpfe, die sich oft über 
einen Monat halten, ehe sie in Samen schießen. 

100 g 2.— 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 

Winter-Kopfsalat 

Alle Winter-Kopfsalatsorten Anfang September auf 
ein gut zubereitetes Gartenbeet aussäen und im 
Oktober in 8—TO cm tiefe Furchen mit einem 
Pflanzenabstand von 15 cm setzen. Die Furchen 
werden am besten in der Richtung von Osten 
nach Westen mit gegenseitigem Abstand von 
30 cm gezogen. 

354 Butterkopf, vorzüglicher hellgrüner Wintersalat 
von guter Dauer. Zarte, feste Köpfe. 

100 g 1.60 10 g —.25 1 Port. —.15RM 

349 Eisenkopf, ganz vorzüglicher rester Winter¬ 
salat, auch für Frühjahrsaussaat geeignet. 

100 g 2.20 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


Pflücksalat 

Als erster Freilandsalat empfehlenswert. Aussaat 
auf nahrhaftes, sonniges, geschützt gelegenes 
Beet, dient in 30 cm voneinander entfernten Reihen. 
Spater Verdünnen der Pflanzen während des 
Wachstums zuerst auf 5 cm, dann auf 10 und 
zuletzt auf 20 cm Pflanzenabstand. Dadurch den 
ganzen Sommer hindurch verwendbar. Wie der 
Name sagt, werden die Blätter des Pflücksalates 
gepflückt, da er keine Köpfe bildet. Kann auch 
als Beeteinfassung im Gemüsegarten verwendet 
werden und wird, wo sonst kein Grünfutter für 
Hühner vorhanden ist, diesen verabreicht. Wächst 
nach dem Pflücken immer weiter. 

368 Amerikanischer brauner,’ mit krausen, braun¬ 
geränderten Blättern. 

100 g 1.80 10 g —.30 1 Port. — .20 RM 

369 Australischer gelber, sehr empfehlenswert, sehr 
zart, neigt zur Kopfbildung. 

1 00 g 1.80 10g —.30 ^ 1 Port. —.20 RM 
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Schnittsalat {Stechsalat, Lattich] 

bilde' keine Köpfe; seine zarten Blätter werden 
abgeschnitten und wie Kopfsalat zubereitet. Aus¬ 
saat im Winter und Frühjahr ins kalte Mistbeet 
oder im März auf ein geschütztes Gartenbeet. 

378 Eichenblättriger brauner vollherziger, lang¬ 
dauernder, sehr gute Sorte. 

100 g 2.20 10 g — .40 1 Port. — .25 RM 

377 Gelber krausblättriger langdauernder, be¬ 
währte Sorte. 

1 kg 5.60 1 Pfd. 2.80 100 g— .85 10 g— 15RM 

375 Gelber rundblättriger früher, sehr zart. 

1kg 6.40 1 Pfd. 3.20 100g 1— 10g— .20 RM 
* 

Von einer Portion Tomatensamen waren es 1400 Setzlinge. 
Alles ging auf. Es haben sich viele verwundert wegen der 
großen Fruchte. 

Freiburg i. Br., 10. Januar 1935. Franz Schneider. 


Endivien 

Sommerendivien (Römischer oder Bindesalot): 
Aussaat auf Saatbeet, Auspflanzen auf gutes, son¬ 
niges Gartenbeet und Kultur wie Kopfsalat, nur 
weiteren Pflanzenabstand als bei diesem. Zur 
gleichmäßigen Versorgung mit Endivien Aussaat 
derselben am besten von Anfang April alle 2 bis 
3 Wochen vornehmen. Vor dem Gebrauch bei 
trockenem Wetter Zusammenbinden der Pflanzen, 
um das Herz zu bleichen. 

397 Gelbe Pariser, zur Frühkultur sehr geeignet, 
gelbgrün, seibstschließend, schwere Köpfe, 
lange haltbar. 

100 g 1.80 10 g —.30 1 Port. — .20 RM 

399 Grüne Römische, sehr empfehlenswerte Sorte. 

100 g 1.80 10g —30 1 Port. —.20 RM 

400 Sachsenhäuser (Kasseler Strünkchen), selbst- 
schließend, gelber Kopf, braun gerändert, sehr 
bekannte Sorte. 

1 00 g 1.80 10g —.30 1 Port. —.20 RM 

Winterendivien: 

Beanspruchen lockeren, aber kräftigen und gut¬ 
bearbeiteten Boden. Aussaat Juni—August in 
mehrfachen Absätzen. Die krausen Sorten werden 
auf 30 cm, die glatten Eskariol auf 40 cm Ent¬ 
fernung gepflanzt. Bei trockenem Wetter reich¬ 
liche Wasserzufuhr notwendig, wobei aber die 
Herzen nicht zu benetzen sind. Kurz vor Eintritt 
des Frostes Herausnehmen mit den Wurzeln und 
in einem (rostfreien trockenen Frühbeetkasten oder 
Keller eSnschlagen, wo sie sich oft bis Anfang 
Januar halten, öfteres Durchputzen derselben ist 
aber doch nötig. 

384 Gelbe glatte breitblättrige vollherzige Eskariol, 

schnellwüchsig. 

1 kg 10.60 1 Pfd. 5.30 100 g 1.50 RM 

10 g —.25 1 Port/— .15 RM 

385 Grüne breitblättrige vollherzige Eskariol. 

1 kg 10.60 1 Pfd. 5.30 100 g 1.50 RM 

10 g— .25 1 Port.— .15 RM 

390 Hellgrüne mooskrause, sehr beliebte Sorte, 
lebhaft grün, krause Blätter. 

100 g 1.40 10 g — .20 RM 

392 Von Natur gelbe krause, besonders gute Sorte, 
sehr iein gekraust. 

100 g 1.80 10 g —.30 1 Port. — .20 RM 
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Rabinschen 

(Feldsalat, Rapunzel, Schafmäulchen,Mauseöhrchen) 

Sie stellen gar keine Ansprüche an den Boden, 
doch sagt ihnen ein leichter, milde;, altgedüngter 
am besten zu. Aussaat nicht zu dicht r.nde Juli 
bis Oktober für den Winterbedarf. Für den Früh¬ 
jahrsbedarf kann man Aussaat bis noch im Fe¬ 
bruar—März vornehmen. Es werden immer die 
stärksten Pflanzen zuerst geerntet. 

412 Dunkelgrüne vollherzige, gedrungener Wuchs. 

1 kg 4.80 1 Pfd. 2.40 100 g—.80 10 g — 20 RM 
415 Holländische, breitblättrig, größere Rosetten 
bildend. 

lkg 7.20 1 Pfd. 3,60 100 gl.— 10 g— .20 RM 

411 Zartblättrige deutsche gewöhnliche, sehr er¬ 
tragreich, besonders empfehlenswerte Sorte. 

1 kg 4.— 1 Pfd. 2.— 100 g—.65 10 g— .20RM 

Verschiedene Salatarten: 

428 Brunnenkresse Erfurter kultivierte 

10 g 2.40 1 Port. —.40 RM 

Cichorien-Salat: 

Aussaat März—April in gut gelockerten, tiei- 
bearbeiteten kräftigen Boden in Reihen. Später 
auf 10—20 cm Entfernung verziehen. Mitte Sommer 
Abschneiden der Blätter und Bedecken der Pflanze 
mit Strohdünger oder Erde. Unter dieser Decke 
entwickeln sich zartgelbe Blätter, die einen 
schmackhaften Salat geben. 

433 Brüsseler Witloof, sehr zart u. wohlschmeckend. 

100 g 1.20 10 g — .20 RM 

Löwenzahn: 

Aussaat im April ins Freie, auf 20 cm Entfernung 
verziehen. 

437 Vollherziger verbesserter. 

100 g 2.60 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 

Salatrüben siehe Rübenarten 
Salbei siehe Küchenkräuter 

Sauerampfer 

Aussaat im März—April in 25 cm voneinander ent¬ 
fernten Reihen. Später Pflanzen verdünnen. Au ch 
als Einfassung von Gartenwegen verwendbar. 

830 Deutscher, großblättriger 

100g— .60 10 g—.15RM 

831 Belleville, breitblättrig 

100 g—,60 10 g—.15 RM 

Savoyerkohl (Wirsing) siehe Kohlarten 
Schafmäulchen siehe Rabinschen unter Sala-arten 


Schalotten siehe Zwiebeln 
Schnittlauch siehe Küchenkräuter 
Schnittsalat siehe Salatarten 



Es wird Sie vielleicht interessieren, daß ich mit Ihrem 
Radies-Samen (Katalog-Nr. 455) im letzten Sommer Pflanzen 
bis zu 70 g Wurzelgewicht erhielt. 

Hoyer b. Ascherlsleben, 20. Januar 1935. 

Dr. R. Krücke, Lehrer. 

Nun halte ich es für Pflicht und Dank, Ihnen meine Aner¬ 
kennung für reelle und gute Bedienung und für die Güte 
und Keimfähigkeit Ihrer Sämereien auszusprechen, die ich 
von Ihnen seit langen Jahren erhalten habe. Ich werde 
Ihre Firma und gute Sämereien bei meiqen Freunden und 
Bekannten stets in Erinnerung bringen und empfehlen. 
Rheydt-Geneiken, 6. März 1933. Hermann Roller, Gärtner. 



Schwarzwurzeln (Scorzoner Wurzeln) 

Die Schwarzwurzel verlangt tief bearbeiteten, 
kräftigen, aber nicht frisch gedüngten Boden und 
eine warme, sonnige Lage. Kopfdüngung mit 
einem der bekannten Gartendünger, bei uns er¬ 
hältlich, sehr vorteilhaft. Aussaat Anfang März 
für die Herbsternte oder inj Herbst für die nächst¬ 
jährige Ernte in Reihen, die voneinander 20 cm 
entfernt sind. Verziehen der Pflanzen später in 
den Reihen auf 10 cm Abstand, öfteres Behacken 
während des Sommers erforderlich. . Blütentdebe 
beim Erscheinen entfernen. Schwarzwurzeln gegen 
Winterkälte unempfindlich. Am besten im Herbst 
nicht herausnehmen, sondern das Beet zudecken, 
damit man den Bedarl von Zeit zu Zeit ausgraben 

%i 

und im Keller einschlagen kann. 


244 Feinste Tafel-, 

1 kg 16.60 1 Pfd. 8.30 100 g 2.60 RM 

10 g — .40 1 Port. — .25 RM 



Spargel 


Aussaat auf Saatbeet ins Freie im Frühjahr und 
Sommer in 30 cm voneinander entfernten Reihen, 
möglichst dünn. Nach Aufgang Verziehen der 
jungen Pflanzen auf 10 cm Entfernung in den 
Reihen, über die Anlage von Spargelbeeten 
Näheres in den Gartenbüchern, die von uns zu 
beziehen sind. 

1077 Erfurter Riesen-, vorzügliche zartfleischige 
Sorte. 

1kg 5.60 1 Pfd. 2.80 100 g— .85 10 g— .15 RM 

1078 Ruhm von Braunschweig, sehr bekannte gute 
Sorte, sehr früh, große und zarte Pfeifen 
bringend. 

1kg 5.60 1 Pfd. 2.80 100 g —85 10 g— .15 RM 

1088 Weißköpfiger Riesen- (Schneekopf). 

100 g 4.20 10 g—65 1 Port. — .30 RM 

Spargelpflanzen siehe Seite 70. 

Speisekürbis siehe Kürbis 
Speiserüben siehe Rübenarten 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


61 












Sellerie 

Knollensellerie: 

Er liebt einen mittelschweren, im .Herbst gut ge¬ 
düngten und tief umgearbeiteten Boden. Aussaat 
möglichst dünn Ende Februar oder Anfang März 
auf ein warmes Mistbeet. Auspflanzen der Säm¬ 
linge Anfang bis Mitte Mai auf 30—35 cm Entfer¬ 
nung. Zur Erzielung schöner glatter Knollen ist 
regelmäßiges Wässern und Hacken der Beete 
notwendig. 



187 Delikateß, eine der besten Sorten mit voll¬ 
ständig glatter, ovaler Knolle ohne Neben¬ 
wurzeln und mit verhältnismäßig wenigen 
Saugwurzeln. Sehr kurzlaubig, mit schnee¬ 
weißem^ unerreicht zartem, wohlschmecken¬ 
dem Fleisch. Gegen Rostkrankheit nicht emp¬ 
findlich. Knollen oft über 3% Pfd. schwer 
mit einem Umfang von 42 cm 

1 kg 17.20 3 Pfd. 8.60 100 g 2.50 RM 

10 g — .40 1 Port.— .25 RM 

188 Erfurter frühester Markt, liefert sehr große 
Knollen, zartes weißes Fleisch, sehr ertragreich. 

1 kg 14.— 1 Pfd. 7.— 100 g 2.20;RM 

10 g —.35 1 Port. —.20 RM 

194 Prager Riesen-, sehr bekannte und bewährte 
Sorte, mit kurzlaubigen, schön geformten 
glatten Knollen mit zartem und weißem Fleisch 
100 g 2.20 10g —.35 1 Port. —.20 RM 

190 Riesen-Kugel-, (Riesen-Alabaster), besonders 
große, schöne und runde Knollen, schnee¬ 
weißes zartes Fleisch, feinster Geschmack, 
wenige Nebenwurzeln, kurze Entwicklungszeit. 

100 g 2.50 10g— .40 1 Port.— .25 RM 

1°.. den vielen Jahren, in denen wir von Ihnen unsere Ge¬ 
müse- und Blumensamen beziehen, sind wir sehr zufrieden 

damit. Alle unsere Freunde, die unseren Garten besuchen, 

waren voll Wunders über die schönen Blumen, Pflanzen und* 

Gemüse. 

Dreihausen, 5 . März 1934. Heinrich Reich, Landwirt. 


Schnittsellerie 

Die Blätter dienen als vorzügliches Suppengrün 
und zum Garnieren von Schüsseln. Schnittsellerie 
bildet keine Knolle. 

198 Krausblättriger 

100 g 2.20 10g —.35 1 Po rt. —.20 RM 

Bleichsellerie 

Aussaat wie Knollensellerie. Dann Setzen der 
jungen Pflanzen in 15—20 cm tiefe Gräben in 
40—70 cm Entfernung. Umbinden der Blattstiele 
im Herbst mit Stroh und Behäufelung derselben 
zum Bleichen der Blattstiele. Diese werden roh 
mit Salz verspeist. 

203 Beste Sorten 

100 g 2.20 10 g —.35 1 Port. —.20 RM 

Sommerendivie siehe Endivien unter Salatarten 

Spinat siehe nächste Seite 

Spinata fige Gewächse 

793 Englischer Winter - Spinat (Rumex Paiientia), 
ähnlich dem Sauerampfer. Stellt an Boden 
und Düngung keine Ansprüche. Aussaat März 
bis August. Reihenentfernung 20 cm. Kann 
3 bis 4 Jahre lang geerntet werden. 

1 kg 5.40 1 Pfd. 2.70 1 00 g —.75 10 g — .15 RM 

796 Neuseeländer Spinat. Im Sommer, in dem 
anderer Spinat leicht schießt, bester Ersatz für 
diesen. Es genügen für eine Familie mehrere 
Pflanzen des Neuseeländer - Spinats, dessen 
Spitzen immer wieder abgeschnitten und wie 
Spinat verwertet werden. Er keimt schwer. 
Man legt deshalb am besten je 1 oder 2 
Samenkörner im April in kleine Töpfe und 
pflanzt dann die jungen Pflanzen mit Wurzel¬ 
ballen im Mai mit 50—60 cm Entfernung auf 
ein nahrhaftes Beet ins Freie. 

1 kg 8.— 1 Pfd. 4.— 100 g 1.20 10 g —.20 RM 

' Gartenmelde 

Aussaat und Pflege wie Spinat und wie solcher 
verwendbar. Aussaat in Reihen mit 30 cm Ab¬ 
stand im Herbst oder ab Januar der Witterung 
entsprechend. Völlig anspruchslos. 

801 Blutrote, von schöner leuchtender Farbe. 

1 kg. 4.50 1 Pfd, 2.25 100 g —.70 10 g —.15 RM 
800 Gelbe, große, leichtgeweflte Blätter. 

1 kg 2.70 1 Pfd. 1.35 100 g —.40 10 g — .15 RM 

802 Grüne Riesen-, Höhe 2—2,50 m. Blätter sehr 
groß, dickfleischig und gewellt. 

1 kg 2.70 1 Pfd. 1.35 100 g —.40 10 g —. 15 RM 

Sprossenkohl siehe Kohlarten 

Stangenbohnen siehe Bohnen 

Stechsalat siehe Salatarten 

Steckrüben siehe Kohlrüben 

Steckzwiebeln siehe Zwiebeln 

Stielmus siehe Speiserüben unter Rübenarten 

Stoppelrüben siehe landwirtschaftliche Sämereien 

Strunkkraut siehe Kohlarten 

Tafelmais siehe Zuckermais 

Thymian siehe Küchenkräuter 

Tripmadam siehe Küchenkräuter 
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Liebaus dunkelgrüner Riesen- 

50 kg 77.— 25 kg 47— 10 kg 18.80 1 kg 2.40 RM 1 Pfd. 1.20 250 g— .75 100 g— .35 1 Pkt. — .20 RM 



Spinat verlangt lockeren, gut gedüngten, etwas feuchten Boden. Aussaat ins freie Land in Reihen von 
20 cm Entfernung für den Sommerbedarf März—April, für den Herbstbedarf im Juni und für den Früh- 
jahrsbedarf September—Oktober. Bei trockenem Wetter häufiges Wässern notwendig. 


782 Eskimo, vorzüglicher dickfleischiger, dunkel¬ 
grün, von besonders schnellem Wachstum und 
bestem Geschmack. Zur Sommer- und Win¬ 


terernte gleich gut 


10 kg 15.80 
250 g — .65 


5 kg 7.90 

100 g 


1 kg 2.20 1 Pfd. 1.10 RM 
.30 1 Paket— .20 RM 


789 Flämischer Riesen-, schnellwüchsig, ertragreich, 
tiefgrün. 

5 kg 7.90 1 kg 2.20 1 Pfd. 1.10 RM 

100 g— .30 1 Paket— .20 RM 


10 kg 15.80 
250 g —.65 


790 Juliana, ganz vorzügliche Sorte, bleibt wöcnen- 
lang verwendbar, da sie sehr spät schießt. 

10 kg 18.80 5 kg 9.40 1 kg 2.40 1 Pfd. 1.20 RM 

250 g —.75 100 g —.35 1 Paket —.20 RM 

778 Breitblättriger großer Winter-, scharfsamig, 
verbesserter dunkelgrüner, sehr gute Sorte. 

10 kg 15.— 5 kg 7.50 1 kg 2.20 1 Pfd. 1.10 RM 
250 g —.65 1 00 g —.30 1 Paket —.20 RM 


780 Liebaus dunkelgrüner Riesen-, mit außerordent¬ 
lich großen Blättern von tiefgrüner Farbe; sehr 
ertragreich und früh. Widerstandsfähig gegen 
Kälte. Zur Aussaat im Frühjahr und im Herbst 
gleich gut verwendbar. 

50 kg 77.— 25 kg 47.— 10 kg 18.80 1 kg 2,40 RM 
1 Pfd. 1.20 250 g —.75 100 g — 35 1 Pkt. —.20 RM 

785 Matador (Type Nobel). Neuere Sorte mit 
: riesengroßen, dickfleischigen, zarten.u. dunkel¬ 
grünen Blättern. Eine vielbegehrle und sehr 
zu empfehlende So'te für Frühjahrsaussaat, 
sehr spät schießend. 

10 kg 17.60 1 kg 2.40 1 Pfd. 1.20 RM 

250 g — .75 100 g — .35 1 Paket — .20 RM 

776 Viktoria - Riesen-, mit dickfleischigen, runden 
dunkelgrünen Blättern. Eine der besten Sorten 
für Frühjahrs- und Sommeraussaot. Sehr spät 
schießend. 

50 kg 74— 25 kg 44— 10 kg 17.60 1 kg 2.40 RM 
1 Pfd. 1.20 250 g —.75 100 g — 35 1 Pkt. —.20 RM 


Bei Bedarf in größeren Gewichtsmengen machen wir gern vorteilhaftes Sonderangebot! 

• » 4 / - ^ ' ; - * , f ' * l . , A k- • *' ^ . 

Möchte Ihnen mitteilen, daß ich mit vollem Vertrauen wieder zu Ihrem Samen greife, letztes Jahr war ich sehr zufrieden. 
Freiburg i. ßr., 10. Januar 1935. * Frz. Schmieder, Kath. Studienhaus der Herz-Jesu-Priester. 
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Tomaten (Liebesapfel). 


Deutsche Saat* 

Lieben warmen, sonnigen, gegen Winde geschütz¬ 
ten Standort und nahrhaften, gutgedüngten Boden. 
Aussaat März—April ins Frühbeet oder in Töp e. 
besonders frühe Ernten erzielt man durch Pflanzen 
der jungen Sämlinge in kleine Töpfe und Aus- 
pflanzen derselben von Mitte Mai ab mit Wurzel¬ 
ballen auf 60—70 cm Entfernung ins freie Land. 
Neben der Wärme liebt die Tomate viel Feuchtig¬ 
keit, daher bei trockenem Wetter häufig wässern. 
Pflanzen stets gut aufbinden, aber nur höchstens 
3 starke Triebe stehen lassen. Ende August diese 
Triebe entspitzen, damit alle Kraft in die vor¬ 
handenen Früchte geht. Vor Frosteintritt die ganzen 
Pflanzen mit den daran befindlichen, noch nicht 
reifen Früchten herausnehmen und an einem 
trockenen, luftigen Ort zum Nachreifen aufhängen. 



726 Apf el - Tomate, rote, beste schnittfeste Sorte, 
mii apfelförmigen, außerordentlich wohl¬ 
schmeckenden Früchten von lebhaft scharlach¬ 
roter Farbe und mit wenigen Samenkernen. 
Entschieden eine der besten für den :igen- 
gebrauch und den Markt, auf dem sie mit 
Vorliebe gekauft wird. 

100 g 4.80 10 g— .75 1 Port. — 25 RM 



755 Beste von allen, neu! Sie zeichnet sich vor 
allen anderen Tomaten durch frühe Reife, ge¬ 
sunden Wuchs und außergewöhnliche Frucht¬ 
barkeit aus. Früchte glatt, von schöner roter 
Farbe, mittelgroß und mit wenig Samen. 

1 00 g 8.— 1 0 g 1.40 1 Port. —.35 RM 


741 Export. Ganz besonders zu empfehlen, reift 
sehr früh, besitzt prächtige scharlachrote Fär¬ 
bung und schöne glatte runde Form. Kerne 
klein und schwach, daher wenig Abfall, Fleisch 
• ziemlich fest und sehr wohlschmeckend. Eine 
der am reichsten tragenden und besten To¬ 
maten für Eigenbedarf und Markt. 

100 g 4.80 10 g —.75 1 Port. —.25 RM 

759 Goldenes Jubiläum, mittelfrüh, außerordentlich 
reichtragend, große Früchte von prächtig gold¬ 
gelber Färbung, die glatt und von bestem 
Geschmack sind. Besonders für den Eigen¬ 
bedarf empfehlenswert. 

10 g 1.20 1 Port. — .40 RM 

756 Kondine Red, kräftiger und gesunder Wuchs, 
platte, mittelgroße scharlachrote Früchte. Sehr 
frühreifend und von vorzüglichem Geschmack. 
Zum Treiben wie fürs freie Land vorzüglich 
geeignet; außerordentlich reichtragend. 

100 g 8.— 10 a 1.40 1 Port. —.35 RM 



743 Liebaus verbesserte Lukullus-, Deutsche Elite¬ 
saat! In jeder Beziehung eine der besten und 
empfehlenswertesten Tomaten. Sie erregt in 
unseren Kulturen durch ihre frühe Reife und 
den enormen Behang mit herrlichen glatten, 
runden, prächtig rot gefärbten Früchten leb¬ 
haftes Aufsehen und Bewunderung. Häufig 
über 100 Früchte von 15 und mehr Pfund an 
einer Pflanze. Trauben mit mehr als 20 Früch¬ 
ten sind keine Seltenheit. Gegen die ge¬ 
fürchteten Tomatenkrankheiten äußerst wider¬ 
standsfähig. Jedem Gartenbesitzer und Markt¬ 
gemüsezüchter sehr zu empfehlen. Auch zum 
Treiben vorzüglich. 

100 g 8.— 10 g 1.40 1 Port. —.35 RM 

758 Tuckswood, eine der bekanntesten, ertrag¬ 
reichsten und sehr frühreifenden Sorten. 
Früchte ziemlich groß, rund, glatt, fleischig, 
leuchtendrot. Zum 1 reiben und fürs Freie vor¬ 
züglich geeignet. 

100 g 8.— 10 g 1.40 1 Port. —.35 RM 

724 Mischung frühe und früheste Sorten. Nur rot- 
fruchtige, beste, reichtragende. 

100 g 3.80 10 g —.60 1 Port. —.25 RM 
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Waldmeister siehe Küchenkräuter 

Wassermelone siehe Melonen 

Weinraute siehe Küchenkräuter 

Weißkohl siehe Kohlarten 

Weißkraut siehe Kohlarten 

Wermut siehe Küchenkräuter 

Winterendivien siehe Endivien unter Salatarten 


Winterheckezwiebeln siehe Zwiebeln 
Winterkohl siehe Blätterkohl unter Kohlarten 
Winterkrauskohl siehe Kohlarten 
Wirsing siehe Kohlarten 
Wrucken siehe Kohlrüben 
^ierkürbis siehe Kürbis 

Zuckerrüben siehe landwirtschaftliche Samen 



Zucker- oder Tafelmais 

bebt nahrhaften Boden, aber keine andauernde 
große Feuchtigkeit. Warme geschützte Lage be¬ 
sonders gut. Reiche Düngung mit Stalldung. Aus¬ 
saat März in kleine Töpfe im Zimmer oder Früh¬ 
beet. Auspflanzen mit Topfballen Mitte Mai. Ab¬ 
stand zwischen den Pflanzen 40—50 cfin. An sehr 
warmen Stellen Aussaat im Mal gleich ins freie 
Landl möglich, je 4—5 Körner in flache Mulden, 
Fruchtkolben noch in ganz jungem ^Zustande 
ernten. Rezept für Zubereitung wird jeder Be¬ 
stellung beigefügt. 

. 1655 Frühester 

1 kg 3.40 1 Pfd. 170 100 g —.50 RM 





Zwiebeln (Zipollen, Bollen) 


Lieben kräftigen, nahrhaften, nicht frischgedungten Boden und warme, sonnige Lage. Das Land muß 
vor Winter bearbeitet sein. Mageren Boden düngt man zu dieser Jahreszeit mit altem, gut verrottetem 
Taubenmist, Guano und Hornspäne sind, in geringen Mengen angewendet, von gutem Erfolg. Samen 
nur ganz schwach bedecken, aber fest antreten oder walzen. Madeira-Zwiebeln Anfang März ins 
Mistbeet säen und im April—Mai ins freie Land pflanzen. Dreierlei Aussaa^ möglich: 1. Aussaat 
Herbst oder ab Februar an Ort und Stelle, in Reihen von 15—25 cm Abstand. 2. Aussaat ab Februar 
in ein Mistbeet oder gut zubereitetes Freilandbeet zwecks Anzucht von Setzlingen für die*spätere Pflan¬ 
zung. 3. Späte Aussaat im Mai bis Juni zur Gewinnung von Steckzwiebeln für das nächste frühjahr. 


506 Braunschweiger dunkelrote, plattrunde harte, 

eine der beliebtesten roten Zwiebeln. 

1 kg 11.— 1 Pfd. 5.50 100 g 1.60 RM 

10 g —.30 1 Port. —.20 RM 

507 Eisenkopf, empfehlenswerte, haltbare, dunkel- 
gelbe Speisezwiebel, besonders zur Anzucht 
von Steckzwiebeln geeignet. 

1 kg 14.80 1 Pfd. 7.40 100 g 2.40 RM 

10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


509 Bimförmige, große gelbe süße, sehr zartes 
weißes Fleisch, sehr ertragreich. 

1 kg 11.80 1 Pfd. 5.90 100 g 1.60 RM 

10 g—.30 1 Port. —.20 RM 

526 Madeira-, große frühe runde, sehr frühreifend. 
Aussaat in Mistbeet oder Kästen, junge Pflan¬ 
zen von Mitte Mal ab ins Freie pflanzen. Nur 
zum sofortig. Gebrauch, da nicht lange haltbar. 

1 kg 18.60 1 Pfd. 9.30 100 g 2,60 RM 

10 g —.40 1 Port. —.25 RM 



508 Erfurter blaßrote plattrunde harte. Eine der 
haltbarsten Zwiebeln u. in manchen Gegenden 
besonders bevorzugt. 

1 kg 11.— 1 Pfd. 5.50 100 g 1.60 RM 
10 g —.30 1 Port. —,20 RM 


525 Königin (Queen), kleine weiße allerfrüheste, 
reift im Juli, zum Einmachen und zu Konserven¬ 
zwecken vorzüglich geeignet, 

1 kg 16.— 1 Pfd. 8.— 100 g 2.40 RM 
10 g —.40 1 Port. —.25 RM 
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515 Rekord, Riesen - Dauer- (Bronzekugei). Halt¬ 
barste und beste Speisezwiebel. Schön orange- 
geib, kugelrund, sehr feinschalig, milder süßer 
Geschmack, hält sich bis Ende Juni des fol¬ 
genden Jahres. Anbau sehr lohnend, für 
Mark stark begehrt. 

1 kg 14,80 ' 1 Pfd. 7.40 100 g 2.40 RM 

10 g —.40 1 Port. — .25 RM 

512 Schwefelgelbe plattrunde harte. Sehr beliebt. 

100 g 1.80 10 g —.35 II Port. — .20 RM 

514 Silberweiße plattrunde. Sehr frühe Sorte. 
Milder Geschmack, besonders zum Einmachen. 

100 g 2.— 10 g —.35 1 Port. —20 RM 

513 Strohgelbe plattrunde harte. Sehr haltbar. 

100 g 1.80 10 g —.35 1 Port. — .20 RM 

527 Winterhecke- (Schnittzwiebel), winterhart, mit 
alljährlich neuem Austrieb. Ihr Grün wird wie 
Schnittlauch verwendet. Aussaat im Juli, ver¬ 
pflanzen im August. 

1 kg 3.60 1 Pfd. 1.80 1 00 g —.70 1 0 g — .15 RM 

530 Frühlingszwiebel, allerfrüheste weiße. Liebt 
warmen Standort. Aussaat im zeitigen Früh¬ 
jahr zum Gewinnen von Perlzwiebein oder 
Aussaat August und Auspflanzen im Oktober, 
dann schon im Mai große Zwiebeln liefernd. 

100 g 2.40 10 q —.40 1 Port. — 25 RM 



539 Knoblauch, gesunde kräftige Zwiebeln zum 
Pflanzen. 

10 kg 19.20 5 kg 9.60 1 kg 2.40 RM 

1 Pfd. 1.20 100 g"—.40 RM 



516 Zittauer Riesen-, runde gelbe. Sehr bekannte 
und viel angebaute Sorte. Sehr groß und 
haltbar, von feinem Geschmack. Liefert sehr 
große Erträge. 

1 kg 13.20 I Pfd. 6.60 100 g 2.—RM 

10 g —.35 1 Port.'— .25 RM 

518 Zittauer Riesen-, blutrote runde. Eine vorzüg¬ 
liche Sorte. 

1kg 11.40 1 Pfd. 5.70 100gl.60RM 

10 g —25 1 Port/—. 15 RM 



Steckzwiebeln 

Sobald Witterung es erlaubt, im Frühjahr Steck¬ 
zwiebeln auf gelockerte Gartenbeete in 20 cm ent¬ 
fernte Reihen pflanzen. Abstand der Zwiebeln von¬ 
einander 10—15 cm in den Reihen. Aber Zwieoefn 
nur in den Boden drücken, weil tiefgepflanzte 
Steckzwiebeln zu leicht in Samen schießen. Wäh¬ 
rend des Wachstums sich zeigende Samenstengel 
sofort entfernen, damit die Ausbildung der Zwie¬ 
bel nicht behindert wird. 

537 Kleinste, gemischt 

50 kg 58 .— 10 kg 13.60 5 kg 6.80 RM 
1 kg 1.80 1 Pfd. —.90 100 g— .30 RM 

538 Größere, gemischt 

10 kg 12.— 5 kg 6— 1 kg 1.60RM 

1 Pfd. — £0 100 g— .25 RM 

Schalotten 

f 

543 Prachtvolle gesunde Zwiebeln. Februar—Marz 
oder September—-November 5 cm tief zu 
pflanzen, 15—20 cm voneinander entfernt in 
Reihen. 

1 kg 2.40 1 Pfd. 1.20 100 g — .40 RM 

Schnittlauch siehe Küchenkräuter Seite 69 
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KUCHENKRÄUTER UND A RZE N EI PFLANZEN 

(Heil-f Duft- und Gewürzpflanzen) 

Schon in alten Zeiten hatten die Menschen manche einheimischen Kräuter als gute Würze ihrer Speisen, 
besonders aber als Vorbeugungs- und Heilmittel gegen Krankheiten erkannt. Darum wurden diese 
Pflanzen in den alten Klostergärten, Burggärten und Bauerngärten gehegt und gepflegt. Aber mit der 
Zunahme des Weltverkehrs gewöhnte man sich an den Gebrauch ausländischer scharfer Gewürze, und 
so kamen unsere alten guten Küchen- und Würzkräuter allmählich mehr oder weniger in Vergessenheit. 
Heute aber sollte jeder in seinem Garten diese anspruchslosen Pflanzen wieder heranziehen. Denn sie 
würzen nicht nur unsere Speisen, sondern sind auch vitaminreich, blutbildend, blutreinigend; und manche 
von ihnen besitzen eine Heilkraft gegen viele Krankheiten. 

Alle diese Pflanzen wachsen am besten im guten, kräftigen Gartenboden. Die e i n j ä h r i g e n werden 
im April, die zweijährigen im April oder August an Ort und Steile gesät und später auf 25—30cm 
verdünnt. Mehrjährige sät man im April—Mai und pflanzt sie im Herbst an Ort und Stelle. Nur Basi- 
licum, Eierfrucht, Pfeffer und Portulak werden im März ins Mistbeet oder Töpfe gesät und nach Mitte 
Mai auf 25—30 cm Entfernung im Garten ausgepflanzt. 


Es bedeuten: 0 Einjährige. 0 Zweijährige. H Stauden (Ausdauernde Pflanzen). 



580 Beifuß 582 Bohnenkraut 592 Citronenmelisse 595 Dill 
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574 0 Anis (Pimpineila anisum), 

1 00 g —.90 10 g —.20 RM 

575 U Angelica (Engelwurz), Angelica ArcKangelica 

100 g 4.60 10 g—70 1 Port. — .25 RM 

577 U Baldrian, echter, Valeriana officinalis 

10 g 4.80 1 Port. —.35 RM 

576 O Basilicum, krauser, grüner (Ocimum basilicum) 

1 kg 10.— 10 g —.25 1 Port. —.15 RM 

580 U Beifuß (Artemisia vulgaris) 

10 g —.80 1 Port. —.30 RM 

582 0 Bohnenkraut, Kölle, Pfefferkraut, 

(Satureja hortensis) 

1 kg 4.50 100 g —.75 10 g —.15 RM 

586 Q Boretsch oder Gurkenkraut (Borrago offi¬ 
cinalis), auch ausgezeichnete Bienenfutter¬ 
pflanze. 

1 kg 8.20 100 g 1.25 10 g— .20 RM 

592 U Citronenmelisse (Melissa officinalis) 

100 g 4.20 10 g—60 1 Port. — .25 RM 

594 O Cardobenedicten, Benediktenkraut (Cnicus 

benedictus) 

100 g—.75 10 g— .15 RM 

595 O Dill (Anethum graveolens) 

1 kg 3.20 100 g —.60 10 g —.15 RM 

607 O Eierfrucht (Solanum melongena) 
beste Sorten gemischt 

100g 4.— 10 g —.60 1 Port. —.30 RM 

612 0 Eiskraut (Mesembrianthemum crystallinum) 

10 g —.50 1 Port . —.15 RM 

Engelwurz siehe Angelica 

618 2T Esdragon (Artemisia dracunculus), russisch. 

10g 2.— 1 Port. — .35 RM 

Esdragon-Pfianzen, echte deutsche, aromatisch, 

Seite 69 


621 0 Fenchel (Foeniculum vulgare), Thüringer 


100 g — .80 

10g - 

-.15 RM 

624 0 Fenchel, süßer Bologneser 


100 g 1.80 

10g - 

-.30 RM 

625 U Isop (Hyssopus officinalis) 



100 g 1.80 10 g —.30 

1 Port. - 

-.20 RM 

627 O Kamille, echte (Matricaria 

chamomilla) 

10 g 1.40 

1 Port. - 

-.30 RM 

628 0 Kerbel, einfach (Anthriscus cerefolium) 

100 g — .40 

10g ■ 

-.15 RM 

629 O Kerbel, gefüllter 



100 g —.40 

10g - 

-.15 RM 

Kresse (Gartenkresse) siehe Seite 33 


632©Kümmel (Carum carvil) 



1 kg 7.— 100 g 1.10 

10g • 

-.20 RM 


635 U Lavendel, echter (Lavanduia vera) 

10 g 1.40 1 Port. — .35 RM 


Liebesapfel siehe Tomate unter Gemüsesamen 

637 U Liebstock (Levisticum officinale) 

100 g 6.20 10 g —90 1 Port. — .30 RM 

638 0 Löffelkraut (Cochlearia offic.) 

100 g 2.60 10 g —.40 1 Port. — .25 RM 

6420 Majoran (Origanum majorana), franz. 

1 kg 16.— ' 100 g 2.60 10 g — .40 RM 

1 Port. — .25 RM 

Meerrettich siehe Pflanzen, Seite 70 

Petersilie siehe Seite 69 

645 U Pfefferminze (Mentha piperita) 

1 Port. — .40 RM 
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Ö52G Petersilie, Zwerg-, „Vollendung", 

(Perfektion), fei nstge krauste 

Das Beste, was bisher unter den Petersiliensorten 
gezüchtet wurde. Niedrig, gedrungen und dicht; 
sehr feine, zierliche Blätter. Vorzüglich zum Gar¬ 
nieren von Schüsseln, 

1 kg 4.— 100 g —.65 20 g —.30 RM 


640 0 — dunkelgrüne, mooskrause, Extra-Qualität 

1 k g 4.— 100 g —.65 20 g —.30 RM 

6460— Schnitt-, einfache, aromatische 

1 kg 2.50 100 g —.40 20 g— ,20 RM 

647 0 — Schnitt, dichtlaubige 

1 kg 2.50 100 g —.40 20 g —.20 RM 


658Q Pfeffer (Capsicum annuum), langer, spani¬ 
scher roter 

f 100g 2.60 10g—.40 1 Port. — .25RM 

660 0 Pfeffer Cardinal, 25 cm lang, intensiv schar- 
I lachrote Früchte 

[ 10 g —.50 1 Port. — .25 RM ' 

662 O Pfeffer Celestial, wertvolle Topf- und Markt¬ 
pflanze, bringt schon als kleine Pflanze 
Früchte, anfangs milchweiß, später Scharlach 

L 10 g—.60 1 Port. —.30 RM 

666 O Pfeffer, . großer eckiger oder monströser 

I 10 g— .40 1 Port. — .25 RM 

674 0 Pimpinelle, Garten-, feine 10 g— .15 RM 

i 675 U Poleyminze (Mentha pulegium], bestes Bie- 
1 nenfutter, gut gegen Bienendurchfall 

[ 10 g 4.— 1 Port, —,40RM 

686 ©Portulak, grüner (Portulaca oleracea) 

100 g 2.20 10 g —.35 1 Port. — .20 RM 

688 U Rosmarin, französischer (Rosmarinus offic./, 
r muß frostfrei in Töpfen überwintert werden. 

10 g —.90 1 Port. —.30 RM 

k 694 U Salbei (Salvia officinalis) 

I 100 g 1.50 10 g —.30 1 Port. — .20 RM 








Schnittlauch 

Aussaat in kaltes Mistbeet, Töpfe oder Kästen. 
Dann umstopfen und, wenn genügend erstarkt, ins 
Freie an Ort und Stelle pflanzen. Gedeiht über¬ 
all, ist winterhart und kann zum täglichen Ge¬ 
brauch auch in Töpfen oder Kästen am Fenster 
gehalten werden. 

548 U Schnittlauchsamen 


100 g 2— 10 g -.35 1 Port. —.20 RM 




Schnittlauchpflanzen zum Einsetzen in Töp e oder 
Kästen siehe nebenstehend 


705 H Thymian, Winter- oder deutscher (Thymus 

vulgaris V;- * 0; 

100 g 2.— 10g —.35 1 Port. —.20 RM 

702 U Tripmadam (Sedum reflexum) 

10 g 6.— 1 Port. —.30 RM 

# 

762 U Waldmeister (Asperula odorata) 

wächst am besten an schattiger Stelle. 
Dient zur Bereitung des Maitrankes. Der 
Samen liegt oft ein Jahr lang, bis er keimt. 

100 g 10.— 10 g 1.50 1 Po rt. —.30 RM 

765 2_T Weinraute (Ruta graveolens) 

100 g 1.20 10 g —.25 1 Port. —.15 RM 

770 U Wermut (Artemisia Absinthium) 

J0 g 1.80 10 g —.40 1 Port, —.25 RM 

# 

• » 

Küchen- und Heilkrauter-Pflanzen, 


kräftig, gut bewurzelt 10 St. i St 

ö RM RM 

Beifuß .. 2.70 —.30 

Esdragon, echter, aromatisch . 3.50 —.40 

Isop . 2.70 —.30 

Lavendel, echter . 3.60 —.40 

Liebstock . 2.70 —.30 

Pfefferminze..... —.80 —.10 

Pimpinelle . 2.80 —.30 

Poleyminze .. 2.70 —.30 

Rosmarin . :... 3.50 —,40 

Salbei . 2.70 —.30 

Schnittlauch, kräftige Pflanzen . 1.20 —.15 

Thymian, deutscher . 2.70 —.30 

Waldmeister . 2.25 —.25 

Wermut .... 2.70 —.30 

Zitronen-Melisse . 2.80 —.30 


10 beste Küchenkräuter unserer Wahl 2.50 
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Meerrettich, Setzwurzen oder Fechser, glatte, 
weiße Stangen ohne Nebenwurzeln, können jeder 
Samenbestellung beigefügt werden. 

100 St. 8.50 lOSt. 1.— RM 

Rhabarber 

Dawes Challenge (Amerikanischer Riesenrhabarber 
oder Mammut}. Ein Stiel wiegt oft 1 kg und dar¬ 
über, Massenertragssorte. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Delikateß, rotstieliger. Das daraus zubereitete 
Kompott ist von schöner lachsroter Farbe. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Holsteiner Blut, auch zum Treiben vorzüglich ge¬ 
eignet, schwere Stiele, an den unteren Enden durch 
und durch rot, geben prachtvoll rosa gefärbtes 
Kompott. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

The Sutton, aufrechtwachsende Stiele bis 1 kg 
schwer, herrlich rot gefärbt. Biütenlos, dadurch 
stärkere Blattstiele. 

10 St. 9.— 1 Sr. 1.—RM 

* * 

Spargelpflanzen, Versand von April bis Mai 

— Erfurter Riesen 

— Ruhm von Braunschweig 

1000 St. 30.— 100 St, 4.— 50 St. 2.50 RM 

— Schneekopf 

500 St. 23.— 100 St. 5.— 50 St. 3.— RM 

Kulturanweisung liegt jeder Sendung bei. 

1931 Champignonbrut 

Beste Tafelbrut zur Anlegung von Champignon¬ 
beeten. Aus Sporen auserlesene, gute Qualität, 
hohe Ertragsfähigkeit. Jeder Sendung legen wir 
eine Kulturanweisung bei. 

Große Tafeln (2—3 Stück genügen für 1 qm) 

10 St. 4,50 1 St. —.50 RM 



Senden Sie bitte 10 Tafeln Champignonbrut. Erfolg war sehr 
gut. 

Bad Sulza, den 28. August 1935. Ewald Schneider. 
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Grassamen 

Auch hier liefern wir zu mäßigen Preisen das Beste! 

Bei der Zusammenstellung unserer Grassamen-Mischungen verwenden wir von jeher die größte Sorg¬ 
falt und stellen sie nur aus den bestgeeigneten Sorten in vorzüglicher, keimfähiger, unkrautfreier Saat 
her. Auf Grund unserer langjährigen Erfahrungen und Versuche wissen wir, wie solche Mischungen zu¬ 
sammengestellt werden müssen, um ihrem besonderen Zweck entsprechend einen guten Erfolg zu brin¬ 
gen. Wir bitten bei Bestellungen stets die Bodenbeschaffenheit anzugeben, damit wir die hierfür ge¬ 
eignete Mischung auswählen können. 

Gerade der Ankauf von Grassamen ist eine Vertrauenssache! Gerade hier ist „billig"' oft gleich¬ 
bedeutend mit „schlecht"; und wer zu billige Grassamenmischungen durchaus verwenden will, hat selbst 
den größten Schaden. Denn er muß mindestens die doppelte Menge aussäen und erhält dann doch 
keine dichte Grasfläche, sondern kahle Stellen und Unkraut. 

Preise veränderlich! Bei größerem Bedarf machen wir auf Wunsch gern vorteilhaftes Angebot. 


Grassamen-Mischungen für Zier- und Gartenrasen 


Dunkelgrüne dichte Rasenflächen werden stets einen Schmuck 
des Gartens und des Parkes, gleichsam seine Grundfläche 
bilden, auf und um den sich Bäume und Gehölze, Stauden 
und Rosen und alle anderen schönen Pflanzen aufbauen. 
Zur dichten Saat unserer Grassamen-Mischungen benötigt 
man im allgemeinen nur 25—30 g pro Quadratmeter, bei 
kleinen Flächen mehr. Jeder Grassamen-tieferung legen wir 
eine „Anleitung zur Anlage und Pflege von Rasenflächen" 
bei. Wer sie befolgt, wird Freude haben! 

1418 Gartenrasen-Mischung für Haus-, Zier- und 
Vorgärten, Dauer- und Bleichrasen. 

50 kg 108.— 5 kg 12.80 1 Pfd. 1.60 RM 

1421 Berliner Tiergarten-Mischung. 

Vorzügliche Zusammenstellung bester Gräser für dauer¬ 
haften Rasen. 

50 kg 124— 5 kg 14.50 1 Pfd. 1.80 RM 

1420 Pückler-Muskau-Mischung für Schmuckgärten 
und Teppichrasen. 

Eine Mischung besonders feiner Gräser zur Anlage 
eines schönen, tiefgrünen, teppichartigen Rasens. 

50 kg 148.— 5 kg 16.40 1 Pfd. 1.90 RM 


1423 Gartenrasen-Mischung für schattige Lage. 

überall dort verwendbar, wo die Rasenfläche ganz 
oder teilweise beschatte! ist. 

50 kg 160.— 5 kg 19.— 1 Pfd. 2.30 RM 

1422 Spezial-Mischung für Spiel* und Sportplätze. 

Enthält die besten, widerstandsfähigsten Gräser für 
einen modernen Sportplatz. 

50 kg 122.— 5 kg 14.40 I Pfd. 1.70 RM 

1427 Grassamen-Spezialmischung für Böschungen, 
Teiche, Eisenbahndämme und andere stark 
geneigte Flächen. 

Die Anlage und Pflege ist bei Böschungen dieselbe 
wie bei Rasen und Wiesen; erfordert jedoch nicht so¬ 
viel Sorgfalt, wie sie bei diesen notwendig ist. 

50 kg 86— 5 kg 10.— 1 Pfd. 1.20 RM 

Vorstehende Mischungen sind für landwirtschaftliche Nutzung 
nicht geeignet (Vermerk auf Anordnung des Reichsnährstandes) 


Grassamen-Mischungen für Wiesen und Viehweiden 


Wiesen und Weiden bilden einen wesentlichen, wichtigen 
Bestandteil unserer deutschen Landwirtschaft. Zur Anlage 
saftiger Grasflächen kommt es vor allen Dingen darauf an, 
die richtigen Gräser für die jeweiligen Bodenverhältnisse 
und Lagen zu verwenden. 

Nach den Bestimmungen des Reichsnährstandes dürfen 
Wiesen- und Weidengräser für landwirtschaftliche Nutzung 
nicht mehr in Mischung in den Handel gebracht werden, 
sondern sie müssen dem Kunden getrennt geliefert werden. 
Erst der Empfänger darf das Mischen der Saat vornehmen. 
Wir halten alle Gras- und K’eesaaten für Wiesen und 
Weiden in den erforderlichen Qualitäten vorrätig und stellen 
jede Sendung für leichten oder schweren, feuchten oder 
trockenen Boden zusammen. Wir bringen die benöligten 
Mengen einzeln verpackt zum Versand, so daß der Kunde 
selbst die Mischung vornehmen kann. 

Um alle unsere Kunden den Erfordernissen ihrer Gegend 
und ihres Klimas entsprechend bedienen zu können, bitten 
wir, die nachstehenden Fragen bei der Bestellung genau 
zu beantworten. 

Fragebogen 

für die Bestellung von Grassamen für Wiesen 

und Weidenflächen 

1. Sollen die Flächen für Wiesen- oder Weidenutzung sein? 

2. Ist es eine trockene oder niederschlagreiche Gegend? 

3. Ist es ein trockener od. feuchter Boden (Grundwasserstand) ? 

4. Welche Bodenart liegt vor (Sand, Lehm, Ton usw.) ? 

5. Ist der Boden kalkhaltig oder kleewüchsig? 


6. Wie groß ist die zu bebauende Fläche? 

Die Preise schwanken je nach erforderlicher Qualität bei 
den einzelnen. Bodenorten zwischen 125.— u. 150.— RM je 50 kg 
Die genauen Preise teilen wir Ihnen auf Anfrage umgehend 
mit. Bei Bestehung ohne vorherige Nachfrage werden die 
niedrigsten Tagespreise in Anrechnung gebracht. 

Jeder Grassamenlieferung legen wir eine „Anleitung zur 

Anlage und Pflege von Wiesen und Weiden" bei. 

_* 4 ,v * 

Verschiedene Grasarten 

Der Verkauf erfolgt entsprechend den vom Reichsnährstand 

m 

vorgeschriebenen Bedingungen. Bei Bedarf anderer, nicht 
aufgeführter Sorten bitten wir Sie, unser Spezialangebot 
einzufordern. 

1440 Ratgras französisches, Avena elatior 

10kg 32— 1 kg 3.60RM 

1441 — westerwäldisches, Lotium westerwoldicum 

■ 10 kg 18.— 1 kg 2.— RM 

1442 Deutsches Weidelgras (englisches Raigras), 

Lolium perenne tenue 

10 kg 18.— 1 kg 2 — RM 

1443 Welsches Weidelgras (italienisches Raigras), 
Lolium italicum 

10kg 18— 1 kg 2 — RM 

1444 Wiesenlieschgras (Timothee), Phleum pratense 

10 kg 22.— 1kg 2.50 RM 

Alle Preise sind freibleibend! 
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Landwirtschaftliche Sämereien 

f aAh -- * r i, * 





1364 Gelbe Massenwalzen, Typ Eckendorfer 


1386 Futter Zucker, Typ Lanker 


Deutscher Futterrübensamen (Runkelrüben) 


Lieferung nach den Verkaufs- und Lieferungs¬ 
bedingungen des Reichsverbandes deutscher 

Pflanzenzuchtbetriebe 

a) Auf dem Boden wachsende: 

1364 Gelbe Massenwalzen, Typ Eckendorfer 

1365 Rote Massenwalzen, Typ Eckendorfer 

1376 Gelbe Kugeln, Typ Oberndorfer runde 

1377 Rote Kugeln, Typ Oberndorfer runde 

b) Mehr in den Boden wachsende: 


1389 Futter Zucker, lange weiße grünköpfige 

1371 Rote Pfahl, Typ Mammuth 

Preise für Handelssaatgut obengenannter Sorten: 

50 kg Packung 56. — 5 kg Packung 6.50 RM 

25 kg Packung 28. — 1 kg Packung 1.40 RM 

10 kg Packung 13. — 100 g Packung —.20 RM 

Preise für größere Mengen auf gefällige Anfrage 

Zuckerrüben 

1392 Klein-Wanzlebener 



1386 Futter Zucker, Typ Lanker 

Herbst- und 

werden vom Juli bis August auf frisch umgepflügtes Ge¬ 
treideland oder auf Brachfelder gesät. Die Ernte beginnt 
im Oktober, die Rüben bewahrt man, nachdem das Laub 
abgeschnitten ist, im Keller oder in trockenen Gruben auf. 
Ein ganz vorzügliches Winterfutter für das Vieh. Aussaat 
pro Hektar 10 kg. 

267 — Lange weiße rotköpfige 

Die Rübe ist sehr lang, glatt und aus der Erde 
wachsend. Im Ertrag und in der Haltbarkeit sehr gut; 
wächst sehr schnell und ist anspruchslos an den Boden. 

h :,1 kg 2.60 100 g —.45 1 Paket —.15 RM 


Preise auf Anfrage 

* 

Stoppelrüben 

268 — Lange weiße grünköpfige 

Dieselben Eigenschaften wie 267. 

1 kg 2.60 100 g— .45 1 Paket —.15 RM 

269 — Runde weiße rotköpfige 

Zur Hälfte aus der Erde wachsend. Der Kopf ist rot, 
der übrige Teil weiß, sowie auch das Fleisch. Die 
Sorte ist schnellwüchsig und nach der Getreideernte 
zu säen. 

1 kg 2.50 fDO g — .40 1 Paket — .15RM 


Klee-Saaten 


Unsere Kleesamen sind strengstens und doppelt auf Klee¬ 
seide gereinigt und von bester Keimfähigkeit. Die Preise 
sind veränderlich, da sie den Marktnotierungen unterliegen. 
Mit Sonderangebot für größere Mengen stehen wir gern zu 


Diensten. , , , 

5 kg 1 kg 

RM • RM 

1491 Esparsette, zweischürig . 4.— 1.— 

1502 Gelber Hopfenklee 4.50 1.20 

1493 Incarnatklee . 5.50 .40 

1499 Luzerneklee, la Thüringer Saat .. 15.80 3.60 

1494 Rotklee, roter Kopfkiee, ia Qua¬ 
lität, Thüringer Saat . 11.— 2.40 

1496 Schotenklee, gehörnt . 11.— 3.— 

1497 Schotenklee, wollig .. — 6.60 

1498 Serradella . 3.50 —.90 


1495 Weißklee . 8.50 2.20 

1492 Wundklee . 7.— 1.80 


Preise für größere Mengen auf Anfrage 

Solllen vom Reichsnährstand andere Preise vor¬ 
geschrieben werden, so gelten diese. 

Futterpflanzen 

Comfrey, Beinwell oder Wollwurz (Symphytum 
asperrimum). Vollkommen winterharte, mehr¬ 
jährige, wertvolle Futterpflanze. 

100 St. 3. — 10 St. — .40 RM 

Topinambur {Erdbirne), Futterpflanze. Vorzügliches 
knollenbildendes Wild- und Schweinefutter. 

5 kg 1.80 1 kg — .50 RM 
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Krebsfest! 


Saatkartoffeln! 


Krebsfrei! 


Nachstehend bieten wir eine Anzahl bestens bewährter Kartoffelsorten an. Diese zeichnen sich ganz 
besonders durch hohe Erträge und Widerstandsfähigkeit aus und geben reiche Ernten gesunder, wohl¬ 
schmeckender Speise- und Wirtscha rskartoffeln. Zur Lieferung kommt nur tadelloses handverlesenes 

Saatgut. . , . , 

Saatgutwechse! empfehlen wir jedem Landwirt und Gartenbesitzer. Reiche Ernte ist der Lohn. 

in krebsverseuchten Gebieten dürfen nur krebsfeste Kartoffelsorten zum Anbau verwendet werden. 

Der Versand erfolgt von Ende März/Anfang April an bei frostfreier Witterung. Kleinere Mengen liefern 

wir auf Gefahr des Bestellers auch früher, falls kein starkes Frostwetfer herrscht. 

Zur Beachtung! Versand größerer Mengen (von 30 kg an) erfolgt zum ermäßigten Frachtsatz für an¬ 
erkanntes Saatgut. 

Lieferung kann nicht porto- oder frachtfrei erfolgen (siehe Lieferungsbedingungen). 

Die von uns geführten Saatkartoffeln dürfen nicht zur Gewinnung von Pflanzgut 


zum Weiterverkauf 


verwendet werden. Durch Auftragserteilung erklärt sich jeder Besteller hiermit einverstanden. 


Frühkartoffeln; 

Deutsche Erstlinge, krebsfrei 

Eine der frühesten, feinsten Speisekartoffeln. Ovale Form, 
gelbe Schale und gelbes Fleisch. Reichtragend. Ernte im 
Juni bis Juli. Verlangt nährstoffreichen, nicht zu schweren 

Boden. . t . ,, , 

Wir bieten von dieser empfehlenswerten Sorte sowohl noch' 

zucht als auch Handelssaat an. 

Hochzucht: einschl. Sack 10 kg 2.80 5 kg 1.70 RM 
Handelssaat: einschl, Sack i 1 kg 2.60 5 kg 1*50 RM 

Juli, krebsfest 

Bekannte und beliebte sehr frühe Speisekartoffel. Reift im 
Juli. Fleisch tiefgelb, Augen flach, im Geschmack vorzüg¬ 
lich sehr widerstandsfähig und ertragreich. Feinste Salat- 
und Tafelkartoffel. Von dieser recht empfehlenswerten Fruh- 
kartoffelsorte ist bestes Hochzuchtpflanzgut lieferbar 

Hochzucht: einschl. Sack 10 kg 2.70 5 kg 1.60 RM 

Mittelfrühe Kartoffeln; 

Direktor Johannsen, krebsfest 

Eine empfehlenswerte mittelfrühe, reichtragende Speise- 
kartoffei von ovalrunder Form. Fleisch gelb, Augen ganz 
flach. Große Widerstandsfähigkeit, hoher Ertrag und feiner 
Geschmack zeichnen diese Sorte aus. 

Anerkannte Saat: einschl.Sack 10kg 2.50 5kg 1.45 RM 
Flava, krebsfest 

Hervorragende neuere Kartoffelsorte. Zu ihren guten Eigen¬ 
schaften 'zählen: köstlicher Wohlgeschmack, schöne gola- 
gelbe Farbe des Fleisches und runde Knollenform. Die 
Knollen platzen nicht stark beim Kochen. Gegen Abbau¬ 
krankheiten ist diese Sorte äußerst widerstandsfähig und für 
den Marktverkauf sehr zu empfehlen. Sie liebt nährstoff¬ 
reichen Boden und kräftige Düngung. 

Anerkannte Saat: einschl, Sack 10kg 2.50 5kg 1.45 RM 


Mittelspäte Kartoffeln: 

Ackersegen, krebsfest 

Höchste Erträge zeichnen diese sehr zu empfehlende Kar- 
toffeisorte aus. Sie ist zum Anbau auf allen Böden ge¬ 
eignet, sehr wohlschmeckend und bleibt frei von Schorf. 
Die Knollen sind r.undoval, Fleisch gelb. Eine der besten 
Speisekartoffeln für den Winter. 

Anerkannte Saat: einschl. Sack 10 kg 2.30 5 kg 1.35 RM 
Erdgold, krebsfest 

Neuere vorzügliche Winterspeisekartoffel. Bei allen vor¬ 
genommenen Anbauversuchen hat diese Sorte stets die 
besten Ernteergebnisse gebracht. Unter rauher Schale mit 
flachen Augen verbirgt sie ein tiefgelbes, wohlschmeckendes 
Fleisch. Gedeiht in allen Bodenarten gleichgut und wird 
sicher ihren Anhängerkreis stetig vergrößern. 

Anerkannte Saat: einschl.Sack 10kg 2.30 5kg 1.35 RM 

Spätkartoffeln: 

Preußen, krebsfest 

Spätreifende, beliebte Winterkartoffel mit rauher Schate und 
tiefgelbem, sehr wohlschmeckendem Fleisch. Außerordentlich 
reichtragend und widerstandsfähig. Zum Anbau als aus¬ 
gesprochene Winterkartoffel sehr zu empfehlen. 

Anerkannte Saat: einschl. Sack 10kg 2.40 5kg 1.40 RM 


größere 
Reichs¬ 
nährstand andere Preise festgesetzt wer¬ 
den, so bringen wir diese in Anrechnung. 


Preise freibleibend/ für 
Mengen auf Anfrage. Falls vom 


if - TjP* , 1 ** dTt > k. I*** - 
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Was sind Einjahrsblumen? Das sind die vielen lustigen Blumen, die durch die Mannigfaltigkeit ihrer 
Arten und Sorten uns in die Lage versetzen, unsere Gärten, Blumenfenster, Lauben und Baikone mit 
tausendfältigen Farben zu schmücken. Meistens wurden sie bisher „Sommerblumen" genannt, aber all- 
mählich bürgert sich die Bezeichnung „Einjahrsblumen" ein. So nennt man sie mit Recht. Denn wenn 
auch die meisten von ihnen in ihrer von uns weit entfernten Heimat eine längere Lebensdauer haben, 
so dauert in unseren Gegenden ihr Lebenslauf im allgemeinen nur ein Jahr, ganz gleich, ob man 
sie im Frühjahr aussät und sie im Herbst noch blühen wie die meisten unter ihnen, oder ob sie, im 
Sommer ausgesät, den Winter über stehend, im Frühjahr uns durch ihre Blüten erfreuen. Diese letzt¬ 
genannten, wie z. B. die Stiefmütterchen und der Goldlack, werden vielfach auch zweijährige oder 
Biennen genannt. 

Die meisten dieser Einjahrsblumen leben also nur vom Frühjahr bis zum Frost, und nur wenige unter 
ihnen, manchmal unter einer leichten Winterdecke, überleben den Winter. 

Für die Aussaat und Pflege der jungen Einjanrsblumen-Pflanzen gilt im allgemeinen dasselbe, was wir 
|n dem Abschnitt „Von richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege" sagten. Manche Einjahrsblumen 
können gleich ins freie Land gesät werden, andere aber müssen zuerst im Frühbeet oder im Hause 
herangezogen werden. Das Wichtigste hierüber und über ihre weitere Kultur haben wir bei der Auf¬ 
zählung der einzelnen Einjahrsblumen-Arten und -Sorten angegeben. 



Bestellen Sie möglichst die von uns vorgesehenen Mengen oder Packungen! 

Alles Weitere über Einjahrsblumen findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind: 


Einjahrsblumen, die Beachtung finden. Von Kurt Reiter .. 2.50 RM 

Unsere Blumen im Garten. Von Steffen ... • . 7,— rm 


* 



4 




























Samen von Einjahrsblumen 


Zeichenerklärung: E 


Einfassungspflanze, B 


Blattpflanze, S 


Schlngpflanze 



- * 



2014 Ägeratum Blausternchen 



1982 


1985 


Acroclineum roseum fl. pL (Helipterum roseum), 

Sonnenflügel rosenrot gefüllt 

10 g —.50 1 Port. —.15 RM 

_ grandlfl,, neue großblumige Spielarten, gemischt 

10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

Eine hübsche immortellenartige Pflanze, die vorzugs¬ 
weise für Kränze und Sträuße Verwendung findet. 
Aussaat Anfang April ins Mistbeet, bis zum Aufgang 
gleichmäßig feucht halten. Die jungen Pflanzen werden 
im Mai in 10 bis 15 cm Abstana gesetzt. Blütezeit Juni 
bis September. 


2000 


Adonis aestivalis, blutrot, Adonisröschen 

10 g —.35 1 Port, —.10 RM 

Zierliches Laub; wird im Frühjahr oder Herbst direkt 
ins freie Land gesät. Es ist anspruchslos an Boden 
und Standort und bedarf so gut wie keiner Pflege. 
Sehr oft vermehrt es sich durch Samenausfall selber. 

2009 E Ägeratum Imperial dwarf blue, Leberbalsam, 


nur 


2010 E 


2014 E 
2012 E 


1 Port. — 

-.20 RM 

1 Port. — 

-.25 RM 

j, prächtig 

blau 

1 Port. - 

-.30 RM 

1 Port. - 

-.25 RM 


2023 


2065 


2093 


2094 


2122 


5 cm hoch, mit schönen himmelblauen Blumen 

10 g —.70 

Blaue Kugel 

10 g 1.10 

Blausternchen, niedrig, 

10 g 2.90 

Klein Dorrit, weiß 
10g 1.10 

Aussaat März bis April ins Frühbeet odej in Schalen; 
wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten, aus- 
pflanzen. Reichblühende Zierpflanzen, die immer in 
Gärten viel Verwendung gefunden haben, besonders 
zu Gruppen und Einfassungen; auch als Topfpflanzen 
sehr geschätzt. Abgeschnitten lange haltbar und für 
Dekorationen außerordentlich begehrt. 

E Agrostemma coeli-rosa, Himmelsröschen 
10g —.40 1 Port. —.15RM 

Eine unserer schönsten, reichblühenden Freilandblumen. 
A.-coeli-rosa wird im März direkt an Ort und Stelle 
ausgesät und blüht im Juli und August. 

E Alyssum maritimum var. Benthami, Steinkraut 

(Alyssum Benthami compactum) 

10 g —.50 1 Port. —.15RM 

Schöne, weiße, wohlriechende Blumen, vorzügliches 
Bienenfutter, das Ende März oder Anfang April an 
Ort und Stelle gesät wird, blüht von Juni bis September. 

Amarantus caudatus, Fuchsschwanz, 

mit sehr langen, roten, herabhängenden Blütenähren 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

— cruentus 

mit dunkelroten aufrechtstehenden Blütenähren 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

Wegen ihres malerischen Aussehens mit Vorliebe zur 
Ausschmückung der Gärten verwendet. Sie lieben 
fruchtbaren Boden, freien und sonnigen Standort und 
sind leicht aus Samen zu ziehen. Die Aussaat ge¬ 
schieht Anfang April an Ort und Stelle. 

Ammobium alatum grandiflorum, 
Papierknöpfchen 

10 g —.50 1 Port. —.15 RM 

Herrliche Immortelle {Trockenblume}, für Dauersträuße 
und Kränze sehr gesucht. Sie wird im März ins Mist¬ 
beet gesät, Anfang Mai ins Freie gepflanzt und blüht 
den ganzen Sommer über. 


# 
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Antirrhinum Löwenmäulchen 

Gehören heute zu den schönsten, blütenreichsten und be¬ 
liebtesten Gartenblumen, wegen ihrer lebhaft gefärbten 
Blüten und der langen Blühdauer sehr geschätzt. Vorzüglich 
zur Bepflanzung von Beeten, Rabatten, als Einfassungen oder 
zum Schnitt. Anzucht denkbar einfach. Aussaat im Mörz 
ins Mistbeet oder in Töpfe, Samen nur leicht mit Erde be¬ 
decken; Anfang Mai auspflanzen; nehmen mit jedem gut 
durchgearbeiteten Boden fürlieb. 


Hohe Sorten: 


2160 Antirrhinum maximum, hohes riesenblumiges 
Löwenmaul in Mischung der prächtigsten Farben 

10 g 1.20 1 Port. —.25 RM 

2166 — — hohes riesenblumiges Löwenmaul: 


1 Altgold, goldorange 
mit altrosa 

2 Cattleya, rosa-lila 

3 Die Rose, reinrosa, 
frühblühend 

4 Feuerkönig, kupferrosa 
mit weißem Schlund 

5 Goldkönigin, gelb mit 
lila-rosa 

Jede einzelne Farbe ]Q g 


6 Kanarienvogel, zartgelb, 

frühblühend 

7 Purpurkönig, 

samtig-dunkel purpur 

8 Schneeflocke, reinweiß 

9 Defiance, 

10 Rubin, rubinrot 


2.— 1 Port. —,25 RM 



2134 Antirrhinum majus grdfl., 

großblumige hohe Sorten in Prachtmischunq 

50 g 2.40 10 g —.90 1 Port. —.20 RM 

2132 - — sehr großblumig: 


2133 


1 Abendrot, zarllachs- 
rosa mit gelber Mitte 

2 Crescia, tiefsamtrot 

3 Gelber König, 
dunkelgoldgelb 

4 Harmonie, kupferrosa, 
mit gelber Mitte 

Jede einzelne Farbe g 


5 Kardinal, 
leuchtend Scharlach 

6 Königin Viktoria, 
blendend reinweiß 

7 Rosenkönigin, zartrosa 

8 Rubin, 
lebhaft rubinrot 

1.20 1 Port. —.25 RM 

schöne Farben großblumiger 


— — — Sortiment: 6 
hoher Sorten in 6 Portionen ]._ RM 


2140 


Halbhohe Sorten: 
Antirrhinum majus 

1 Climax, 

gelb mit Bronze 

2 Faseination, 
fleischfarbig rosa 

3 Edelstein, 
feurig rubinrot 

Jede einzelne Farbe ]Q g 

214 — — — Sortiment: 

6 Portionen 1.25 RM 


nanum grdfl. 

4 Goldkönigin, 

leuchtend goldgelb 

5 Reinheit, reinweiß 

6 Roter Kaiser, 
feurig dunkelschariach 

7 Zauber, feuchtend rosa 

1.40 1 Port. —25 RM 

6 verschiedene Sorten in 


2142 — — — halbhohe großblumige Sorten in feinster 
Mischung 

100 g 5.80 10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

2139-— Malmaison, 

halbhohes, großblumiges Löwenmäulchen, nerrliche, 
große, reinsiTberrosa gefärbte Blumen und auffallend 
schöne, dunkle Belaubung. Blütenrispen von schöner 
Form, Wuchs aufrecht. Durch Blütenreichtum und lange 
Blütendauer ist diese Sorte für Rabatten und Ein¬ 
fassungen von höchstem Wert. 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 

r 
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Niedrige Sorten: 

2145 Antirrhinum majus Tom Thumb, niedrig 

1 Album, weiß 4 luteum, gelb 

2 Brillant, brillantrot 5 Roseum, rosa 

3 Krapprot, 6 Crescia, dunkelrot 

Jede einzelne Farbe ]0 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

2145-Tom Thumb, niedrig, Sortiments 6 ver¬ 

schiedene Sorten in 6 Portionen 1.50 RM 

2147 -Tom Thumb, niedrig, alle Sorten in 

feinster Mischung 

10 g 2.50 1 Port. —.30 RM 

2210 Artemisia sacrorum viridis, Sommertanne 

10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

Schnellwachsend, einzeln oder in rupps von hoher 
dekorativer Wirkung, oft auch als einjährige Hecken¬ 
pflanze verwendet. Kultur leicht, Aussaat Anfang 
April ins kalte Beet und im Mai an Ort und Stelle 
in nicht zu trockenem Boden auspflanzen. 

2238 Asperula orientalis (azurea setosa) 

Orientalischer Waldmeister 

100 g 1.— 10 g *— .35 1 Port. — .10 RM 

Blaublühend, sehr gut zu kleinen Gruppen oder zu 
Einfassungen geeignet. Die Aussaat Anfang April an 
Ort und Stelle, liebt volle Sonne und kalkhaltigen 
Boden. Sehr gutes Bienenfutter. 


Liebaus Astern 



Antirrhinum majus Tom Thumb 


Lieb ist mir gar manche Blume, 

Die in meinem Garten steht; 

Doch am liebsten mag ich weilen 

Vor dem bunten Asternbeet. (Fr. Rückert» 


Unsere Astern sind von ganz besonderer Formenschönheit und Farbenpracht. Viele hunderttausend 
Blumen von jeder unserer Hauptsorten standen im letzten Sommer bis zum Herbst in herrlichster Blüten- 

m 

pracht und bildeten durch ihre leuchtenden Farben und die schönen Formen der dicht gefüllten großen 
Blumen das Entzücken und die Bewunderung aller Besucher. Unsere Astern sind durch jahrzehntelange 
Sorgfalt bei der Auswahl der Samenträger zu sehr hoher Vollkommenheit in bezug auf Schönheit 
und Füllung der Blumen gebracht. 

■ 

Aussaat März bis Anfang April in ein nicht zu warmes Mistbeet oder in Töpfe mit guter, kräftiger, 
sandiger Erde. Nach dem Aufgang werden die Pflanzen der Witterung entsprechend gelüftet. Bei 
schönem, hellen Wetter entfernt man die Fenster am Tage ganz. Begossen wird je nach Bedarf. An¬ 
fang Mai setzt man sie ins Land, in kräftigen, nahrhaften, gut gelockerten Boden, hohe Sorten auf 
30—40 cm, Zwergarten auf 20—25 cm Entfernung. Nach dem Pflanzen ist gründliches Angießen uner¬ 
läßlich. Blütezeit Juli bis September. Die niedrigen Sorten blühen früher als die hohen. 


Hohe und halbhohe Sorte* 


Liebaus Straußenfeder-Astern 

erreichen einen Durchmesser von 10—15 cm und 
gleichen im Bau einem japanischen Chrysanthemum. 
Gehören zu den schönsten und besten Astern für 
Garten, Vasenschmuck und Binderei. 


2316 Liebaus Straußenfeder-Aster 


\ Karmesin 

2 hellblau 

3 dunkelblau 

4 dunkelscharlach 

5 reinweiß 

Jede einzelne Farbe 


6 rosa 

7 schwefelgelb 

8 leuchtend-karmin 

9 lasurblau 

10 g 1.80 1 Port. — .25 RM 


2319 Liebaus Straußenfeder-Aster Farbenkönigin, 

weinrot in blutrot übergehend, sehr vornehme Farbe 
von besonderer Leuchtkraft, große, schön geformte 
und gekräuselte Blumen. Für Binderei, Vasenschmuck 
und Gruppenbepflanzung, außerordentlich wertvoll. 

10 g 2.20 1 Port. —.30 RM 

2317 Liebaus Straußenfeder-Astern. Ein Soriim«ni von 

6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 1.25 RM 

2318 Liebaus Straußenfeder-Aster »«inner Mischung. 

50 g 4. — 1 0 g 1.60 1 Port. — .25 RM 
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Liebaus Unikum-Aster 


Schön gefüllte Strahlen-Aster, etwa SO cm hoch, schöne 
große Blumen von strahlenartigem, lockeren Bau. Für Beete, 
Vasenschmuck und Binderei ganz besonders zu empfehlen. 

Liebaus Unikum-Aster 

2336 die Braut, 2341 reinweiß 

weiß, später rosa 2342 rosa 

2338 hellblau 2343 fliederblau 

2340 karmesin 

Jede einzelne Farbe, 10 g 2.80. 1 Port. — .30 RM 

2345 Liebaus Unikum-Aster, Prachtmischung 

50 g 7.70 10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 

2346 Liebaus Unikum-Aster 

Sortiment, 6 verschiedene Farben in 6 Portionen 

1.50 RM 

Kalifornische Riesen-Aster 

Neuere Aster von buschigem Wuchs,- zahlreiche, sehr große, 
prächtig gefüllte Blumen im Durchmesser 12—15 cm, auf 
langen, straffen Stielen. Höhe der Pflanze 80—90 cm. Zum 
Schnitt und für Sträuße vorzüglich geeignet. 

2386 Kalifornische Riesen-Aster 

1 dunkelblau 4 rosa 

2 fleischfarben 5 weiß 

3 hellblau 

Jede einzelne Farbe: ]()g 4.60 1 Porr. —,35 RM 

2390 Kalifornische Riesen-Astern in Prachtmischung 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

Amerikanische Busch-Aster 

Vorzügliche, empfehlenswerte späte Schnitt-Aster, die Büsche 
von 50—70 cm Höhe bildet und außerordentlich reich- 
blühend ist. Die schön gefüllten Blumen sind für Vasen¬ 
schmuck und Binderei sehr begehrt. 

2322 Amerikanische Busch-Aster 

1 dunkelblau 5 Scharlach 

2 rosa 6 weißer Ball 

3 hellblau 7 zinnoberkarmin 

4 pfirsichfarben 

Jede einzelne Farbe: }0g 1. — 1 Port. — .20 RM 

2324 Amerikanische Busch-Aster, 

Sortiment, 6 verschiedene Farben in 6 Portionen 

1.— RM 

2326 Amerikanische Busch-Aster 

in feinster Prachtmischung 

10 g —.80 1 Port. — .20 RM 


Frühblühende Hohenzollern-Aster 

Sehr dekorative Klasse, etwa 40 cm hoch. Blumen den 
Straußenfeder-Astern sehr ähnlich, schön gefüllt in leuchten¬ 
den Farben. Reich und früh blühend, jedem Gartenbesitzer 
bestens empfohlen zur Beetpflanzung, als Schnittblume und 
für Binderei. 

2351 Hohenzollern-Aster 

1 dunkelblau 4 karmesin 

2 hellblau 5 rosa 

3 hellgelb 6 weiß 

Jede einzelne Farbe: 10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

2354 Hohenzollern-Aster, Sortiment 

6 verschiedene Farben in 6 Portionen 1.20 RM 

2355 Hohenzollern-Aster, Mischung oller Farben 

10 g 2.— 1 Port. —.25 RM 

Liebaus großblumige Schönheits-As er 

Neuere Astern-Klasse mit besonders großen, schön gefüllten, 
edelgeformten Blumen auf 50—60 cm langen kräftigen Stielen, 
Die Pflanzen erreichen eine Hohe von 70—80 cm. Blütezeit: 
bei frühzeitiger Aussaat und frühem Auspflanzen von August 
ununterbrochen bis zum Spätherbst, bei Aussaat im März 
von September ab. Spätblühende, prachtvolle, hervorragend 
großblumige Aster, die besonders in den Herbstmonaten ihre 
Schönheit entfaltet. Für Sträuße ganz hervorragend. 

2347 Liebaus großblumige Schönheits-Aster 

1 dunkelblau 4 leuchtendrosa 

2 hellblau 5 weiß 

3 karmesinrot 6 tiefblutrot 

Jede einzelne Farbei 10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 

2349 Liebaus großblumige Schönheits-Aster 
in Prachtmischung 

10 g 2.20 1 Port. — .25 RM 
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Liebaus Riesen-Komet-Aster 


Liebaus Riesen-Komet-Aster 

- + # 

mit dichtgefüllten, großen schönen Blumen von 8—10 cm 
Durchmesser. 

2304 Liebaus Riesen-Komet-Aster 

f hellblau 4 rosa 

2 hellgelb 5 weift 

3 dunkelblau 6 karmestn 

7 die Braut, weiß, später rosa, eine der Schönsten 

Jede einzelne Farbe*. j0 g 2.— 1 Port. —.25 RM 

2312 —-Rubin 

im Aufblühen hellscharlach, später in dunkelscharlach 
übergehend 

10 g 2.— 1 Port. —.25 RM 

2305 Liebaus Riesen-Komet-Aster, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 1.20 RM 

2306 Liebaus Riesen-Komet-Aster in feinster Mischung 

50 g 4.60 10 g 1.60 1 Port. —.25 RM 

2263 Verbesserte Päonien-Perfektion- 

Pyramiden-Aster, Prachtmischung 

Diese Aster hat vorzügliche Päonienform, wird halb¬ 
hoch und bringt herrliche, große Blumen, deren 
Blütenblätter nach innen gewölbt sind. 

10g 2.80 1 Port. —.30 RM 

2252 Viktoria-Astern in feinster Mischung 

die schönste und vollkommenste Asternklasse 

1 0 g 2.80 1 Port. —.30 RM 


Schn Itt-Ast e r n 


Besonders schöne, in unseren Kulturen ausgeprobte 
9511 — Los Angeles. Californische öberriesen- 

Aster. Neuheit 19341 

Fleischfarbig, größte chrysanthemum-ähnliche Blüten. 
Höhe 80—SÜ cm. Unstreitig die beste spätbiühende 
Schnittaster. 

10 g 5.60 1 Port. —.40 RM 

95 0 — Rote Riesen. 

Lebhaft karmesinrot, von auffallend schöner und leuch¬ 
tender Wirkung. Hoher, aufrechter Wuchs. 

10 g 2.20' 1 Port. —.25 RM 


und empfehlenswerte Neuheiten der letzten Jahrei 
9512 — Goldlachs. 

Prächtige neuere Aster, schön geformte Blumen auf 
50—60 cm langen Stielen, im Aufblühen zart fleisch- 
farbigrosa, später pfirsichrosa. 

,10 g 3.50 1 Port. —.30 RM 

9506 — Gelbe Unvergleichliche. 

Lebhaft gelb, auf langen, straffen Stielen. Bis heute 
die schönste gelbe Schnittaster, die bis zum Frost blüht, 

10 g 3.80 1 Port. —.35 RM 



9502 Aster Leuchtfeuer. 


Eine der schönsten Astern, leuchtend dunkelscharlach¬ 
rot, bisher in den Astern noch nicht vorhanden. Wert¬ 
volle Schnittaster, aber auch für den Hausgarten sehr 
empfehlenswert. 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 



8021 — Sada-Yacco. 

Spötblühend, großblumig, fleischfarbig, etwas gekräu¬ 
selt, auf ca. 50 cm langen, straffen Stielen. Zum 
Schnitt vorzüglich geeignet. 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 


Die wunderbaren Astern vom vorigen Jahr haben uns große Freude bereitet, darum die große Nachbestellung. 
KarUrube-Rüppuhr, 2t. Februar 1935. Ludwig Kessler, Res.-Lokomotivführer 
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9504 — Dr. Dürr, 

leuchtend gelbe paeonienförmige Blumen auf langen 
steifen Stielen; für Schnittzwecke besonders wertvoll. 

]0 g 3.70 1 Port. —.35 RM 

t 

Niedrige Sorten 
Zwerg-Aster 

früh, reich und lange blühend, dicht mit Blüten besetzt und 
von schönem, ganz gleichmäßigem niedrigem Bau. 

2365 Zwerg-Aster 

1 zinnoberkarmesin 5 dunkeipurpur 

2 roia 6 karmesin 

3 hellblau 7 weiß 

4 dunkelblau 

Jede einzelne Farbe: 10 g 4.— 1 Port. — .35 RM 

2366 Zwerg-Aster, ein Sortiment von 6 verschiedenen 
Farben in 6 Portionen 1.75 RM 

2368 Zwerg-Aster, feinste Mischung aller Sorten 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 



Liliput-Aster 


Reizende kleinblumige Schnittaster von überraschend schöner 
und auffallender Wirkung und unerreicht langer Haltbarkeit; 
nicht nur für Beete, sondern auch als Schnittaster und für 
die Binderei von hohem Wert, 

2430 weiß mit karmesinroter Mitte 

10 g 3.— 1 Port. —.30 RM 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

die beliebteste Klasse unter den niedrigen Astern. 

2400 Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

1 karmesin 5 lila 

2 dunkelblau 6 reinweiß 

3 feurigscharlach 7 rosa 

4 hellblau 

Jede einzelne Farbe: 10 g 3.20 ] Port. — .30 RM 

2401 -Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 

6 Portionen 1,50 RM 

2403 — — — feinste Mischung aller Farben 

10 g 3.— 1 Port. — .30 RM 



Zwerg-Aster 



Zwerg-Chrysanthemum-Aster 


i 

Unser Gartenbauabreißkalender für 1936 


Ein täglicher Ratgeber, Große 19X24 cm im herrlichen Vierfarbendruck. 
.50 RM. Mit Porto —.70 RM. Bei Nachnahmesendung —.95 RM. 


Ein Ratgeber für jeden Blumen- und Gartenfreund, 
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Zwerg-Allerheiligen-Aster 

Diese wertvolle neue Aster zeichnet sich durch gleich¬ 
mäßigen geschlossenen und kugelförmigen Wuchs aus. Die 
Pflanzen sind über und über mit großen, tadellos gefüllten 
Blüten besetzt. Bei Aussaat im April—Mai blüht diese 
Asterngattung noch zu Allerheiligen, Anfang November. 
Vorzüglich geeignet zur Rabatten-, Grab- und Gruppen¬ 
bepflanzung, sowie zur Kultur in Töpfen. 


2410 - 

— rosa 




1 0 g 7.20 

1 Port. - 

-.40 RM 

2411 - 

— karmin 




10 g 7.20 

1 Port. - 

-.40 RM 

2412 - 

— fliederfarben 




10 g 6.-r 

1 Port. — 

-.40 RM 

2413 - 

— hellblau 




10 g 6.— 

1 Port. — 

-.40 RM 

2414 - 

— karmesin 




10 g 7.20 

1 Port. — 

-.40 RM 

2415 - 

— weiß 




1 0 g 7.20 

1 Port. - 

-.40 RM 

2418 Zwerg-Allerheiligen-Aster 

in feinster 

Mischt 


10 g 6.80 

1 Port. — 

* 

-.35 RM 



Calendula, Ringelblume 


Triumph-Aster 

Neuere 15—20 cm hohe Aster, höchste Vollkommenheit aller 
Zwerg-Astern in bezug auf Bau der Pflanze sowie Form und 
Schönheit der Blumen. 


2421 Triumph-Aster, dunkelblau 


2423 - 

10 g 4.- 

- hellblau 

1 Port. - 

-.35 RM 

2424 - 

10 g 4.- 

- karmesin 

i Port. - 

-.35 RM 

2426 - 

10 g 4 — 

- dunkelscharlach 

1 Port. - 

-.35 RM 

2427 - 

10 g 4.— 

- weiß 

1 Port. - 

-.35 RM 

2428 - 

10 g 4.— 

- schönste Mischung 

1 Port. - 

-.35 RM 


10 g 3.20 

1 Port. - 

-.30 RM 


Astern-Mischungen gefülltblühender Sorten 

2448 Hohe Sorten in schönster Mischung 

100 g 5.60 10 g 1.10 1 Port. — .25 RM 


Gartenringelblumen werden wegen ihrer leuchtenden 
Farbe gern in großen und kleinen Gärten verwendet, 
sehr beliebte Schnittblume. Auch mit Geringerem 
Boden zufrieden. Kultur mühelos, Aussaat Ende März 
bis Juni oder Herbst an Ort und Stelle. 


2654 

Calendula offic. fl. pl., > 

n herrlicher Mischung 


10 g —.35 

1 Port. — 

-.10 RM 

2638 

— Orangefürst prächtigen, lebhaft orange- 


farbenen Blumen 




10 g —.40 

1 Port. — 

-.15 RM 

2640 

— Goldkugel, schön gelb 



10 g —.40 

1 Port. — 

-.15 RM 

2645 

— Lagerfeuer, leuchtend 

blutorange 



10 g —.50 

1 Port. — 

\15RM 

2648 

— Radio-Goldstrahl Spitzig geröhrten Blumen- 


blättern, goldgelb, dekorative Schnittblume 



10 g —.50 

1 Port. — 

-.15 RM 

2652 

— Radio, orangefarben, 

mit kugelförmigen Blüten 


und geröhrten Blumenblättern 

10 g —.50 1 Port. —.15 RM 


2449 Mittelhohe Sorten In schönster Mischung 

100 g 7.80 10 g 1.40 1 Port. — .25RM 

2450 Niedrige Sorten in schönster Mischung 

100 g 11.60 10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

Einfachblühende: 

Die einfachblühenden Astern mit ihren prächtig gefärbten, 
margueritenähnlichen Blumen bilden eine Zierde jedes Gar¬ 
tens. Sehr empfehlenswerte Schnittblumen, besonders zu 
Vasensträußen. 

2456 Einfachblühende Astern in feinster Mischung 

100 g 3.— 10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

Sonnenschein-Astern, haltbare Schnittastern mit hell - 

geröhrten Mittelblüten. 

2440 Sonnenschein-Aster in schönster Mischung 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

Balsamine siehe Impatiens 

2510 Bartonia aurea, Bartonie, goldgelbe 

10 g —.50 1 Port. —.15RM 

Durch schöne Belaubung und große goldgelbe Blüten 
dem Gartenfreund sehr begehrenswert. Aussaat März, 
Anfang April auf ihrem Gartenstandort, Blüht Juni— 
Juli, sehr gutes Bienenfutter. 

Büschelschön siehe Eutoca und Phacelia 

2595 S Calampelis scaber, Schönranke 

10 g 2.20 1 Port. — .25 RM 

Wertvolle Schlingpflanze, die bei zeitiger Aussaat 
schon im ersten Jahr blüht. Sie rankt 4—5 m hoch. 
Große Mengen glänzend orangeroter Blumen, die in 
schönen Rispen herniederhängen. Anfang März in 
Töpfe oder Schalen mit leichter, sandiger Erde aus- 
säen, bis zum Aufgang warm und gleichmäßig feucht 
halten, die jungen Pflanzen später pikieren und Mitte 
Mai ins freie Land oflanzen. 


2668 Calliopsis, Schöngesicht, niedrige Sorten, 

in schönster Mischung 

• 10 g— .60 1 Port. —.15 RM 

2669 -hohe Sorten, ‘ n schönster Mischung 

100 g 1.40 10 g —.35 1 Port. — .10 RM 

Das Schöngesicht gehört zu den am dankbarsten 
blühenden und reizendsten Sommerblumen von langer 
Blütezeit, liebt sonnige Lage und nahrhaften Boden. 
Aussaat Ende März ins Mistbeet oder in Töpfe, nach 
genügender Erstarkung auspflanzen, die hohen Sorten 
auf 30, die niedrigen auf 25 cm Abstand. 



Calliopsis 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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2690 Campanula speculum grdfl., Venusspiegel, 

Glockenblume, blau, niedrig 

10 g —,50 - } Port. —.15RM 

Aussaat im März oder Anfang Aprit an Ort und Stelle, 
ungemein reichblühend und vortrefflich als Einfassung. 

2782 B Cannabis sativa var. gigantea, Riesenhanf 

10 g —.40 1 Port. —.15RM 

Sehr wirkungsvolle Blattpflanze, sehr schön auch mit 
Wunderbaum und Ziermais als einjährige Blatt- 
pflanzengruppe. Sie erreicht eine Höhe von 2y 2 bis 
3 m. Aussaat Anfang April in Töpfe oder ins Mist¬ 
beet, dann einzeln in Töpfe setzen und Mitte Mai auf 
1—2 m Abstand auspflanzen. 

2790 Copsicum annuuro Little Gern, Topf-Pfeffer mit 

kleinen roten Früchten, wertvolle Marktpflanze 

1 0 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

2825 Celosia cristata nana, Hahnenkamm, 

niedrig, in Prachtmischung 

10 g 5.— ' 1 Port. —.35 RM 

Eignet sich seiner interessanten und schönen Erschei¬ 
nung und der langen Blütendauer wegen zur Bildung 
von Gruppen und Rabatten. Auch als topfpflanze viel 
verwendet. Abgeschnittene und getrocknete Kämme be¬ 
halten ihre Farbe jahrelang. Aussaat Ende März oder 

Anfang April ins Warmbeet oder in Töpfe in lockere, 
leichte, sandige Erde. 


2837 — Thompsonii magnifica, Federbusch- 

Hahnenkamm, feinste Mischung 

10 g 1.30 1 Port. —.25 RM 

Bildet breite Büsche und aufrechtstehende Blütenahren 
von wunderbarer Farbenpracht, orange, kupferscharlach, 
blutrot u. purpur mit hell- bis braungrüner Belaubung. 
Nicht nur als Einzelpflanze, sondern auch als Gruppen- 
und Schnittpflanze ist sie sehr wertvoll. Die Aussaat 
geschieht Anfang April in warm und schattig zu 
stellende Geläße, nach dem Auflaufen werden sie 
verstopft und verpflanzt und später in ein lockeres, 
gut mit Kompost durchgesetztes Erdreich in sonniger 
Lage gepflanzt. Blütezeit vom Juli bis in den Herbst. 


2839 



- nana, Federbusch-Hahnenkamm 
Feuerfeder. Neuheit! 

10 g 4.60 1 Port. —.35 RM 

wertige Topf- und Gruppenpflanze von niedrigem 
Wuchs,* volle Blütenbüsche von feurig glänzendem Rot. 

— -Goldfeder. Neuheit! 

10 g 4.60 1 Port. —.35 RM 

Possendes Gegenstück zu „Feuerfeder", ebenfalls hoch- 

und Gruppenpflanze, niedrigwachsend, 
Blutenbüsche glänzend dunkelgoldgelb. 


Centaurea, Kornblume, Flockenblume 

Kornblumen sind sehr hübsch und anspruchslos. Sie werden 
im März-*'April oder im Herbst direkt an Ort und - Stelle 
ms freie Land gesät und später verdünnt. Als Schnittblume 
und in der Binderei finden die Blumen vielfache Verwendung 



2876 Centaurea odorata Margaritae violacea, I*la 

10 g —.90 1 Port..— .20 RM 

2874 - Margaritae, blaue und weiße gemischte 

wohlriechende Flockenblume 

10 g —.90 . • • 1 Port. —.20 RM 

Bfütezeit Juli bis Herbst. Die Kultur und Verwendung 
ist die bei C. Cyanus; durch die größeren Blütenköpfe 
und den Duft als Schnittblume wesentlich wertvoller. 

2854 Centaurea Cyanus fl. pl. Kaiser Wilhelm 

tiefblaue, gefülltblühende Kornblume 

100 g 4.— 10 g —.70 1 Port. — .20 RM 

2856 - 

gefüllte und halbgefüllte Kornblume in schönster 
Mischung 

100 g 3.— 10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

2868 — suaveolens, gelb, wohlriechend 

100 g 4.— 10 g —.70 1 Port. — .20 RM 
Cheiranthus Cheiri siehe Goldlack, Seite 104 

Chrysanthemum, Wucherblume 

Die Wucherblumen gehören ihrer Farbenpracht wegen zu 

den beliebteren und besseren Sommerblumen für kleinere 

und größere Ziergärten. Ende März oder April ins kalte 

Mistbeet säen und Anfang Mai an Ort und Stelle zu 

pflanzen, kann auch Ende April direkt ins Freie qesät 
werden. 

2956 Chrysanthemum carinatum album Nordstern 

mit sehr großen weißen Blumen 

'0 g —.70 1 Port. —.20 RM 

2958 -atrococcineum, scharloch 

10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

2962 - Du nett i fl. p|., gelullte und halbgefüllte, 

gemischt 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

2970 - luteum, gelb 

10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

2978 Chrysanthemum carinatum, einfache Sorten, 

Mischung schönster Farben 

10 g —.50 1 Port. —15 RM 

2980 — coronarium fl. pl., gelb gefüllt 

10 g —.40 1 Port. —15 RM 

2981 -album fl. pl., weiß gefüllt 

10 g —.40 1 Port. —.15 RM 

Die Kronen-Wucherblumen sind schone Sommerblumen, 
die zu Gruppen und Beeten sehr gut geeignet sind 
Sie können im April direkt ins freie Land gesät werden 

und werden später auf 20— 30 cm ausgelichtet. Blüte¬ 
zeit Juli—September 




odorata Margaritae alba, weiß 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 


Chrysanthemum carinatum 
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3293 Deiphinium Ajacis fl. pl. 


2990 Chrysanth, tnodorum plenissimum, Brautkleid, 

gefüllte, schneeweiße Blumen, außerordentlich wert¬ 
voll für Sträuße, blüht ununterbrochen reich vom Juli 
bis zum Frost. Vorzüglich für Kranzbinderei. 

10 g 2. — 1 Port. —.25 RM 

Chrysanthemum, ausdauernde Margariten, siehe 
Staudensamen 

Clarkia, 

bringt zahlreiche, schöne große Blüten, für Garten und 
Blumenschnitt vorzüglich. Aussaat März in Töpfe im Zimmer 
oder kaltem Frühbeet, sonst Anfang April auf Beet. Blüte¬ 
zeit Juni—August. 

3044 Clarkia eleg. fl. pl., Lachskönigin, gefüllt 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3045 - Scharlachkönigin 

dichtgefüllt, brennend scharlachrot 

10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

3062 -Purpurkönig, purpurrosa, dichtgefüllt, herrlich 

10 g — .60 1 Port. — .20 RM 

3065 — — Prinz Chamois, helles Atlasrosa, gefüllt 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3066 - Schneekönigin, reinweiß, dichtgefüllt 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3068 Prachtmischung 

dichtgefüllter, leuchtender Sorten 

10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

307 ) — pulchelia fl.pl., bestes Bienenfutter 

dichtgefüllt, in schönster Mischung 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3092 S Cobaea scandens, Glockenrebe 

10 g 1.60 1 Port. —.25 RM 

Sehr bekannte, viel gepflanzte Kletterpflanze für Spa 
liere, Lauben, Balkons und Fensterschmuck. Sehr 
schnellwacnsend, zahlreiche große rot-blaue Blüten 
Juli—Spätherbst. Aussaat März in Töpfe mit lockerer, 

nahrhafter Erde im Zimmer oder Frühbeet. Pflänzlinge 
in kleine Topfe setzen, Ausptlanzen von Mitte Mai ab, 

3120 E Collinsia bicolor, lila mit weiß, Collinsie 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

3 s 24 E-candidissima, w ^‘ß . . 

Reich- und willigblühende Pflanzen für Rabatten, Beete 
und Einfassungen, ihre Anzucht ist mühelos. Aussaat 
im April an den bestimmten Platz, blüht im Juii-Augusl. 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

3182 E Convolvulvus tricolor, Winde, drenarbige, gern. 

lO.g —.35 1 Port. —.10 RM 

Eine der beliebtesten, dankbarblühenden Sommer¬ 
blumen für sonnige Beete. Blumen tagsüber geöffnet. 
Nachts geschlossen. Aussaat Anfang April bis Milte 
Mai, recht dünn, direkt ins freie Land. 

3194 Cosmea bipinnata (Cosmos bipinnatus) prae¬ 
cox, Schmuckkörbchen, schönste Mischung 

10 g —.50 1 Port. — ,15 RM 

Hübsche Pflanze, zierliches Laub, reizende Blüten, ein¬ 
fachblühenden Dahlien ähnlich. Aussaat Anfang April 
ins lauwarme Mistbeet oder in Töpfe. Dann pikieren 
und im Mai, wenn keine Fröste mehr zu befürchten 
sind, auspflanzen auf etwa 40 cm Abstand, blüht Juli 
bis September. Ausgezeichnete Schnittblume, 

3238 E Cynoglossum linifolium [Omphalodes lini- 
folial, Gedenkemein, Sommervergißmeinnicht 

weiß, vorzüglich zur Einfassung 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

3239 — coelestinum, h immelblau, gutes Bienenfutter 

10 g —.40 1 Port. —.15 RM 

Aussaat April oder September direkt an Ort und 
Stelle. Für Gruppen vorzüglich. 

3293 Deiphinium Ajacts, fl. pl., Rittersporn 

hyazinthenblütiger niedriger Rittersporn, prächtig dicht 
gefüllt, 50 cm hoch, Prachtmischung 

10 g —.50 1 Port. —.15 RM 

3312 — imperialis fl.pl., Kaiser-Rittersporn 

50— 60 cm hoch, robuster Wuchs, in schöner Mischung 

10 g — .50 l Port. —.15 RM 

3316 — Consolida fl.pl., levkojen-Rittersporn 

10 g—.40 1 Port. —.15 RM 

90 —100 cm hoch, Prachtmischung schöner leuchtender 
Farben. Reizender Schmuck für jeden Garten. Aussaat 
an Ort und Stelle im Herbst oder zeitigen Frühjahr, 

Deiphinium, ausdauernder Rittersporn siehe 
Staudensamen. 
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Dianthus (Nelken) 

Die Aussaat recht dünn im Februar bis Mai in Kästen oder Töpfe, die man warmstellt, und die mit 
leichter, sandiger Erde gefüllt sind. Die Samen sind schwach zu bedecken und bis zum Aufgang gleich¬ 
mäßig feucht und schattig zu halten. Sobald die jungen Pflanzen genügend groß sind, pikiert man sie 
in 'öpfe oder Kästen und pflanzt sie später einzeln in Töpfe, die nicht zu groß und mit einer Erd¬ 
mischung, bestehend aus Lauberde und guter kräftiger Gartenerde, gefüllt sind, welch letztere möglichst 
im Jahr vorher mit Kuhmist gedüngt ist. 



3492 Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken in Prachtmischung 

5 g <$.— 10 Port. 4.50 1 Port. —.50 RM 


3489 Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken, 

1 Marie Chabaud, reingelb 4 Feuerkönig, Scharlach 

2 Zartrosa Schöne 5 Nero, dunkelrot 

3 Rosenkönigin, rosa 6 ieanne Dionis, weiß 

Jede einzelne Sorte 5 g 7.20 1 Port. —.50 RM 
3487 Chabaud-Remontant-Nelken in schönster Mischung 

10 g 5.— ‘ 1 Port. —.35. RM 


Die besten Nelken für Garten, Blumenschnitt und 
Topfkultur, sind die Chabaud-Nelken 

Diese Nelkenart hat seit Jahren die größte Verbreitung 
gefunden, weil sie besonders schöne, stark gefüllte große 
Blumen im herrlichsten Farbenspiel bringt. Den ganzen 
Sommer hindurch Freude spendend, entfaltet sie im Gegen¬ 
satz zu den Gartennelken ihre großen, prachtvollen und 
wohlriechenden Blumen bis zum Eintritt des Frostes. 
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3464 


3482 


3444 


Topfnelken, 

Nummerblumen 1. Ranges in Prachtmischung 

100 Korn 2.— 50 Korn 1.10 10 Korn —.40 RM 

Margareten-Nelken, halbhohe Pracht- 
mischung, . 

im schönsten Farbenspiel, sehr wohlriechend, lang an¬ 
dauernder Flor, bringen 80—85% gefüllte Blumen. 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

Empfehlenswerte Sorte, die in kurzer Zeit eine große 
Aufnahme gefunden hat. Sie bringen einen ungemein 
hohen Prozentsatz schöner gefüllter Blumen von herr¬ 
lichem Duft und blühen schon im vierten Monot nach 
der Aussaat. Für Topfkultur ganz besonders geeignet. 

Dianthus imperialis fl. pl., Kaisernelke 

gemischt, in prächtigstem Farbenspiel gefüllter Blumen. 

10 g 1.— 1 Port. —.20 RM 


3417 Dianthus chin. Heddewigii laciniatus, 

Heddewigsnelke, großblumige, einfache, gefranste 
und gemischte 

100 g 4.80 10 g —.90 1 Port. —.20 RM 


3382 


3386 


Heddewigii fl. pl. 

Gefülltblühende Heddewigs-Nelken in schönster Mi¬ 
schung. Sehr zu empfehlende Sommer-Nelken, 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

chin. fl. pl., Chineser-Nelke 

mit dichtgefüllten Blumen in schönster Mischung, wun¬ 
derbares Farbenspiel. 

100 g 4.—. 10 g —70 1 Port. —.20 RM 



Die Chineser-Nelken sind überall beliebte und gern gesehene Einfassungs- und Gruppenpflanzen, für alle Gärten geeignet, 
gedeihen in jedem Boden und verlangen keine besondere Pflege. Sie werden im Marz bis April ins Mistbeet oder in Schalen 
gesät und Mitte Mai auf 15 cm Entfernung an den bestimmten Ort gepflanzt. Ihre Blütezeit fallt auf Juli bis September. 

Weitere Nelkensorten siehe unter Staudensamen 



Uebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Eschscholtzia Goldmohn 



3540 Dimorphoteca aurantiaca, Kapkörbchen 

10 g 1.30 1 Port. —.25 RM 

Eine unserer schönsten getbblühenden Sommerblumen 
auf Rabatten und zur Einfassung, Kultur mühelos, 
Pflanze gedeiht in jedem durchlässigen Boden in 
sonniger Lage. Aussaat April an Ort und Stelle. 
Pflanzen im Mai auf 15—20 cm auslichten. Blüht vom 
Juni bis in den Spätsommer. 

3571 Dracocephalum moldavicum, Drachenkopf 

100 g 1.40 10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

Blau blühende Beet- und Gruppenpflanze. Kultur 
einfach. Aussaat im April an den bestimmten Platz; 
nach Auflaufen der Saat auf 20 cm auslichten. Blüht 
sehr dankbar im Juli—August. Sehr gesuchtes 
Bienenfutter. 

3629 E Eschscholtzia californica erecta, Goldmohn 

leuchtende Sorten von prächtiger Wirkung in bester 
Mischung 

10 g — .60 1 Port. — .20 RM 

3630 -Feuerflamme, feuerrot 

10 g 1.40 1 Port. — .25 RM 

Die Eschscholtzien gehören zu den beliebtesten und 
anspruchslosesten Sommerblumen. Für Rabatten und 
Einfassungen, auch für kleine Gruppen geeignet. 
Leuchtende Farben, B! utenreichtum und zierliches 
Laub. Für alle Verwendungszwecke im Garten wert¬ 
voll. Liebt trockenen, sandigen Boden und sonnige 
Lage. Verlangt nicht viel Fliege. Marz bis April 
oder Endo Sept.—Okt. recht dünn ins freie Land 
aussäen. 



Der Liebau-Gärtner 

ist unser Wertzeichen 

Wer sich ihm anvertraut, wird stets zuverlässigen 
Samen und beste Pflanzen erhalten. Man darf 

den Wert des Samens nicht danach schätzen, ob 

¥ 

er im Einkauf einige Pfennige mehr oder weniger 
kostet, sondern danach, was man aus diesem 
Samen an schönen Blumen, köstlichem Gemüse 
oder lachenden Früchten erntet. Wenn man diese 
Ernte dann betrachtet, erscheint einem die Aus¬ 
gabe für den Samen stets gering. 


Duftwicke siehe Lathyrus 

3606 Erodium gruinum, Reiherschnabel 

10 g —.60 1 Port. — .20 RM 

Aussaat Frühjahr oder Herbst an Ort und Stelle; Hebt 
Sonne und durchlässigen, sandigen Boden. Die Samen 
werden als Wetteranzeiger im Hygrometer benutzt. 

3654 Eutoca viscida. Büschelschön 

10 g —.60 1 Port. — .15 RM 

Aussaat Märr^—April ins freie Land. Anspruchslos, 
gedeiht noch in ziemlich trockenen Boden, blüht blau 
Juli—August. Gutes Bienenfutter. 

Flammenblume siehe Phlox 
Fuchsschwanz siehe Amaranthus 

3706 Gaillardia picta Lorenziana, Kokardenblume 

Blüten kugelförmig, prächtig gefüllt, schönstes Farben¬ 
spiel vom zarten Gelb bis zum Weinrot. Aussaat 
Mä rz April in Schalen, auspflanzen auf nahrhaftes, 
sonniges Beet Mitte Mai. 

10 g 1.10 1 Port. — .25 RM 

Gauklerblume siehe Mimulus 

Gedenkemein siehe Cynoglossum 

Gemshorn siehe Matthioia 

3736 Gilia tricolor, dreifarbige Gilie 

10 g— .40 1 Port. — .15 RM 

Blüten schwarzviolett, gelb und weiß. Nimmt mir 
jedem Boden fürtieb, verlangt wenig Pflege. Vor¬ 
züglich für Blumengruppen und Einfassungen. Aussaat 
März—April an Ort und Stelle, dann auf 12—15 cm 
ausdunnen. 

Glockenblume siehe Campanula (auch unter 
Staudensamen) 

Glockenrebe siehe Cobaea 
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Godetia, Sommerazalee 

Sehr dankbar und schön blühend, ohne große Ansprüche 
an Boden und Lage und leicht zu pflegen. Vorzüglich als 
Vasenschmuck, als Einfassung im Garten und für den Balkon. 
Aussaat März—April on Ort und Stelle oder Mitte April 
ins Mistbeet und später auspflanzen. Blüht Juni bis Oktober. 

Einfach blühende Sorten: 

3814 — Prachtmischung einfachblühender halbhoher 
leuchtender Sorten. 

100_g 3.— 10g—.60 1 Port. —.15RM 

3794 — Weißer Schwan, niedrige, atlasweiß 

10 g 1.— 1 Port. —.20 RM 

3796 — Lady Albemarie, karmesinrot, großblumig 

10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

3812 — Gloriosa, leuchtend dunkelblutrot mit Atlasglanz 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3815 — Whitneyi comp, kermesina, 

leuchtend seidig karmesinrot, für Rabatten und Ein¬ 
fassungen 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

Gefüllt blühende Sorten: 

3816 — azaleiflora fl. pl., 

leuchtendrosa mit karmesinroten Flecken, dicht gefüllt 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 


3910 Gypsophila elegans. Schleierkraut, weißblühend 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

3914-kermesina, amiinrot 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

3916 maxima aiba, weißblühend, großblumig 

vorzüglich für Binderei ' • ' ' , • ‘ \ , 

10 g— .35 1 Port. — .10RM 

Maargurke siehe Sicyos 
Hahnenkamm siehe Celosia 
Hainblume siehe Nemophila 

3946 Helianthus annuus glob. fistulosus fl. pl., 
Sonnenrose, gefüiitbiühende 

10 g —.50 1 Port. —.15RM 

3947 -intermedius sang., blutrote Sonnenblume 

10 g— .60 1 Port. —.15RM 

3948 -macrophyllus gig. 

Riesensonnenblume, erreicht eine außerordentl. Höhe 

10 g—.35 1 Port. —.10 RM 

3952 — cucumerifolius Stella 

10 g —.40 1 Port. —.15 RM 

für die Binderei sowie ols Einzel- und Gruppen¬ 
pflanze von großem Wert. Die Blumen sind rein gold¬ 
gelb, die Pflanze ist 120—150 cm hoch und blüht bis 
spät in den Herbst hinein. Aussaat Mitte Mai ins 
freie Land. 



3818 


3817 


10 g —.60 

Rembrandt, 
5 g —.90 


Brillant, 

leuchtend karmesin, mit schmalem, rosenrotem Rand, 
dicht gefüllt 

‘ ' 1 Port. —.20 RM 

gefülltblühende Sommer-Azalee 

1 Port. —.25 RM 

Neue gefülltblühende Sommer-Azalee von erheblich 
kräftigerem und buschigem Wuchs und von lebhafterer 
Färbung. Die zahlreich erscheinenden Blüten sind 
lebhaft rosa gefärbt und haben im Grunde einen 

f raßen purpurkarmin gefärbten Fleck. Ihre einfache 
ultur gibt jedem Gartenbesitzer die Möglichkeit, 
diese schöne neue Sorte in seinem Garten anzu¬ 
pflanzen. Auch prächtig für Töpfe. Jeder wird 
seine Freude daran haben. 

Goldlack siehe Seite 104 


Goldmohn siehe Eschscholtzia 


3972 


3958 


3960 


3992 


Helichrysum monstrosum fl. pL, Strohblume 

gefüiitbiühende hohe Sorten in schönster Mischung 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 


1 weiß 

2 hellgelb 

3 dunkelgelb 

4 dunkelrot 


5 rosa 

6 lochsrot 

7 dunkelbraun 


Jede einzelne :: arbe ]Qg 1.10 1 Port. —.25 RM 


l Sortiment, enthalt. 6 Port, in 6 Farben 1.25 RM 


in 


nanum fl. pl., gefülltblühende, niedrige Sorten 
schöner Mischung, 40 cm hoch 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 
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Himmelsröschen siehe Agrostemma 

4044 S * Humulus japonicus, einjähriger japan. Hopfen 

10g —.50 1 Port. —.15 RM 

4045 S-foliis variegatis, buntblättr. japan. Hopfen 

10 g — .70 1 Port. —,20 RM 

Hübsche einjährige Schlingpflanze, die schnell 4—5 m 
hoch wächst, zur Bekleidung von Lauben, Mauern und 
Balkons sehr zu empfehlen. 

4059 E Iberis coronaria # Schleifenblume, weiß 

10 g —.35 1 Port. —.10RM 

4060 E -Empress, 

mit sehr großen Rispen und reinweißen Blumen 

10 g —.60 1 Port. — ,15 RM 

4068 E — umbellata purpureo prächtig dunkelkarmin 

10 g—.50 1 Port, —.15 RM 

2474 Impatiens Balsamina, fl, pl., Balsaminen, 
Springkraut 

verbesserte Kamelien-Balsominen in bester Mischung 

10 g 1.20 1 Port. —.25 RM 

2482 - 

verbesserte Rosenbalsaminen in bester Mischung 

10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

2489 Zwerg-Balsamtnen in schönster Mischung (25cm hoch) 

10 g -r.60 1 Port. — .20 RM 

Balsaminen sind eine Zierde auch im kleinsten Garten 
als Gruppen-, Rabatten- und Einfassungspflanzen. Sie 
lieben sonnigen Standort. Aussaat Ende März bis 
Anfang April ins lauwarme Mistbeet oder in Töpfe, 
recht dünn. Dann pikieren und allmählich an die 
Luft gewöhnen. Mitte Mai werden sie in nahrhaften, 
lockeren Boden gepflanzt. Blütezeit Ende Juni bis 
zum Eintritt des Frostes. 

4105 $ Ipomoea purpurea, Trichterwinde, Prunk- 

winde, in schönster Mischung 

100 g 1— 10 g— .35 1 Port. — .10 RM 
4107 S Ipomoea imperialis, 

Japanische Kaiserwinde, in schönster Mischung 

10 g—.35 1 Port. — .10 RM 

Eine der am schnellsten rankenden Schlingpflanzen für 
Lauben, Spaliere, Mauern, Balkons usw. Gedeiht in 
jedem kalkhaltigen Boden, wird von Mitte April bis 
Anfang Mai an den bestimmten Platz gesät, rankt 3 m 
hoch und darüber und blüht vom Juli bis September. 

Jungfer im Grün siehe Nigella 
Judassilberling siehe Lunaria 
Kapkörbchen siehe Dimorphoteca 
Kapuzinerkresse siehe Tropaeolum 

4125 Kochia Childsii, Sommer-Zypresse, grünbleibende 

10 g —.35 1 Port. —.15 RM 

4126 — trichophylla, in» Herbst wunderbar rot gefärbt 

10 g—.40 1 Port. —.15RM 

4130 —* — beide Sorten schön gemischt 

10 g —.35 1 Port. —.15 RM 

Ais Dekorationspflanzen sind Kochten von unschätz¬ 
barem Werte. Man kann mit ihnen prächtige Gruppen 
von hervorragender Wirkung im Garten und Park er¬ 
zielen. Besonders gut für einjährige Zierhecken ge¬ 
eignet, da die Pflanzen jeden Schnitt vertragen. 



Kokardenblume siehe Gaillardio 
Kornblume siehe Centaurea 
Kreuzkraut siehe Sene r io 



Lathyrus odoratus 

S Wohlriechende Wicken, Duftyricken 

Die Duftwicken werden verwendet als sehr geschätzte 
Ronkphonzen, in herrlichstem Farbenspiel, zur Be¬ 
kleidung von niedrigen Einfassungen und Spalieren 
und sind von leichtester Kultur. Aussaat von April 
in Rillen von 5 cm Tiefe, die Samen werden in 5 cm 
Abstand gelegt und leicht angedrückt. Schnittblume 
von außerordentlichem Wert. 


4190 Lathyrus odoratus, riesenblumige Spencer-Wicken 

Liebaus Eiitemischung, Sondermischung, besonders 
reichblühender Riesen-Sorten 


1 kg 14.40 
10 g —.50 

4175 Lathyrus odoratus, 

großblumiger Sorten 

1 kg 8.— 

10 g —.35 


100 g 2.—RM 
1 Port. —.20 RM 

Mischung schönster älterer 

100 g 1.20 RM 
1 Port. —.15 RM 


4133 - All Bright, geraniumrot 

4134 -Beatall, neyron- und begonienrosa 

4135 — — Brillantrosa, tief purpurrosa, herrlich 

4136 - Charm, leuchtend kardinalrot 

4137 -Glanz (Splendour), rotbraun 

4138 -Gleneagles, bestes Hellblau 

4139 -Gold Crest, lachsorange 

4140 -Karmesinkönig (Crimson King), tiefblutrot 

4141 - Maud Holmes, karmesin, sonnenbesländig, 

oft Doppejblüten 

4142 - Miß California, gelblichrosa mit lachsrosa 

Schein 

4143 -Mrs. A. Searles, lachsrosa mit Goldglanz 

4144 - Royal Purpl e, leuchtend violett 

4145 — — Rutfled Beauty, lilarosa auf gelbem Grund 

4146 - Schneelawine, reinweiße Riesen 

4147 — — Violet Gern., blauviolett und dunkelblau 

4148 - 2 L.O., tiefscharlach, leucht., sonnenbeständig 

4149 - What Joy (Welche Freude), reingelb 

Jede einzelne Sorte 10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

4180 Ein Sortiment —.90 RM 

von 6 Portionen in 6 verschiedenen Sorten 


4183 Ein Sortiment 3.50 RM 

von 6X10 g in 6 verschiedenen Sorten 
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Leberbalsam siehe Ageratum 
Leimkraut siehe Silene 

Leinkraut siehe Linaria 

4 * , % ' /.* I 

Levkojen 

Unsere Levkojen bringen 60—80% gefüllte Blumen 

Sommerlevkojen sät man im Februar in ein lauwarmes Mist¬ 
beet oder in Ermangelung desselben in Töpfe oder Kästen, 
die mit gutem Abzug versehen sind, in möglichst sandige, 
nicht zu fette Erde. Die Samen sind recht dünn auszustreuen, 
mit einer feinen Brause vorsichtig anzugießen und dann 
ganz schwach mit leichter Erde zu bedecken. Nach Auf¬ 
gang der Pflanzen gewöhnt man sie allmählich an die Luft; 
bei hellem, sonnigem Wetter entfernt man am Tage die 
Fenster ganz. Gegossen wird nur bei ganz trockener Erde 
und möglichst in den Vormittagsstunden. Im April setzt man 
sie auf gut zu bereitete Beete, die tm Herbst umgegraben 
und mit verrottetem Mist, auch Hühner- oder Taubenmist, 
gedüngt wurden, ziemlich eng, damit durch Ausschneiden 
der einfachbiühenden keine Lücken entstehen. — Herbst* 
fevkojen werden im Frühjahr ausgesät und wie Sommer- 
tevkojen behandelt; erstere fangen zu blühen an, wenn 
letztere aufhören. Da die Herbstlevkoje nur bei schönem 
Wetter reichlich blüht, kultiviert man sie lieber in Töpfen. 

Sommer-Levkojen 



1263 

4260 


Sommer-Levkojen, großblumige gefüllte 

in feinster Mischung 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 


1 brilantrosa 

2 kanariengelb 

3 dunkelviolett 

Jede einzelne Farbe 


10 


4 dunkelkarmestn 

5 hellblau 

6 weiß 

g 4.— 1 Port. * 


.35 RM 


4262 Ein Sortiment 


#> 

von 6 Portionen in 6 verschiedenen 


Farben zusammen 


1.80 RM 


Habe von Ihnen voriges Jahr Winterlevkojen bezogen, bin 
sehr zufrieden. Kaiserin Elisabeth rosarot. Blüht scnon seit 
Anfang März und so schön; die Blutendolden wurden 36cm 
lang; jeder bewundert diese prachtvollen und wohlriechen¬ 
den Blumen. 

Freudenbach, 24. Juni 1933, Fr. Maurermeister M. Schwarz. 



4308 Dresdener remont. Sommer-Levkojen 

gefülltblühende in feinster Mischung 

10 g 3.20 1 Port. — .30 RM 

Die Dresdener Sommerlevkojen sind großdoldig und 
blühen schon gegen Mitte Juni mit großen lockeren 
Rispen köstlich duftender Blumen; ganz vorzüglich zum 
Schneiden, 50—60 cm hoch. 

4306 Dresdener rem. gefüllte Sommer-Levkojen 

1 Apfelblüte 5 dunkelkarmesin 

2 kanariengelb 6 hellblau 

3 dunkelblau 7 rosa 

4 dunkelblutrot 8 schneeweiß, verbesserte 

Jede einzelne Farbe 10 g 4. — 1 Port. —.35 RM 

4307 Dresdener remont. Sommer-Levkojen 

Sortiment von ^ verschied. Farben in 6 Port. ] 80 RM 


Herbst-Levkojen 



4332 Herbst-Levkojen feinster Mischung 

5 g 4.80 1 Port. —.50 RM 
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Winter-Levkojen 

Im Juni auf kaltes Mistbeet oder in Töpfe säen und wie 
Sommer-Levkojen behandeln. Junge Pflanzen pikieren, An¬ 

fang August auf gut vorbereitetes Beet mit 20 cm Entfernung 
pflanzen. Mitte September, sobald die gefüllten an Knospen 
erkennbar, in nahrhafte, sandvermischte Erde pflanzen. An¬ 
gießen, einige Tage schattig, dann sonnig stellen; Über¬ 
winterung frostfrei in Zimmer oder Glashaus. Wenig gießen, 
viel lüften. Im Frühjahr ins Freie oder Zimmer bringen und 
wieder gießen. 

4350 Winter-Levkojen, großblumige 

1 karmesin 4 ziegelrot 

2 dunkelblau 5 rosa 

3 hellblau 6 weiß 

Jede einzelne Farbe 5 g 4.50 1 Port. —.50 RM 

-- Sortiment 

von 6 Sorten in 6 verschiedenen Port. 2.50 RM 

-Prachtmischung 

5 g 3.60 1 Port. —.40 RM 


4351 

4352 
4358 


Kaiserin Elisabeth, leuchtendkarminrosa, 


5.50 

1 Port, - 

-.50 RM 

Weiße 

Dame, prächtig weiß 


5.50 

1 Port. - 

-.50 RM 

Zephir, 

zart lavendelblau 


4.50 

1 Port, - 

-.50 RM 



4385 


4390 



4359 — 

4360 — 

4362 -Deutsche Treue, rein dunkelblau, Neu¬ 

heit i931, bis zu 90% gefülltblühend 

5 g 3.60 1 Port. —.50 RM 

-Nizzaer Riesen 

frühblühende, großblumige Winterlevkojen in feinster 
Mischung, herrliche Schnittblume, die bei zeitiger Aus¬ 
saat auch als Sommerlevkoje verwendet werden kann. 

5 g 1.40 1 Port. —.30 RM 

Linaria maroccana, Leinkraut, Exelsior-Mischung 

10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

Viel zuwenig beachtet, anspruchslos an Boden, wächst 
auf sonnigem und schattigem Standort. Für Beete 
Töpfe und Stränne sehr wertvoll. Aussaat an Ort 
und Stelle. Kultur mühelos. 

Linum grandiflorum rubrum, Prachtlein 
10 3 —.40 1 Port. — 15RM 

Karmesinrot, reichblühend, eine unserer wirkungsvoll¬ 
sten Sommerblumen. Aussaat im April oder Mat an 
Ort und Stelle. Pflänzchen auf 10—15 cm Abstand 
verdünnen. * 

4410 Lobelia erinus gracilis, Männertreu, zierlich blau 

10 g —.90 1 Port. — .20 RM 

— — erecta Kaiser Wilhelm, 

großblumig, hellaubig, enzianblau 

50 g 7.70 10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

— — Prima Donna m *t tfefroten Blumen 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

— — pumila SplenderiS, Blumen märzveilchenblau 
mit großem, weißem Auge. Die schönste aller Lobelien 

10 g 2.90 1 Port. — .30 RM 

— — erecta compacta Crystal Palace 

mit dunklen Blättern u. großen ultramarinblauen Blumen 

10 g 2.90 1 Port. — .30 RM 

— pendula Saphir, Ampel Lobelie, 

wunderbar tiefblau. Vorzüglich *ür Ampeln u. Baikone 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 

— fulgens, Höhe 80—100 cm 

lange, prächtig scharlachrote Blüten, kann ausdauernd 
kultiviert werden, muß aber frostfrei überwintern. 

5 g 5.50 1 Port. —.50 RM 

Nr, 4418, 4421 und 4423 wachsen gedrungen und sind 
die schönsten Lobelien für Topfkultur, Einfassungen 
und Teppichbeete. Kulturanweisung auf jeder Tute. 

Löwenmäulchen siehe Antirrhinum 

4454 Lunaria biennis, Mondviole, Judassilberling, 
Peterspfennig 

Interessante, silberartige, scheibenförmige Früchte, 
trocken mit Stengeln den Winter haltend.' Pflanze an 
Boden anspruchslos. 

. 10 g — .60 1 Port. —.15 RM 

4478 E Lupinus nanus, Zwerglupine, 

schön blau, zu Einfassungen vorzüglich. 

100 g 3.20 10 g —.60 1 Port. —.20 RM 
4494 Lupinus einjährige halbhohe, duftende 

Sorten in schönster Mischung. 

100 g 1.80 10 g —.40 1 Port. —.15 RM 


4417 

4418 


4421 


4427 


4438 
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4526 Malope trifida grandiflora purpurea, Trichter¬ 
malve, Sommermalve, brillant purpur 

10 g —.35 1 Port. —.10RM 


Vorzügliche Gruppen- und Rabattenpflanze für alle 
Gärten, wird Mitte April recht dünn an Ort und Stelle 
gesät, später etwas gelichtet und blüht im Juni bis 
August. 

Männertreu siehe Lobelie 

4549 Matricaria eximia nana fl. pl. Goldball, 
Mutterkraut 

Als Gruppen- und Einfassungspflanze, wie auch zur 
Topfkultur vortrefflich geeignet. Dichter, gedrungener 
Busch von etwa 35 cm Höhe und 25 cm Breite, mit 
vielen geröhrten, leuchtendgoldgelben Blumen voll¬ 
ständig bedeckt. Aussaat Anfang März in Töpfe oder 
ins Mistbeet, verstopfen und dann Anfang Mai aus¬ 
pflanzen. Blütezeit Juli bis September. 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

4554 Matthiola bicornis, Gemshorn 

10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

Sollte wegen ihres köstlichen Wohlgeruchs, der sich 
abends einstellt, in keinem Garten fehlen, Aussaat 
März—April direkt ins freie Land an sonnigen Stand¬ 
ort in leichten, lockeren, etwas sandigen Baden. Blüte¬ 
zeit Juni und Juli. 

4564 S Maurandia, Maurandie, Prachtmischung 

5 g 1.85 1 Port. —.35 RM 

Zierliche, reichblühende, sehr beliebte Schnittpflanze, 
zur Bekleidung niedriger Wände, Mauern, Baikonen 
usw. Aussaat im Februar bis Anfang März ins Warm¬ 
beet oder Schalen, die warmgestellt werden. Nach 
Auflaufen der Saat werden die jungen Pflänzchen ver¬ 
stopft und Ende Mai ausgepflanzt, 

4572 Mesembrianthemum cordifoiium fol. variegatis, 
buntblättrige Mittagsblume, 

ganz niedrig, mit gelb panaschierten Blättern und 
rosa Blüten 

5 g 9.50 1 Port. —.50 RM 

Im Sommer und Herbst blühendes, am Boden hin¬ 
gestrecktes interessantes Ziergewächs für leichten, 
trockenen Boden und sonnigen Standort, Verwendung 
mit Vorliebe zu Beeteinfassungen, Steingärten im Som¬ 
mer und für Ampeln. Aussaat im Frühjahr in Töpfe 
oder Schalen, mit Glasschalen bedecken, die jungen 
Pflänzchen pikieren und später in größere Töpfe oder 
am Bestimmungsort pflanzen. 

4604 E Mimulus luteus vor. tigrinus grandiflor., 
Gauklerblume, 

getigerte und gefleckte großblumige Varietäten. 

5 g 2.30 1 Port. —.35 RM 

Bekannte und weitverbreitete Pflanzen, die wegen 
ihres niedrigen, gedrungenen Wuchses, ihrer Schön¬ 
heit und der leuchtenden Farben ihrer Blumen un- 
gemein zieren, für Gruppen oder als Einfassungen 
allgemein beliebt sind. Stets gut wässern! 


Ihre Samen, die ich im Herbst bei Ihnen bestellt hatte, 
waren prächtig und beziehe gern wieder von Ihnen. 

Peiting (Obb.) , 23. Februar 1935, Alois Schreiber, Pfarrer. 

Ich habe die Sendung erhalten und bin mit derselben durch¬ 
aus zufrieden. 


Wiesbaden, 11. April 1935. Dr. H. Gürten, Rechtsanw. u. Notar 



4616 S Mlna lobata 

5 g 1.85 1 Port. —.35 RM 


Sehr wertvolle Schlingpflanze, die eine Höhe von 
5 —6 m erreicht und an Spalieren und in Balkonkästen 
gern verwendet wird. Aussaat Anfang März in warm¬ 
zustellende Schalen oder Töpfe; die jungen Pflänzchen 
werden verstopft, später in Töpfe und Mitte Mai an 
Ort und Stelle gepflanzt. 

Mittagsblume siehe Mesembrianthemum 
Mondviole siehe Lunaria 
Mohn siehe Papaver 
Mutterkraut siehe Matricaria 
Myosotis siehe Seite 107 
Nachtschatten siehe Solanum 
Nelken siehe Dianthus 



4679 

t 1 


4696 


4717 

4718 
4726 


Nemesia strumosa compacta nana, Nemesie, 

gemischt 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

Für Beete, Rabatten und Töpfe reizende Schmuck¬ 
pflanze. Aussaat April in Kästen oder Anfang Mai 
an Ort und Stelle,* Pflanzen auslichten. Blüht Juli- bis 
August. Nach der ersten Blütezeit erzielt man eine 
zweite durch Abschneiden der Pflanze handhoch über 
der Erde. 

E Nemophila insignis, Hainblume 

100 g 1.40 10 g— .35 1 Port. —.10 RM 

15—20 cm hoch, sehr hübsch und anspruchslos an 
Boden und Pflege. Als Einfassungs-, Gruppen- und 
Topfpflanze sehr wertvoll. Aussaat je nach Blütezeit 
früher oder später, vom März bis zum Juni an Ort 
und Stelle. Himmelblaue, reizende Blüten in Menge. 


ß Nicotiana affinis, Ziertabak 


mit großen langgeröhrten, weiß., köstlich duft. Blumen 

lÖg —.60 1 Port. —.15 RM 


— atropurpurea grandiflora 

dunkelpurpurrot, 1— Y% m hoch 


10 g —.50 1 Port. 

Sanderae, lebhaft karminrot 

10 g —.90 1 Port. 


—.15 RM 
—.20 RM 


Wirkungsvolle Blattpflanzen in größeren Gruppen. 

Aussaat März in Mistbeet oder in Töpfe, recht dünn; 
die jungen Pflänzchen pikieren und Mitte Mai auf 
ca, 50 cm Entfernung an Ort und Stelle in lockeren, 
nahrhaften Boden in sonniger Lage auspflanzen. 


Nicotiana tabacum, Rauchtabak 


4727 - 

-Maryland 

10 g —.50 

1 Port. — 

-.20 RM 

4728 - 

-brasilianischer 

10 g —.40 

1 Port. — 

-.15 RM 

4729 - 

-mazedonischer für 

10 g —.50 

Zigaretten 

1 Port. —.20 RM 
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4732 Nigella damascena fl. pl. f Miss Jekyll, Jungfer 

im Grün, blau 

100 g 1.— 10 g—.35 1 Port. — .10 RM 

4730 — damascena fl. pl.. Miss Jekyll, reinweiß 

10 g— .35 1 Port. —.10 RM 

4734 — hispanica, blau 

10 g— .50 1 Port. —.15 RM 

4736 -atropurpurea, purpurrot 

10 g— .50 1 Port. —.15 RM 

Nigella, Schwarzkümmel oder „Jungfer im Grünen", ist 
eine gute Gruppen- und Rabattenpflanze für kleine 
und große Gärten, für Sträuße und Vasen sehr gut 
geeignet. Anspruchslos an Boden und Lage, wird 
sie im März und April direkt an Ort und Stelle gesät. 



4808 Papaver glaucum, Tulpenmohn 

Herrliche Gruppenpflanze mit großen, leuchtend schar¬ 
lachroten Blumen, im Frühjahr oder Herbst an Ort 
und Stelle gesät, blüht sie 6 Wochen lang. 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

4806 — Danebrog, Scharlach mit weißer Mitte, gefranst 

10 g— .35 1 Port. —.10RM 

4820 — paeoniflorum fl. pl., 

gefüllter Paeonienmohn in schönster Mischung 

10 g —.40 1 Port. —.15 RM 

4824 — Rhoeas fl. pl gefüllt. Ranunkelmohn, beste Misch. 

10 g—.50. 1. Port. —,15 RM 

4826 — Rhoeas, einfacher Seidenmohn 

(Shirleymohn), prächtig. In feinster Mischung 

10 g— .40 1 Port. —.15 RM 

4832 — somniferum fl. pl., gefüllter Gartenmohn 

in schönster Mischung 

10 g— .40 1 Port. —.15 RM 

Blüht Juli—August, anspruchslos, gedeiht in federn 
Boden. Aussaat März oder April recht dünn an Ort 
und Stelle, später verdünnen. Sehr schön. 


Papaver siehe auch unter Staudensamen 
Papierblume siehe Xeranthemum 

Papierknöpfchen siehe Ammobium 

Pelargonium siehe unter Topfpflanzensamen 

# * 

Pensee siehe Viola tricolor maxima auf Seite 98 

4906 B Periiia nankinensis, Schwarznessel 

10 g —.40 1 Port. — .15 RM 

Prächtige dunkelrot belaubte Blattpflanze für Haus und 
Garten. Aussaat im März in Töpfe im Zimmer oder 
Mistbeet, dann verstopfen und später auspflonzen. 

Peterspfennig siehe Lunaria 

Petunien alle Sorten siehe nächste Seite 

4995 Phacelia tanacetifolia, Büschelschön 

70 cm hoch, anspruchslos an Pflege und Boden, un¬ 
übertreffliche Bienenfutterpflanze. Aussaat in sonniger 
Lage Ende März bis Ende April, oder Herbstsaat 
September Oktober. Um möglichst lange honigende 
Pflanzen zu haben, empfiehlt sich Aussaat in vier¬ 
wöchentlichen Abständen. 

1 kg 6.— 100g 1.— 10g—.35 

1 Port. —.10 RM 

Phlox Dtummondii. Einjährige Flammenblume 

Die Flammenblumen sind in ihrer Farbenpracht, Reichblütig- 
keit und Blütendauer unübertroffen; es lassen sich mit ihnen 
die schönsten Gruppen und Beete pflanzen. Auch zur Topf- 
kuftur geeignet. 

Im März auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe aus¬ 
säen, bis zum Aufgang gleichmäßig feucht halten und im 
Mai in lockeren nahrhaften Boden ins freie Land auf 25 bis 
30 cm Entfernung auspflanzen. 

5080 — — cuspidata, langgespitzte Flammenblume, reich 

verzweigt und durch ihre außerordentliche Reich- 
blütigkeit auf Gartenbeeten sehr dekorativ, herr¬ 
lichstes Farbenspiel, qemischt. . 

10 g 1.60 1 Port. —.25 RM 



5072 Phlox Drummondii grandiflora, Extra-Mischung 

besonders großblumiger in schönsten Farben. 

10 g 2.— 1 Port. —.25 RM 

5098 — — nana compacta, Zwerg-Phlox 

in Prachtmischung 

10 g 3.20 1 Port. — .30 RM 

5040 -alba, weiß 

5043 -atropurpurea, dunkelpurpur 

5046 -Brillant, tiefrosa mit dunklem Auge 

5052 -coccinea, Scharlach 

5055 -Isabellina, reingelb 

5057 — — kermesina splendens, leuchtend Scharlach 

mit großem weißem Auge 

5065 -atroviolacea 

Jede einzelne Farbe 10 g 2.10 1 Port. — 2S RM 

5070 E in Sortiment von 6 versch. Sorten in 6 Port. 1.25 RM 
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Petuhia, Petunien 

Die Petunie gehört zu den dankbarsten, reichblühendsten 
Gruppen- und Rabattenpflanzen. Die feinen Samen werden 
im März in Töpfe oder Schalen, die warmgestellt werden 
müssen, ausgesät, schwach mit Erde bedeckt und gleichmäßig 
feucht gehalten. Die jungen Pflanzen werden verstopft und im 
Moi an den bestimmten Platz in eine sonnige Lage gepflanzt. 

Petunia hybrida pendula 

Hängende, sehr beliebt für Balkon- und Fensterschmuck. 
Langandauernde ßlühwilligkeit und üppiges Wachstum. 

1 g 1 Port. 

4920 -weiß . 2.60 —.35 RM 

4921 -rot mit weiß . 2.60 —.35 „ 

4922 -rosa . 2.60 —.35 „ 

4924 -dunkelrot __ 2.60 —.35 „ 

4926 — — —■ Rathaus-Petunie, 

veilchenblau .. 2.60 —.35 „ 

4928 — — — Balkon-Petunien < n feinster Mischung 

(in Töpfen gezogene Samen) 

I g 2.40 1 Port. —.35 RM 

Petunia hybr. nana, niedrige 

Neuere Einführungen der niedrigwachsenden Garten- 
Petunien. Durch ihren Blütenreichtum und Ihre lang- 
anhaltende Blütezeit ein herrlicher Schmuck der Gar¬ 
tenbeete. Genügsam und ziemlich widerstandsfähig 
gegen Trockenheit. 

4946 — — — compacta Himmelsröschen, 

prächtige rosafarbene Blüten in großer Zahl 

5 g 7.50 1 Port. —.40 RM 

4942 -Schneeglocke, reinweiß 

5 g 2.50 1 Port. —.35 RM 

4948 - Ratsherr, dunkelviofelt, sehr schön 

5 g 2.50 1 Port. —.35 RM 

4952 -, Prachtmischung 

5 g 1.25 1 Port. —.30 RM 

4960 Petunia hybr. grandiflora, Prachtmischung 

großblumige Nummerblumen für Topfkultur. 

1 g 6.20 1 Port. —.40 RM 

Das Vollkommenste, was durch künstliche Befruchtung 
und sorgfältige KulfUr hervoraebracht werden kann. 
Die großblumigen, gefransten Petunien sind allgemein 
bekannte Topfpflanzen. 

Petunia hybr. grandifl. fimbriata, gefranste Blüten; 

4964 -alba, 

4966 -kermesina, karmesinrot 

4968 — — — maculata, gefleckte, lebhaftes Farbenspie! 

fr 

4970 -rosea, rosa 

4972 -venosa, geadert 

4974 — — 4 — violacea, dunkelblau 

Jede einzelne Sorte: ] g 6.40 1 Port. —.40 RM 

4976 - fimbriata, gefranste Blüten, 

beste Prachtmischung 

I g 6.20 1 Port. —.40 RM 

4977 —--nana, Erfurter Zwerg, gefranste 

30 cm hohe, gedrungene Büsche, dicht besetzt mit 
großen, gefransten Blumen verschiedener Farben. 

I g £.40 1 Port. —.40 RM 

4984 — — — f|. pl. Gefüllte großblumige Petunie, 

Prachtmischung. Nur mit gefüllten $ortirr<entsblumön 
befruchtet, 

50: Korn 2.20 1 Port. —.60 RM 

4988 -fimbriata fl, pl. Gefüllte, gefranste Petunien. 

Mischung der herrlichsten Farben, etwa 30 Prozent 
gefülltblühende Pflanzen bringend. 

500 Korn 2.40 1 Port. —.60 

4990 -fl. pl. Meisterwerk, Neuheit 1934. 

Eine neue Petunienrasse. ^ Sie bringt aus Samen 100 
Prozent ^Pflanzen mit prächtigen, weißen und roten, 
gut gefüllten Blumen, ball/örmig und feingefranst. 
/5—80% der Blüten erreichen eine Größe bis zu 
12 cm im Durchmesser. Infolge des gedrungenen, 
buschigen Wuchses, des gesunden Wachstums und 
der verhältnismäßig leichten Anzucht als unübertreff¬ 
liche Topfpflanze dem Blumenfreund besonders zu 
empfehlen. 

10 Port. 6.— 1 Port. —.75 RM 
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5126 E Portulaca grandiflora, Portulakröschen, 

einfache Sorten in Prachtmischung. 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

5140 E-fl. pl., gefüllte Sorten in Prachtmischung 

10 g 4.60 ' 1 Port. —.35 RM 

Reizendes kleines Pflänzchen, liebt sonnige und 
trockene Lage. Sonnenglut und Trockenheit können 
ihr nichts anhoben. Anspruchslos an Boden und Pflege. 
Aussaat Ende März oder Anfang April ins Mistbeet 
oder in Schalen. Blüht dann ununterbrochen bis zum 
Frost. ' , 

Prachtlein siehe Linum 

Prunkwinde siehe Ipomoea 

Reiherschnabel siehe Erodium 

5236 Pyrethrum parthenifolium aureum, Wucher¬ 
blume 

10 g—.60 1 Port. —.15 RM 

Im Gegensatz zum Stauden-Pyrethrum einjährig, gold¬ 
gelbe Belaubung mit kleinen weißen Blüten. Verträgt 
sehr gut einen Schnitt, daher als Einfassung von 

Blumenbeeten seit langem verwendet. Aussaat An¬ 
fang März in Mistbeet; Auspflanzen Mitte Mai ins 
freie Land. 

5271 Reseda odorata grandiflora, Wohlriechende 
Reseda. 

100 g 1.40 10 g —.35 1 Port. —.10 RM 

5273 - ameliorata, robust, rötliche Blumen 

10 g— .40 1 Port. —.15 RM 

5282 - Viktoria mit leuchtenden roten Blumen 

10 g 1.30 1 Port. —.25 RM 

5284 —-Machet 

50 g 2.— 10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

Niedriger straffer Wuchs, dunkelgrüne, saftige Blätter, 
dicke Stengel und große breite Rispen rötlicher, köst¬ 
lich duftender Blumen. Sehr beliebte Sorte für Gar¬ 
ten und Topfkultur, 

5288 -maxima, leuchtend rote Goliath, 

riesenblumig. 

Hervorragende Einführung. Blumen von so intensiv 
roter Färbung, daß man sie feuerrot nennen kann. 
Mittelrispen 160—180 mm lang. Wertvollste Resedasorte. 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

5290 -grandiflora, vorsteh. Sorten in Mischung 

10 0 —70 ' 1 Port. —.20 RM 

5311 Rhodanthe maculata, Sonnenflügel 

rosa mit dunkler Mitte. 

10 q — .70 1 Port. —.20 RM 

Sonnennügel, eine schöne imortellenartige Pflanze, 
die nicht nur in den Gärten auf Rabatten zu finden 
ist, sondern auch sich vorzüglich zur Topfkultur eignet. 
Im April in ein Mistbeet in leichte, sandige Heide¬ 
erde auszusäen. Die jungen Pflanzen werden im Mai 
auf ein gut zubereitetes Beet, dem sandige Laub¬ 
oder Heideerde beigegeben wird, gesetzt. 

5300 B Ricinus speciosus zanzibariensis, Wunder- 
baum, gemischt 

10 g —.50 1 Port. —.30 RM 

Schöne, sehr schnellwachsende Blattpflanze für Garten 
zur -EinzelStellung im Rasen oder in Gruppen. Auch 
als Zimmerpflanze in hellen, geheizten Räumen ver¬ 
wendbar. Verlangt nahrhafte Erde u. reichlich Wasser. 
Aussaat Ende März einzeln in Töpfe, dann umpflanzen, 
allmählich an freie Luft gewöhnen, EndeMat ctuspflanzen. 


Riesenhanf siehe Cannabis 
Ringelblume siehe Calendula 
Rittersporn siehe Delphinium 



5352 Salpiglossis vor. grandif). superbissima, 
Trompetenblume. 

Prachtmischung im herrlichsten Farbenspiel goldig ge¬ 
aderter Spielarten. 

10 g 2.20 1 Port. — .25 RM 

Eine nicht zu unterschätzende Sommerblume, die ols 
Garten- und Rabattenpflanze von wundervoller Wir¬ 
kung ist. Dieser eigenartige Blüher liebt sonnigen 
Standort und wird im März—April in Mistbeet oder 
Schalen gesät; liefert haltbare Schnittblumen. 


Mein Salvienbeet war heuer herrlich, wie ein Feuermeer. 
Roßbach, 29. Januar 1934. Frau Lehrer Berta Menhard. 

Post Hörbering o. Rott. 


5370 Salvia Horminum, gemischt, gutes Bienenfutter 

1 g —.35 1 Port. —.10, RM 

Die Buntschopf-Salbei liebt sonnigen Standort und 
wird im April bis Anfang Moi an Ort und Stelle 
ausgesät. 

5374 — splendens, Pracht-Salbei, 

mit prachtvollen feuerroten Blumen. 

10 g 2.20 1 Port. — .25 RM 

5378 -Feuerbai!, Samen eigener Ernte, 

von niedrigem Wüchse, sehr frühblühend. Die glän¬ 
zende Salbei mit ihren scharlachroten Blüten ist eine 
altbekannte Beet- und Gruppenpflanze, die durch ihre 
leuchtende Farbe weithin auffallt. Für Schaugruppen 
die beste Sorte. Aussaat im Marz ins Wormbeet 
oder in warm zu stellende Schalen; nach Auflaufen 
der Saat verstopft man die jungen Pflanzen und setzt 
sie im Mai an Ort und Stelle ins freie Land. Blüte¬ 


zeit Juni bis August. 

5 g 5.50 1 Port. —.50 RM 
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Sammetblume siehe Tagetes 

5381 E Sanvitalia procumbens fl. pl. 

goldgelb gefüllt, ganz niedrig. 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

Die Sanvitalie ist eine einjährige, sehr zierliche, einen 
dichten Busch bildende Einfassungspflanze. 



5434 Scabiosa atropurpurea grandifl. fl. pl., 

gefülltblühende hohe Skabiosen in Prachtmischung. 

10 g 1.20 1 Port. —.25 RM 

5435 Scabiosen, 

t Sortiment von 6 versch. Sorten, in 6 Port. 1.25 RM 

Sehr dankbar blühendes, prächtiges Sommergewachs, 
das sich zur Bepflanzung von Gruppen und zum 
Schnitt vortrefflich eignet. Aussaat im März auf ein 
Mistbeet, Mitte Mai ins freie Land pflanzen. 


5456 Scabiosa nana fl. pl. 

niedrige gefüllte in Prachtmischung 

10 g— .40 1 Port. —.15RM 



5510 Senecio elegans fl. pl., Kreuzkraut, 

schönste Mischung. 

10 g 5.— 1 Port. —.35 RM 

Blüht von Juli bis Oktober und zählt zu den besten 
Gruppen- und Rabattenpflanzen. Aussaat Anfang 
April auf ein geschütztes Saatbeet oder Ende April 
an Ort und Stelle. 

5533 S Sicyos angulatus, Haargurke 

10 g 1.10 1 Port. — .25 RM 

Rasch und üppig wachsende, prächtige Schlingpflanze, 
die sonnige Lage liebt und bis Anfang Oktober 
durch ihr grünes Laub auffällt. Sie dient zur schnellen 
Bekleidung von Zäunen, Lauben, Mauern und Baikonen. 

5539 E Silene pendula, rosea graeca, Leimkraut, 

niedriq, rotblühend. 

100 g 1.20 10 g —.35 1 Port. —. 10 RM 

5545 E -COmpacta, rotblühend, gedrungen 

10 g —.35 1 Port. —.15RM 

Aussaat der Sjlene pendula oder Leimkraut im Augusi 
bis September, oder im Frühjahr direkt ins freie Land. 

5572 B Solanum, Nachtschattengewächse, beste Sorten, 

gemischt. 

Prächtige Blattpflanzen für Gruppen, Rasenbeete und 
Einzelpflanzungen. Man sät sie im März—April in 
Schalen, die warm zu stellen sind, verstopft die jun¬ 
gen Pflanzen, pflanzt sie in Topfe und Mitte Mai an 
Ort und Stelle ins freie Land. 

10 g 1.40 1 Port. —.25 RM 

Sommerazalee siehe Godetia 
Sommermalve siehe Malope 
Sommertanne siehe Artemisia 
Sommervergißmeinnicht siehe Cynoglossum 
Sommerzypresse siehe Kochia 
Sonnenflügel siehe Acroclmeum u. Rhodante 
Sonnenrose stehe Helianthus 
Spaltblume siehe Schizanthus 
Springkraut siehe Impatiens 



5487 Schizanthus Wisetonensis, Spaltblume, 

Prachtmischung, auch reizend für Topfkultur, reich und 
lange blühend 

Aussaat im März oder April ins Mistbeet oder später 
ins freie Land. Bei zeitiger Herbstaussaat und An¬ 
zucht in Töpfen setzt die Blüte ab Januar ein. Sehr 
dankbar. 

10 g 3.60 1 Port. —.35 RM 

Schleifenblume siehe Iberis 
Schleierkraut siehe Gypsophila 
Schöngesicht siehe Calliopsis 
Schönranke siehe Calctmpeiis 
Schmuckkörbchen siehe Cosmea 
Schwarznessel siehe Perilla 


5616 Statice sinuata atrocoerulea, Strandflieder, 
Meerlavendel 

Fr. Kampfs verbesserte, langgestielte, prächtig blau 

10 g —.50 1 Port. —.15RM 

5618 — Suworowii, se i 1r interessant, leuchtend rosenrot 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

Wertvolle Pflanze für Bukett- und Kranzbinderei. An¬ 
spruchslose Pflanze, wird im März auf ein warmes 
Mistbeet gesät, verstopft und Mitte Mai an Ort und 
Stelle ins freie Land gepflanzt. 

Steinkraut siehe Alyssum 

Stiefmütterchen siehe Viola tricolor maxima, Seite 98 
Strohblume siehe Helichrysum 
Studentenblume siehe Tagetes 
Tabak siehe Nicotiana 
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5631 Tagetes erecta nana ft. pl., Studentenblume, 
Sammetblume, 

gefüllte halbhohe Sorten, in Schönster Mischung 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

* 

5632 -fl. pL, schönste Mischung hoher, 

besonders großblumiger Sorten. 

10 g —.90 1 Port. —.20 RM 

5624 -> Zitronenprinz, 

mit großen, leuchtend gelben, schön gefüllten Blumen. 

1 0 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

5626 -, Orangeprinz, 

großblumig, gefüllt, leuchtend orangegelb. 

10 g 2.20 1 Port.- —.25 RM 

5660 — patula nana fl. pl. Liliput, 

wird 20 cm hoch, bringt schöngeformte, gefüllte, zier¬ 
liche Blumen, ist für Einfassungen von guter Wirkung, 
in schönster Mischung. 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

5648 -Ehrenkreuz, 

einfachblühend, gelb, braungefleckt; ganz vorzüglich 
für Beete und zu Einfassungen. 

10 g—.60 1 Port. —.20 RM 

Wegen ihrer leuchtenden Blütenfarbe gern zu größe¬ 
ren und kleineren Gruppen verwendet. Die niedrigen 
Sorten, wie Ehrenkreuz und ’liliput sind für Beete und 
zu Einfassungen von prächtiger Wirkung. Sie lieben 
mehr sonnigen Standort und trockenen Boden und 
werden im April im kalten Kasten ausgesät. Mitte 
Mai werden sie ins freie Land gepflanzt, hohe Sorten 
ouf 40—50 cm, niedrige auf 25 cm Entfernung. 

Trichtermalve siehe Malope 

Trichterwinde siehe Ipomoea 

Trompetenblume siehe Salpigiossis 

Tropaeolum, Blumenkresse, alle Sorten 

siehe nächste Seite 

Venusspiegel siehe Campanula 



5820 E Verbena hybrida gigantea. 

riesenblumige, in Prachtmischung 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

5831 E -Defiance, scharlachrot 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

5835 E -erecta compacta, 

niedrige und kompakte Sorten in schöner Mischung 

10 g 4.60 1 Port. —.35 RM 

5838 — venosa, 

fliederblau, ols Gruppenpflanze und zum Schnitt vor¬ 
züglich, sehr reich und lange blühend. 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

Vergißmeinnicht siehe Seite 107 


Ich war in diesem Jahr mit Ihren Samen sehr zufrieden, es 
waren prachtvolle Blumen. 

Dallwitz, 15, Juli 1935. Frau Kamilla Weser. 

Ich sage Ihnen nochmals meinen Dank für den guten Samen, 
und herrlich sind meine Blumen, ich freue mich jeden Tag 
darüber. 

Schulzendorf (Kr. Teltow), 28. Aug. 1935. Margarete Heymann. 
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Tropaeolum, Kapuzinerkresse, Astortchen 

Sehr reich blühend und wegen ihrer vielfachen Verwendbar¬ 
keit allgemein beliebt. Für jeden Blumengarten und Balkon. 
Tropaeolum Lohbianum und peregrinum mit ihren 2—3 m 
sangen Ranken sind als Schlingpflanzen sehr zu empfehlen. 
Die Zwergarten ranken nicht und werden zur Bepflanzung 
von Blumenbeeten, zu Einfassungen und zur Kultur in Töpfen 
verwendet. 


5722 


Rankende Sorten: 

S Tropaeolum Lobbianum, 

hoch rankende Kapuzinerkresse in Prachtmischung 

I kg 6,40 100 g 1.— 10 g —.35 RM 

1 Port. — .10 RM 


5700 S 
5704 S 
5706 S 
5709 S 
5711 S 


Negerfürst, schwarzbraun 
Aureum, goldgelb 
Lucifer, glutrot, dunkellaubig 

Kronprinz von Preußen, brillantblutrot 
Feuerregen, scharlach-granatrot 




5717 S -Prinzessin Victoria Luise 

Jede einzelne Sorte: 

100 g 1.20 10 g —.35 1 Port. 

5720 S Ein Sortiment 

von 6 schönen Sorten in 6 Port, zusammen 


.15 RM 


.75 RM 


5798 


5756 


S — peregrinum (canariense), 

besonders empfehlenswerte Schlingpflanze für sönnige 
Lage zur Bekleidung von Gittern, Zäunen, Mauern, 
Baikonen. Hot handförmige, lebhaft grüne Blätter und 
kleine schwefelgelbe Blüten. 

10g —.60 1 Port. —J5RM 

S Tropaeolum majus, ii | •. 

Kapuzinerkresse, hohe einjährige Kapuzinerkresse, die 
vom Sommer bis zum Herbst unaufhörlich und sehr 
reich blüht. 

lkg 6.40 100 gl.— 10g—.35 1 Port,—.10 RM 


Beachten Sie auch unsere Abteilungen 


Vom Neuen das Neuste 

Seite 

3 

Praktische Gartengeräte 

// 

157 

Liebaus Pflanzenapotheke 

n 

164 

Gute Gartenbücher 

n 

166 

Vogelschutz 

ft 

163 

Bienenweide 

tt 

156 


Tropaeolum majus {gefülltblühend) 

9460 S -fl. pl. Goldglanz, Neuheit 1934. 

50 g —.80 10 g —.35 1 Port. —.25 RM 

Gefülltblühende, rankende, wohlriechende Kapuziner¬ 
kresse von goldgelber Farbe. Die erste aus Samen 
treu fallende Trooaeofum-Sorte. Herrliche, weithin¬ 
leuchtende, auf langen drahtigen Stielen stehende, 
dichtgefüllte, goldgelbe Blüten, eine Blütenpracht, den 
ganzen Sommer und Herbst bis zum Frost. Tropae- 

zur Verdeckung von ßodenf'ächen, 
ebenso beliebt wie die Neuheit 1935 
Für die Bepflanzung von Balkon- 
Schnittblume verwendbar. In Ver¬ 
bindung mit „Scharlachgianz" ein herrlicher Kontrast. 

$-, Scharlachglanz, Neuheit 1935! 


olum „Goldglanz 
Als Blütenteppich 
„Scharlachglanz", 
kosten und als 


9461 


10 g 

Gefülltb 


5760 

5765 

5774 


.50 1 Port. —.30 RM 

ühende, rankende und wohlriechende Kapu¬ 
zinerkresse von feurig-orangescharlachroter Farbe. 

Neuheit „Scharlachglanz" hat denselben Erfolg 
gebracht wie die vorhergehende Neuheit Nr 9460 
„Goldglanz''. Durch die leuchtenden, feurig-orange¬ 
scharlachroten Farben der großen gefülltblühenaen 
Blumen ist die Pflanze ungeheuer wertvoll. Die Blumen 
stehen auf langen drahtigen Stielen und eignen sich 
vorzüglich zum Schnitt. Die Pflanze ist halbhoch, 
rankend und findet vielseitige Verwendung zur Be¬ 
deckung von 8odenfiöchen und zur Bepflanzung von 
Balkonkästen. 

Nichtrankende Sorten: 

Tropaeolum majus nanum 

atropurpureum, dunkelpurpur 

1.40 JOg —.35 1 Port. — 15RM 

coccineum, Scharlach 

1.40 10 g —.35 1 Port. —,15RM 

HH|HEmpreß of Indiia, dunkellaubig, Blumen 
dunkelscharlach leuchtend 


UWg 

100 g 


5776 

5778 


5780 


100 g 
100 g 

leuchtend 

100 g 


.35 1 Port. — .15 RM 

dunkellaubig, goldgelb 

■.35 1 Port. —.15 RM 

Thumbs, 

Scharlach, dunkellaubig 

. .1 Port. — .15 RM 

das dunkelste taub. 


1.40 10g 

Golden King, 
1.40 10 g- 

Kina of Tom 


5782 

5792 

5794 


1.40 10g —.35 
King Theodore, 

schwarzrote Blume 

100 g 1.40 10 g—.35 

_ — — Vesuv lachsrosa 

100 g 1.40 10 g—35 

-1 Sortiment 

von 6 verschiedenen Sorten in 

Tropaeolum Zwergsorten 

1 kg 7.— 100 g 1.— 

1 Port. 


1 Port. —15 RM 
1 Port. — .15 RM 

6 Portionen —.75 RM 

in Prachtmischung 

10 g —.35 RM 
.15 RM 
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5920 Uebaus Elite-Rlesen-Stiefmütterchen, Extra-Mischung von Prachtfarben, 

darunter die braunen und roten Tönungen der neuen Roggli-Mischuncj. Riesenbiumen bis zu 12 cm Durchmesser von auf¬ 
fallender Schönheit, lebhaften Zeichnungen und herrlichem Farbenspiel. 

5 g 2.40 1000 Korn 1.40 1 Port. — .35 RM 


5900 Bugnots Riesen-Stiefmütterchen, gefleckte. 

Großblumig, untere Blütenbiätter breitgefleckt, obere 
feingestrichelt. Prächtiges Farbenspiel in seltenen 
Farbentönen. 


5 g 2.80 1000 Korn 1.60 1 Port, — .40 RM 


5902 Cassier Riesen-Stiefmütterchen 

Drei- und fünffieckige, sehr große Blumen, pracht¬ 
voll gefärbt und gezeichnet. 

5 g 2.80 1000 Korn 1.60 ! Port.— .40 RM 


Viola tricolor maxima, Pensees, Stiefmütterchen 

Stiefmütterchen, in manchen Gegenden Pensees genannt, gehören sicher zu den bekanntesten Garten¬ 
blumen. überall sind sie beliebt, und weil sie so dankbar siqd, dürften sie in keinem Garten, auf 
keinem Balkon, auf keinem Grab fehlen. Mit dem herrlichen Schmelz ihrer Farbenröne und der Man¬ 
nigfaltigkeit ihrer prächtigen Zeichnungen bilden sie stets einen kaum übertreffbaren Schmuck jedes 
Gartens. Samtartig tiefdunkles Blau wetteifert mit dem hellsten Gelb und reinstem Weiß. Gelb- und 
braun-, hellblau und lila-farbene Tönungen verschmelzen mit leuchtendem Rot. Gleichsam um ihren 
Farbenreiz zu erhöhen, tragen sie noch kleinere oder größere Tuschfiecke, oft von starkem Kontrast zu 
ihrer sonstigen Blütenfarbe. 

Mit wenigen anderen Einjahrsblumen lassen sich solche Farbenwirkungen hervorbringen wie mit Stief¬ 
mütterchen, 

Von jeher bildet die Zucht edler, großblumiger Stiefmütterchen-Sorten eine Spezialität unserer Firma. 

Jahr für Jahr, immer und immer wieder, scheuen wir nicht die mühevolle Arbeit züchterischer Sorgfalt 
und Auslese, um bestkeimende Samen färben- und formschöner, besonders großblumiger Stiefmütterchen- 
Sorten liefern zu können. , ■ 

Stiefmütterchen gedeihen in jeder Lage. Auch im Halbschatten blühen sie noch reichlich, doch gebe 
man ihnen ein gut zubereitetes Beet und halte sie gleichmäßig feucht. Aussaat für die Sommerblüte¬ 
zeit im März ins Mistbeet und Auspflanzen der gekräftigten Pflanzen Anfang Mai. Aussaat für Früh¬ 
jahrsblütezeit Juli—August in kaltes Frühbeet oder auf gut vorbereitetes Gartenbeet und Auspflanzen 
im September, den Samen mit Brettchen leicht andrücken und bis zum Aufgang gleichmäßig feucht und 
schattig halten. Nach Keimung der Samen leichtes überstreuen des Saatbeetes mit einer ganz dünnen 
Schicht guter Erde. * * , 7 j 
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Liebaus Riesen-Stiefmütterchen oder Tri 


rd 


e a u 


lesen 


..- 2 “ 



5918 Liebaus Trimardeau-(Riesen-)Stiefmütterchen, 

beste Mischung, Blüten von 8—10 cm Durchmesser 
unübertroffen. 


50 g 7.— 

1000 Korn 


10 g 2.50 RM 
1 Port. — .30 RM 

10 g Port 
RM RM 



5905 Purpurkönig, purpurviolett 


2.60 


5906 Bismarck, hellbraun mit dunkler Mitte 2.80 








J 


r: 


: £ HL 
■Hrt yryd 



5907 candidissima, reinweiß 

5908 Cardinal, brillant dunkelrot 

5909 Goldelse, reingelb 

5910 goldgelb mit Auge 

5911 hellblau 

5912 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau 

5913 Lord Beaconsfield, samtig-violett, 

oben hellfarbig, prachtvoll 

5914 Mohrenkönig, schwarz 


2.80 

2.80 

3.— 

3.— 

2.60 

2.20 


.30 

.30 

-.30 

.30 

.30 

.30 

.30 

.25 


2.50 

2.60 


5915 Prinz Heinrich, dunkelblau, extra groß 2.60 


5916 violett 

5917 weiß mit Auge 

5960 Feuerkönig, gelb und braun 
5966 Veilchenblau, dunkler Mitte 


2.60 

2.20 

2.20 


.60 


.30 

.30 

.30 

.30 

.30 

.30 

30 


Von jeder einzelnen Sorte: 


1000 Korn — .90 RM 


5919 Riesen-Stiefmütterchen. Ein Sortiment 

6 schönster Sorten in 6 Portionen 


1.50 


5845 Liebaus Prachtmischung von Muster - Blumen 

schöner und großblumiger älterer Sorten 

50 g 3.40 10 g 1.20 1 Port. — .25 RM 


Winterblühende Riesen-Stiefmütterchen 


Viola tricolor maxima hiemalis, 

Winterblühende Riesen-Stiefmütterchen 

Diese Stiefmütterchen zeichnen sich aus durch frühzeitige 
Blüte. Sie blühen, im September gepflanzt, bei milder 
Witterung bisweilen schon im November, im Frühjahr sofort 
nach der Schneeschmelze. Zur Herbstbepflanzung von Beeten 
und Rabatten, sowie auch zum Schmuck der Gräber ganz 
besonders geeignet. Wir empfehlen besonders die nach¬ 
stehend aufgefünrten Sorten, die durch ihre prächnge Fär¬ 
bung und durch Blühwüligkeit sich besonders auszeichnen. 

-Prachtmischung schönster Sorten 

50 g 3.80 10 g 1.80 I Port. —.25 RM 

- Eiskönig, si Iberweiß mit Auge 

10 g 1.80 1 Port. —,25 RM 

-- Helios, goldgelb, schöne leucht. Färb. 

10 g 1.80 ' 1 Port. —.25 RM 

-Himmelskönigin, prächtig hellblau 

1 0 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

-- Märzzauber, 

dunkelsamtblau von schönster Wirkung 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

-Weinrot, 

neu, sehr schöne rote Tönungen 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 

— --Wintersonne, : 

goldgelb mit Auge, sehr beliebte Farbe 

10 g 1.80 ' 1 Port. —.25 RM 



5948 

5940 

5941 

5942 
5944 


5945 


5946 
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Aus unserer Dankesmappe; 



Gleichzeitig teile ich Ihnen mit, daß Stiefmütterchen präch¬ 
tige Pflanzen geworden sind und schon im Herbst einen 
reichen Biütenflor zeitigten, 

Gla?!z, 24, Februar 1934. Hans Piesche, 

* JEr " 1 t ' | |i 

Auch die Stiefmütterchen blühten sehr schon und hat vor 

i 

allem „Ihuner See" Bewunderung erregt. 

Niederlungwitz, 18. Juli 1935. Ella Heyer. 

fc ul»- ► , „ " . ‘ , 1 » - ' 4 " , » ' i* - 

Die Blütenpracht in meinem Vorgarten war ein Ereignis und 
hat berechtigte Bewunderung erregt. 

Stade (Hann.), 9. März 1934. Goslar. 

Im vergangenen Jahre hatte ich von Ihnen Stiefmütterchen¬ 
samen, der mich sehr zufriedenstellte. Die Blumen haben 
allgemein Aufsehen erregt. 

Berlin, 23. April 1935. Franz Wiggorf. 


5970 Triumph der Riesen ni it schönen gewellten Blumen 

in den lebhaftesten Farben, durch ihre Großblumigkeit 
sehr wirkungsvoll. 

5 g 2.30 1000 Korn 1.40 1 Port. — 35 RM 


. • >' ", v '/■ .' ' , ' ' !' ,’V § 

.hre Stiefmütterchen wurden allgemein bewundert, und kamt 
daher noch eine Sammelbestellung aufgeben. 

Langenöl, 27. Juli 1935. Georg Schönborn. 

. f 7 H , v. M * 



Rogglis-Riesen-Stiefmütterchen 

Schweizer Riesen 

Diese hervorragende neuere Züchtung hat in der kurzen Zeit 
seit der Einführung den Siegeszug über den ganzen Erdball 
angetreten. Riesige Blüten von 10—12 cm Durchmesser in 
anz neuen, seltenen, wirkungsvollen Farbtönen zeichnen 
iese gedrungen wachsende Gattung besonders aus. Jeder 
Stiefmütterchenfreund wird begeistert sein. 

5921 -Pracht*Mi$chung, außerordentlich große 

Blumen in selten schönen Farbtönungen 

5 g 3.— 1000 Korn 1.80 1 Port. —.40 RM 


5952 -Alpenglühen, tiefdunkel-scharlach 

5 g 3.60 1000 Korn 2.— 1 Port. —.40 RM 

5953 -Berna, 

liefscimtdunkelviolelt, sehr großblumig 

5 g 3.60 1000 Korn 2— 1 Port. — .40RM 

5954 -Thuner See, tiefblau 

5 g 3.40 1000 Korn 2.— 1 Port. — .40 RM 

■ , ■ m * 

5956 -Firnengold, goldgelb m. gr. dünkt, Augen 

5 g 3.60 1000 Korn 2.— 1 Port. — .40 RM 
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Waldmeister siehe Asperula 
Winde siehe Convolvulus 
Wucherblume siehe Chrysanthemum 
Wunderbaum siehe Ricinus 

5984 Xeranthemum annuum, Papierblume, rot gefüllt 

10 g —.70 1 Port, —.20 RM 

5985 — — album, fl. p!., weiß gefüllt 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

Xeranthemum, Papierblume genannt, wird entweder im 
Herbst oder zeitig im Frühjahr recht dünn ins freie 
Land gesät. Auch kann man im März auf ein kaltes 
Mistbeet aussäen und die Pflanzen später ins Freie 
setzen, Blütezeit Juni bis September. 

Zinnia elegans fl. pl. (gefüllte) 

Aussaat im April in ein mäßig warmes Mistbeet. Von Mitte 
Mai ab auspflanzen ins freie Land, die hohen Sorten auf 40, 
die niedrigen auf 30 cm Entfernung. Lockerer, nahrhafter 
Boden und sonnige Lage sagen ihnen am besten zu, Blüte¬ 
zeit Juli bis Herbst, 


9480 


■ 

Zinnia elegans dahliaeflora fl. pl. 

Liebaus dichtgefüllte dahlienblütige Ries e n * Z i n - 
Goldmedaillen-Mischung, eine prächtige neue 


n i e 


Klasse mit großen Blumen, in den herrlichsten i arben 
gemischt. 

10 g 2.— 1 Port. —,25 RM 

6014 Liebaus riesenblumige Schmuck-Zinnie 

hohe Sorten in prachtvoller Mischung 

10 g 1.40 1 Port. —.25 RM 

6000 Zinnia elegans fl. pl. 

1 alba, weiß 4 salmonea, lachsrosa 

2 aurea, goldgelb 5 violacea, violett 

3 atrococcinea,dunkelscharlach 6 rosea, rosa 

Jede einzelne Farbe 10 g 1.80 1 Port. —,25 RM 

6012--1 Sortiment 

von 6 verschiedenen Sorten in 6 Portionen 1.25 RM 


6033 


-pumila 

qefülite niedrige 

' 10 g 1.20 


fl.pl. 

Schmuckzinnie 


in schönster Mischung 

1 Port. —,25 RM 


scabiosaeflora, Neuheit! 


9490 

Diese Zinnie bringt scabiosaähnliche Blumen, in herr¬ 
lichen Farbtönungen hervor. Die Einzeiblüte ist halb¬ 
kugelförmig gefüllt und von einer petalenförmigen 
Manschette umgeben. Als Beetpflanze und in der 
Vase von hervorragender Wirkung. 

10 g 2.80 1 Port. —,30 RM 

Mischung von Sommerblumen aller Sorten 
fürs freie Land 


6066 


Hohe Sorten, gemischt 
1 kg 6.— 

10 g —.35 


100 g 
1 Port. ■ 


1.10 RM 
-.10 RM 


6067 


Niedrige Sorten, gemischt 

1 kg 10.60 100 g 

10 g —.35 1 Port. ■ 


1.80 RM 
-10 RM 


Bienenfutter-Gewächse 

6074 


Mischung der besten honigenden Sommer¬ 
blumen für Bienenweide. 

100 g 2.10 10 g—.35 1 Port. — .15 RM 

Vorstehende Mischung kann im Frühjahr direkt an Ort 
und Stelle ins freie Land gesät werden. 

1940 Erfurter Blumen rasen 

Einen Blütenteppich sondergleichen kann man sich in 
jedem Garten, wenn genügend Sonne in ihn hinein¬ 
scheint, mit dieser sorgfältig zusammengestellten 
Mischung schöner halbhoher Sommerblumen und feiner 
Ziergräser schaffen. Dieses schöne Gemisch von vie¬ 
lerlei Farben wird jeden entzücken. März oder April 
streut man möglichst gleichmäßig diese Mischung im 
Garten aus, harkt sie leicht ein und drückt sie vor¬ 
sichtig an. Von dann ab achte man streng darauf, 
daß kein Unkraut dort wächst. Vom Anfang des 
Sommers bis zum Beginn des Herbstes hin bietet 
Erfurter Blumenrasen ein farbenprächtiges Bild 
überraschender Wirkung. 

50 g 1.20 10 Port. 2.60 RM 

1 Port, (ausreichend für 2 qm) —.30 RM 


der 

von 
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Samen von zweijährigen und mehrjährigen Blumen (Stauden) 

Was Stauden sind, unc wie man sie behandeln muß, das haben wir in unserem Absatz „Winterhärte 
Blütenstauden" (Seite 149) gesagt. * 

Jede PHanzensorte hat bekanntlich ihre besonderen Eigenschaften. Unter den zahlreichen Stauden gibt 
es manche Sorte, die ihre besondere Eigenart, wenn man ihren Samen sät, auch auf ihre Nach¬ 
kommen überträgt. Solche Staudensorten sind hier genannt. 

Staudenpflanzen liefern wir in gesunden, kräftigen Exemplaren in vielen Arten und Sorten laut unserer 
Zusammenstellung Seite 149. 

Staudenbücher siehe Seite 166/7. 



1970 Achillea ptarmica fl.pl. Pene, Bertramgarbe 

Reichblühende weiß gefüllte Schafgarbe, vorzüglich 
zum Schnitt und zur Binderei. 

10 g 5.60 1 Port. —.40 RM 

2053 Althaea rosea fl. pl., Stockrose, Stockmalve 

Prachtmischung 

10 g 3.— 1 Port. —.30 RM 

Bekannte, alte Gartenpflanze zum Gartenschmuck und 
Blumenschnitt. Blume schön geformt und dicht gefüllt. 
Aussaat Juli—August. 

2056 — hybrida semperflorens fl. pl. gern. 

) 0 g —.70 1 Port. —.20 RM 

Neuere Einführung, die bereits schon im ersten Jahre 
blüht, sehr widerstandsfähig gegen Malvenpiiz ist und 
sich leicht heranziehen läßt, Aussaat Anfang März. 

2067 E Alyssum saxatile var. compactum, Felsen¬ 
steinkraut 

10 g 1.60 1 Port. —.25 RM 

goldgelb, sehr reichblühender Frühjahrsblüher, als Ein¬ 
fassung, auf Trockenmauern, in Steingärten. Aussaat 
April—Juni; Auspflanzen im August. 

2112 Anchusa italica, Ochsenzunge 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

blaublühend Juni—September. Kulturanweisung auf den 
Portianstüten. Bestes Bienenfutter. 

2189 Aquilegia coerulea haylodgensis, Akelei, 

langgespornt, sehr reichblühend. Gute Mischung 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

2190 — — fl.pl., 

gefüllt, langgespornt, schönste Mischung 

10 g 9.— 1 Port. —.50 RM 


2188 — vulgaris fl.pl., 

gefüllte und reichblühende, schönste Mischung 

10 g 2.— 1 Port. — .25 RM 

Die Akeleien mit ihren reizenden, orchideenartigen 
Blüten auf schlanken Stielen sind sehr beliebt zum 
Gartenschmuck und Blumenschnitt. Aussaat im Juni 
in Mistbeet oder auf gut zubereitetes Beet. Samen 
schwach mit Erde bedecken und gut feucht halten. 
Sobald die Pflanzen erstarkt sind, an Ort und-Stelle 
pflanzen. 

2194 Arabis alpina, Alpen-Gänsekresse 

10 g 1.10 1 Port. — .25 RM 

Zahlreiche reinweiße Blumen März—Mai. Sehr gut für 
Einfassungen und im Steingarten. Bienenweide. Aus- 
saat Mai—Juni ins Mistbeel oder in Töpfe, nach Er¬ 
starkung der jungen Pflanzen kommen sie an Ort und 
Stelle; nehmen mit jedem Boden fürlieb. 

2237 S Asparagus verticillatus 

10 g 2.80 1 Port. — .30 RM 

Quirliger Spargel, ist vollkommen winterhart und der 
beste Zierspargel fürs Freiland, als Schnittgrün und 
für Sträuße zur Binderei vorzüglich. Die 3 bis 4 m 
langen Triebe werden an Stangen oder an Lauben 
festgebunden. 

2461 Aster alpinus superbus, Alpenstaudenaster 

Reizende, frühblühende Staude von niedrigem, ge¬ 
drungenem Wuchs mit blauen Sternblumen, ;ür Ein¬ 
fassungen und Steingärten vorzüglich geeignet. Aus¬ 
saat Apri I—Juni auf Saatbeet. Anfang September ins 
Freie pflanzen. 

10 g 4. — 1 Port. — ,35 RM 

2462 Herbst-Staudenaster, 

großblumige, einfachblühende, gemischt, blühen vom 
August bis in den Herbst. Ungemein anspruchslos. 
Vorzüglich für Gartenschmuck und Blumenschnirt. 

10 g 4.60 1 Port. —.35 RM 
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Beliis perennis. Tausendschön, Maßliebchen, 
Gefülltes Gänseblümchen 

Allen bekannt und von allen geliebt. Besonders als Früh- 
lingsbiüher mit Stiefmütterchen und Vergißmeinnicht im Garten 
und als Gräberschmuck viel verwendet. Aussaat meistens 
Juli und Auspflanzen an Ort und Stelle Im September. Oder 
Aussaat März und Pflanzung im Mai. 


2570 

2573 

2574 

2575 

2582 

2584 

2586 

2588 


-plenissima, 

dichtgefüllte großblumige Prachtsorten, gemischt 

10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

-delicata fl. pl., 

rötlichweiß mit purpurner Mitte, extra gefüllt 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

— — fl. pl. Longfellow, 

mit großen, dichtgefüliten, dunkel rosen roten Blumen 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

— — — — Schneeball, eine Abart von B, Long¬ 
fellow, nur ist die Farbe ein ganz reines Schneeweiß, 
die gesuchteste Farbe für Bindezwecke 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM # 

-mortstrosa alba, extra großblumig 

10 g 3.70 1 Port, —.35 RM 

-rosea, extra großblumig 

10 g'4.— 1 Port.—.35 RM 


— — — — Aetna dunkelrot geröhrt, großblumig 

10 g 9.— ' 1 Port. —.50 RM 

-Prachtmischung 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 


2704 E Campanula carpathica, Karpathen-Glocken¬ 
blume 10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

zahlreiche, kleine alaue Glockenblüten vom Juni bis 
September. Niedrig, zu Einfassungen und im Stein¬ 
garten mit Vorliebe verwendet. Aussaat Mai und Juni 
auf Saatbeetj im September die vorher pikierten 
Pflanzen in sonnige Lage und lockeren, nahrhaften 
Boden auspflanzen; gedeihen auch im Halbschatten. 

2716— Medium, großblumige Stauden - Glocken¬ 
blume Prachtmischung einfachblühender 

10 g —.40 1 Port. —.15 RM 

Eine unserer schönsten Gartenpflanzen. Verwendung 
überall in sonniger Lage und nicht zu feuchtem Boden. 

2728 — — gefüllte, großblumige, Prachtmischung 

10 g 1.60 ■ 1 Port. —.25 RM 

2732 — — calycanthema, 

mit doppelkoralligen großen Blumen, beste Mischung 

10 g 2.20 ' ' 1 Port. —.25 RM 

2735 — pyramidalis, blau, mit 1T /a m hohem Schaft 

10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 

2734 -alba, weiß 

, 10 g 1.80 , 1 Port. —.25 RM 


2890 B Centaurea candidissima, Silberweiße Flocken¬ 
blume, als Einfassung ihrer weißfilzigen Blätter wegen 
oft verwendet. 


10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 


3000 Chrysanthemum indicum fl. pl., Winteraster, 

halbgefüllt und gefüllt blühende Sorten für Topfkultur 
und fürs freie Land; Mischung 

1 g 2.50 1 Port. —.40 RM 

2997 — maximum Leucanthemum, Stauden- 
marguerite, 

g roße, weiße, lange haltende Blüten. Vorzüglich zum 
iartenschmuck und Blumenschnitt. 

10 g 1.— 1 Port. —.20 RM 

3150 Coreopsis grandiflora, Mädchenauge, 

großblumig, leuchtend gelb 

10 g —.60 1 Port. —.15 RM 

Juli bis September reichblühend, mit langgestielten 
dauerhaften Blumen, für den Garten und als Vasen¬ 
schmuck gleich wertvoll. Anzucht aus Samen leicht. 

3260 Dahlia variabilis, gefülltblühende Kaktus-Edeldahlien, 

spitze Petalen, in schönster Mischung 

10 g 18.— 1 Port. —.50 RM 

3264 — —■ gefülltblühende Pompon - Dahlien in ..schönster 

Mischung 10 g 12.— 1 Port. —.50 RM 

3270 -einfachblühende Riesendahlien in prachtvoller 

Mischung 10 g 1.40 1 Port. — .25 RM 

3272 — — variabilis Mianon, einfache Zwerg-Dahlien, 

30 cm hohe Büsche bildend, für Beete ausgezeichnet. 

10 g 2,60 1 Port. — .30 RM 
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Cheiranthus Cheiri, Goldlack, Gartengelbveil 

Bekannter Frühlingsblüher zum Bepflanzen von Beeten und 
als Topfpflanze. Aussaat im Mai in Kasten, dann pikieren 
und Juni—Juli mit 25—30 cm Entfernung auf ein gut zuberei¬ 
tetes Gartenbeet auspflanzen. Eintopfen Mitte September in 
nahrhafte Erde, überwintern im Gewächshaus oder Früh¬ 
beet, vor Frost schützen. Im Sommer feucht halten, im 
Winter wenig gießen. Den im Garten gelassenen Goldlack 
im Winter gegen Frost decken. 

Gefüllt blühende Sorten: 

3824 Stangenlack, hoher schwarzbrauner 

5 g 4.20 1 Port. —.50 RM 

3827 Stangenlack, hoher, ln bester Mischung 

5 g 3.60 1 Port. —.40 RM 

3832 Buschlack, hoher, dunkelbrauner 

5 g 4.20 1 Port. —.50 RM 

3840 Buschlack, hoher, gemischt 

5 g 3.60 1 Port. —.40 RM 

3857 Buschlack-Zwerg, dunkelbraun 

5 g 5.50 1 Port. —.50 RM 

3861 Buschlack-Zwerg, gemischt 

5 g 4.80 1 Port. —.50 RM 

3866 Goldlack, gefüllter, 

alle Sorten gemischt 

5 g 3.— 1 Port. —.40 RM 

3870 Goldlack, einjähriger gefüllter, 

Mischung schönster Farben 

10 g 5.— 10 Port. 3.20 1 Port. —.35 RM 

Einfach blühende Sorten: 

3872 Riesen-Goliath, dunkelbraun 

10 g —.70 1 Port. — 20 RM 

3876 -blutrot, dunkelrot 

10 g —.60 1 Port. — .15 RM 


Cheiranthus Cheiri, einfache Sorten (Forts.) 

3880 -Gruppengold, goldgelb 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

3882 -Früher Dresdener, schwarzbraun 

10 g —60 1 Port. — .15 RM 

3885 -violett 

. 10 g—.60 1 Port. —.15RM 

3888 einfachblühender Lack in Prachtmischung 

100g 3.20 10g—.60 1 Port. —20RM 

3908 Cheiranthus Ailionii, sehr wohlriechend 

leuchtend orange, zur Herbstaussaat vorzüglich ge- 

etgnet, im kommenden Frühjahr außerordentlich reich¬ 
blühend. 



10 g —.50 

1 Port. 

—.15 RM 

3332 

Deiphinium chinense 

album, Stauden - Ritl 


sporn, weiß 




10 g 1.10 

1 Port. 

—.25 RM 

3334 

-azureum, azurbla 

U 



10 g 1.50 

1 Port. 

—.25 RM 

3339 

-gemischt 




10 g —.90 

1 Port. 

—.20 RM 

3345 

— nudicaule. 




mit prachtvollen scharlachroten Blumen 



10 g 4.60 

1 Port, 

—.35 RM 

3348 

— Zahl, 




mit schönen leuchtend schwefelgelben 

Blüten 


10g 6.— 

. 1 Port. 

—.40 RM 

3350 

— ausdauernde Sorten ii 

n schönster Mischung 


10 g 1.30 

1 Port. 

—.25 RM 


Die ausdauernden Rittersporne sind wertvoll als Gorten- 
schmuck und zum Blumenschnitt. Aussaat April—Mai in 
Mistbeet. Samen bis zum Aufgehen gleichmäßig feucht 
halten Die jungen Pflanzen pikieren und später in 
nahrhaften, lockeren, nicht zu nassen Boden pflanzen. 


m 
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DIANTHUS (Nelken) 



3500 


3501 


Land- oder Garten-Nelken, gefüllte, 

bunte, in Prachtmischung, prima Qualität 

50 g 9.60 10 g 3.20 

Land- oder Garten-Nelken, 

gelbe und gelbgrundige 

10 g 4.— 


1 Port. - 

-.30 RM 

t 

1 Port. - 

-.35 RM 


3508 Land- oder Garten-Nelken Grenadin-Mont 



schneeweif), feinste Schnittnelke 

10 g 2.80 1 Port. 


.30 RM 


3506 


Land- oder Garten-Nelken, Grenadin-Nelken, 

mit glühend scharlachroten, gefüllten Blumen, die drei 
Wochen früher blühen als die übrigen Landnelken; 
als vorzügliche Marktpflanze und zum Schnitt sehr zu 
empfehlen. 

50 g 13.50 10 g 4.60 1 Port. — .35 RM 

3507 Land- oder Garten-Nelken, Grenadin- 

Mohrenkönig, dunkelrot 

10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 


3502 


3503 


Land- oder Gdrfen-Nelken, frühblühende 

Wiener Zwerg, schönste Mischung prächtig gefüllter 

50 g '8.40 10 g 2.80 1 Port. — .30 RM 

1 

Land- oder Garten-Nelken, frühblühende 

Wiener Zwerg, gefüllt, reinweiß 

10 g 3.— , 1 Port. —.30 RM 


3504 Land- oder Garten-Nelken, früliblühende 
Wiener Zwerg, Morgenröte, gefüllt, rosa 

10 g 3.— 1 Port. —.30 RM 
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Dianthus, Nelken 

3376 Dianthus barbatus, Karthäuser- oder Bart-Nelke, 


einfache und gefüllte Sorten in schönster Mischung 

10g 1 .— 1 Port. — .20 RM 

Prächtige Zierde jeden Gartens. Blütezeit Juni bis 
August. Blume haltbar, gut für Schnitt und Binderei. 
Aussaat Juni ins Mist- oder Saatbeet, später ver¬ 
stopfen, Anfang September auspflanzen. 

3455 — plumarius, Federnelken, 

gefüllte und halbgefüllte Sorten, prachtvolle Mischung 

10 g 2.20 1 Port. — .25 RM 

Aussaat wie Bart-Nelken. Bringen bei Anzucht aus 
Samen stets eine gewisse Zahl einfachblühender. Daher 
Bezug gefülltblühender Pflanzen empfehlenswert. Pflan¬ 
zen siehe Seite 151. 


Alle Land- oder Garten-Nelken liefern den ganzen 
Sommer hindurch herrlich duftende Schnittblumen. 



* 


3516 Digitalis gloxiniiflora, Fingerhut, 

gemischt, schöne punktierte Varietäten 

10 g —.60 1 Port. —20 RM 

Weiß bis purpur in allen Farbtönungen, wertvolle 
1—114 m hohe Staude, vorzüglich als Vorpflanzung 
von Gehölzpartien und im Staudenbeet. Anspruchslos 
und schön. Aussaat Mai auf Saatbeet. Später setzt 
man die jungen Pflanzen in sonniger Lage an den 
Bestimmungsort. 

Edelweiß siehe Leontopodium 

3590 Erigeron speciosus grandtflorus, Beschreikraut 

10 g 1.80 1 Port. — .25 RM 

Sehr genügsam, benötigt geringe Pflege; lange blü¬ 
hende Schnittstaude, mit schönen lilablauen Blumen. 
Aussaat April bis Juli auf Saatbeet. 

6627 Freilandfarne, verschiedene schöne Arten gemischt 

10 Port. 3.60 1 Port. —.40 RM 

3714 Gaillardia grandiflora, Kokardenblume, 

in Prachtmischung 

10 g —.90 1 Port. —.20 RM 

Herrliche gelbrote Blüten in großer Zahl. Vorzüglich 
als Gartenschmuck und zum Blumenschnitt. Blüht un 
unterbrochen von Juli bis Oktober. Aussaat Mai bis 
Juni auf ein Saatbeet in lockere Erde. Im kommenden 
Frühling werden die Pflanzen ausgesetzt. Bei März¬ 
aussaat im Kasten oft schon in demselben Jahr blühend. 

Goldlack siehe Cheiranthus Cheiri 

3918 Gypsophila paniculata, Schleierkraut 

Aussaat Mai bis Juni aut Saatbeet, Auspflanzen Ende 
des Sommers an den bestimmten Platz, 

10 g —.60 1 Port. —.15RM 

4042 Heuchera sanguinea, Purpurglöckchen 

Reizende rote Blütengiöckchen. Vorzüglich zum Gar¬ 
tenschmuck und Blumenschnitt. Aussaat Mai in Kästen 
oder Schalen. Die jungen Pflanzen pikieren und spater 
ins Freie an Ort und Stelle oder in Töpfe setzen. 

10g 9.70 1 Port. — .50RM 

4078 E Iberis sempervirens, Schleifenblume, weißbl. 

10 g 3.20 1 Port. —.30 RM 

4079 E — Tenoreana, weißlichlila, niedrig 

10 g— .60 1 Port. —.15 RM 

Im Frühjahr dicht mit Blüten bedeckt, schönes dunk¬ 
les, immergrünes Laub. Nach der Blüte stark zurück¬ 
schneiden. Als cinfassung und im Steingarten von 
guter Wirkung. Aussaat Mai—Juni auf ein Saatbeet, 
später auf Standort pflanzen. 

4198 S Lathyrus latifolius, Platterbse 

1 y ? -3 m hoch kletternd, blüht im Juli bis September. 
Frühjahrsaussaat in Kasten, die jungen Pflanzen ein¬ 
zeln in kleine Töpfe oder in kräftigen, tiefbearbeiteten 
Boden setzen. 

1 0 g —.60 1 Port. —.20 RM 

4210 Leontopodium alpinum, echtes Alpen-Edeiweiß 

10 Port. 3.— 1 Port. —.35 RM 

Verlangt kalkreichen- humusarmen Mineralboden und 
sonnigen Standort. Auch im Steingarten des Tief¬ 
landes wird dann das Edelweiß silbrig-weiß wie im 
Gebirge werden, Aussaat : ebruar bis März in Scha¬ 
len mit sandigem Boden, danach verstopfen und spä¬ 
ter an den bestimmten Platz pflanzen. 

Pflanzen siehe Seife 152 

4382 E ünaria cymbalaria, Leinkraut 

hei lila, reizend für Ampeln und Steingarten, Aussaat 
Mitte Mai—Juni in Schalen, später in Töpfe setzen 
oder auspflanzen. 

10 g 2.20 1 Port. —.25 RM 



Beachten Sie auch unsere Abteilungen 


Vom Neuen das Neueste 

Seite 

3 

Praktische Gartengeräte 

// 

157 

Liebaus Pflanzenapotheke 

// 

164 

Gute Gartenbücher 

it 

166 

Vogelschutz 

tt 

163 

Bienenweide 

»» 

156 
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4496 Lupinus polyphyllus, Stauden-Lupine, 

schönste Mischung. 

1 00 g 1.40 10g —.35 1 Port. — .10 RM 

Eine unserer dankbarsten Freilandbiumen, zur Ver¬ 
wendung für alle Zwecke. Aussaat im Frühjahr auf 
Saatbeet, dann verstopfen und später auspflanzen. 

4499 Lychnis chalcedonica. Brennende Liebe, 

scharlachrot. 

10 g —,60 1 Port. — .20 RM 

Aussaat Mai—Juni, verstopfen und später in nahrhaf¬ 
ten, lockeren Boden an sonniger Stelle pflanzen. 

4511 E — viscaria var. splendens, Pechnelke, 

leuchtendrot 

10 g 1.30 1 Port. — .25 RM 

■ 

Myosotis, Vergißmeinnicht 

Bekannte und von allen geliebte Blume zur Pflanzung im 
Garten, auf dem Balkon oder In Töpfe. Vollständig winter¬ 
harte. Aussaat Juli—August in Frühbeet, Freiland oder 
Töpfe. Auspflanzen September—Oktober an Ort und Stelle 


4634 


4646 


4640 


4650 


4647 


4652 


4654 


4656 


4669 


Myosotis alpestris, blau 

50 g 2.50 10 g 1.— 1 Port. — .20 RM 

-robusta grandiflora, 

prachtvolle Varietät mit großen, tiefhimmelblauen 
Blumen. Beste Sorte für Sträuße. 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

-nana coerulea, 

qanz niedriq, blau, für Einfassungen. 

10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 

-Victoria, 

16—18 cm hohe kugelförmige Büsche, mit hellblauen 

Blüten. Für Beete und Töpfe. 

10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 

— ameliorata compacta Indigo, 

prächtig indigoblau, niedrig, reizend. 

10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 

- stricta grandiflora Dornröschen, rosenrot 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

— — — königsblau, intensiv dunkelblau 

10 g 1.40 1 Port. —,25 RM 

-- Indigo, tief indigoblau 

10 g 1,80 1 Port. — .30 RM 

Die letzten 3 Sorten wachsen säulenartig und sind 
vorzüglich für Töpfe und Gruppenpflanzung. 

Myosotis palustris semperflorens, grandiflora, 
Nixenauge, 

echtes Sumpfvergißmeinnicht, blüht vom Frühling bis 
zum Herbst sehr schön blau, Aussaat im Frühjahr auf 
Saatbeet, dann verstopfen und ausp lanzen. 

10 g 2,80 1 Port. —.30 RM 




Ziergräser - Samen 

Die einjährigen Sorten sät man Ende März auf ein kaltes 
Mistbeet und pflanzt sie später ins freie Land. Oder man 
sät sie im April direkt an Ort und Steile, ln bezug auf 
Bodenverhältnisse sind sie nicht wählerisch und gedeihen 
noch in etwas schattiger Lage, 

Die ausdauernden (perennierenden) werden im Mai aus- 
gesät, dann pikiert und im September ins freie Land gepflanzt. 
X bedeutet ausdauernd, + bedeutet einjährig. 

6082 + Agrostis pulchella, Straußgras, sehr niedlich 

10 g 1.80 ' 1 Port. —.25 RM 

6093 + Briza maxtma, Zittergras, äuß. wertv. für Buketts 

10 g —.35 1 Port. —.15 RM 

6097 + Bromus brizoeformis, Zittergrasähnliche Trespe 

1 kg 4. — 10 g — .35 1 Port. —.15RM 

6128 x Gymnothrix latifolia, * breltblöttrig, sehr schön 

10 g —.60 1 Port. —.20 RM 

6144 x Melica altissima, Per, 9 ras 

10 g —.50 1 Port. —.15 RM 

6182 + Zea jcponica foliis var., Ziermais gestreift, 

wertvolle Gruppenpflanze 

1 kg 6.— 1 0 g —.40 1 Port. —.25 RM 

6192 + Ziergräser, beste Mischung einjähriger 

Gräser für Sträuße 

100 g 2.60 10 g —.50 1 Port. —.15RM 

uw—iHWüwi y m 1 i r»m mi^ii i ii i i « ■« ^■ ■ —— ■ 
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Nelken fürs freie Land siehe Dianthus auf Seite 105 5364 




f 



4852 





4850 


5110 


Papaver orientale, 

10 g 2.— 1 Port. —.25 RM 

Leuchtendrot. .Mai bis Juni. Aussaat auf ein Saat¬ 
beet, später verstopfen und auspflanzen in 50 — 60 cm 
Entfernung. 

nudicaule, Alpenmohn, 

Prachtmischung ' seltener Spielarten. 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

Zierliche p flanze, liebt durchlässigen Boden in son¬ 
niger bis halbsonniger Lage im Steingarten oder auf 
Rabatten. Aussaat März bis Juli auf ein Saatbeet. 

Phlox perennis grandiflora, Staudenphlox, 


_ _ « - ,_, _ 9 _ 

Flammenblume, Prachtmischung neuer großbl. Sort 

5 g 2.30 1 Port. —.40 RM 

Same keimt schwer und liegt oft sehr lange, bisweilen 
ein Jahr und länger, ehe er aufgeht. M 
besser fertige Pflanzen. Aussaat im 
der Ernte in Töpfe oder Schalen, die 
überwintert. Auch kann man zeitig im 

säen, muß jedoch die Saattöpfe mäßig ....... 

Bei Frühjahrsaussaat blühen die Pflanzen oft schon 
ersten Jahr. 


, --- . ^ . 

an bezieht 
Herbst nach 
man frostfrei 
Frühjahr aus¬ 
warm holten 


im 


Phlox*Pflanzen siehe Seite 153 


5115 


Physalis Franchettii, Laternen-Pflanze, japan. 
Lampionpflanze. 

Früchte mit einer leuchtend orangeroten, laterrtenähn- 
lichen Hülle umgeben. Als Trockensträuße für .den 
Winter beliebt. 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 


5163 


E Primula auricula, 

großblumige Mischung 

5 g 4.50 


Aurikel 

I. Ranges. 

1 Port 


.50 RM 


5186 


5257 


Die Garten-Aurikeln sind dankbare Fruhlingsblüher, 
die sowohl ajs Einfassungen ols auch in Gruppen in 
fast allen Gärten zu finden sind. Sie lieben mög¬ 
lichst bindigen Boden, Halbschatten und werden aus¬ 
gesät entweder Im Winter von Januar ab auf Schnee 
oder im Mörz bis Juli, wo sie kaum mit Erde bedeckt 
werden dürfen und gut feucht zu halten sind. Die 
Sämlinge werden verstopft und im August an den 
bestimmten Platz gepflanzt. 

E — veris grandiflora, Gortenprimel 

Prachtsorten in schönster Mischung. 

5 g 3.60 1 Port. —.40 RM 

Das Gartenhimmetsschlüsselchen blüht vom März bis 
Mai in allen Farbabstufungen und liebt Halbschatten. 
Es findet _ Verwendung zur Einfassung, auf Rabatten, 
in Steingärten und sonst zur Pflanzung unter lichtem 
Gehölz. Aussaat Ende Marz bis uni auf ein schat¬ 
tiges Saatbeet, die jungen Pflänzchen verstopfen und 
in 15—20 cm Entfernung auf dem bestimmten Platz 
auspflanzen. 

Pyrethrum hybridum, Bunte Stauden-Margerite, 

einfache Sorten gemischt. 

10 g 1.60 1 Port. —.25 RM 


5570 


Beeten 

.35 RM 
.25 RM 
.25 RM 

finden ihre 


5615 


E Salvia argentea, Silber-Salbei 

10 g —.70 1 Port. — .20 RM 

Mit glänzend silberweißen, wolligen Blättern, gedeiht 
noch in trockenen, sonnigen lagen, wo sie im 
Mai—Juni an Ort und Stelle ausgesät werden und im 
nächsten Jahre zur Blüte kommen. Sonst Aussaat 
Mitte März ins Warmbeet. 

5460 Scabiosa caucasica, Staudenskabiose, 

Große, blaue, edelgeformte Blumen, vorzüglich zur 
Binderei. 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

5490 Sedum, ausdauernde Sorten in Mischung. 

Sehr geeignet zur Bepflanzung von Felspartien, 
Mauern, Steingärten, zur Einfassung von 

10g 5.— 1 Port. - 

5568 Silene saxifraga, Leimkraut, weiß 

10 g 2.20 1 Port. - 

E — Schafte, rosa, für Einfassungen. 

10 g 2.20 1 Port. 

Die ausdauernden Sorten von Leimkraut 
Verwendung in Steingärten, an Böschungen, zu Ein¬ 
fassungen und für Teppichbeete. Aussaat Mai—Juni 
auf Saatbeet, Sämlinge später an Ort und Stelle 
pflanzen. 

5614 Statice tatarica, weiß (Sandnelke, Strandflieder) 

Beste Sorte zum Trocknen. 

10 g —.70 1 Port. —.20 RM 

dumosa, 

lichtsilbergrau blühend, unentbehrl. zur Kranzbinderei. 
Aussaat Mai—Juni in Kästen, auspflanzen im Septemb. 

10 g 1.40 1 Port. —.25 RM 

Stiefmütterchen siehe Seite 98 

5804 Valeriana alba, weiß, Gartenbaldrian, 

10 g—.90 1 Port. —.20 RM 

rubra coccinea (Centrantus ruber cocc.) 
10 g 1.— 1 Port. —.20 RM 

Äußerst dankbar, blüht vom Juni bis Herbst. Aussaat 
Mai bis Juni auf Saatbeet, die jungen Pflänzchen 
verstopfen und später auspflanzen. Der Gartenbaldnan 
nimmt mit allen Bodenarten fürlieb. 

Valeriana officinalis — Baldrian siehe Küchenkräuter 
Vergißmeinnicht siehe Myosotis 

Viola cornuta, Horn-Veilchen 

!m Herbst oder zeitig im Frühjahr aussäen. Sobald die 
Pflanzen kräftig genug, ins freie Land setzen; sie lieben 
nahrhaften, etwas feuchten Boden und Sonne. Bei einjäh¬ 
riger Kultur blühen die Hornveilchen von Mai—Oktober. Für 
Beete, Einfassungen und Felsgärten ganz vorzüglich.' 

5922 Viola cornuta alba, weiß 

10 g 2.80 

5924 - Admiration, blau 

10 g 2.60 1 Port. 

5925 — — hybrida, (Tufted Pansies) 

Blüht v. März bis Eintritt des Frostes, 

10 g ' 2.50 1 Port. 

5927 — — G. Wermig, blau 

10 g 14.50 5 ort. 

5926 -W. H. Woodgate, 

verbesserte Wermig, leuchtend veilchenblau, Blume 
auf langen, starken Stielen, 

1 g 3.20 * 1 Port. —.40 RM 


5805 


1 Port. —.30 RM 


—.30 RM 

herrl. Farben. 

—.30 RM 
.50 RM 


I Port. —.30 RM 


5930 


5258 


fl. 

1 9 

Reizende 
April auf 


p| halbgefüllte und gefüllte Sort. gemischt 

.80 1 Port. —.50 RM 

Sternblüten auf schlanken Stielen. Aussaat 
Saatbeet, dann verstopfen und später an 
vyrr una Steile pflanzen. Bei der Anzucht von ge¬ 
fülltblühenden Pflanzen aus Samen, erscheint stets ein 
Prozentsatz einfachblühender; man bezieht daher 
solche vorteilhafter als Pflanzen (siehe Stauden). 
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Viola odorata, wohlriechendes Veilchen 
5928 Viola odorata semperflorens, 

wohlriechendes Veilchen 

10 g 2.50 

Kaiserin Augusta 

10 g 4.— 1 Port. —.35 RM 

Die wohlriechenden Veilchen sind in jedem Garten 
auf Beeten, in Rasenflächen, an Hängen, Waldrändern 
und überall zu finden. Die großblumigen Sorten 
eignen sich besonders zur Topfkultur und Tür Blumen¬ 
treiberei. Der Somen ist ins freie Land auszusäen 
und liegt oft sehr lange bis zum Keimen. Die jungen 
Sämlinge werden einmal verstopft und später an 
Ort und Stelle gepflanzt, 

Viola tricolor maxima siehe Seite 98 
Ziergräser siehe vorhergehende Seite. 


* 
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Samen von Topfgewächsen 

Die Anzucht von Topfpflanzen bereitet besondere Freude, weil man hierbei mit jeder einzelnen von 
ihnen Umgang pflegt und sie dabei genau kennen lernt. Mancherlei Interessantes bringt uns diese 
Kameradschaft mit der einzelnen Topfpflanze. Aber viele von ihnen stellen höhere Ansprüche in bezug 
auf ihre Aussaat und weitere Pflege als die Pflanzen im Garten. Aber jeder, der mit Liebe ihre Wünsche 
zu ergründen und mit Sorgfalt diese zu erfüllen sucht, wird Freude bringenden Erfolg in dieser Be¬ 
schäftigung finden. 

Die Aussaat von Topfpflanzen und die pflege ihrer Sämlinge geschieht im großen und ganzen nach den 
Regeln, die wir im Abschnitt „Von richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege" (Seite 21) angegeben 
haben. Aber man sät sie stets in Töpfen oder Schalen aus, um sie besonders sorgfältig pflegen zu 
können. Viele Topfpflanzen, wie Begonien, Pantoffelblumen, Gloxinien haben sehr feinen, fast staub- 
artigen Samen. In das Saatgefäß kommt zuerst eine Schicht von Scherben, dann eine dünne Schicht 
reingewaschenen Sandes und dann erst die Aussaaterde, nimmt mit Sand vermischte Lauberde. Be¬ 
sonders beachte man hierbei die Punkte 2—5 des oben angegebenen Abschnittes. 

Manche Topfpflanzen-Samen Jassen sich Zeit, bis sie keimen; manche mehrere Monate lang. Da heißt 

es einfach: Geduld haben! über die besonderen Wünsche der einzelnen Topfpflanzen ist Näheres 
bei deren Aufzählung angegeben. 

Alles Weitere über Topfpflanzen findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind; siehe 
Abschnitt Gartenbücher. • * 


1950 Abutilon maximum, Samtpappel, Schönmalve 

Prachtmischung 

10 g 18.— 1 Port. — .50 RM 

Herrliche Topfpflanze. Aussaat in mit leichter Erde 
gefüllte Schalen, warm stellen, später in Töpfe 
pflanzen. 

1966 K Acacia, Zimmerakazie, Mischung vieler Sorten 

10 g — .35 1 Port. — .10 RM 

Sehr beliebte, zierliche Topfpflanzen für Zimmer und 
Kalthaus, Anzucht nicht schwierig. Aussaat im zeitigen 
Frühjahr in Schalen mit sandiger Moor- oder Heide¬ 
erde. Es empfiehlt sich, die Samen vorher in Wasser 
aufzuquellen. Genauere Kulturanweisung auf der Tüte. 

Alpenveilchen siehe Cyclamen 

Aschenpflanze siehe Cineraria 

2236 Asparagus plumosus nanus, federiger Zier¬ 
spargel 

100 Korn 1.— 1 Port. — .40 RM 

2235 -robustus 

100 Korn 1.25 1 Port. — .50 RM 

Zarte dunkelgrüne Belaubung. 

2234 — Sprengeri 

1000 Korn 5.— 500 Korn 3Ö0 RM 

10 g 1.80 1 Port. — .40 RM 

Sprengers Zierspargel, als Topf- und Ampelpflanze 
wie zur Schnittgrüngewinnung die am häufigsten kulti¬ 
vierte Sorte. 

Die Zierspargel sind dankbare Zimmerpflanzen. Auch 
feines Schnittgrün liefern sie. Aussaat im Frühjahr in 
Töpfe oder Schalen. Diese warmstellen und bis zum 
Keimen feucht und dunkel halten. Jungpflanzen dann 
in kleine u. später in genügend große Töpfe pflanzen 


Begonia, Schiefblatt 

Begonien gehören zu den dankbarsten Blütenpflanzen. 
Begonia gracilis und Begonia semperflorens sowie die 
knollenbildende Begonia hybrida gigantea können ebenso 
als Topfpflanzen wie zur Bepflanzung der Blumenbeete im 
Garten verwendet werden. Aussaat Ausgang Winter recht 
dünn in Schalen in leichte, sandige Erde. Empfehlenswert 
ist, den Samen vor Aussaat mit trockenem Sand mischen. 
Bis zum Keimen gleichmäßig feucht und dunkel halten. Säm¬ 
linge verstopfen und später einzeln in Töpfe in mit Sand 
vermischte Lauberde setzen. Auspflanzen nach dem 15. Mai. 

2512 Begonia gracilis Mignon, 

leuchtend lachsscharlach, großblumig, Winterblüher. 

1 g 6.50 1 Port. —.40 RM 

2513 -luminosa, 

tiefdunkel Scharlach, Laub rotbraun. 

1 g 4.80 1 Port. —.40 RM 

2515 -Primadonna, 

weinrosa, kcirmin abgetönt, guter Winterblüher. 

1 g 22.— 1 Port. —.60 RM 

2516 -, Weiße Perle, große, schneeweiße Blumen 

1 g 4.50 1 Port. —.40 RM 

2529 Begonia semperflorens atropurpurea Vernon, 

dunkellaubig. 

1 g 1.40 1 Port. —.30 RM 

2530 -Feuermeer, 

tiefrot, Laub rötlich grün. Die schönste Sorte für 
alle Zwecke. 

1 g 8.80 1 Port. —.50 RM 

2538 -, Gruppenkönigin, zartrosa sehr großblumig 

1 g 3.20 1 Port. —.40 RM 

2540 -, Lachskönigin, 

zinnoberrot, dunkellaubig, reichblühend. 

1 q 5.— 1 Port. —.40 RM 



i 

2234 Asparagus Sprengeri, Sprengers Zierspaige 


Begonia (Christusauge) 
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Möchte Ihnen hierdurch mitteilen, daß ich nun 30 Jahre laufend meine Sämereien und sonstigen Gebrauchsartikel von Ihnen 
bezogen habe, und daß ich in der ganzen Zeit immer sehr zufrieden mit Ihren Lieferungen gewesen bin. tn 'edem Jahre 
freuen sich Nachborn und sonstige Leute über unsere schönen Blumen und Gemüse, so daß ich in jedem Jahre mehrere 
Mitbesteller habe. 

Döhren (Pr. Sachsen), 8. Februar 1935. Karl Wille, Bahnhofsmeister i. R. 


Begonia semperflorens (Fortsetzung) 

2542 -, Zauberin 

brilfantrosa, widerstandsfähigste und schönste halb¬ 
hohe Begonie, die „Lorraine des Sommers" genannt. 

1 g 6.40 1 Port. —.40 RM 

2544 -, Gustav Knaake, 

karmin, halbhoch, zierlich und mit hellgrüner Belau¬ 
bung, sehr wertvoll als Topfpflanze. 

1 g 5,60 1 Port. —.40 RM 

2550 — hybr. gigantea, 

einfachblühende Knollenbegonien in feinster Mischung. 

1 g 8.80 1 Port. — .40 RM 

2560 -fl. pL, 

gefülltblühende Knollenbegonien in feinster Mischung. 

1000 Korn 2.80 1 Port. —.60 RM 

Begonienknollen Seite 114 
2614 Calceolaria hybrida, Pantoffelblume, 

schönste getigerte und getuschte Farben gemischt. 

1 g 18.60 1 Port. —.60 RM 

2620 -, niedrige Zwerg, 

schönste getigerte und getuschte, gemischt. 

1 g 18.60 1 Port. —.60 RM . 

2628 — rugosa major, Triumph des Nordens, 

zitronengelb, Prachtsorte. Durch die Masse der 
kleinen . Blumen von höchster Wirkung. 

1 Port. —.60 RM 


3012 


3014 


K Cineraria hybrida grandifl., Aschenpflanze. 

Bekannte Beet- und Zimmerpflanze. Größtblumige 

Prachtsorten. Unübertroffene Qualität. 

500 Korn 3.20 1 Port. —.50 RM 

K -nana grandiflora, 

schöne Wuchsform, niedrig und gedrungen, dabei sehr 
großblumig, wunderbares Farbenspiel. 

500 Korn 3.20 1 Port. —.50 RM 


3016 K 


3018 


3110 


3 <96 


fl. pl., gefülltblühende, schönste Mischung. 

500 Korn 3. — 1 Port. —.50 RM 

K -Weißenseerasse (Berliner Markt). 

Ihre mittelgroßen Blumen bilden ein dichtes Bukett; 
als Marktpflanze sehr geschätzt. Prachtmischung in 
reichem Farbenspiel. 

500 Korn 1. — 1 Port. —.40 RM 

WB Coleus, Blumennessel, Prachtmischung 

bester, buntblättriger Sorten. 

1 Port. —.60 RM 

Leicht aus Samen zu ziehen. Prächtige Blattpflanze 
mit schon gefärbten und gezeichneten Blättern für 
Zimmer und Gartenbeete. Vor Eintritt der Herbst¬ 
fröste können sie wieder in Töpfe gesetzt und im 
Warmhause an trockenem, hellem Standort über¬ 
wintert werden. 

Cuphea platycentra, feuerrot. KÖcherblümch. 
1 g 1.80 1 Port. —.50 RM 

Viel als Teppichbeet- und Topfpflanze verwendet, 
blüht unermüdlich den ganzen Sommer hindurch. 


2740 


2769 


2772 


3000 


Campartula fragilis, Blaue Zimmerglockenblume 

1 g 5.40 1 Port. —.40 RM 

Sehr wertvolle Ampel- und Topfpflanze, von ihren 
reizenden Blüten oft ganz besetzt. Pflege einfach, 
Überwinterung im wenig geheizten Raum am Fenster. 

B Canna indica, Indisches Blumenrohr, 

dunkellaubige Sorten in Prachtmischung. 

10 g —.90 1 Port. —.20 RM 

ß — — neue, großblumige Varietäten, 

Prachtmischung. 

10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 

Kulturanweisung auf jeder Tüte. 

K Chrysanthemum indicum fl. pl., Winteraster, 

halbgefüllt und gefüllt blühende Sorten für Topfkultur 
und fürs freie Land. 

1 g 3.40 1 Port. —.40 RM 

Ihrer späten Blüte wegen eine unentbehrliche Pflanze 
für allerlei Zwecke. 


Cyclamen persicum giganfeum, 

Alpenveilchen, persisches. 

Eine unserer beliebtesten und dankbarsten Zimmerpflanzen. 
Vom Herbst bis zum Frühjahr bildet es einen Blütenschmuck 
unseres Heims. Seine Blumen sind im Winter auch ein 
wertvoller Werkstoff für die Binderei. Anzucht nicht schwie¬ 
rig. Aussaat August bis September in Schalen oder Töpfe, 
in lockere, leichte, mit Sand gemischte Heideerde. Die 
Samen werden ganz schwach mit gesiebter Heideerde über¬ 
deckt und bis zum Aufgehen dunkel und warm gestellt, so¬ 
wie mäßig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen werden 
baldmöglichst verstopft, im März—April in kleine Töpfe ge¬ 
pflanzt in eine Erdmischung von 2 teilen Heide- und Laub¬ 
erde, einem Teil guter Komposterde und einem Teil Sand. 
Den Töpfen gibt man etwas warmen Stand, wo sie mäßig 
feucht, schattig und luftig gehalten werden. Durch öfteres 
Umpflanzen in größere Töpfe kann man Riesen-Exemplare 
erzielen. 

Prima Qualität, extra großblumige Prachtsorten. 



HO 
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(Alpenveilchen, Bild siehe vorige Seite) 

3215 Cyclamen persicum Rein weiß 
rein weiß 

50 Korn 1.60 1 Port. 


.50 RM 


3216 


-Rot mit Lachsschein 

50 Korn 2.— 1 Port. 


.60 RM 


4088 


3217 


3218 


3220 


3221 


-Leuchtendrot 

50 Korn 1.60 1 Port. —.50 RM 

' ““ Leuchtfeuer, leuchtend lachsscharfach 

50 Korn 3.— 1 Port. —.75 RM 

-Perle von Zehlendorf, lachsdunkel 

50 Korn 2.40 1 Port. —.60 RM 

— Dunkel rot 

50 Korn 1.60 1 Port, — .50 RM 


3222 

3223 


-Rosa mit Auge (Rosa von Marienthal) 

50 Korn }.60 1 Port. — .50 RM 

-feinste Mischung, 

extra großblumiger Prachtsorten. 

50 Korn 1.50 1 Port. —.40 RM 

3230 - Papilio, Schmetterlings* Alpen Veilchen, 

reizende starkgefranste Spielarten. 

50 Korn 2.20 1 Port. —.40 RM 

* 

Dianthus, Nelken siehe Einjahrsblumen und Stau¬ 
densamen 

3556 WB Dracaena indivisa, 

5 g 1.25 1 Port. — .25 RM 

Wertvolle Kalthauspffanze von raschem Wachstum und 
einfacher Kultur. Zur Ausschmückung von Wintergärten, 
zu Dekorationen und als Zimmerpflanze sehr geschätzt. 

6625 Farne für Gewächsha us u, Zimmer, gemischt 

10 Port. 3.60 1 Port. — .40 RM 

Fleißiges Lieschen siehe Impatiens Sultani 
3691 K Fuchsia hybr. fl. pl., Fuchsie, 

schöne, gefüllte Sorten, gemischt 

100 Korn 1.80 1 Port. — .50 RM 

Gloxinietiknollen 

beste, großblum. Sorten, sicher blühende, auf S. 126 
3772 W Gloxinia hybrida grandiflora, 

großblumige Gloxinien in prachtvoller Mischung 

1 Port. —.40 RM 

Sehr feine Samen. Aussaat Ende Februar, spätestens 
Anfang März, in mit leichter sandiger Heideerde ge¬ 
füllte Topfe. Mit Glasscheibe beciecken und warm¬ 
stellen, Gleichmäßig feucht und Schottin holten. 


4000 K Heliotroptum peruvianum Marine, Sonnen¬ 
wende, Vanille 

10g 6.— 1 Port. —.40 RM 

Sehr beliebt für Blumenbeete, Balkon und Zimmer. 
Herrlicher Vanilleduft. 

K Impatiens Sultani, Fleißiges Lieschen 

Reizende rosenrote Blumen, prächtige Topfpflanze. 
Schönste und dankbarste Art. Kulturanweisung auf 
den Samentüten. 

1 g 3.20 1 Port. —.40 RM 

6700 Kakteen, viele Arten in bester Mischung 

100 Korn— .80 1 Port. — .30 RM 

Sortiment 6 verschiedener schöner Arten 1,80 RM 

Auf Wunsch Sonderangebot kostenlos. 

Aussaat in Töpfe oder Schalen in leichte, sandige 
Erde, mit Glasscheibe abdecken. Warmer Standort 
notwendig. Nur mäßig feucht halten. Verstopfen 
der Sämlinge; später einzeln in Töpfe mit guter 
Scherbeneinlage pflanzen. 

Kakteen-Pflanzen Seite 17 


6708 


4568 


4582 


K S Medeola asparagoides (Myrsiphyiiumj, 
Myrtenblatt 

10 g —.90 1 Port. —.20 RM 

1—2rn hoch windende Schlingpflanze zur Bekleidung 
niedriger Wände, Mauern, Balkons usw. geeignet. In 
Glashäusern auch zur Gewinnung von feinem Schnitt¬ 
grün ousgepflanzt. Aussaat Februar oder März in 
worm zu stellende Schalen. Später verstopfen und 
in kleine Töpfe pflanzen, Mitte Mai In größere 
Topfe zur Weiterkultur verpflanzen oder auspf anzen. 

W Mimosa pudica (Noli me tangere). 

Schamhafte Sinnpflanze „Rühr mich nicht an" 

10 g— .50 1 Port. —.15 RM 

Hochinteressant wegen ihrer außerordentlichen Emp¬ 
findlichkeit gegen'die leiseste Berührung. Dann legt 
sie sofort ihre Fiederblättchen zusammen und läßt 
dje Blattstiele sinken. Nach einigen Minuten kehrt 
sie in den normalen Zustand wieder zurück. Aussaat 
in mit sandiger Heideerde gefüllte Töpfe, die man 
warmstellt. Die jungen Pflanzen werden einzeln In 
kleine Töpfe gesetzt, später in größere. 

4597 E Mimulus moschatus, Moschuspflanze, 

Gauklerblume, gelbe Blütchen mit Moschusduft 

5 g 4,50 1 Port. —.50 RM 

J>*. . • . £ 1 . - , v , * ;% 

4628 W B Musa Ensete, Zierbanane 

10 Korn 1.20 5 Korn —.60 RM 

Als Einzelpflanze aui Rasen von prachtvoller Wirkung, 
in jüngerem Zustand auch als Zimmerpflanze beliebt. 

Kulturanweisung auf den Portionstüten. 

* 

Nelken für Topfkultur siehe Einjahrsblumen Seite 
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Palmen 

Die verschiedenen Arten der Palmensamen treffen aus ihren 
Heimatländern nicht zu gleicher Zeit hier ein; wir lassen 
solche Sorten, die bei Aufgabe der Bestellung nicht am 
Lager sind, nach Ankunft folgen. Kulturanweisung auf den 
Tüten. Nach Eintreffen sofort aussäen, da Keimfähigkeit 
meistens nur von kurzer Dauer. Aussaat in Töpfe in lockerer 
Heide- oder Lauberde mit Zusatz von Sand und etwas Kom¬ 
post- oder Mistbeeterde. Bodenwärme von 25—30 Grad C. 
notwendig. 100 Korn Porf 

RM RM 

6639 Chamaerops excelsa .. 1 .— —.40 

6640 Chamaerops humllis . 1,20 —.40 

6644 Cocos australis . 2.40 —.40 

6650 Corypha australis . 2.40 —.40 

6654 Kentia, div. Sorten . — 1.40 

6658 Latania borbonica . 1.20 —.40 

6660 Phoenix canariensis . 1.20 —.40 

6664 Phoenix reclinata . 2.— —.40 

6670 Pritchardia (Washingtonia) 

filamentosa . 1 ,-— —.40 


Pantoffelblume siehe Calceolarici 



4864 K Pelargonium hybridum grandifiorum, Edel¬ 
pelargonie, Englische Pelargonie 

großblumige Sorten in schönster Mischung 

100 Korn 8 .— 10 Korn 1 .— RM 

4869 K — zonale, Zonalpelargonium, gemischt 

10 g 2.50 1 Port. — .30 RM 

Die bekannteste aller Topfpflanzen. Fast auf jedem 
Balkon, an jedem Fenster, in jedem Garten ist sie zu 
finden. Sehr leicht aus Samen anzuzieHen. Aussaat 
im Frühjahr in mit lockerer, etwas sandiger Erde ge¬ 
füllte Töpfe oder Schalen, die warmzustellen sind. 
Junge Pflanzen dann in kleine Töpfe pflanzen und 
später in größere. Die besten und schönsten Pflanzen 
lassen sich dann leicht durch Stecklinge vermehren. 

Petunien für Topfkultur siehe Seite 93 

Primeln für Zimmer und Gewächshaus 

Groß ist das Reich der Primeln mit ihren zahlreichen Arten 
und Sorten. Viele haben wir als ßlütenstauden in unseren 
Gärten. Die hier genannten sind d i e Arten, die den 
ganzen Winter hindurch in unseren Zimmern und besonders 
auch zwischen den Doppelfenstern so dankbar blühen. Aus¬ 
saat der Zimmer- oder Topfprimeln Mitte Sommer oder im 
Frühjahr in Töpfe oder Schalen in lockere, sandige laub¬ 
erde mit Zusatz von gut abgelagerter Mistbeeterde und 
etwas Torfmull. Samengefäße gleichmäßig feucht und schattig 
halten. Sämlinge einige Male umstopfen und später in Töpfe 
pflanzen. 


K Primula chmensis fimbriata, Chinesische Prime! 

H * 


mit gefransten Blüten ] q p or j 

RM RM 

5190-alba, reinweiß .. 4,20 — .40 


5192- afrocoerulea, dunkelblau ] 0 .— — .50 

5194 -Defiance, feuchtend tiefrot 5 .— —. 40 

5195 -Morgenröte, prächtig rosa 3.20 —.40 

5198-Rosakönigin, karminrosa. 5.20 —.40 

5204 K -Prachtmischung gefranster Sorten 

1 g 4.20 1 Port. —.40 RM 

5230 K — — — fl. pl., gefüllte Sorten in Mischung 

1 g 7.50 1 Port. —.40 RM 

ff 

K — obconica grandifiora, großblumige 
Obconica-Prime! rm rm 




i g 

1 Port. 

5157- 

— alba weiß 

8.- 

—.40 

5169- 

- Berliner Rot .. 

12,— 

—.50 

5171- 

— coerulea, leuchtend blau 

11.— 

—.50 

5179- 

- Hamburger Rot . 

10 — 

—.50 

5180- 

- rosea, rosa . 

7.60 

—.40 

5182 — — - 

- in feinster Mischung.... 

7.20 

—.40 



5184 Primula obconica gigantea, 

riesenblumige, in Prachtmischung 

1 9 8 - — 1 Port. —.40 RM 

Auch diese Topfprimel ist eine außerordentlich reich- 
und unermüdlich blühende Pflanze. Besonders im 
kühlen Zimmer hält sie sich gut. 

5187 E — malacoldes, Fliederprimel 

zarflila blühend, für Töpfe vorzüglich geeignet, 
überaus dankbar; zierliche Blüten vom Dezember bis 
April. 

1 9 1*50 1 Port. —.25 RM 

Schiefblatt siehe Begonia 

5620 Streptocarpus hybridus grandiflorus, Drehfrucht 

Prachtmischung ] P 0r f , —.50 RM 

Aussaat Januar—März im Gewächshaus oder Zimmer 
in Töpfe oder Schalen, gleichmäßig warm und feucht 
halten; dann pikieren und später einzeln in kleine 
Töpfe pflanzen. Blühen herrlich bereits nach einem 
halben. Jahr. Sehr zu empfehlen. 

Zierspargel siehe Asparagus plumosus u. Sprenger! 



Ich kann ihnen meine Anerkennung aussprechen. Ihr Samen 
im vorigen Jahr war wunderbar. Ich bestelle nur bei Liebau. 
Neuölsburg bei Peine. Richard Diederichs, Gartenarbeiter. 
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Gehölzsamen 

Die ^nachstehenden Gehölzsamen beziehen wir nur aus zu¬ 
verlässigen Quellen. Wir unterziehen dieselben nach An¬ 
kunft einer sorgfältigen Prüfung, soweit es möglich ist und 
versenden nur, was zuverlässig erscheint. Preise ver¬ 
änderlich! 

Nadelhölzer (Koniferen) 


6470 

6486 

6492 

65)4 

6544 


6360 

6358 

6370 

6366 

6374 

6386 


Picea excelsa, Fichte oder Rottanne 


Pinus sylvestris, Kiefer oder Weißföhre 

Thuya occidentalis, abendländischer 
Lebensbaum ... } Port. — 


Laubhölzer 


6406 

6410 

6416 

6418 

6420 

6437 

6446 


Acer campestre, Feldahorn .. 

Ace platanoides, Spitzahorn . 

Ailanthus glandulosa, Götterbaum .. . 

Ainus glutinosa, Roterle . 

Ainus incana, Weißerle . 

Betula alba, Birke .. 

Carpinus betulus, Hain- od. Weißbuche 


1 kg 

100 g 

10g 


RM 
> 2.80 

RM 

RM 

6550 

—.45 

—.15 

18 — 

2.60 

—.40 

6552 

16.— 

2.40 

-.35 

6558 

3.20 

—.50 

—.20 

6566 


4.— 

—.75 


25 — 

2.60 

—.40 

Ob 

6600 

6601 

1.80 

—.40 

—.15 

6610 

2.60 

—.40 

-.15 

6612 

4.—- 

-.60 

—.25 

6614 

6 — 

—.90 

-.25 

6616 

9.60 

1.40 

-.30 

6620 

2.— 

—.40 

-.15 

6622 

2 — 

—.40 

—.15 



Crataegus oxyacantha, Weißdornfrüchte 

Fagus sylvatiea, Rotbuche . 

Fraxlnus excelsior, Esche .. 

Morus alba, weiße Maulbeere . 

wertvoll als Seidenraupenfutter 

Quercus pedunculata, Sommereiche, 
Stieleiche .. 

Robinia pseudacacia, gewöhnliche 
Akazie, Robinie .... 




Rosa canina, Hundsrose, reiner Samen 

Sorbus aucuparia, Eberesche, Früchte.. 

Tilia grandifolia, Sommerlinde, groß¬ 
blättrige linde .... 

Obstkerne Und Beerenobst 

Apfelkerne, Pirus malus . .. 

Birnenkerne, Pirus communis . 

Erdbeeren, großfrüchtige, gemischt. 

Himbeeren, beste Sorten, gemischt 

Johannisbeeren, Ribes nigrum, schwarze 

Johannisbeeren, Ribes rubrum, rote .. 

Johannisbeeren, gemischt . 

Stachelbeeren, Ribes grossularia, groß- 
früchttge Sorten, gemischt . 




Blumenzwiebeln und Blumenknollen 


1 kg 100g 
RM RM * 

10g 

RM 

1.60 

—.40 

-.15 

1.80 

—.40 ■ 

-.15 

1.50 

—.30 ■ 

-.15 

13.— 

2.— 

-.30 

—.80 

—.25 

— 

3.60 

—.50 • 

-.15 

1.80 

—.40 • 

-.15 

1.80 

—.40 • 

-.15 

3.20 

—.50 

-.20 

9.20 

1.40 ■ 

-.25 

9.60 

1.60 ■ 

-.30 

— 

5.60 ■ 

-.80 

— 

1.80 ■ 

-.30 

■- 

2.70 - 

-.40 

6 — 

1.10 • 

-.25 

— 

1.10 ■ 

-.25 

8.— 

1.30 - 

-.25 

r Natur 

als 

Stammteiien 


'w'wwwon-rMc, uqi i numäo wunrenu mrer vyacnsTumszeir gesammelt, so werden diese Pflanzen 
ums° kräftiger sprießen, wachsen und blühen, je kräftiger und gesunder diese Zwiebeln oder Knollen 
sind. Viele dieser Gewächse lassen sich „treiben”, d. h. man kann sie in g ~ 

zur Blüte bringen als draußen in der freien Natur. Sie alle brauchen nach 
Ruhe, viele von ihnen in einem frostfreien Raum. 


eschiossenem Raum früher 
ihrer Blüte eine Zeit der 


Anemonen (Knollen-Anemonen) 

Reizende, farbenfreudige Gartenpflanzen. Lieben 
warmen, aber doch vor Sonne geschützten Stand¬ 
ort und nahrhaften Boden. Können auch in Töpfen 
früher zum Blühen gebracht werden. Blütezeit 
Frühjahr, aber durch späteres Pflanzen auch spä¬ 
tere Blütezeit möglich, bis in den Sommer hinein. 

Anemone coronaria, einfach blau, sehr gut für 
Steingärten. 

100 St. 8.— 10 St. 1.—RM 

— — St. Brigid, besonders großblumig, meist halb¬ 
gefüllt, in feinster Mischung. 

100 St. 8.40 ' 10 st.. 1 — RM 

-de Caen, kräftiger Wuchs, große, einfache 

Blüten auf starken Stielen, schöne Farben. 

100 St. 7.— 10 St. — .90 RM 

— Hollandia, einfach Scharlach, sehr schön. 

100 St. 8.— 10 St. 1.— RM 


Begonien (Knollen-Begonien) 

Unsere Begonien sind an Größe und Schönheit 
der Blüten unübertroffen. Zur Kultur in Töpfen 
und zum Auspflanzen auf Beete vorzüglich ge¬ 
eignet. Auch im Halbschatten blühen sie noch 
dankbar. 


Knollen-Begonien, einfache riesenblumige, extra 
starke, blühfähige Knollen in den Farben: rosa, 
weiß, orange, feuerrot, gelb. 

Jede einzelne Farbe 10 St. 1.90 1 St. — .20 RM 

-einfache riesenblumige, Prachtmischung 

100 St. 14.— 10 St. 1.60 1 St. — .20 RM 
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Knollen-Begonien, gefüllte riesenblumige, dunkel¬ 
rot, orange, rosa, feuerrot, weiß, gelb, ausgesucht 
extra starke, blühbare Knollen erster Qualität. 
Jede einzelne Farbe 

25 St. 6 .— 1 0 St. 2.60 1 St. —.30 RM 

— — gefüllte riesenblumige, Prachtmischung 

25 St. 5.— 10 St. 2.20 1 St. — .25 RM 


Knollen-Begonien, gefüllte, gekrauste riesenblumige, j 

feuerrot, rosa, rot, weiß, gelb. 1 

Jede einzelne Farbe 

25 St. 6.80 10 St. 2.80 I St. —.35 RM 

-gefüllte, gekrauste riesenblumige, Pracht- 

mischung 25 St. 6 . — 10 St. 2.50 1 St. — .30 RM 



Begonia pendula fl. pl., gefüllt blühende Ampel¬ 
oder Hängebegonie. Zahlreiche, prächtige, meist 
schön gefüllte Blumen mit reichverzweigten, her* 
abhängenden Trieben, schönster Balkonschmuck. 
Kultur leicht. Bester Ersatz für Hängefuchsien. 
Rosa, rot, weiß, gelb. Gesunde, blühbare kräf- 
ige Knollen von jeder Farbe 

10 St. 3.— 1 St. — .35 RM 


-in bester Farbenmischung 

1 0 St. 2.60 1 St. —.30 RM 



Begonia pendula fl. pl., Hänge-Begonie 


Begonia multiflora fl. pl., vielbiumige, gefüllte 
Knollenbegonie. Eine Art mit einer Fülle von 
kleinen, zierlichen Blüten. Als Einfassung, als Beet- 
und Grabbepflanzung von entzückender Wirkung. 
Blühen ununterbrochen, oft auch in halbschattiger 
Lage, und sollten deshalb viel mehr als bisher 
gefanzt werden. Auch als Topfpflanzen vorzüg¬ 
lich geeignet. 



Begonia multiflora (Sorten siehe nächste Seite) 
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Begonia multiflora, Flamboyant, Feuerflamme, her¬ 
vorragende Gruppen- und Topfpflanze, gedrun¬ 
gene Büsche von zahlreichen, halbgefüllten, feurig¬ 
roten Blumen bedeckt. Gedeiht auch in voller 
Sonne. Kräftige, blühbare Knollen. 

10 St. 4.— 1 St. —.45 RM 

-Leuchtfeuer, sehr reich blühend und von guter 

Farbenwirkung. Mittelgrobe, samtig-feuerrote, ge¬ 
füllte Blüten. 

10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

— — Frau Helene Harms, niedrig, reichblühend 
bis zum Herbst, widerstandsfähig; eine Perle unter 
den Gruppen-Begonien. Blüten prächtig dunkel¬ 
gelb gefüllt in grober Fülle über dunkelgrünem 
Laub. Gegenstück zu Flamboyant. 

10 St. 5.40 1 St. — .60 RM 

-Rouget de l’lsle, leuchtend scharlachrot, dicht 

gefüllt. Neue Sorte von größtem Wert; durch 
Farbenschönheit u. Reichblütigkeit eine der besten 
Gruppenpflanzen. 

10 St. 6.50 1 St. — .70 RM 


Calla 

Alte, bekannte und beliebte Zimmerpflanze, treibt 
aus Wurzelstöcken, vorzüglicher Winterblüher. 

— aethiopica, reinweib, starkwachsend 

10 St. 6.60 1 St. — .70 RM 

s l> 

— Elliottiana, prächtig gelb, für Zimmer im Winter 
vorzüglich. 

, 10 St. 14— ISt. 1.50 RM 

— Perle von Stuttgart, gedrungener Wuchs; viele, 
aber kleinere Blumen, blüht sehr lange. 

10 St. 9— . 1 St. 1 — RM 

i 

Canna indica, Indisches Blumenrohr 

Eine der schönsten Blüten - Blattpflanzen. Grobe 
Blumen in dichten Blütenständen, hellgrünes oder 
braunrotes Laub. Vorzüglich für Beete oder Einzel¬ 
pflanzung. 


-hellaubige, großblumige Prachtsorten, 

gemischt 25 St 12.50 10 St. 5.50 1 St. — .60 RM 

-dunkellaubige, großblumige Prachtsorten, 

gemischt 25 St. 14.— 10 St. 6 . — 1 St. — .65 RM 


-grünlaubige 

Alfred Conard, lachsrot . 

Dr. Erwin Graff, lachsorange .. 

Felix Ragout, gelb, beste .. 

Feuermeer, feuerrot . 

Feuervogel, Scharlach . . 

Goldener Adler, hellgoldgelb. 

Hungaria, reinrosa, extra . 

Königin Charlotte, blutrot mit gelb 
Rosl Holl , sa Im rosa . 


RM RM 
10 St. 1 $t, 

7.50 —.80 
d.50 —.70 

6.50 —.70 

6.50 —.70 

9 .— 1 .— 

7.50 -.80 
8.— —.90 

6.-.65 

6.— —.65 


-rotlaubige 

Aug, W. Kuhn , rosa . 7.50 —.80 

Feuerzauber, gig. dunkelrot . 11.— 1.20 

Garteninspektor Nessler, orange ..... 7.50 —.80 

Schwabenstreich, kupferorange . 10.— 1.10 

Triumph, Scharlach, extra .. 11.— 1.20 

Vorwärts, feurigscharlach . 11. — 1.20 


Convallaria majalis, Maiblume 

Extra starke, blühbare Keime, I. Qualität zum 
Treiben im Zimmer vorzüglich geeignet. Blütezeit 
Dezember—Mai. 

100 St. 15.— 10 St. 1.80 RM 

Pflanzkeime fürs freie Land 

100 St. 6 .— lOSt. — .80 RM 
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Ohne Dahlien kann man sich heute kaum einen Garten vorstellen. Selbst in dem bescheidensten 
Gärtchen werden die Dahlien vom Sommer bis zum Frost Farbenfreude bringen. Von Jahr zu Jahr 
vergrößerte sich die Zahl der Dahliensorten, Auch hierbei haben wir uns in den Dienst unserer Kunden 
gestellt und aus den tausenden von Dahliensorten nur die ausgewählt, die sich durch Reinheit der 
Farbe, Größe und Schönheit ihrer Blumen, sowie durch Reichbiütigkeit auszeichnen. Wir liefern nur 
gesunde, kräftige blütenbringende Landknollen. 

Dahlien lieben die Sonne und gedeihen am besten in nahrhaftem, tief gelockerten Gartenboden. So¬ 
bald im Frühjahr keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, legt man die Dahlienknollen in die Erde, 
mindestens 1 m voneinander entfernt. Praktisch ist es, beim Pflanzen gleich die Pfähle mit in die Erde 
zu setzen. Dann halte man sie gleichmäßig feucht, binde ihre Triebe ab und zu an den Pfahl und 
entferne stets die abgeblühten Blumen. Nach dem ersten Nachtfrost im Herbst wird das erfrorene Kraut 
15—20 cm über dem Boden abgeschnitten. Die Knollen werden im frostfreien Keller am besten in 
Sand oder Torfmull während des Winters aufbewahrt. Sie sind in sehr trockenen und warmen Kellern 
im Frühjahr ganz wenig anzufeuchten. Auch die Dahlienknollen, die im Frühjahr bezogen werden, 
müssen noch bis zum Einpflanzen im Mai so aufbewahrt werden. 


Besonders wertvolle Dahiien-Neuheiferi 1934135 


Erlösung, Kaktusdahlie, milchweiße, sehr große 
Schnittdahlie ersten Ranges. Wegen ihrer langen 
Haltbarkeit eignet sie sich auch gut für Kranz- 
binderei. Äußerst reichblühend. Höhe 1,40 m. 

1 Stück 2.40 10 Stück 22.50 RM 

Marathon, Riesen-Kaktusdahlie, Blumen rein schwe¬ 
felgelb leuchtend. 24—26 cm, lange, gewellte Blu¬ 
menblätter auf lesten Stielen. Hervorragende 
Neuheit. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.25 RM 

Phantom, Riesen-Schmuckdahlie. Die reinweiß aus¬ 
laufenden Spitzen der Blütenblätter heben sich 
wirkungsvoll von dem leuchtend violett-purpurnen 
Grundton der Blüte ab. Durch diese ganz seltene, 
stark auffallende Farbenzusammenstellung wirc 
Phantom zu einer Schlagersorte i. Ranges. Die 
stark gestielten Blumen stehen frei über dem Laub. 

Höhe 1,30 m. 

I Stück 2. — 10 Stück 19.—RM 

Wagschals Stolz, Riesenschmuckdahlie, lachsfarben, 
Finzelblüten bis 20 cm Durchmesser; ausgezeich¬ 
nete Schnittdahlie. Höhe 1,40 m. Von der deut¬ 
schen DahliengeseÜschaft mit „gut" bewertet. 

1 Stück 2.40 10 Stück 22.50 RM 


ich höbe das von Ihnen gesandte Paket mit Bohnen und 
Dahlienknollen erhalten und bin mit den Dahl'enknollen 
sehr zufrieden. 

* 

Newiges, den 16. November 1935. Paul Kullmann. 

Btsmarckstraße 6. 

Ferner wurden auch die Dahlien, die ich im Frühjahr von 
Ihnen bezog, bewundert. 

Da mein Garten direkt an der Hauptverkehrsstraße Hegt, 
standen Ausflügler, Touristen und Passanten gruppenweise 
vor den Büschen und bewunderten sie. Viele verlangten 
Auskunft und ich gab Ihre Adresse an. 

Denkingen (Württ.), den 20. Oktober 1935. Anna Roos. 


Franz Berger, Riesen-Kaktusdahlie,- Abkömmling 
der bekannten Dahlie „Frau Oberbürgermeister 
Bracht"; korallenrote, krallig geformte Blumen auf 
langen, straffen Stielen, völlig frei über dem Laub, 
halten sich abgeschnitten über 14 Tage. Früh- 
und reichblühend. Von der Deutschen Dahlien¬ 
gesellschaft mit „gut" bewertet. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 2.— 10 Stück 19.—RM 
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Besonders wertvolle Oarilien-Neuheiten 1934/35 



Schulschiff Niobe, Seerosen-Dahlie, gewidmet dem 
Andenken der 69 braven deutschen Seeleute unse¬ 
res am 26. Juli 1932 in schwerer Seenot gesunke¬ 
nen Schulschiffes Niobe. Langstielige Blumen, See¬ 
rosenform, zartes Rosa auf lichtgelbem Grunde, 
gelblich getuscht. Höhe 1 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.40RM 

Mährische Poesie, Riesen-Schmuckdahlie. Gelockt, 
weiß mit violettrosa, sehr reichblühend, Wertzeug¬ 
nis, Höhe 1,40 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.40 RM 


Trauer um Langemarck. Herrliche, große KaKtus- 
dahlie, hochedle Form, tiefdunkel, fast schwarz. 
Erregte auf den Dahlienausstellungen in Hannover 
und Berlin größtes Aufsehen. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 3. — 1 0 Stück 28.50 RM 

Renate Müller, Kaktusdahlie. Der Liebreiz dieser 
Schauspielerin spiegelt sich in dieser Dahlie wie¬ 
der. Edle Chrysanthemumform,' lachsrosa auf 
lichtgelbem Grund, gelbgetuschte Spitzen. Lang¬ 
stielig, für Binderei äußerst wertvoll. Höhe 1,50 m. 
Erhielt den ersten Preis in Canada bei der Dah¬ 
lienschau 1934. 

1 Stück 2.50 10 Stück 23.75 RM 





liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


117 




















NEUHEITEN DER LETZTEN JAHRE 



Altmark, Riesen-Kaktusdabiie. Hervorragende, lang 
gestielte Schnittsorte, rosa mit lila Hauch. Von 
der Deutschen Dahlien-Gesellschaft mit „sehr aut"' 
bewertet. Höhe 1,10 m. 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.25 RM 

Bad Kissingen, Kaktus-Dahlie, mittelgroß, karmesin¬ 
rot mit purpurnem Schein, niedrig, reichblühend 
Schnitt- und Gruppenpflanze. Höhe 80 cm 

1 Stück 1,20 10 Stück 11.40 RM 

Cassandra, Kaktusdahlie. Purpurlila mit karmin 
überhaucht, wundervolle Farbwirkung; ausgezeich¬ 
nete Schnittsorte, sehr früh- und reichblühend; 
drahtige, lange Stiele. Höhe 1,10 m. 

1 Stück 1.50 0 Stück 14.— RM 

Hofgartendirektor Merker, Kaktusdahlie. Blumen 
frei über Laub, leuchtend rot, leicht gedrehte Blü¬ 
tenblatter, Unterseiten mit Silber überhaucht. Sehr 
früh und reich blühend. Höhe 1,10 m. 

1 Stück 1.75 10 Stück 16.60RM 



Ballegos Glory, Riesenschmuckdahlie. Dunkel¬ 
mahagonirot mit goldgelben Spitzen und Ränd- 
chen. Auf allen Ausstellungen bewunderte präch¬ 
tige Neuheit. Höhe 1,50 m. 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.— RM 

Kurt Engelhardt, große Kaktus-Hybriddahlie; lang¬ 
stielig, volle üppige Blumen von durchschnittlich 
16 cm Durchmesser. Lachsrosa auf gelbem Grund. 
Auffallende Farbenschönheit; als Schnittdahlie 
große Zukunft. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.—RM 

Laetare (Freue Dich], Kaktusdahlie, leuchtend rot 
mit goldgelben Spitzen, auffallend, langstieliq, von 
großer Haltbarkeit. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.—RM 

Weißer Hirsch, Hirschgeweihdahlie, rahmweiß, 
Blütenblätter an den Enden geschlitzt. Höne' 1,20 m.’ 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.25 RM 
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Kaktus- oder Edeldahlien 

Die Blumen der Edel-Dahlien sind groß und dicht 
gefüllt, die Blumenblätter spitz, oft krallig. 

R. K. bedeutet: Riesen-Kaktusdahlie. 

Alt-Wien, rein weiß, Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Andenken an C. Lohse, leuchtend mennigorange, 
ausgezeichnete, langstielige Schnittsorte, von der 
Deutschen Dahlien-Gesellschaft mit „gut" bewer¬ 
tet. Höhe i ,40 m. 

1 Stück 1 •—^ 10 Stück 9.50 RM 

Amundsen, lachsrosa. Krallige Blumen mit festen 
Stielen. Reichblühende Schnittsorte I. Ranges. 
Höhe 1,10 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Andreas Hofer. Lachsrosa mit chamois. Reich und 
frühblühend, gut gestielt. Höhe 1,10 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Blaustrumpf, reichblühend, violettblau, Höhe 90 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Bodensee, karminrosa mit elfenbeinfarbiger Mitte, 
Höhe 1 m. 

«J Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Cigarette, hellrot mit weißen Spitzen, großblumig, 
Höhe 120 cm. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Dämmerschweigen, dunkelblutrot. Höhe 1,20 m. 

.1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Deutscher Gruß, zitronengelb, großblumig, Höhe 

1,20 cm 1 Stück — ,60 10 Stück 5.a) RM 

Dr. H. Späth, rein lila, harter, langer Stiel, Höhe 
1,30 m. 1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 

Dr. Möschl, glühend blutrot mit dunkler Mitte, 
großblumig. Höhe 1,10 m. 

f Stuck — .45 10 Stück 4.25 RM 

Dr. Sven Hedin, orangerot, großblumig, dicht¬ 
gefüllt. Höhe 1,20 m. 

1 Stück — .60 10 Stuck 5.70 RM 

Ehrenpreis, dunkel lachsfarbig mit amethystblau, 
kräftige Stiele. Höhe 1,20 m. 

1 Stück — ,60 10 Stück 5.70 RM 

Feueropal, dunkel lachsrosa, sehr schön. H. 1,10 m. 

1 Stück 1. — 10 Stück 9.50 RM 

Fichte, lichtlachsfarbig mit amarantrosa Spitzen, im 
Grunde mittelgold. Gute Schnittsorte. Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.45 - 10Stuck 4.25 RM* 

Frau Ida Mansfeld, gelb geschlitzte Spitzen, von 
seltener Schönheit. Hirschgeweih-Dahlie, Höhe 
1,30 m. 1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Frau Lotte Heitmann, lachsrosa, reichblühend. Gute 
Schnittsorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück — .45 ) Stück 4.25 RM 



Frau Oberbürgermeister Bracht, R. K., eine der 
besten Dahlien, zartgelb auf langen und festen 
Stielen. Große und formvollendete Blumen bis 
28 cm. Sehr reichblühend. Höhe 1,20 m. 

1 Stück 1.— 10 Stück 9.50 RM 

Fröhliche Pfalz, R. K, groß gelockt, purpur mit 
weißen Spitzen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

Gartendirektor Körte. Leuchtend purpur mit wei¬ 
ßen Spitzen. Höhe 1,40 m. 

1 Stück 1. — 10 Stück 9.50 RM 

Goldene Sonne, ockergelb, Spitzen rosa getönt. 
Gute Stiele, großer Blutenreichtum. Unentbehr¬ 
liche Schnittsorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Götterstrahl, dunkeilachsrosa mit amethyst. Hauch, 
prächtig. Höhe 1,30 m. 

1 Stück — .45 10 Stück 4.25 RM 

Hanna Kvapil, milchweiß mit lila, riesige Blumen, 

Höhe 1,20 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.40 RM 

Hansel, kanariengelb, sehr gut zum Schnitt. Höhe 

1,20 m. 1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Jean Chazot, altgold, eine der schönsten in dieser 
Farbe. Blumengröße bis 25 cm. Feste Stiele frei 
über dem Laube. Höhe 1,50 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Jugendpracht, chamoisrosa auf gelbem Grunde. 

Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

Kalif, brillant-scharlachrot. R. K., mit der ersten sil¬ 
bernen Ehrendenkmünze der Deutschen Dahlien- 
Gesellschaft ausgezeichnet. Blume Durchmesser 
23—25 cm. Höhe 1,60 m. 

1 Stück — .45 10 Stück 4.25 RM 

Kantors Rosel, zartrosa mit lila. Höhe 1 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Königin, frischlachsrosa, mit gelbem Grund, sehr 
wertvoll. Höhe 1,10 m< 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Köstritzer Vollblut, dunkelblutrot, sehr großblumig. 

Höhe 1,40 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Lilac Glory, prächtig hell-lila, mit festem Stiel, 

Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Nesthäkchen, chamois mit leicht amethystblau, aus¬ 
gezeichnet. Höhe 60 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Nymphenburg, dunkelcremegelb, gut gestielt und 
reichblütig. Höhe 1 m. 

V 1 Stück —45 10 Stück 4.25 RM 



Gartendirektor Körte Paul Pfitzer 
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Kaktus-Dahlien (Fortsetzung) 

Paradiesvogel, eine der schönsten Zweifarbigen. 
Purpurkarmin mit weißen Spitzen, Höhe 1,20 m. 

1 Stuck — .80 10 Stück 7.60 RM 

Paul Pfitzer, R. K., kupfrig-lachsrosa, auf gelb¬ 
lichem Grunde, nach der Mitte zu dunketlachsrot. 

Höhe 1,30 m. 1 St. 1.— 10 St. 9.50 RM 

■ 

Ravensburger Kind, dunkelbiutrot mit mattem Atias- 
glanz. Höhe 80 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Rheinisches Mädel, köstlich zweifarbig. Karminrosa 
mit weißen Spitzen. Dankbare Sorte. Höhe 1,30 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Riesenmeisterstück, viel bewundert, Blumen zart 
fliederfarben, Mitte heller. Unübertrefflich in Form 
und Haltung. Sehr haltbar. Höhe 1,20 m. 

1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 

Rosa Victoria, groß, lilarosa, reichblühend. Höhe 
1,20 cm. 1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Rosa Weltfrieden, satt zartrosa, reichblühend, wert¬ 
voll. Höhe 1,10 m. 

1 Stück — .60 *10 Stück 5.70 RM 

Rösselwirtin, Neuheit 1933, mittelgroß, gelbgrundig, 
amethystrosa überdeckt, gleichmäßige Sternform. 
Massenblüher, für Binderei, Höhe 1,20 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.40RM 

Schiller, karminsalmrot, neue Farbe, Höhe. 1,40 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5,70 RM 

Schützenliesel, feurigrot mit weißen Spitzen, reich¬ 
blühend. Höhe 1 m, 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Schwarzwaldmädel, rosa Edelblume auf gelbem 
Grund, Höhe 1 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Sibu, reingoldgelb. Höhe 1 m. 

1 Stück — .45 Stück 4.25 RM 

Siegerin, hellkanariengelb mit roten Spitzen einzig 
dastehend unter den zweifarbigen Dahlien. Ganz 
vorzügliche Schau- und Schnittsorte. Höhe 1,40 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück M — RM 

Strahlenmeer, cremegelb mit weißen Spitzen, 
Prachtsorte von ungeheurer Reichblütiakeit. Mittel¬ 
groß, sehr gute Gruppen-Dahlie. Höne 70 cm. 

1 Stück — .80 i 0 Stück 7.60 RM 

Talisman, dunkelkarminrot, reichblühend, sehr gute 

Schnittsorte, Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

Weißer Kalif, reinweiß, gutgefüllt, Schnittsorte. 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 

Winzerliesel, Feuerrot, weiße Spitzen, Höhe 1 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 


Schmuck-Dahlien (Hybrid-Dahlien) 

Sie unterscheiden sich von den Edel-Dahlien durch 
die meist loser gebauten Blumen und die breiteren 
Blumenblätter. 

R. Sch. bedeutet Riesen-Schmuckdahlie. 

Adler, R. Sch., auf übergroßem Laub schwere, 
wundervoll geformte, rein weiße Blumen von Rte- 
sen-Pfingsrosenform. Höhe 1 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Australia, R. Sch., auf goldgelbem Grund reich 
blutrot gesprenkelt; äußersi wertvoll durch das leb¬ 
hafte Leuchten der Blüte. Höhe 1,30 m. 

1 Stück 1.20 10 Stück 11.40 RM. 

Ave Maria, prachtvoll reinweiß, langstielig. Höhe 
1,20 m. 1 Stück 1. — 10 Stück 9.50 RM 

Carlees Red Emperor, feurig-scharlach. H. 1,30 m. 

1 Stück — .45 10 Stück 4.25 RM 

Daga, mattgelb, innen grünlich weiß, sehr zu emp¬ 
fehlen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück — .45 10 Stück 4.25 RM 

Essen, feuerrot, sehr schön. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Frau Käthe Alms, ganz erstklassige Schnittsorte, mit 
starken Stielen; scharlachrot mit karmin. Von der 
Deutschen» Dahlien-Gesellschaft mit „sehr gut" be¬ 
wertet. Höhe 1,10 m. 

1 Stück 1. — 10 Stück 9.50 RM 

F. T. D., wundervoll kräftiges dunkellilarosa. Sehr 
großblumig und widerstandsfähig. Gut gestielt. 

R. Sch. Höhe 1,40 m. 

1 Stück 1.— 10 Stück 9.50 RM 

Hans Kunterbunt, auffallende Sorte, blutrot mit 
weißen Spitzen, äußerst reichblühend. H. 1,20 m. 

1 Stück 1.— 10 Stück 9.50 RM 

Hera, helles rosalila, ganz hervorragend. Höhe 
1,30 m. 1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Hohes Licht, lachsterrakotta, langer, fester Stiel. 

Höhe 1,40 m. 3 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM I 

Jersey Beauty, seidig-laehsrosa. Riesenblume bis J 

25 cm. In Amerika mit höchstem Preise bewertet. 

R. Sch. Höhe 1,30 m. I 

1 Stück — .60 10 Stuck 5.70 RM 

Jane Cowl, stark gefüllte und gelockte Riesen- 1 
blumen, bis 30 cm. Klares Goldorange, außen in | 
Aprikosenfarbe übergehend. R. Set. Höhe 1,30 m. 1 

1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 

Kathleen Norris, Riesenblumen zartrosa, in der | 
Mitte heller, lange Stiele, aufrecht getragen. Höhe J 
1,20 cm. 1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 



Frau Käthe Alms 











Hans Kunterbunt 


lane Cowl 


The World 
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Schmuck-Dahlien (Fortsetzung) 

Küsse mich, leuchtendziegelrot, mit weißen Spitzen; 
eine der schönsten Zweifarbigen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Lachmöve, weinrot mit weißen Spitzen. H. 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Märchenschön, gelockt chamois-gelb, Spitzen kar- 
min auslaufend. Höhe 1,30 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

Mrs. A. Seal, fleischrosa mit lila. Gut gebaut, bis 
30 cm große Riesenblumen auf 80 cm langen Stie¬ 
len. R. Sch. Höhe 1,30 m. 

1 Stück — .60 10 Stück 5.70 RM 

Neroberg, hellorange mit zartrosa Hauch. Reich¬ 
blühend. Riesenblumig. Züchtung von größtem 

Wert. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Paeonia* Riesen-Seerosenform, zartlachsrosa, mit 
gelber Mitte, im Aufblühen paeonienartig. Bewer¬ 
tung der Deutschen Dahlien-Gesellschaft mit „sehr 
gut". Höhe 1 m. 

1 Stück 1— 10 Stück 9.50 RM 

Papagei, die Form dieser Dahlie liegt zwischen 
Pompon und Hybride. Auffallend goldgelbe 
Grundfarbe, blutrot bemalt, ganz auffallend. 

1 Stück — .80 10 Stück 7,60 RM 

Pride of California, leuchtend kardinalrot mit dunk¬ 
ler Mitte. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Robert Treat, kirschrot, Spitzen hell karmin, Riesen- 
blurnen, 25 cm, von besonderer Schönheit und 
Leuchtkraft. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 3 Stück 4.25 RM 

Sanhigans Bluebird, leuchtendes, sattes Blau. Wohl 
die beste blaue. Große Blumen auf festen Stielen. 

R. Sch. Höhe 1,30 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

Spootswood Beauty, pfirsichrosa, Riesenblume mit 
rötlichem Schein. Sehr schöne, starkgefüllte Blume. 

R. Sch, Höhe 1,40 m. 

1 Stück 1.50 10 Stück 14.—RM 

« j •( 

Tannenhöft, blauviolett mit weißen Spitzen, hervor¬ 
ragende Farbwirkung; große, kräftige Blume, gute 
Schnitt- und Gruppendahlie. Bewertung durch die 
Deutsche Dahlien-Gesellschaft mit „gut". Höhe 

1,20 m. 1 Stück —.60 1 0 Stück 5.70 RM 

The World, die dichtgefüllte Prachtblume auf lan¬ 
gem, starkem Stiel zeigt ein tiefdunkles Weinrot 
mit silbrigem Schein und helleren Rändern. Höhe 

1 ,20 m. 1 Stück 1.— 10 Stück 9.50 RM 


Seerosen-Dahlien 

Mittelgroße Blumen, schalenförmig wie eine See¬ 
rose, mit breiten Blumenblättern, sehr reichblühend. 

Goldina, Grund rosa mit goldigem Schein, wie 
Goldrose", ganz unersetzlich für intensive Far¬ 
benwirkung. Höhe 1 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Goldrose, karminrosa auf goldgelbem Grund. 
Wunderbarer Farbenschmelz, vereint mit unglaub¬ 
licher Reichblütiakeit. Goldina und Goldrose dür¬ 
fen in keinem Garten fehlen. Höhe 80 cm. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Weltruf, glutrot, sehr reichblühend. Empfehlens¬ 
wert. • Höhe 90 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 



Halskraysen-Dahlien 


Die ungefüllten Blumen tragen in der Mitte einen 
Kranz kleinerer und schmalerer Blumenblätter, wie 
eine Halskrause. Durch die Verschiedenheit der 
äußeren Blumen und der Krause entstehen herr¬ 
liche Kontraste. Sehr reichblühend. 

Gaiety, goldgelb mit weißen Spitzen und gleich¬ 
farbiger Krause. Höhe 1 m. 

1 Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 


Islay, blutrot mit gelben Spitzen, Krause hellgelb 
rötlich getönt, Höhe 1 m. 

1 Stück — .80 10 Stuck 7.60 RM 

Maria Stuart, großblumig, dunkelpurpur. Krause 
weiß, fein karmin getuscht. Beste aller Halskrau- 
sen-Dahlien. Höhe 1 m. 

1 Stück — .80 10 Stück 7.60 RM 
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Halskrausen-Dahlien (Fortsetzung) 

m 

Kätchen vom Schwarzatal, karminrosa auf hellem 

Grund, gut entwickelte, weiße Krause. Prachtvoll. 
Höhe 1 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Mad. Poirrier, bläulich violett, Halskrause weiß. 
Höhe 1,10 m. 

1 Stück — .45 10 Stück 4.25 RM 

Präludium, Scharlach mit breiten gelben Spitzen 

Krause gelb, Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Scarlet Queen, leuchtend Scharlach, Krause qelb 

Höhe 1,20 m. - y 

1 Stück -.45 10 Stück 4.25 RM 


Ball-Dahlien (Großblumige Pompon-Dahlien) 

Großblumige Sorten in Form der alten Georginen. 

ATda, schwarzpurpur mit samtigroter Mitte H.80cm. 

1 Stück —.45 ' 10 Stück 4.25 RM 

Antenne, orange mit Scharlach, sehr reichblühend, 
herrlich. Höhe 1 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Centifolia, reinrosa, für Schnitt und Gruppen sehr 
geeignet, großblumig. Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Edler Mohr, tiefschwarzbraun. Höhe 1 20 m 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Herbstzauber, goldig lachsfarben, zum Schnitt und 
zur Kranzbinderei geeignet. Höhe 70 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Perle von Soalfeld, hellkirschrot, Grund oranae 
reichblühend. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Rheinlachs, lachsfarbig, orangebeleuchtet. Sehr 
schön. Höhe 80 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Schneeflocke, reinweiß, langstielig. Höhe 80 cm 

1 Stück —.60 10 Stück 5.70 RM 

Stolze von Berlin, rosa, sehr reichblühend. Schnitt 
und Gruppen-Dahlie. Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Wilhelm Busch, cremeweiß mit karminrot. Effekt¬ 
voll. Höhe 1,10 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 


W, W. Rawson, reinweiß, Ränder lavendellila ge¬ 
tönt, gefällig in -orm und Farbe. Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 




1 Schneeflocke 

2 Edler Mohr 

3 Perle von Saalfeld 

4 Antenne 


5 Herbstzeitlose 

6 Perlhuhn 

7 Chamoisröschen 

8 Effekt 

9 Gretchen Heine 


Pompon- oder Liliputdahlien 

(kleinblumig) 


Chamoisröschen, überaus beliebt/ Herrlich cha¬ 
mois in lachsrosa übergehend. Eine der Schön¬ 
sten. Höhe 80 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Effekt, brennend scharlachrot, sehr reichblühend. 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 


Goldhähnchen, zwischen Schwefel- und goldgelb, 
Spitzen der Blütenblätter nach oben gerichtet. 
Höhe 80 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 


Gretchen Heine, weiß mit kirschrosa Spitzen. Rei¬ 
zend. Höhe 90 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Herbstzeitlose, weiß mit bläulich-llla Saum. Hervor¬ 
ragende und herrliche Sorte, sehr reichblühend. 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 


Hüdepuppe, leuchtendrot, sehr zierlich. H. 1,20 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Jonkheer van Gitters, altgold mit orange Spitzen. 

Farbenspiel. Sehr reichblühend und dankbar. 
Höhe 80 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Perlhuhn, dunkel rot mit weißen Spitzen. H 90 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Purpurkönig, leuchtend purpurrot, langstielige Blu¬ 
men auf drahtigen Stielen, frei über dem Laub, 
abgeschnitten von großer Haltbarkeit. Höhe 1 m # 

1 Stück —,60 ■ 10 Stück 5.70 RM 

Sunshine, prächtig Scharlach. Höhe 1 m. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 
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Orchideenblütige Dahlien 

(Seestern-Dahlien) 

Die orchideenblütigen Dahlien bringen meist 7—9 
zugespitzte, gewellte und gedrehte Blumenblätter, 
die auf der Rückseite meist dunkler gefärbt sind 
und durch ihre reizvolle mehrfarbige Zeichnung 
der Blume ein orchsdeenblütiges Aussehen ver¬ 
leihen. Durch ihre bizarre Form sind diese Dah¬ 
lienblumen für Sträuße und feinen Vasenschmuck 
äußerst begehrt. 


Orchideenblütige Dahlien (siehe Bild) 
Dunkel-fliederfarben 


1 Stück * 

-.80 

10 Stück 7.60 RM 

Bronce mit rot 

1 Stück ■ 

-.80 

10 Stück 7.60 RM 


Mignon-Dahlien 

Eine Sonderklasse der einfachen Dahlien, ganz 
niedrig, nur 40—50 cm hoch. Zahlreiche einfache 
Sternblumen. Daher sehr geeignet zur Bepflan¬ 
zung niedriger Schmuckbeete, Balkonkästen usw. 

Butterfly, dunkel gelb. Höhe 50 cm. 

1 Stück —.45 0 Stück 4.25 RM 

Coltness Gern., dunkelscharlach. Höhe 50 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Lady Ailleen, rosa mit dunkler Mitte. Höhe 50 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

L’lnnocence, die beste reinweiße. Höhe 50 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Philine, dunkelblutrot, dunkles Laub. Ganz hervor¬ 
ragend, besonders für Balkonkästen geeignet. 

Höhe 50 cm. 

1 Stück —.45 10 Stück 4.25 RM 

Dunkellaubige Mignon-Dahlien 

Bishop of Llandaff, halbgefüllt leuchtend dunkel- 
scharlachrot mit schwarzbrauner Scheibe. Unbe¬ 
schreibliche Leuchtkraft und Wirkung. Höhe 1,10 m. 

] Stück —.80 10 Stück 7.60 RM 

lucifer, einfach scharlachrot, Laub schwarzbronce- 
farbig. Höhe 1,10' m. 

1 Stück—.45 10 Stück 4.25 RM 


Liebaus Dahlien-Sortimente 


D 1 6 herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere, ausgewählte Sorten unserer Wahl, mit 
Namen versehen, starke, gesunde Landknollen. 

4.25 RM 

D2 10 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere, ausgewählte Sorten unserer Wahl, mit 
Namen versehen, starke, gesunde Landknollen. 

6.50 RM 

D 3 6 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 
ältere, reichblühende Sorten unserer Wahl, mit 
Namen versehen, starke, gesunde Landknollen. 

2.50 RM 

D4 6 Stück zweifarbige, prächtige Schmuck- und 
Edel-Dahlien, ausgesucht schöne Sorten unse¬ 
rer Wahl, mit Namen versehen, starke, ge¬ 
sunde Landknollen. 4. — RM 


Farben- 
unserer 
gesunde 

— RM 

D6 6 Stück groß- und kleinblumige Pompon- 
Dahlien, schönste Sorten nach unserer Wahl, 
mit Namen versehen, starke, gesunde Land¬ 
knollen, 2.50 RM 

D 7 6 Stück Mignon-Dahlien 

in verschiedenen Sorten unserer Wahl, mit 
Namen versehen, starke gesunde Landknollen. 

2.50 RM 

Vom Neuen das Neueste Seite 3 

Praktische Gartengeräte „ 157 

Liebaus Pflanzenapotheke „ 164 


D5 6 Stück Schmuck-Dahlien, herrlichste 
Zusammenstellung, schöne Sorten 
Wahl, mit Namen versehen, starke, 
Landknollen. 3. 
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Gladiolenzwiebeil, Mischung besonders groß¬ 
blumiger, ausgesuchter und farbenreicher Sorten, 

Sehr starke, bluhbare, ausgesuchte Zwiebeln. 


5 Stück 
10 Stück 
25 Stück 
100 Stück 


-70 RM 
1.25 RM 
2,30 RM 
9.— RM 


Gladiolen-Sortimente: 

Ein Sortiment obiger Sorten nach unserer Wahl 
mit Namen, extra starke, sicher blühbare Zwiebeln 


10 Stück in 5 Sorten . 1.70 RM 

25 Stück in 5 Sorten .. 3.75 RM 

50 Stück in 10 Sorten .. 8.— RM 

100 Stück in 10 Sorten . 15.— RM 


Gladiolen 


Viel zuwenig pflanzt man noch die Glädiolen in unsere Gärten. Wenige Pflanzen gibt es, die mit 
dem Schmelz und der Zartheit der Gladiolenblumen wetteifern können. Ganz gleich, wie man sie im 
harten an ordnet, op m Gruppen, zwischen Einiahrsblumen oder immerwährenden Stauden, überall 
y vir 2. ec *' e Aufbau ihrer Blütenstiele den Blick bannen. Herrlich sind Gladiolen auch abäeschnitten 

' n „Longe erfreuen sie uns dort, denn wie von Stufe zu Stufe blühen ihre Knospen von unten 

nach oben allmählich auf, und ihre Blüten halten sich oft zwei Wochen lang. So sind sie auch zum 
ocnmuck von restraumen, von Kirchen und Altären sehr geeignet. 

Von Mitte April ab werden Gladiolenzwiebeln etwa 10 cm tief auf die Beete gepflanzt in Abständen 
von zu cm. Q^ut ist es, die Erde beim Pflanzen etwas anzudrüc-ken. Durch geschickte Auswahl von 
frühen und spaten Sorten kann man die Gladiolenblüte seines Gartens bis in den späten Herbst hin- 
ausziehen. Dasselbe erreicht man, wenn man von einer Sorte Zwiebeln in Zwischenräumen von 
14 lagen bis 3 Wochen pflanzt. Im Herbst nach der ersten Frostnacht werden die Gladiolenzwiebeln 
genau so wie die Dahlienknollen aus der Erde genommen und im Keller überwintert. 
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großblumige, prächtig 


Zwiebeln 


ft. 



Weiß 

Albatros, großblumig, reinweiß, 
Wertzeugnis . 

Jungfrau von Orleans, creme¬ 
weiß, wertvolle Schnittsorte 

Polareis, reinweiß, frühe Schnitt¬ 
sorte . 

Weißer Riese, weiß, sehr groß¬ 
blumig . 

Yvonne, cremeweiß mit rotem 
Fleck, großblumig und früh 

Rosa 

Bleriof, herrliches Salmrosa . - 

Rose Precose, hellachs, weiß 

getuscht . 

Seestern, pfirsichrosa, orange 
gefleckt, im Grunde weiß .. 

Wolf gang von Goethe, salmrot, 
extra großblumig . 

Lachsfarben 

Adagio, salmorange, nach der 
Mitte rahmgelb, spätblühend, 
Wertzeugnis .. 

Early Sunrise, prächtig lachs¬ 
farben, sehr früh . 

Od in, lachsfarben mit dunklen 
Flecken, großblumig, früh .. 

Schubert, aprikosenfarbig, blut¬ 
rot gefleckt, sehr aparte Farbe 

Rot 

Crimson Glow, tiefes Karmin¬ 
scharlach, sehr großblumig . 

Flammendes Schwert, scharlach¬ 
rot ... 

Hauptmann Köhl, scharlachrot, 
dunkler schattiert, groß¬ 
blumig, spät .... 

Stuttgardia, auffallend große 
glühendrote Schnittsorte 

Triumph, leuchtend lachs¬ 
zinnoberrot, Wertzeugnisi. Kl. 

War, tiefblutrot . 

Gelb 

Carl Graf Chotek, rahmgelb, 
auffallend blutrot gefleckt .. 

Frau Prof.Gocht, isabellenfarbig 

Gelbe Vollendung, gelb, sehr 

großblumig, Wertzeugnis .... 

Schwaben, arößtblumige gelbe 

Blau 

Aida, dunkelblau, frühblühend, 
bringt größere Blumen als 
Baron Hulot . 

Ave Maria, beste hellblaue, 
Wertzeugnis . 

Blauer Triumphator, größte und 
schönste hellblaue Gladiole, 
Wertzeugnis . 

Jakoba von Bayeren, violett, 
Schnittsorte 1. Ranges 


25 St. 

10 St. 

1 St. 

RM 

RM 

RM 

4.— 

1.80 

—.20 

3.80 

1.60 

—.20 

4.50 

2 — 

—.25 

3.— 

1.50 

—.20 

3.— 

1.50 

—.20 

3.90 

1.70 

—.20 

3.80 

1.60 

—.20 

5.— 

2.40 

—.30 

3.80 

1.60 

—.20 

4 — 

1.80 

—.20 

2.60 

1.50 

—.20 

2.60 

1.50 

—.20 

4 — 

i .80 

—.20 

2.60 

1.50 

—.20 

3.— 

1.50 

—.20 

— 

3.50 

—.40 

4.50 

2 — 

—.25 

4.— 

2.— 

—.25 

3.80 

1.60 

—.20 

4.— 

1.80 

—.20 

3.80 

1.60 

—.20 

5.— 

2.40 

—.30 

3.— 

1.50 

—.20> 

4.— 

1.80 

—.20 

4,— 

1.80 

—.20 

4.— 

1.80 

—.20 

• 

2.70 

1.60 

—.20 
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Ersuche Sie hiermit, den auf beiliegendem Bestellschein ge¬ 
wünschten Samen so bald wie möglich zu senden. Tch 
war bisher immer mit Ihren Lieferungen sehr zufrieden und 
werde Sie auch anderweitig bestens empfehlen. 

Fürth i. Bay., 1. April 1935. Ernst Sticht, Steindrucker. 

Gladiolus Primuiinus 

Diese Gladiolen sind etwas kleinblumiger, kommen 
aber früher zur Blüte als die vorstehenden Gla¬ 
diolen. Ihre Schönheit, Farbenfreudigkeit, Reich- 
blütigkeit und lange Blütendauer machen sie be¬ 
sonders wertvoll. Starke, sicher blühende Zwiebeln. 

-Maidenblush, zartrosa 

Orangekönigin, orangegelb 

Salmonea, salmorange 

-Souvenir, gelb 

Jede einzelne Sorte 
25 St. 270 10 St. 1.50 


Prachtmischung schöner Farben 

100 St. 9.— 10 St. 1.20 


1 St. —.20 RM 
5 St. —.65 RM 


Die Gladiolen von Ihnen erreichten eine Höhe von 1,50 m 

und hatten 32 Stück wunderbare Blüten, die allseitiqe Be¬ 
wunderung erregten. 

Ritterswalde (Neiße Land), 20. Oktober 1935. 

Josef Jung, Bauerngutsbesitzer. 

HyocinthuS condicans (Galtonia candicans), 
Riesen-Hyacinthe 

Müßte in den Gärten mehr als bisher angepflanzt 
werden. Nimmt mit jedem Boden fürlieb. Blüten¬ 
schaft 0,80—1 m hoch, mit zahlreichen, großen 
reinweißen Glockenblumen, Juli—Oktober. Extra 
starke, blühbare Zwiebeln 

10 St. 270 1 St. — .30 RM 

Preisverzeichnis für die anderen Hyacinthen-Arten, 
i '• Tulpen usw. erscheint im August. 

über 25 Jahre bin ich Ihr Kunde gewesen. Ich möchte 
durch diese Zeilen Ihnen meinen Dank abstatten für dis 
Sorgfalt, mit der ich stets von Ihnen bedient worden bin. 

Lüneburg, 24. Februar 1935. Cubin, Lehrer. 

Gloxinia hybr. grandiflora, 

großblumige Gloxinien 

Die Knollen legt man in einen mit guter, durch¬ 
lässiger Erde gefüllten Topf; bringen große Freude 
durch ihre herrlichen, großen Blüten. 

Rhein, weiß mit rosa Saum, neu 

10 St. 4.50 | St. —.50 RM 

““ Kaiser Friedrich, scharlachrot mit breitem 

weißem Saum 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

Kaiser Wilhelm, dunkelblau, mit weißem 
Saum 

10 St. 3.60 l St. — .40 RM 

Scharlachkönigin, rein scharlachrot 
10 St. 3.60 l St. —40 RM 

Othello, prächtig schwarzblau 

1 0 St. 3.60 1 St. - 

-Mont Blanc, reinweiß 

1 0 St. 3.60 1 St. - 

Punktierte und leopardierte qemischte 

10St. 3.60 ist.- 


.40 RM 


.40 RM 


.40 RM 


Großblumige Gloxinien in bester Mischun 


10 St. 3.20 


1 St. 


1 


5 RM 


Unser Gartenbauabreißkalender für 1936. 

t. . q . cm im herrlichen Vierfarbendruck. Ein tag- 

icher Rotgeber für jeden Blumen* und Gortenfreunc, 
-.50, mit Porto .70 RM, Bei Nachnahmesendung —.95 RM! 
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Zu den schönsten, aber auch zu den ältesten Blumen unserer Gärten gehören die Lilien. Die weiße 
Madonnen-Lilie war schon verbreitet in den Gärten der Griechen und Römer. Dann war sie in Kloster» 
gärten, später in unseren Pfarr- und Bauerngärten. Auch die Feuerlilie schmückt seit langem unsere 
Gärten auf dem Lande. Lilien sind vom Volke verehrte, in der Heiligen Schrift genannte und oft als 
Wappenschild benutzte Blumen. Schöne Liliensorten kamen zu uns aus fernen Ländern und haben ihre 
Heimat bei uns gefunden. Schönheit und Duft zieren sie. Zwischen Blütenstauden, Alpenrosen und in 
Rosenbeeten bilden sie eine wertvolle Ergänzung dieser Pflanzen. Aber auch in Töpfen bringen sie 
uns hohe Freude. 

Sie lieben einen kühlen, etwas feuchten Standort. Deswegen ist es gut, den Boden um sie herum im 
Sommer mit verrottetem Dung einige Zentimeter hoch zu belegen. Vor allem lege man ihre Zwiebeln 
stets 16—20 cm tief in die Erde. Dann werden sie über der Zwiebel an ihren Stengeln zahlreiche 
Wurzeln hervorbringen, die Nahrung sammeln. Auf schwerem Boden muß man unter die Zwiebeln 
einige Scherben legen und um sie herum Sand füllen. Jahrelang können Lilien an ihrem Standort 
stehenbleiben. Ihre Zwiebeln sollte man nach Empfang möglichst bald einpflanzen. Jedenfalls darf 
man sie nie trocken auf bewahren, sondern stets in etwas angefeuchtetem Torfmull, Sagemehl oder Sand. 


Lilium martagon, Türkenbundlilie, purpurrot, auf 60 
bis 100 cm hohen Stielen. In rauher Lage leichte 
Schutzdecke im Winter empfehlenswert. 

1 0 St. 4.50 I St. —.50 RM 

— regale, Königslilie, neue Liliensorte aus China. 
Wundervoll weiß, im nnern etwas gelb, außen 
weinrot, an 150 cm hohem Schaft, stark duftend, 
ln rauher Lage leichte Schutzdecke im Winter emp¬ 
fehlenswert. Sehr starke Zwiebeln, sicher blühend. 

10 St. 7.— I St. —.75 RM 

— sulphurgale, neu, Blüten ähnlich der L. rega'e, 
jedoch mit einer mehr goldigen Färbung im Inne¬ 
ren. Nimmt mit jedem Boden fürlieb, eignet sich 
gut für Treibzwecke. Blühbare Zwiebeln, 

10 St. 12.50 1 St. 1.40 RM 

— tigrinum, Tigerlilie. Prächtig scharlachrot mit 
kleinen schwarzbraunen Flecken, von Juli—August, 

’ 10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

— umbellatum, Feuerlilie. Feuerrot, eine der frühe¬ 
sten und schönsten, auch als Schnittblume viel ver¬ 
wendet. Starke Zwiebeln 

10 St. 5.40 1 St. — .60 RM 
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Lilium candidum, weiße Madonnen- oder Kirchen- 
Lilie, sehr widerstandsfähig. Kräftige, sicher blüh- 
bare Zwiebeln. 


1 0 St. 5.50 1 St. — .60 RM 

m ? 

— speciosum (lancifolium) album, reinweiß, köst¬ 
lich duftend; oft 15—20 cm breite Blumen auf 
hohem Blütenschaft. Für Freiland- und Topfkultur 
vorzüglich geeignet. Starke Zwiebeln. 

1 0 St. 10.— 1 St. 1.20 RM 

— speciosum (lancifolium) rubrum, dunkelrosenrot 
mit weißem Rand, ebenso prächtig wie Lilium 
lancif. album. Starke Zwiebeln. 

10 St. 10.— 1 St. 1.20 RM 

Oxalis esculenta, vierblättriger Klee 

oder Glücksklee 

Allerliebste Einfassungspflanze mit saftig grünen 
Blättern und purpurroten Blüten, Blüht Juli bis 
Herbst. Im Winter in kleine Töpfe gepflanzt und 
warmgestellt. Dankbare Zimmerpflanze. 
Brutknöllchen 100 St. 3.40 25 St. 1. — 10 St. — 40 RM 
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Montbretia crocosmiaeflora 

Dankbar blühende, vielseitig verwendbare Zier¬ 
pflanze u. wertvolle Schnittblume. Große, orange¬ 
scharlachrote Blütenrispen ununterbrochen vom Juli 
bis zum Spätherbst. Ist gleichgut für Topf- u, Frei¬ 
landkultur geeignet. Extra starke, blühbare Zwiebeln. 

100 St, 8.— 25 St. 2.20 5 St. —.60 RM 

Ranunkeln 

Zum Treiben legt man 5 —6 Ranunkeln in einen 
mit guter Gartenerde gefüllten Blumentopf und 
stellt ihn in ein mäßig warmes Zimmer. 

Französische, großblumig u. langstielig, sehr reich¬ 
blühend, besonders für den Schnitt geeignet. 

1 00 St. 4— io St. — .50 RM 

Persische, niedriger und etwas kleinblumiger als 
die französischen, aber sehr gut gefüllt. 

100 St. 5,40 lOSt. —.60 RM 

Türkische, großblumig und gut gefüllt, jedoch nicht 
so reichblühend wie die beiden erstgenannten. 

100 St. 6.50 10 St. — .70 RM 
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Pflanz' einen Baum, und kannst du auch nicht ahnen. 
Wer einst in seinem Schatten tanzt. 


Bedenke, Mensch, es haben deine Ahnen, 

Eh 1 sie dich kannten, auch für dich gepflanzt! 

(Max Bewer) 


Was ist eine Baumschule? Da stehen sie „in Reih' 
und Glied" in langen Linien aufmarschiert: die 
Obstbäume, Obstbüsche, Beerensträucher, Zier- 
bäume, Ziergehölze, Nadelgehölze und viele an¬ 
dere. Das ist ihre Schule, in der sie wachsen 
lernen. Für die meisten unter ihnen ist es aber 
zugleich die Geburtsstätte, wo sie als kleine 
Wesen so lange gepflegt und behütet werden, bis 
sie dann, ihrem Kindesalter entwachsen, in die 
Reihen der Halberwachsenen eingereiht werden. 
Die Baumschule ist ihre Schule, in der sie erzogen 
werden, um dann später im Garten oder auf dem 
Felde des Gartenfreundes oder Erwerbsgärtners 
ihre Pflicht zu tun und nicht zu enttäuschen. Um 
gewappnet zu sein gegen alle Gefahren, die sie 
umgeben, wenn sie, aus der Baumschule entlassen, 
irgendwo in den verschiedenen Gegenden unter 
ganz verschiedenen Verhältnissen Freude und 
Nutzen bringen sollen. Ehe sie aus der Baum¬ 
schule entlassen werden, wird jede von ihnen vom 
Fachmann noch 'einmal streng geprüft! Auch da 
gibt s manchmal Versager. Die werden rücksichts¬ 
los entfernt. Mancher aber wird noch einmal „zu¬ 
rückgestellt", weil er sich noch nicht kräftig genug 
entwickelt hat. 



Nur streng geprüfte Zöglinge 
verlassen unsere Baumschule 
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In der Baumschule wird sorgsam darauf geachtet, daß jeder Teil des Pflanzenkörpers sich richtig aus¬ 
bildet. Die Wurzeln sollen in genügender Anzahl vorhanden sein, damit die Pflanze feststeht und ihre 
Nahrung aus dem Boden holen kann; der Stamm soll kräftig und kerzengerade sein; die Baumkrone 
muß sich gleichmäßig aufbauen. Und so ist es mit allen Pflanzen in der Baumschule. Für jede gibt 
es Erziehungsregeln wie in einer richtigen Schule. I 

* ji >r - i' jlT * * f M ' 4 „• ■ * * ' * ■ 

Vor allem aber wird bei jeder Pflanze auf richtige Herkunft, aui Echtheit der Sorte streng geachtet; 1 
denn jede von ihnen hat ihre besonderen, wertvollen Eigenschaften. Die sollen möglichst rein und 
ausgeprägt ihr erhalten bleiben. Manche Pflanze aber wurde diese Eigenschaften nicht behalten, wenn 
sie durch Aussaat vermehrt werden würde. Sie muß daher „ungeschlechtlich" vermehrt werden. In 
der Baumschule wird deswegen ein Edelreis ihr entnommen und mit ihm eine „Unterlage", d. h. z. B. 
ein Wildling so veredelt, daß beide, zu einer Pflanze zusammenwachsen. Ein allbekanntes Beispiel 
hierfür ist das Okulieren (Äugeln) der Edelrosen auf Wildrosen. Aber auf die Art der Unterlage kommt 
es hierbei sehr an; denn z. B. beim Obst hat die Unterlage sicher einen großen Einfluß auf die Lebens¬ 
dauer des aus dem Edelreis werdenden Baumes sowie auf die Güte seiner Früchte. 

Versandzeit der Pflanzen aus der Baumschule: 

Alle Ihr Laub abwerfenden Pflanzen werden am besten in der Zeit ihres blattlosen Zustandes, also vom 
1. Frost im Herbst bis zu Beginn ihres neuen Triebes im Frühjahr gepflanzt, selbstverständlich aber nicht, 
wenn Frost herrscht. Ihre Versandzeit ist also im Herbst, Oktober—November, und im Frühjahr, März 
bis April. Immergrüne Pflanzen, wie Alpenrosen (Rhododendron), Nadelgehölze, Buchsbaum und ähn¬ 
liche, werden am besten im nicht zu zeitigen Frühjahr, also April—Mai, und im Spätsommer, August 
bis September, gepflanzt und verwendet. J 

Wir versenden keine Pflanzen, wenn Frost herrscht. Aber es kann Vorkommen, daß plötzlich die Witte- ! 
rung umschlägt und Frost erntritt, während eine Sendung unterwegs ist. “I 



Wenn unsere Pflanzen auf die Reise gehen! 


Die Bäume, die Sträucher, Rosen, Stauden; dann versorgen wir sie vorher so gut, daß sie unterwegs 
nicht- notleiden. Damit sie nicht dürsten, werden ihre Wurzeln vorher noch gut getränkt und mit feuch¬ 
tem Moos oder feuchtem Papier umhüllt. Damit ihre Mitreisenden sie nicht drücken oder stoßen 
können, werden alle unsere auf die Reise gehenden Pflanzen sehr gut verpackt. 

Und wenn unsere Pflanzen dann bei Ihnen ankommen, dann freuen sie sich schon auf einen liebe¬ 
vollen Empfang, der sie dort erwartet. Am besten packen Sie die Sendung an einem kühlen Orte, z. B. 
im JCeller, vorsichtig aus und feuchten die Wurzeln gut an. Können diese Pflanzen aus irgendwelchen 
Gründen nicht gleich nach ihrer Ankunft auf ihren neuen Standort gepflanzt werden, sondern erst am 
2. oder 3. Tage, dann muß man sie einschlagen. „Pflanzen einschlagen' oder „in den Einschlag bringen" 
heißt: Man wirft eine Furche so tief aus, daß die Pflanzenwurzeln bequem in ihr Platz finden. Die 
Pflanzen werden dann, meistens schräg nach hinten geneigt, reihenweise sorgfältig so hineingelegt, 
daß ihre Wurzeln in der Erde liegen. Die Furche wird dann wieder zugeworfen, etwas angedrückt 
und, falls keine Frostgefahr besteht, angegossen. So können unsere Pflanzen wochen-, ja monatelang, 
ohne Schaden zu nehmen, ausharren. Vor Eintritt des Winters bedeckt man die Erde des Einschlages 
einige Zentimeter hoch mit trockenem Dung oder Loub. lg 

Wir schicken unsere Pflanzen, wie wir auch an anderer Stelle dieses Hauptpreisverzeichnisses sagen, 
niemals bei Frostwetter auf die Reise. Aber es kann doch Vorkommen, daß die Witterung plötzlich 
umschlägt und sich Frostwetter einstellt, während eine Pflanzensendung unterwegs ist. Kommt sie dann 
in gefrorenem Zustand bei Ihnen an, dann wird sie nicht ausgepackt, sondern in den Keller oder einen 
anderen kühlen, aber frostfreien Raum gebracht. Dort soll sie möglichst langsam auftauen. 9 

Im Frühjahr und im Sommer aber kann es Vorkommen, daß unsere Sendung unterwegs besonders stark 
der Sonne ausgesetzt war. Dann erfrischt es die Pflanzen, wenn sie gleich nach ihrer Ankunft mit 
Wasser übersprüht oder ihre Wurzeln einige Stunden ins Wasser gelegt werden. 9 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


130 









Obstbäume 



1. Hochstamm 

2. Halbstamm 

3. Busch 

4. Einarmiges Spalier 

5. Zweiarmiges Spalier 

6. Fächerform (Schattenmorelle) 

7. Senkrechter Schnurbaum 



Die verschiedenen Obstbaumformen. 

Der erfinderische Mensch hat im Laufe von Jahrtausenden aus Wildpflanzen mit kaum eßbaren Früchten Obstbäume mit 
softreichen Früchlen von köstlichem Geschmack gezüchtet. Er hat es sogar erreicht, diesen Obslbäumen seinen Zwecken 
entsprechend bestimmte Formen zu geben. 

Von den bestimmten Obstbaumformen führen wir die hier abgebitdeten, weil sie die dankbarsten sind: 


Pflanzung und erste Pflege der Pflanzen aus der Baumschule: 

Pflanzfläche gründlich und genügend tief lockern, damit die Wurzeln ungehindert sich genügend aus¬ 
breiten können. — Für Vorratsnahrung der Pflanzen sorgen, deswegen dem Boden, wenn er nicht 
ganz vorzüglich ist, gute Komposterde,' verrotleien Dung, mineralischen Dünger beimischen. — Stall¬ 
dung nie unmittelbar an die Wurzeln bringen. — Pflanzgrube tief genug auswerfen. In nicht 
genügend gutem und gelockertem Boden Pflanzgrube ungefähr 80 cm tief und mindestens 1 rn 
lang und breit herstellen. — Baumpfahl in die offene Pflanzgrube mit seiner Spitze noch in 
den festen Boden stellen. — Pflanzgrube mit verbessertem Aushub g'eich wieder füllen, damit sich 
dieser bis zum Pflanzen noch „setzen" kann. Füllt man die Pflanzgrube zugleich mit dem Pflanzen 

der Bäume zu, dann kommen diese zu tief zu stehen. — Nachschneiden der Wurzeln, besonders der 
verletzten und geknickten. Die Schnittflächen sollen nach unten zeigen. — Aushub der Erde soweit, daß 
die Wurzeln bei der Pflanzung gut Platz finden. — Auseinanderlegen der Wurzeln im Pflanzloch. 
Vorsichtiges, allmähliches Einfüllen der Pflanzerde. Dabei Einschlämmen der Erde zwischen die Wurzeln 
mit Wasser/ - - Im Winter nur bei frostfreiem Wetter und in nicht gefrorenem Boden pflanzen, sonst 
Pflanzen,, einschlagen", wie auf Seite 130 von uns angegeben. — Notwendiger Rückschnitt und Aus¬ 
schnitt beim Pflanzen oder kurz nach demselben. — Anbinden der Pflanzen an Baumpfählen, Spalier¬ 
gerüsten, Zäunen usw. vorläufig nur so locker, daß die Pflanzen sich noch „setzen" können. 

Wenn Obstbäume undankbar sind, 

also nicht genügend Früchte bringen, so liegt dies, wie wir heute wissen, oft nicht nur cm mangelnder Pflege derselben 
und an ihrem Nahrungsmangel. Viele Obstsorten sind nicht fähig, eine genügende Selbstbefruchtung vorzunehmen um 
Früchte zu bilden. Diese Obstsorten setzen also nur dann Früchte an, wenn ihre Blüten durch die Insekten oder den Winc 
mit dem Blutenstaub anderer Bäume derselben oder einer anderen Sorte bestäubt werden. Es gibt nun solche Obstsorten, 
deren Blutenstaub zu einer normalen Befruchtung ausreicht, die nennt man ,,guje Poljenbildner". Es gibt aber auch solche, 
deren Blutenstaub zu einer normalen Befruchtung nicht ausreicht oder nicht befähigt ist. Das sind „schlechte Pollenbildner 
Damit alle unsere Abnehmer einen guten Erfo'g im Obstbau erhalten, haben wir unsere Apfel- und Birnensorten hier mit 

entsprechenden Zeichen X versehen; 

Es bedeutet; X X gute Pollenbildner (liefern guten Blütenstaub). 

X schlechte Pollenbildner (liefern keinen guten Blutenstaub). 

Deswegen pflanze man stets neben Sorten mit X auch Sorten mit X X an. Nur dadurch wird man einen in een meisten 

Jahren gleichmäßigen Obstertrag erzielen. 


Unsere Baumschule wird im Verzeichnis der vom Reichsnährstand als markenfähig anerkannten Baum¬ 
schulen geführt. Alle unsere Lieferungen tragen das hierunter abgebildete Markenetikett, zu dessen 
Führung wir berechtigt sind. Es bürgt für Sortenechtheit und Qualität. 



Alles Weitere über alle diese Pflanzen, ihre Verwendung, Pflanzung und Pflege findet man in den 


Büchern, die von uns zu beziehen sind. Siehe Abteilung Gartenbücher. 

Alles, was man für seine Pflanzen braucht: 

Praktische Geräte — Wirksame Schädlingsbekämpfungsmittel 

kauft man bei uns vorteilhaft ein. 
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Obst bäume 

ApfelI und Birnen — Pflaumen Zwetschen und Mirabellen — Pfirsiche und Aprikosen — Süßkirschen 

und Sauerkirschen. Wieviele dieser köstlichen Früchte könnten mehr als bisher in Deutschland qeerntet 

werden! Es gibt noch so zahlreiche Möglichkeiten, noch so viele kleine und große Flächen in Gärten und 

aut Feldern, an Berglehnen und in der Ebene, wo Qbstbäume stehen und den Bodenertrag erhöhen 
Konnren, 

Wie köstlich schmeckt Obst aus eigenem Garten! Darum sollte jeder so viel wie möglich Obst in seinen 

Garten, und sei er noch so klein, pflanzen. Und wieviele Hauswände, Mauern, Grenzzäune lassen sich 
noch durch die Bepflanzung mit Obstspalieren nutzbar machen! 

Nie braucht einer zu befürchten, daß er in guten Obstjahren nicht wissen wird, was er mit seiner über¬ 
großen Obsternte anfangen soll. Die gute F-Sausfrau wird schon wissen, wie vielseitig sie ihr Obst 

verwerten kann: Zum Rohessen, gekocht, im Obstkuchen, als Brotaufstrich, Obstsaft, Obstwein qetrocknet 
gedorrt usw. w ' 

Darum gilt auch heute noch das Wort: „Auf jeden Raumjeflanz’ einen Baum", wenn damit ein Obst- 

bäum gemein) ist. Aber das merke man dabei: Jeder Obstbaum braucht genügend licht, Luft, Raum 

Nahrung und Pflege. Nur dem, der das genügend beachtet, dem wird sein Obstbaum Freude bereiten 
und reichlich Fruchte bringen! 


Äpfel 


Es bedeutet: X liefert keinen guten Blutenstaub, 

XX liefert guten Blutenstaub. 

V- ^Ji en Obstarten ist der Apfel sicher die wertvollste. Er ist ein Flachwurzler, und deswegen stören ihn tiefere Boden- 
schjchten von geringerer Gute wenig. n bezug auf Boden und Lage ist er weniger anspruchsvoll als die meisten anderen 

? bens £ sut im Flachlande wie im Gebirge. Bei richtiger Sortenwahl kann man erreTchen. daß men 
vum Spätsommer des einen bis zum Fruhsommer des anderen Jahres mit Äpfeln versorgt ist. Aus der aroßen Anzahl vnn 
Apfel Sorten fuhren wir diejenigen, die sich nach unserer langjährigen Erfahrung besonders bewährt haben 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte in nachstehenden Sorten: 


*10St. 

w u ♦- RM 

Hochstamme .... 2160 

Halbstämme . lg]_ 

Buschbäume 2—3jährig .. 20.— 


1 St. 
RM 

2.40 

2 — 
2.25 


lOSt 
RM 


Spaliere mit ! Etage .... 25. 

Spaliere mit 2 Etagen ..’’ 34,’ 

Senkrechte Schnurbäume . ... 20* 


1 St. 
RM 
275 
375 
2.25 


Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten die Genußreife der Frucht. Di 
angegebenen ^Buchstaben bedeuten: Lieferbar ols : H = Hochstamm, h = Halbstamm, B = Buschbaum, 


e hinter 


mit 


1 Etage, Sp 1 1 Spalier mit 2 Etagen, sS — senkrechter Schnurbaum. 


jeder Sorte 
Sp f — Spalier 


Sommer-Äpfel 

Charlamowsky XX Blüte früh, langandauernd und unemp¬ 
findlich. Frucht mittelgroß, grüngelb mit roten Streifen. Saft¬ 
reiches Fleisch mit viel Säure, die bei längerer Lagerung 
schwindet. Sehr früh u. reich tragend, mittelstark wachsend, 
ziemlich anspruchslos an Boden; verträgt noch gut rauhe 
Lage, sehr fest gegen Blutlaus. Besonders geschätzter Wirt¬ 
schaftsapfel. (August) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Croncels XX Blüte früh und unempfindlich, Frucht groß, 
wachsgelblich, besonders schön. Festes Fleisch, zarte Scnale, 
vorzüg icher Geschmack. Starkwachsend, mittelfrüh und sehr 
reich fragend. Anspruchslos an Boden, unempfindlich gegen 
Krankheiten und Kälte, verträgt noch mittlere Höhenlage. 
Ta # el- und Wirtschaftsapfel. (September-—Oktober) H, h,”B, 
Sp I, sS. 

Klarapfel XX Blüte früh. Bester aller Frühäpfel. Frucht 
mittelgroß, weißlichgelb, wachsartig, gewürzt, fein-säuerlich. 
Bald tragend und sehr ertragreich. Liebt nährstoffreichen, 
mäßig feuchten Boden. Tafel- und Wirtschaftsapfel. (Juli- 
August) H, h, B, Sp I, sS. 

Pfirsichroter Sommerapfel XX Blüte früh bis mittelfrüh. 
Frucht karminrot mit bläulichem Duft auf weißgelbem Grund, 
mittelgroß. Heisch locker, leicht gewürzt. Bald dankbar 
und regelmäßig trogend. Gedeiht in allen Lagen aut, Wirt¬ 
schaftsapfel. (August) H, h, B. 

Herbst-Äpfel 

Biesterfelder Renette. Frucht groß, rundlich, gelb mit leuch¬ 
tend roten Streifen. Fleisch saftreich. Früh und reich im 
Ertrag, nicht anspruchsvoll, Ersatz für Gravensteiner, wo 
dieser nicht mehr gedeiht. Tafel- und Wirtschaftsapfel. 
(Oktober—Dezember) H, h, B, sS. 

Cellini XX Blüte mittelfrüh. Frucht mittelgroß, grüngelb, 
dunkelrot gestreift, mürbe, sehr guter, weinsäuerficher Ge¬ 
schmack. Früh und - reich traaend lieht mnftio fonrhFon 


dunkelrot gestre..,, _, 

schmack. Früh und -ieich 
guten Boden. Tafel- und 
H, h, B, Sp 1, Sp lf, sS. 


jcih yuici, wcmäuueniLner 

tragend, liebt mäßig feuchten, 
Wirtschaftsapfel. (Sept.™ Nov.) 


Geheimrat Oldenburg XX Blüte mittelfrüh, unempfindlich. 
Frucht mittelgroß, gelblich, schön gerötet, der Goldparmäne 
ähnelnd, sehr saftreich, vorzüglicher Geschmack, feinstes 
Tafelobst, früh und sehr reich im Ertrag, ziemlich anspruchs¬ 
voll an Boden. Windlagen wegen leichten Fruchtfalles zu 
vermeiden. Fest gegen Krankheiten. Tafelapfel. (Okt.—Jan.) 
H, h, B, sS. 


Gelber Edefapfel XX Blute spät. Frucht sehr groß, flach- 
rund, lebhaft gelb gefärbt. Fleisch gelbweiß, erfrischend 
angenehm säuerlich. Regelmäßig und reichtragend, kräftig 
im Wuchs. Anspruchslos in bezug auf Boden und Lage' 
edoch seiner großen Früchte wegen windgeschützt pflanzen' 
Kaum schorfanfällig, fest gegen Meltau. Tafel- und Wirt¬ 
schaftsapfel. (Oktober—Januar) H, h, B, Sp I, sS. 

Gravensteiner X Blüte sehr früh. Frucht ziemlich groß hell¬ 
gelb mit karmesinroten Streifen. Fleisch fein mürbe, köstlich 
schmeckend. Einer der feinsten Tafeläpfel. Unter günstigen 
Verhältnissen im Alter sehr reichtragend. Verlangt geschütz¬ 
ten Standort mit starker Luftfeuchtigkeit. Dort sollte er nicht 
fehlen, denn der Gravensteiner ist eine der höchstbezahlten 
Herbsttafelsorten. Tafelobst. (September-Dezember) H, h, 


Jakob Lebel X Blüte mittelfrüh und unempfindlich. Frucht 
groß, flach, grüngelb mit roten Streifen. Lockeres Fleisch, 
leicht säuerlicher angenehmer Geschmack. Sehr früh und 
regelmäßig im Ertrag, für alle Böden, besonders Höhen¬ 
lagen, hier Windschutz ratsam, da Früchte leicht fallen. An 
nicht zu feuchtem Stand gesund und widerstandsfähig. Tafel- 
und Wirtschaftsapfef. (Oktober—Januar) H, h, B. 

James Grieve XX Blüte mittelfrüh. Frucht mittelgroß hell¬ 
gelb, rot gestreift, sehr angenehmer Geschmack. Einer der 
feinsten Herbstäpfel, trägt bald und reich. Nicht als Hach- 
oder Halbstamm geeignet. Anspruchslos an Boden und 
Klima, ziemlich unempfindlich gegen Krankheiten, Tafel- und 
Wirtschaftsapfef. (September—Oktober) B, sS. 

Peasgoods Sondergleichen (Goldrenette v. Peasgood) XX 
Blüte miHelfrüh. Frucht besonders groß, als Ausstellungs¬ 
exemplare geeignet, breit und flach, grüngelb mit roten 
Streifen. Feiner, süßer Geschmack. Trägt bald und ziemlich 
reich. Anspruchslos an Boden und Kiima, doch der großen 
Fruchte wegen windgeschützt pflanzen. Ziemlich fest gegen 
Krankheiten. To fei- und Wirtschaftsapfel. (Sept,—Nov.) H, h 
B, Sp I, Sp II, sS. 

Roter Herbst-Kalvill XX Blüte mittelfrüh. Frucht groß, ge¬ 
rippt, dunkelrot, angenehm wei.isöuerUch, himbeerartig 
Starkwachsend, sehr fruchtbar, liebt tiefgründigen mäßig 
feuchten Boden, eignet sich noch für hohe Gebirqslaqen 
Tafel- und Wirtschaftsapfel. (Okt—Dez.) H, h, B, Spll. 

Signe Tillisch XX Blüte mittelfrüh. Frucht groß, flachrund, 
goldgelb; zarte Schale; mürbe, saftig, würzig. Trägt bald 
und regelmäßig, liebt schweren und mäßig feuchten Boden, 
kühle Lage; unempfindlich gegen Meltau, nur nicht in trocke¬ 
nem Klima. Sehr empfehlenswerte Sorte. Tafel- und Wirt¬ 
schaftsapfel. (November—Januar) H, h, B, sS. 
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Winter-Äpfel 

Adersleber Kalvill XX Blüte mittelfrüh und widerstandsfähig. 
Frucht groß, kantig, weißgelb, sonnenwärts bräunlich ge¬ 
rötet, mürbe, milder, wenig würziger Geschmark. Früh, sehr 
reich und regelmäßig tragend; liebt kräftigen, mäßig feuch¬ 
ten Boden, ersetzt in rauhen Lagen den anspruchsvollen 
Weißen Winter-Kalvill, Tafel- und Wirtschaftsapfel. (De¬ 
zember—März) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Ananas-Renette XX Blüte mittelfrüh bis spät. Frucht mittel¬ 
groß, zitronengelb, reich punktiert, ge bweißes, saftiges 
Fleisch, ananasähnlicher Geschmack, Trägt bald und reich. 
Verlangt nahrhaften, durchlässigen Boden, kommt in nicht zu 
rauher Höhenlage noch gut fort, Ihres hohen Ertrages wegen 
senr zu empfehlen. Tafelfrucht allerersten Ranges, (Dez.— 
März) H, h, B, sS. 

Baumanns Renette XX Blüte mittelfrüh, Fruchi mittelgroß, 
flachrund, gelb mit dunkelroten Streifen. Weißes, festes, 
saftiges, süßwetniges, gewürztes Fleisch, In gutem, mäßig 
feuchten Boden Ertrag bald, reich und regelmäßig. Wuchs 
mittelstark. In trockenem Boden leicht Spitzendürre. Ihrer 
Windfestigkeit wegen noch gut für Höhenlagen, In un¬ 
günstigem Stand neigt sie leicht zu Schorfbefall. Tafel- und 
Wirtschaftsapfel. (Januar—April) H, h, B, Sp I, Sp H, sS. 

Blenheimer Goldrenette X Blüte mittelfrüh. Frucht groß bts 
sehr groß, goldgelb, auf der Sonnenseite gerötet. Fleisch 
gelbweiß, saftig, edel im Geschmack, Tragbarkeit setzt bald 
ein, dann aber regelmäßig tragend. Verlangt guten, nicht 
zu trockenen Boden und geschützte Lage, da Blüte frost¬ 
empfindlich, Hochgeschätzter Tafel-, aber auch Wirtschafts¬ 
apfel. (November—April) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

r i 

Boikenapfel XX Blüte mittelfrüh bis spät, widerstandsfähig. 
Frucht groß, grün, später gelb mit roten Sonnenseiten. 
Festes, weißes Fleisch, weinsäuerlich. Ertrag bald und reich. 
Starker Wuchs, stellt wenig Ansprüche an Boden und Klima. 
Eignet sich noch für kalte und rauhe Höhenlage; wider¬ 
standsfähig gegen Krankheiten, Wirtschaftsapfel. (Jan.—Mai) 
H, h, sS. 

Cox' Orangerenette (Pepping Cox' Oronge) XX Blüte 
mittelfrüh. Frucht mittelgroß, gelblich, schöne rote Zeich¬ 
nung, Wegen ihres köstlichen Aromas als einer der fein¬ 
sten Äpfel anerkannt. Ertrag setzt bald ein, aber erschöpft 
sich rasch. Nur in feuchtem, guten Boden und in ge¬ 
schützter Lage anpflanzen. Leidet leider oft unter Schorf- 
krankheit. Einer der wertvollsten Tafeläpfel. (Nov.—März} 

H, h, B, Sp I, sS. 

Danziger Kantapfel XX Blüte spät, langandauernd und un¬ 
empfindlich. Frucht mittelgroß, rundlich, leicht gerippt. Haut 
fettig, dunkelrot. Fleisch gelblichweiß, rot geädert, gut im 
Geschmack. Wuchs stark, breit ausladend. Ertrag spät ein¬ 
setzend, aber dann sehr reich. Anspruchslos an Boden und 
Klima, sehr widerstandsfähig, für alle Lagen geeignet, auch 
für Höhenlage. Tafel- und Wirtschaftsapfel. (Okt.—Jan.) 

H, h, B, Sp li. 

Freiherr v. Berlepsch XX Blüte spät. Frucht groß, helirot 
gestreift auf gelbem Grund. Fleisch saftig, würzig. Sehr 
reichtragend, mittelstark im Wuchs, braucht guten Boden und 
geschützte Lage. Gegen Schädlingsbefall fast unempfindlich. 
Tafel- und VVirtschaftsapfel. (Dezember—März) H, sS. 

Gelber Bellefleur XX Blüte mittelfrüh. Frucht hoch, groß, 
kalviliartig gerippt, reingelb. Fleisch rötlich angehaucht, 
fest, angenehmer Geschmack. Nicht überreich, aber regel¬ 
mäßig tragend. Liebt guten, feuchten Boden und warme 
Lage, Hochfeiner, sehr geschätzter Tafelapfel. (Nov.—Febr.) 
H, h, B, Sp I, Sp 11, s$. 


Großer Rheinischer Bohnapfet X Blüte spät und widerstands¬ 
fähig. Frucht mittelgroß, länglich, gelblich-grün, Sonnenseite 
trübrot gestreift. Fleisch gelbweiß, fest, später saftiger 
für Rohgenuß. Sehr reich und regelmäßig tragend. Liebt 
kräftigen, feuchten, aber nicht zu nassen Boden/In windiger 
und rauher Lage noch befriedigend. Hauptsächlich Wirt¬ 
schaftsapfel. (Februar—Juni) H, h, Sp II. 

Harberts Renette X Blüte mittelfrüh und unempfindlich. Frucht 
groß bis sehr groß, gelb mit matt-hellroten Streifen. Fleisch 
etwas locker, gelblich, saftig, wohlschmeckend. Ertrag setzt 
spät ein. Liebt schweren feuchten Boden und kühleres Klima, 
unempfindlich gegen Krankheiten. Tafel- und Wirtschafts¬ 
apfel. (November—Februar) H, h, ß, $p I, Spll, sS. 

Kaiser Wilhelm X Blüte spät. Frucht mittelgroß bis groß, 
lebhaft rot gestreift und rostig punktiert mit gelbem Grund. 
Fleisch fest, schwach gewürzt. Tragbarkeit setzt spät ein, 
aber dann gut. Wächst in jeder Lage, liebt aber tief¬ 
gründiges Erdreich. Guter Tafel- und Wirtschaftsapfel. (No¬ 
vember—April) H, h, B, Sp I, Sp H, sS. 

Landsberger Renette XX Blüte mittelfrüh und unempfindlich, 
Frucht mittelgroß, hellgelb, sonnenwärts leicht gerötet. Fleisch 
gelbweiß, sehr saftig. Der sehr reiche Ertrag setzt bald ein. 
Anspruchslos an Boden und Klima, bevorzugt aber mäßig 
feuchten, nicht zu nassen Boden. Verlangt freien Standort, 
windfest, auch in rauher tage vorzüglich. Vorzüglicher Tafel- 
und Wirtschaftsapfel. (November—Januar) H, h, B, Sp I, sS. 

Minister von Hammerstem XX Blüte mittelfrüh. Frucht kalvill- 
artig, sehr groß, weißgelb. Fleisch saftig, würzig, wohl¬ 
schmeckend. Trägt bald und sehr regelmäßig und überaus 
reich. Verlangt guten Boden und etwas geschützten Standort. 
Tafel- und Wirtschaftsapfel. (Dezember—April) H, h, B, 
Sp I, Sp 11, sS. 

Ontario XX Blüte spät. Frucht groß bis sehr groß, kantig, 
gelb, rot gestreift. Fleisch fein, fest, stark duftend, saftreich, 
V/ohl$chmeckend. Trägt bald, regelmäßig, sehr reich. Wuchs 
kräftig, verlangt nahrhaften Boden. Bevorzugt sonnige, freie 
Lage, auch in hoher Lage noch ertragreich. Tafel- und VVirt¬ 
schaftsapfel. (Dezember—Mai) H, h, B, Sp 1, Spll, sS, 

Roter Eiserapfel X Blüte spät und unempfindlich. Frucht 
mittelgroß, glänzend, dunkel-, fast violettrot. Fleisch fest 
und trocken. Als Küchenapfel sehr beliebt. Starkwachsend, 
im Alter sehr tragbar, brettkronig. Liebt feuchten, guten 
Boden, freien Standort, gut für Höhenlage, Frucht fest am 
Baum. Wirtschaftsapfel. (Dezember—April) H, h, B, Sp I, 

Sp 11, sS. 

Schöner von Boskoop X Blüte mittelfrüh bis spät, etwas 
frostempfindlich. Frucht groß, grüngelb, grau berosfet, son- 
nenseits rot. Fleisch fest, würzig, von sehr feinem Geschmack. 
Sehr reichtragend, nimmt mit jedem, nicht zu trockenem 
Boden fürlieb. Gedeiht auch in Höhenlage gut. Bei ge¬ 
nügender Luft- und Bodenfeuchtigkeit widerstandsfähig gegen 
Krankheiten. Hochgeschätzter, sehr bekannter Tafel- und 
Wirtschaftsapfel. (Januar—April) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Wintergoldparmäne XX Blüte mittelfrüh und hart. Frucht 
mittelgroß, gelb, rot getuscht. Fleisch weißgelb, süß, renetten¬ 
artig gewürzt. Verlangt gutgedüngten, nicht zu trockenen 
Boden und warme Lage. In geschlossenen Gärten leicht von 
der Blutlaus befallen. Einer der beliebtesten Tafeläpfel, auch 
Wirtschoftsapfel. (Oktober—Februar) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Zuccalmaglios Renette XX Blüte mittelfrüh. Frucht der 
Ananas-Renette ähnlich, mittelgroß, eiförmig, gelb und punk¬ 
tiert. Fleisch ziemlich fest, gelblich, weinsäuerlicher Ge¬ 
schmack. Bringt oft so zahlreiche Früchte, doß dieselben 
ausgedünnt werden müssen. Für guten Boden und starke 
Düngung sehr dankbar, aber auch in wenig günstigeren 
Verhältnissen noch gut tragend. Vorzüglicher Tafelapfel. 
(November—März) H, h, B, sS. 


Birnen 


Im Gegensatz zum Apfel ist die Birne ein Tiefwurzler. Daher liebt sie einen nahrhaften, tiefgründigen Boden. Ihre bestn 
Früchte bringt sie auf geschütztem Standort; aber es gibt auch Sorten, die in höheren lagen noch gute Ernten bringen. 
Auch mit Birnen kann man sich für Monate versorgen, wenn man eine gute Sortenauswahl trifft. Aus der großen Anzahl 
dieser Sorten empfehlen wir die von uns genannten. 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte in nachstehenden Sorten: 


10 St. 1 St. 


RM RM 

Hochstämme ... 21.60 2.40 

Halbstämme . 18.— 2.— 

Buschbäume 2—3jährig ... 20.— 2.25 


10 St. 1 St. 
RM RM 

Spaliere mit 1 Etage ... 25.— 2.75 

Spaliere mit 2 Etagen ..... 34.— 3.75 

Senkrechte Schnurbäume ... 20.— 2.25 


Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten die Genußreife der Frucht. Die hinter jeder Sorte 
angegebenen Buchstaben bedeuten: Lieferbar als: H = Hochstamm, h = Halbstamm, B = Buschbaum, Sp I — Spalier 
mit 1 Etage, Spll — Spalier mit 2 Etagen, sS == senkrechter Schnurbaum. 


Sommer-Birnen 

Bunte Julibirne XX Blüte früh bis mittelfrüh. Frucht mittel¬ 
groß, gelbrot. Fleisch weiß, mäßig saftig, süß. Wuchs 
mittelstark; Ertrag nach wenigen Jahren reich und regel¬ 
mäßig. liebt lehmig-feuchten Boden und geschützte Lage. 
Tofel- und Wirtschaftsbirne. (Juli—August) H, h, 13, Sp I, 
Sp II, sS. 


Clapps Liebling XX Blüte spät und lange. Frucht groß, 
hellgelb, sonnenseits gerötet, Geschmack schmelzend, saftig, 
süßweinig. Ertrag bald und reich. Wuchs sehr stark. Ver¬ 
langt fruchtbaren, genügend feuchten Boden und Wind¬ 
schutz. Beliebte Tafelbirne. (August—September) H, h, B, 
Sp l, Sp II, sS. 
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Frühe aus Treveoux XX Blüte mittelfrüh, andauernd, un¬ 
empfindlich. Frucht, groß, gelb, streifig gerötet, saftreich, er¬ 
frischender Wohlgeschmack. Sehr fruchtbar, mäßiger Wuchs. 
Zur Erzielung großer Früchte reiche Ernährung notwendig. 
Gedeiht noch 700—800 m hoch. Tafel- und Wirtschaftsbirne. 
(August—September) H, h, B, sS. 

Jules Guyot XX Blüte mittelfrüh bis spät, widerstandsfähig. 
Frucht sehr groß, länglich. Ähnlich der Williams Christbirne, 
vor der sie 8—14 Tage reift. Gelb, leicht rot gefärbt. Ge¬ 
schmack schmelzend, saftig, süß. Die erste große Frühbirne 
im Jahr. Trägt bald, sehr reich und regelmäßig. Geringe 
Ansprüche an Boden und Lage. Frucht soll vor Genußreife 
geerntet werden. Tafel- und Wirtschaftsbirne (August—Sept.) 
H, h, B, $S. 

M 

Kongreßbirne (Andenken an den Kongreß) X Blüte spät. 
Frucht sehr groß, gelb mit roten Backen und Rostflecken. 
Fleisch saftig, süß, leicht gewürzt. Trägt bald und reich. 
Wuchs mittelstark. Gedeiht noch in trockenem Boden, ver¬ 
langt aber wegen der großen Früchte windgeschützte Lage. 
Markt- und Schaufrucht! Tafel- und Wirtschaftsbirne. (Aug.— 
September) H, h, B, Sp I, Sp II. 

Muskateller XX Blüte früh. Frucht gelb, trübrot gefärbt, 
starker Muskatellergeschmack. Früheste Birnensorte. Sehr 
ertragreich. Nicht anspruchsvoll an Boden und Lage. Tafel- 
und Wirtschaftsbirne. (Juli—August) H, h, B, Sp I, Sp II. 

Triumph aus Vienne XX Blüte mittelfrüh. Frucht groß, läng¬ 
lich, hellgelb, braun berostet, saftig, leicht gewürzt. Wuchs 
mittelstark, trägt bald und reich, fest gegen Krankheiten. 
Vorzüglich für geschützte Lage. Tafel- und Wirfschaftsbirne. 
(September—Oktober) H, h, B, Sp !, Sp II. 

Williams Christbirne XX Blüte spät und unempfindlich. 
Frucht groß, gelb, manchmal leicht rot gestreift, saftig, 
würzig. Trägt bald, reich und regelmäßig. Vorzüglich in 
eder Lage und jedem Boden. Unempfindlich gegen Schäd¬ 
lingsbefall. Tafel- und Wirtschaftsbirne. (August—September) 
H, h, B, Sp I. 

Herbst-Birnen 

Alexander Lukas X Blüte mittelfrüh, widerstandsfähig. Frucht 
sehr groß, grüngelb, rostig punktiert. Fleisch weiß, saft¬ 
reich, halbschmelzend. Trägt bald und sehr reich. Liebt 
guten Boden und geschützte Lage, gedeiht aber auch noch 
gut in mittlerer Höhenlage. Die Früchte fallen leicht, des¬ 
halb Schutz gegen starke Winde zu empfehlen. Tafelbirne. 
(November—Dezember) H, h, B, sS. 

Bosc's Flaschenbirne XX Blüte spät, widerstandsfähig. Frucht 
groß, flaschenförmig, graubraun mit Rost überzogen, saft¬ 
reich, angenehm gewürzt. Trägt in späteren Jahren regel¬ 
mäßig und reich. Wuchs gesund. Verträgt leichten, trockenen 
Boden, von Krankheiten* und Schädlingen selten befallen. 
Tafel- und Wirtschaftsbirne. (Oktober und November) H, h, 

B, Sp I, Sp II. 

Clairgeau XX Blüte mittelfrüh. Frucht sehr groß, grüngelb, 
sonnenseits rot, an manchen Stellen stark berostet. Vorzüg¬ 
liche Butterbirne. Fleisch halbschmelzend, etwas körnig, 
leicht gewürzt. Wächst schwach, aber sehr fruchtbar. Liebt 
guten, feuchten Boden und warme, geschützte Lage. Gegen 
Schorfkrankheit völlig fest. Bekannte Tafel- und Wirtschafts 
birne. (Oktober—Dezember) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Gellerts Butterbirne X Blüte mittelfrüh und unempfindlich. 
Frucht ziemlich groß, gelb, mit bronzefarbenem Rost über¬ 
zogen. Fleisch saftreich, süß, edel gewürzt, eine der fein¬ 
sten Birnen. Stark wachsend, trägt besonders im Alter sehr 
reich und regelmäßig. Fest gegen Krankheiten. Verlangt etwas 
feuchten, nahrhaften Boden und warmen, windgeschützten 
Stand, Tafel- und Wirtschaftsbirne. (September—November) 
H, h, B, $p I, Sp II, sS. 

Gute Luise XX Blüte mittelfrüh. Frucht groß, gelbgrün, stark 
punktiert, mit karminroter Sonnenseite. Fleisch schmelzend, 
süß, sehr schmackhaft. Wuchs mittelstark, sehr fruchtbar. 
Liebt durchlässigen, nahrhaften Boden und warme Lage. In 
nicht zusagenden Verhältnissen oft von Schorfkrankheit be¬ 
fallen. Eine der bekanntesten alten Herbstbirnen, wegen 
ihrer Güte immer wieder stark gefragt. Tal'el- und Wirt¬ 
schaftsbirne. (September—Oktober) H, h, B, Sp I, Spll, sS. 

Köstliche aus Charneu XX Blüte mittelfrüh bis spät, wider¬ 
standsfähig. Frucht mittelgroß, grüngelb, streifig gerötet, mit 
Rostpunkten. Geschmack schmelzend, saftreich, süß und fein 
gewürzt. Ertrag beginnt spät, dann aber reich und regel¬ 
mäßig. Wuchs stark und gesund. Liebt tiefgründigen, mäßig 
feuchten Boden. Eignet sich noch für rauhe läge. Tatel- 
und Wirtschaftsbirne. (Okt.—Nov.) H, h, B, Sp I, Spll, sS. 

Tongern XX Biüte mittelfrüh. Frucht groß, orangegelb, rot¬ 
backig', oft zimtfarbig berostet. Saftreich, schmelzend, aro¬ 
matisch. Die jährliche Tragbarkeit ist hoch, Wuchs mittel 
stark; reich tragend. Verlangt nährstoffreichen Boden und 
warme Lage. Tafel- und Wirtschaftsbirne. iSept.—Nov.) 

H, h, B, sS. 

Vereinsdechantsbirne XX Blüte spät. Frucht groß, hellgelb, 
oft leicht gerötet, sehr saftig, herrliches Aroma. Frucht wird 
vielerorts als edelste Tafelbirne geschätzt. Ertrag mittel¬ 
stark, aber sehr regelmäßig. Unempfindlich gegen Schorf¬ 
krankheit, Liebt besten, feuchten Boden und gute, warm^ 
Lage. Tafel- und Wirtschaftsbirne. (Okt.—Nov.) H. h, B, sS. 


Winter-Birnen 

Diels Butterbirne X Blüte mittelfrüh, etwas empfindlich. 
Frucht groß bis sehr groß, dunkelgelb, graupunktiert. Fleisch 
weißgelblich, etv/a$ körnig, schmelzend, saftreich. Trägt bald 
und sehr reich. Wuchs breit und stark. Verlangt warmen, 
tiefgründigen Boden, reiche Düngung und geschützte Lage. 
Leider etwas empfindlich gegen Schorfkrankheit. Bekannte 
Tafel-, aber auch Wirtschaftsbirne. (November—Dezember) 
H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Gräfin von Paris XX Blüle mittelfrüh, andauernd, unempfind¬ 
lich. Frucht mittelgroß, grüngelb, leicht berostet und punk¬ 
tiert, sehr saftig, süß, leicht gewürzt, vorzüglicher Ge¬ 
schmack. Wegen des früh einsetzenden hohen Ertrages wiid 
die Sorte oft in Massen gebaut. Wuchs gesund, aber nicht 
sehr stark. Verlangt nahrhaften Boden und warmen Stand, 
ist aber auch in Höhenlagen noch dankbar. Eine der schön¬ 
sten Winterbirnen. Möglichst spät ernten. Tafel- und Wirt¬ 
schaftsbirne. (November—Januar) H, h, B, sS. 

Le Lecfier XX Blüte mittelfrüh, Frucht groß, hellgelb, leicht 
rostig punktiert, sehr saftig, schmelzend u. wohlschmeckend. 
Mittelfrüh, ertragreich. Verlangt warrnen, nahrhaften Boden 
und windgeschützten Standort. Gedeiht in höheren Lagen 
noch an Wänden. In zu rauher Lage versteint das Kern¬ 
haus. Edle Tafelbirne. (Januar—März) H, h, B, Sp I, Sp II, sS 

Modame Verte XX Blüte mittelfrüh. Frucht mittelgroß, dun¬ 
kelbraun berostet. Fleisch saftig, fest, würzig, sehr wohl¬ 
schmeckend. Trägt bald, reich und regelmäßig. Wuchs auf¬ 
recht pyramidal. Verlangt warmen, feuchten, tiefgründigen 
Boden und freie, warme Lage. Von Krankheiten höchst selten 
befallen. Gute Tafel- und Wirtschaftsbirne. (Dez.—Jan.) 
H, h, B, sS. 

Nordhauser Forellenbirne (Winter - Forellenbirne) X Blüte 
spät. Frucht mittelgroß, gelb mit karminroten Punkten. Fleisch 
saftig, halbschmelzend. Trägt bald und reich. Liebt mäßig 
feuchten Boden und warme, geschützte Lage. Tafel- und 
Wirtschaftsbirne. (November—Januar) H, h, B, Sp ll, sS. 

Pastorenbirne X Blüte mittelfrüh und unempfindlich. Frucht 
groß, gelbgrün mit rostiger Naht. Fleisch halbschmelzend 
und saftig. Von erstaunlicher Fruchtbarkeit, anspruchslos, 
gedeiht noch in weniger günstigen Lagen. Bei zu kaltem 
Stand leicht von Schorfkrankheit befallen, sonst aber in 
jeder Hinsicht widerstandsfähig. Gute, alte, aber auch heute 
noch vielbegehrte Sorte. Tafel- und Wirtschaftsbirne. (No- 
vembei—Januar) H, h, B, Sp I, Sp II, sS. 

Präsident Drouard. Blüte spät. Frucht groß, grüngelb, fein 
rostig punktiert, fleisch saftig, schmelzend, süß. Trägt bald 
und überaus reich. Verlangt besten Boden und warmen 
Standort, dort Früchte hervorragend. An windigem Standort 
leicht abfallend. Vorzügliche Tafelbirne. (Dez.—Januar) 
H, h, B, sS. 

Winterdechantsbirne XX Blüte früh. Frucht groß, gelbgrün, 
bisweilen gerötet. Fleisch schmelzend, muskatellerartiger 
Geschmack. Starkwüchsig. Trägt bald, reich und regel¬ 
mäßig. Verlangt besten Boden und warme, geschützte Lage. 
Muß möglichst spät geerntet werden. Eine der dankbarsten 
Birnen. Tafel- und Wirtschoftsbirne. (Dezember—März) H, h, 

B, Sp I, Sp II, sS. 
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Kirschen 

Die erste Baumfrucht im Jahr ist die Kirsche. Zum Rohessen, als Einmachefrucht, für Konserve, Saft und manches andere 
findet sie im Haushalt und Gewerbe Verwendung. Kirschböume tragen schon Im jugendlichen Zustande. Sauerkirschen* 
büsche bringen schon im zweiten Jahre nach ihrer Anpflanzung Früchte, als Fächerform sogar an der Nordseite der Häuser. 
Kirschen stellen im allgemeinen keine goßen Ansprüche an Boden und Lage. Mancher Abhang, manches bisher unbenutzte 
Gelände könnte durch die Anpflanzung mit Kirschen noch nutzbar gemacht werden. Sie Heben, wie jedes Steinobst, kalk¬ 
haltigen Boden und werden in freier Lage doch stets die besten Früchte bringen. Kirschen müssen, wie jedes Steinobst, 
beim Pflanzen stark zurückgeschnitten werden. 

Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Qualität in nachstehenden Sorten: 

Hochstämme, extra Auswahl .... 10 Stück 21.60 

Halbstämme. 10 Stück 18.— 

Buschbäume. „ „ . 10 Stück 14.— 

Spaliere in Fächerform, nur von Schattenmorelien, 1 jährig ...... 10 Stück 18. — 

« « « * « « 2jährig ... 10 Stück 22.50 

Erklärung der Zeichen: Die hinter jeder Sorte angegebenen Buchstaben bedeuten: Lieferbar als: H = Hochstamm, h = Halb¬ 
stamm, B = Buschbaum, Sp I = Spalier einjährig, $p II = Spalier zweijährig. 

Die Reifezeit der Kirschen läßt sich nach Monaten nicht genau genug angeben, weil sie von Gegend, Höhenlage und Witte¬ 
rungsverhältnissen sehr abhängig ist. Deswegen sind die Reifezeiten bei den einzelnen Sorten nach Kirschwochen hier an¬ 
gegeben worden. 


1 Stück 2.40 RM 
I Stück 2.— RM 
1 Stück 1.80 RM 
1 Stück 2.— RM 
1 Stück 2.50 RM 


Süßkirschen: 

Büttners Rote Knorpelkirsche. 4. bis 5. Kirschwoche. Selbst- 
unfruchtbar. Deswegen zusammen zu pflanzen mit: Kassins 
Frühe, Kunzes Kirsche, Hedelfinger Riesenkirsche, Fromms 
Herzkirsche, Schneiders Späte Knorpelkirsche, Frucht groß, 
leuchtendrot, hell durchschimmernd, guter Geschmack, zum 
Rohgenuß sehr empfehlenswert. Früh und regelmäßig tra¬ 
gend, kräftig im Wuchs und gesund. Früchte gut für Trans¬ 
port geeignet. H, h, B. 

Eifonkirsche. 3. bis 4. Kirschwoche. Blüte früh und unempfind¬ 
lich. Selbstunfruchtbar. Deswegen zusammen zu pflanzen mit: 
Büttners Rote Knorpelkirsche, Kunzes Kirsche. Frucht mittel¬ 
groß, frischrot, fest und saftig, Herzkirsche. Wächst stark, 
sparrig, trägt regelmäßig und reich. Gedeiht bei etwas 
Windschutz noch ln rauhen Höhenlagen. H, h, B. 

Fromms Herzkirsche. 3. bis 4. Kirschwoche. Selbstunfruchtbar. 
Deswegen zusammen zu pflanzen mit: Hedelfinger Riesen¬ 
kirsche, Schneiders Späte Knorpelkirsche. Tafelfrucht, groß, 
schwarzfrüchtig, hoher Zuckergehalt, eignet sich auch für 
Versand. Wächst stark und breit, trägt früh, reich und 
regelmäßig, stellt geringe Ansprüche an Boden, gedeiht 
noch in mittlerem Höhenklima. H, h, B. 

■■ 

Frühe Französische (Coburger Mai-Herzkirsche). 1. Kirsch¬ 
woche. Blüte widerstandsfähig. Selbstunfruchtbar. Deswegen 
zusammen zu pflanzen mit: Große Lange Lotkirsche. Frucht 
mittelgroß, schwarzrot. Wächst mittelstark, trägt reich; be¬ 
vorzugt feuchten Boden, sonst aber anspruchslos. H, h, B. 

Große Germersdorfer. 4. bis 5. Kirschwoche. Selbstunfrucht¬ 
bar. Deswegen zusammen zu pflanzen mit: Große Lange 
Lotkirsche. Knorpelkirsche, groß, dunkelbraunrot; festes, 
süßes Fleisch. Frucht erregt durch ihre Größe Aufsehen. 
Wächst stark, eignet sich gut für feuchten Sandboden. Eine 
der altbekannten, guten Sorten, von sehr regelmäßigem, 
wenn auch nicht überreichen Ertrag. H, h, 8. 

Große Schwarze Herzkirsche siehe Fromms Herzkirsche. 

Große Schwarze Knorpelkirsche. 4. bis 5. Kirschwoche. Blüte 
früh und unempfindlich. Selbstunfruchtbar. Deswegen zu¬ 
sammen zu pflanzen mit: Hedelfinger Riesenkirsche, Kunzes 
Kirsche, Kassins Frühe, Schneiders Späte Knorpelkirsche, 
Fromms Herzkirsche. Frucht dunkelbraunrot bis schwarz, fest, 
wohlschmeckend. Wächst stark, ist widerstandsfähig, trägt 
bald und reich. Eine der späteren, wertvollsten Kirschsorten. 
H, h, B. 

Hedelfinger Riesenkirsche. 4. bis 5. Kirschwoche. Blüte mittel¬ 
früh und unempfindlich. Selbstunfruchtbar. Deswegen zu¬ 
sammen zu pflanzen mit: Büttners Rote Knorpelkirsche, Große 
Schwarze Knorpelkirsche, Kunzes Kirsche, Kassins Frühe, 
Schneiders Späte Knorpelkirsche, Fromms Herzkirsche. Knor¬ 
pelkirsche, groß, schwarz, fest und süß. Starkwachsend, 
trägt früh, reich und regelmäßig. H, h, B. 


Kassins Frühe. 2. Kirschwoche. Blüte früh und unempfind¬ 
lich. Selbstunfruchtbar. Deswegen zusammen zu pflanzen 
mit; Büttners Rote Knorpelkirsche, Große Schwarze Knorpel¬ 
kirsche, Kunzes Kirsche, Schneiders Späte Knorpelkirsche, 
Hedelfinger Riesenkirsche, Fromms Herzkirsche. Frucht groß, 
glänzend schwarzrot, süß, saftig. Ertrag setzt bald ein, ist 
reich und regelmäßig. Anspruchslos an Boden und Klima; 
gesund, verträgt noch Gebirgslage. H, h, B. 

Kunzes Kirsche. 2. Kirschwoche. Selbstunfruchtbar. Deswegen 
zusammen zu pflanzen mit: Büttners Rote Knorpelkirsche, 
Große Schwarze Knorpelkirsche, Kassins Frühe, Schneiders 
Späte Knorpel kirsche, Hedelfinger Riesenkirsche, Fromms 
Herzkirsche. Herzkirsche bunt, festfleischig, von langer Halt¬ 
barkeit, ausgezeichneter Geschmack, mit sehr kleinem Stein. 
Wächst stark und sehr gesund, trägt gut. H, h, B. 

Schneiders Späte Knorpelkirsche. 4. bis 5. Kirschwoche. 
Selbstunfruchtbar. Deswegen zusammen zu pflanzen mit: 
Große Schwarze Knorpelkirsche, Kunzes Kirsche, Kassins 
Frühe, Hedelfinger Riesenkirsche, Fromms Herzkirsche, Große 
Lange Lotkirsche. Knorpelkirsche. Schwarz, sehr groß. Baum 
wird sehr groß und alt, Fruchtbarkeit setzt etwas später ein, 
ist dann aber sehr reich und regelmäßig. Sehr gesunde 
Sorte, leider noch wenig verbreitet. Eine der besten Knorpel¬ 
kirschen. H, h, Ö. 

Schone aus Marienhohe, 2. bis 3. Kirschwoche. Herzkirsche 
mittelgroß, schwarz, weiches Fleisch, sehr guter Geschmack. 
Nicht sehr anspruchsvoll an Boden und Klima. Eignet sich 
gut zum Versand, H, h, 8. 

Sauerkirschen: 

Diemitzer Amarelle. 3. bis 4. Kirschwoche. Selbstfruchtbar. 
Blüte spät. Frucht mittelgroß, hellrot, saftig, halbsäuerlicher 
Geschmack. Der Baum wächst stark, trägt früh und überaus 
reich und ist sehr gesund. H, h, B. 

Große Lange Lotkirsche (Schattenmorelle) . 4. bis 5. Kirsch¬ 
woche. Blüte spät. Große, schwarze, säuerliche Früchte. 
Der Baum wächst mittelstark und soll als Hochstamm nur in 
guten Boden gepflanzt werden; sonst sind kleinere Formen 
vorzuziehen. Der Ertrag ist sehr reich; entsprechend er¬ 
schöpft er sich eher. Die Sorte gedeiht noch gut in schat¬ 
tigen Lagen, doch entwickeln sich die Früchte um so besser, 

# _ * 

je sonniger der Stancs des Baumes ist. Man darf sich durch 
den Namen Schattenmorelle nicht irreführen lassen und dem 
Baum den dunkelsten Platz im Garten anweisen. H, h, B, 
Sp I, Sp 11, 

Großer Gobet. 4. Kirschwoche. Blüte spät. Es ist eine 
mittelgroße, hellrot durchsichtige, saftige Glaskirsche von 
säuerlichem Geschmack. Sie ist kräftig im Wuchs und dank¬ 
bar im Ertrag. H, h, B. 

Königin Hortense. 3. bis 4. Kirschwoche. Blüte mittelfrüh, 
fruchtbar mit: Schneiders* Späte Knorpelkirsche. Durch¬ 
scheinend helle, sehr große Frucht von vorzüglichem, holb- 
säuertichem Geschmack. Es ist wohl die beste aller Tafel¬ 
kirschen. Ihre Ansprüche sind hoch, sie liebt kalkreichen, 
guten Boden, genügend Feuchtigkeit und Wörme. Der Er¬ 
trag ist mittelgroß. H, h, 8. 

Schattenmorelle siehe Große Lange lotkirsche. 
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Pflaumen 


Zwetschen, Reineclauden, Mirabellen 


» ------- -- f .. . • 

Mit den letzten Kirschen reifen die ersten Pflaumen, und dann folgen weitere Sorten bis in den Herbst hinein. Pflaumen 
lieben eher einen feuchten als einen trockenen Standort, An solchen Steilen könnten bei uns noch zahlreiche Pflaumen- 

bäume angepflanzt werden, Ihre Früchte finden im Haushalt und Gewerbe vielseitige Verwendung. Pflaumenbäume sind, 
wie jedes Steinobst, beim Pflanzen stark zurückzuschneiden. Tj 




Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster 

Hochstämme ....... 

Halbstämme . 


* 


Güte in nachstehenden Sorten: 


10 Stück 22.50 
10 Stück 20.“ 
10 Stück 18.“ 


1 Stück 2.40 RM 
1 Stück 2.20 RM 
1 Stück 2.“ RM 




Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten 
Buchstaben bedeute}: Lieferbar als: H = Hochstamm, h = 


die Reifezeit der Frucht, Die hinter jeder Sorte angegebenen 
Halbstamm, B = Buschbaum. 


Pflaumen: 


Braunauer Aprikosenpflaume. Zusammenpflanzung mii an¬ 
deren Sorten empfehlenswert. Groß, wachsgelb, etwas grün 
gestreift, saftig, süß, sich gut vom Stein lösend. Als Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht gleich wertvoll, reich tragend. (Auq. 
bis Sept.) H, h, B. 

Königin Viktoria. Blüte früh und unempfindlich. Groß, 
schwach rot-violett, festes Fleisch, sich gut vom Stein lösend, 
wegen ihres schönen Aussehens gern gekauft. Wächst mittel¬ 
stark mit herabhängenden Zweigen, sehr reicher und regel¬ 
mäßiger Ertrag. An Boden anspruchslos, erträgt noch gut 
hohe Gebirgslagen. (Ende Aug,—Anf, Sept.) H, h, B. 

Ontariopflaume. Frühe Blüte. Groß, rundlich, goldgelb, 
süß; Stein lost sich erst bei voller Reife. Wächst kräftig, 
außerordentlich fruchtbar, regelmäßig im Ertrag, anspruchs¬ 
los an Lage und Boden. (Anf.—Mitte Aug.) (H, h, B.. 

Ruth Gerstetter (Neuheit). Zusammenpfianzung mit anderen 
Sorten empfehlenswert. Ausgezeichnete Frühpflaume, groß, 
tiefblau. Wächst stark, widerstandsfähig, trägt sehr reich. 
Wegen des auffallenden frühen Ertrages sehr zu empfehlen. 
(Mitte—Ende Juli.) H, h, B. 

The Czar. Groß, rundlich, schwarzbfau, leichtsäuerlich, sehr 
guter Geschmack, sich gut vom Stein lösend. Ertrag setzt 
früh ein, regelmäßig, ungemein reich. Verlangt nahrhaften, 
feuchten Boden, ist widerstandsfähig und sehr wüchsig. 
(Anf,—Mitte Aug.) H, h, B. 


Hauszwetsche. Mittelgroß, dunkelblau, fest, sehr safireich, 
löst sich gut vom Stein. Mittelstark wachsend, sehr reich 
tragend, liebt feuchteren Boden und regelmäßige Düngung. 
Diese bekannteste aller Zwetschen bedarf wohl kaum noch 
einer besonderen Empfehlung. lEnde Sept.) H, h, B. 

Wangenheims Fröhzwefsche. Blüte spät. Mittelgroß, schworz- 
blau, süß, saftreich, reift vor der Hauszwetsche. Wächst 
starkkronig, breit, bringt regelmäßig riesige Erträge, be¬ 
vorzugt besseren Boden. Frosthart, gedeiht auch noch gut 
in höheren Lagen. (Mitte Aug.—Anf. Sept.) H, h, B. 

Zimmers Frühzwetsche. Frühe Blüte, selbstunfruchtbar. Des 
wegen zusammen zu pflanzen mit; Wangenheims Fruh- 
zwetsche, The Czar, Königin Viktoria. Sehr groß, hellblau, 
leicht getüpfelt, festes Fleisch, vorzüglicher Geschmack. Nur 
mittelstark wachsend, aber sehr bald, regelmäßig und sehr 
reich tragend. Verlangt kräftigen, feuchten Boden, darf nicht 
in Frostlagen angepfianzt werden. (Mitte Aug.) H, h, B. 


Reineclauden: 


Graf Afthans. Frühblühend selbstunfruchtbar. Deswegen zu 
sammen zu pflanzen mit: Große Grüne Reineclaude, Ouliins 


Zwetschen: 


Anna Späth. Rötlich-blau, groß, fest, süß, gewürzt, sich gut 
vom Stein lösend. Trägt reich und früh. In gutem, feuchtem 
Boden und warmer Lage besonders wohlschmeckend. (Ende 
Sept.—Anf. Okt.) H, h, B. 


Bühler Frühzwetsche, früh blühend. Mittelgroß, dunkelblau, 
saftig, festes Fleisch, deshalb zum Versand geeignet. Stark- 
wachsend, trägt bald und außerordentlich reich, widerstands¬ 
fähig gegen Krankheiten, gedeiht am besten in warmen 
Lagen und nicht zu feuchten Böden. (Ende Aug.) H, h, B. 


Reineclaude. Sehr groß, rot mit dunkler Sonnenseite, gold¬ 
gelbes Fleisch, Geschmack vorzüglich, sich gut vom Stein 
lösend. Wächst stark, trägt bald und sehr reich. Liebt 
nahrhafteren Boden, anspruchslos an Klima. Die einträ 
iichste aller Reineclauden. (Ende Aug.—Anf. Sept.) H, h, 

Große Grüne Reineclaude. Selbstunfruchtbar. Deswegen zu¬ 
sammen zu pflanzen mit: Graf Althans, Ouliins, Königin Vik¬ 
toria, Hauszwetsche. Gelbgrün, sonnenselts oft rot punktiert, 
mittelgroß, von allerfeinstem Wohlgeschmack. Vom Stein sich 
gut lösend. Beste Reineclaude für Einmachzwecke. Mäßig 
wachsend, bringt bald reichen Ertrag. Bevorzugt schweren 
Boden und wärmeres Klima. (Ende Aug.—Anf. Sept.) H, h, B. 

Ouliins. Sehr groß, gelbgrün, besonders saftreich. Starker 
Wuchs, ungemein reich im Ertrag. Widerstandsfähig, noch 
für rauhere Gegenden zu empfehlen. (Mitte—Ende Aug 
H, h, B. 


Mirabellen: 


Großherzog. Zusammenpflanzung mit anderen Sorten emp¬ 
fehlenswert. Sehr groß, dunkelblau, Fleisch saftig, gelblich, 
süßsauer, leicht gewürzt. Sehr stark wachsend, mittlerer 
Ertrag; verlangt geschützte Lage. Als wertvolle Einmach¬ 
frucht sehr geschätzt. (Ende Sept.) H, h, B. 


Nancymirabelle. Zusammenpfianzung mit anderen Sorten zu 
empFehlen, Mittelgroß, reingelb, manchmal rötlich punktiert, 
süß, sehr wohlschmeckend, vom Stein sich gut lösend. Als 
Tafel- und Einmachfrucht gleich stark geschätzt. Mäßig 
wachsend, aber sehr fruchtbar. Bevorzugt schwereren Lehm¬ 
boden, für kältere Lagen weniger empfehlenswert. (Mitte- 
Ende Aug.) H, h, ß. 


Pfirsiche 


Der Pfirsich ist wegen seines Aromas und seines edlen Geschmacks eine unserer beliebtesten Früchte und wird gut bezahl; 
Er stammt ous Persien und liebt daher hohe Wärme und guten, kalkhaltigen Boden. In unseren Gärten gedeiht er am 
besten an geschützten Stellen. Pfianzzeit am vorteilhaftesten im Frühjahr. Dabei ROckschnitt der letztjährigen Triebe bis 
auf ein Drittel ihrer Länge. Bodenbedeckung mit kurzem Dung. 


Preise für gesunde, kräftige Exemp are erster Güte in nachstehenden Sorten: 


Halbstämme 
Büsche .... 


10 Stück 27.- 
10 Stück 20.- 


1 Stück 3.— RM 
1 Stück 2.25 RM 


Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten die Reifezeit der Frucht. Die hinter jeder Sorte angegebenen 
Buchstaben bedeuten: Lieferbar als h = Halbstamm, B — Buschbaum. 


Goldpftrsich. Neuheit 1935. Außerordentlich empfehlenswerte, 
vorzügliche und widerstandsfähige neue Pfirsichsorte, Herr¬ 
liche, außergewöhnlich große Früchte, goldgelb bis braun, 
von köstlichem Geruch. Fleisch goldgelb, wohlschmeckend, 
saftig, sich gut vom Stein lösend. Äußere Haut leicht ab¬ 
ziehbar. Vorzüglich für Rohgenuß und Konserven. Wuchs 
kräftig. Für Eigengebrauch und Markt sehr zu empfehlen. 

Der Goldpfirsich ist geeignet, alle ausländischen Pfirsiche 
von großem Format vom deutschen Markte vollständig 
verdrängen, übertrifft ausländische Früchte 
bedeutend. (Sept.) 

2jährige Büsche (Stamm 50—60 cm) 10 St. 40. 

Halbstamm (Stamm 100 cm) _ 10 St. 50. 


an Geschmack 


1 


1 


St. 4.50 RM 
St. 5.50 RM 


Alexander-Pfirsich. Groß, weißgelb, rotbackig, saftig. Fleisch 
steh nicht vom Stein lösend. Ertrag reich und regelmäßig. 
Wuchs gesund und widerstandsfähig. (Juli) h, b. 


Amsden. Groß, kugelig, sonnenseits schön gerötet, softreich, 
angenehmer Geschmack. Fleisch sich nicht gut vom Steir- 
lösend. Mittelstarker Wuchs, gesund, äußerst regelmäßig 
und reich tragend. Beliebtester Frühpfirsich. (Juli) h, B. 

Eiserner Kanzler. Mittelgroß, schön, saftig. Fleisch sich gut 
vom Stein lösend. Langsam wachsend, aber reich und regel¬ 
mäßig tragend, langlebig. Wegen seiner Frostunempfindlich¬ 
keit besonders beachtenswert. (Aug.) h, B. 31 

Proskauer Pfirsich. Groß, gelblich bis braunrot, bei starker 
Besonnung oft purpurrot, saftig. Fleisch sich gut vom Stein 
lösend. Reich und zuverlässig tragend. Gesunder kräftiger 
Wuchs, (Sept.) h, B. - l^Hj 

Triumphpfirsich. Mittelgroß, orangerot bis purpur, vorzüglich 
im Geschmack. Fleisch sich gut vom Stein lösend. Frucht¬ 
bare, starkwachsende Sorte, viel für Massenbau verwendi 
(Aug.) h, B. 
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Aprikosen 


Auch die Aprikose Hebt einen warmen, sonnigen und ge¬ 
schützten Standort und guten, möglichst kalkhaltigen Lehm¬ 
boden. Ihre Früchte sollen so lange wie möglich, also bis 
zur Volltetfe, am Baum bleiben. Pflanzung am besten im 
Frühjahr; auch Rückschnitt und Bodenbedeckung, wie beim 
Pfirsich angegeben. 

Lieferbar als Buschform. 

Bredaaprikose. Mittelgroß, dunkelgelb mit etwas Röte. 
Fleisch gelb, zart, ananasartig gewürzt. Wuchs mittelstark, 
sehr fruchtbar. (Aug.) * 10 St. 20. — I St. 2,25 RM 

Nancyaprikose. Groß, orangegelb, sonnenseits gerötet, 
schmelzend, süß, vorzüglicher Geschmack. Wucns gedrungen 
und mittelstark, sehr ertragreich, nur für beste Lagen zu 
empfehlen. (Aug.) 10 St. 20. — 1 St. 2.25 RM 

Mispeln 

Eine Obstart, die noch zu wenig bekannt ist, Ihre Früchte 
kann man nicht gleichwertig mit den anderen Obstarten 
nennen, aber immerhin wird es manchen Liebhaber dafür 
geben. Ihre Früchte nimmt man erst nach einem stärkeren 
Frost ab, durch den sie teigig geworden sind. Ihr Ge¬ 
schmack ist süß-säuerlich. Auch als Zierstrauch findet die 
Mispel im Garten gute Verwendung. 

Kräftige Büsche ..... 1 St. 2.— RM 


Quitten 

Die Quitte ist eine Obstart, die verdient, daß sie in unseren 
Gärten viel mehr angepflanzt wird, als dies bisher der Fall 
war. Mit ihren schönen, großen, weißen Blüten ist sie immer 
ein Schmuck des Gartens und ebenso auch, wenn sie ihre 
großen gelben Früchte trägt. Je nach der Form ihrer Früchte 
unterscheidet man Birnen- und Apfelquitten. Aus diesen 
Früchten läßt sich ein „ vorzügliches Mus und Kompott be¬ 
reiten, und andere Obstmarmeladen werden durch die Bei¬ 
gabe von Quitten im Geschmack verbessert. Quitten lieben 
eine geschützte Lage und guten, tiefgründigen, nicht zu 
trockenen Boden. 

Starke zwei ährige Büsche .. 1 St. 2.— RM 

Bereczki-Quitte. Vorzügliche Wirtschaftsfrucht. Sehr groß, 
stumpf birnenförmig, goldgelb. Mildes süßes Fleisch. Kräftig 
wachsend, schönes Laub, früh, reich und regelmäßig tra¬ 
gend. Zum Anbau ebenso im Kleingarten wie im großen 
empfehlenswert. 

Champion-Quitte. Birnenförmige, Zitronen- oder grünlich- 
gelbe Frucht mit graufilzigem Überzug. Spät reifend und 
sich auf dem Lager längere Zeit haltend. Mittelstark 
wachsend, regelmäßig und reich tragend. 

Riesenquitte von Lescovacz. Mehr apfefförmige, sehr groß- 
früchtige, serbische Sorte. Frucht rundlich, gelbgrün ge¬ 
streift. Fleisch weiß, gibt wasserhellen Saft, als Marmelade 
von vorzüglichem Geschmack. Kräftiger Wuchs, breite Büsche 
mit kleinen glänzenden, dunkelgrünen Blättern; früh Kind sehr 
reich tragend. 


Beerenobst 

(Johannisbeeren, Stachelbeeren, Himbeeren, Brombeeren, Erdbeeren) 


Alle 

wie z 


die köstlichen, würzigen Beeren unserer Beerenobststräucher, ebenso wertvoll zur Verwendung im eigenen Haushalt 
um Verkauf, müßten bei uns noch viel mehr als bisher geerntet werden. Wo Steinobst una Kernobst nicht mehr 
genügend Platz finden, da gibt es immer noch Gelegenheit und Raum genug, Beerenobst zu pflanzen. Zur Raumausnutzung 
kann es auch sehr gut zwischen Obstbaumreihen in den ersten Jahren nach deren Anpflanzung Verwendung finden. m 
Wie köstlich und gesund ist der Genuß von frischem Beerenobst. Und für die Verarbeitung zu Saft, Mus, Marmelade 
oder Obstwein kann man doch nie zuviel von ihm haben. 


Johannisbeeren 


Abstand 

zweiten 

größten 


Johannisbeeren stellen keine hohen Ansprüche an Boden und 
Siandort. Aber sie werden selbstverständlich in besserem 
Boden, in voller Sonne und bei guter Pflege auch um so 
bessere Ernten bringen. Man pflanze sie im gegenseitigen 

von 1.30—1.50 m. Sehr dankbar sind sie vom 
Jahre ab für flüssigen Dung. Die meisten und 
Beeren erzielt man, wenn man im Johannisbeer¬ 
strauch stets nur 16—20 starke Haupttriebe läßt. Älter als 
4 5 Jahre soll man keine Haupttriebe werden lassen, son¬ 
dern sie dann kurz über dem Boden wegschneiden. Von 
den jungen, aus der Wurzel kommenden Trieben läßt man 
in jedem Jahr stets nur die 4—5 stärksten stehen; die 
übrigen entfernt man bald nach ihrem Kommen. 
Johannisbeeren eignen sich auch vorzüglich zur Weinberei¬ 
tung. Die großfrüchtigen schwarzen Johannisbeeren geben 
als Zusatz dem Wein angenehme dunkle Färbung und wür¬ 
zigen Geschmack. 

Erklärung der Zeichen: 

H — als Hochstamm lieferbar, 

B = als Busch 5—8 Triebe lieferbar. 


Rotfrüchtige Sorten: 


Fays Fruchtbare (Fays ProlifSc), Sehr große, dunkelrote, 
müdsäuerliche Beeren in dicht besetzten und langen Trau¬ 
ben. Zum Rohgenuß sehr geeignet. Am frühesten reifend. 
Liebt guten Boden und warme Lage (Ende Juni). H, B. 

10 St. 1 st. —.55 RM 

Heros (Neuheit). Sehr große, hochrote, süße Beeren, oft 
30 in einer Traube. Sehr wüchsig, gesund und ertragreich. 
Anbau dieser Sorte besonders zu empfehlen (Ende Juni). B. 

10 St. 7.20 1 St. —.80 RM 

Rote Holländische. Glänzend hellrote, durchscheinende, 
große Beeren in langen Trauben; sehr angenehm im Ge¬ 
schmack. Kräftiger, gedrungener Wuchs, hervorragend 
gesund, erstaunlich in ihrer Fruchtbarkeit. Eignet sich auch 
für rauheste Lagen. Beste Sorte für Hochstämme (Mitte Juli). 
H, B. 10 St. 4.— 1 St. —.45 RM 

Rote Kirsch. Tiefrote, große, leicht säuerliche Beeren, vor¬ 
züglich als Tafel- und Einmachfrüchte. Stark wachsend und 
sehr ertragreich. Liebt etwas feuchten Standort, leidet bei 
Trockenheit leicht an Blattfallkrankheit (Anfang Juli). H, B. 

10 St. 5— ISt. — .55 RM 

Vierländer Rote (Erstling aus Vierlanden). Dunkelrote, sehr 
große Beeren in langen, dichtbesetzten Trauben. Ge¬ 
schmack angenehm säuerlich. Wuchs aufrecht, stark. Laub 
bleibt gesund. Eine der wertvollsten Sorten für Massen¬ 
anbau (Anfang Juli). H, B. 

Büsche 5— 8 Triebe 10 St. 5— 1 St. — .55 RM 

öüsche 8—12 Triebe 10 St. 6.50 1 St. — .70 RM 


Weißfrüchtige Sorten: 

Weiße Holländische. Große, hellgelbe, mild schmeckende 
Beeren in mittellangen, dichten Trauben. In gut gedüng¬ 
tem Boden auffallend reiche Erträge. Eignet sich gut zum 
Einmachen und zur Beerenweinbereitung (Anfang Juli). B. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Weiße Jüterboger (Neuheit). Gelbweiße, säuerliche Beeren 
in langen Trauben. Gut wachsend, ungewöhnlich frucht¬ 
bar (Juli). B. 10 St. 5.50 ’ 1 St. —.60 RM 

Weiße Versailler. Sehr große, gelblich-weiße, mildsäuer¬ 
liche Beeren in langen, gut besetzten Trauben, Sehr kräf¬ 
tig im Wuchs, ihres reichen Ertrages wegen sehr zu emp¬ 
fehlen (Anfang Juli). B. 

10St. 4.50 ISt. — .50 RM 

SchwarzfrücKtige Sorten: 

Schwarze Langfraubige. Tiefschwarze, große, sehr saftretehe 
Beeren in. langen, gut besetzten Trauben. Wächst kräftig, 
äußerst fruchtbar (Anfang—Mitte Juli). B, 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Sortimente obiger Johannisbeer-Sorten: 

6 kräftige Sträucher, 5—Btriebig, in Sorten unserer Wohl 
zusammen 2.90 RM 

10 kräftige Sträucher, 5—Btriebig, in 5 Sorten unserer Wahl 
zusammen 4.60 RM 

Hochstämmige Johannisbeeren 

Von allen Johannisbeeren ist, die Rote Holländische als 
Hochstamm am meisten zu empfehlen, da sie am stärksten 
wächst. Die anderen Sorten wachsen als Hochstämme 
schwächer. Sie sind aber auch sehr gut, nur daß sie 
kleinere Erträge bringen. 

Starke gerade Stämme mit vorzüglicher Bewurzelung und 
schönen Kronen, 90 bis 100 cm Höhe. 

50 St. 56 — 25 St. 27.50 10 St. 12.60 1 St. 1.40 RM 



Ich teile Ihnen mit, daß ich mit der Sendung Stacheibeer- 
und Johannisbeersträucher sehr zufrieden bin, wofür ich 
meinen besten Dank ausspreche, für die nur schönen Pflan¬ 
zen und werde Sie auch weiter empfehlen. Ich habe die 
Sträucher am 12. März 1934 erhalten und am 15. verpflanzt. 
Bis heute Ist es eine Freude, wie schön diese Sträucher im 
Wachstum sind, trotz der großen Nachtfröste. Selbstver¬ 
ständlich habe ich sie ein wenig geschützt. 

Simbach b. L. a. Isar, 2. April 1934. 

Marmorwerk Adolf Weber. 
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Stachelbeeren 

Leider finden wir in den Gärten häufig noch alte, über- 
sfändige Stachelbeersträucher mit zahlreichen alten Trieben, 
die nur wenige und kleine Beeren liefern. Aus diesem 
Grunde werden sie oft wenig gepflegt. Meistens sind dies 
auch noch alte, undankbare Sorten, deren Weilerkultur sich 
nicht lohnt. An ihrer Steile pflanze man die von uns hier 
aufgefuhrten, besonders empfehlenswerten, großfrüchtigen 
Sorten an, die für Hausgarten und Marktverkauf gure Er¬ 
träge bringen werden. Allerdings pflanze man der Wechsel¬ 
kultur wegen die neuen Stachelbeersträucher nicht wieder 
an d i e Stellen, wo die alten standen. Alle aufgeführten 
Sorten eignen sich vorzüglich zur Weinbereitung. 

Kräftige Büsche, 5—8 Triebe 

100 St. 45.— 10 St. 5.— 1 St. —.55 RM 

Rotfrüchtige Sorten: 

Goliath. Früchte groß bis sehr groß, blaßrot, mit ziemlich 
dicker Schale, süß, wohlschmeckend, spät reifend. Wuchs 
kräftig. 

Mai Herzog. Früchte groß, hellrot, besonders wertvoll für 
Rohgenuß. Wuchs kräftig, wird bei starkem Ruckschnitt leicht 
zu dicht. Sorte für Massenanbau. 

Rote Preisbeere (Roaring-Lion). Früchte sehr groß, blutrot, 
mit etwas dicker Schale, spät reifend. Sehr fruchtbar, eine 
der gößten und schönsten Stachelbeeren. Für Tafel, Markt 
und Versand gleich gut. 

Rote Triumphbeere {Whinhams Industrie). Früchte sa treich, 
wohlschmeckend, dunkelrot, dickschalig, mittelfrüh reifend. 
Gesunder Massenträger; Früchte sehr gut zum Grünpflücken 
und Rohgenuß. Am meisten angebaute und beliebteste rote 
Stachelbeere. 

Grünfrüchtige Sorten: 

Früheste aus Neuwied. Früchte gelbgrün, dünnschalig, groß, 
sghr wohlschmeckend, früh reifend. Sehr geschätzt als Tafel¬ 
frucht und zum Einmachen. Kräftig im Wuchs und reich¬ 
tragend. 

Grüne Riesenbeere (Jolly Angler), Früchte hellgrün, sonnen- 
wärts manchmal gerötet, sehr groß. Starkwachsend, äußerst 
fruchtbar, spät rei end, für alle Zwecke geeignet. 

Grüne Samtbeere (Smiling Beauty). Früchte gelblichgrün, 
roß, süß, mit dünner Schale, mittelfrüh. Wuchs kräftig, 
afel- und Wirtschaftsfrucht, sehr gut für Weinbereitung. 

Lady Delamere. Früchte sehr groß, hellgrün mit gelblichem 
Schein, dünnschalig, wohlschmeckend, mittelfrüh. Kräftig 
wachsend, reichtragend. Eignet sich für alle Zwecke. 

Gelbfrüchtige Sorten: 

California. Früchte sehr groß, zitronengelb auf hellgrünem 
Grunde. Starkwüchsig, sehr fruchtbar, spät reifend. 

Früheste Gelbe (Yellow Lion). Früchte goldgelb, mitteigroß, 
sehr süß, für alle Zwecke geeignet. Äußerst reicher Ertrag, 
setzt sehr früh ein. 

Gelbe Triumphbeere (Triumphant) . Früchte hellgoldgelb, 
groß, dünnschalig, gute Tafetfrucht. Kräftiger Wuchs, sehr 
früher Ertrag. 

Riesen - Zitronenbeere (Two to onel, Früchte sehr groß, 
dunkelgelb, sehr feines Aroma, spät reifend. Sehr frucht¬ 
bar, eignet sich für alle Verwendungszwecke. 

* v i 

Weißfrüchtige Sorten: 

Weiße Triumphbeere (White Smith), Früchte groß, gelb¬ 
weiß, dünnschalig. Ungewöhnlich reichtragend, sehr gut für 
Massenanbau. Mittelfrüh reifend, sehr langlebig. Vorzüg¬ 
lich für alle Zwecke. 

Weiße Volltragende (Shannon). Früchte grauweiß, dünn¬ 
schalig, von besonderem Wohlgeschmack, mittelfrüh. Für den 
Massenanbau sehr bevorzugt, da sehr fruchtbar. Wuchs 
kräftig und gedrungen. 

Sortimente obiger Stachelbeer-Sorten: 

5 Stück großfrüchtige, kräftige Stachelbeer-Sträucher, 

5—8 Triebe, in 3 besten Sorten unserer Wahl 3.30 RM 

10 Stück großfrüchtige, kräftige Stochelbeer-Sträucher, 

5—8 Triebe, in 5 besten Sorten unserer Wahl 5.— RM 

«V» f - ■■ r v» ’ 

Hochstämmige Stachelbeeren 

Starke gerade Stämme mit vorzüglicher Bewurzelung und 
schönen Kronen, 90—110 cm Höhe. 

50 St. 56.— 10 St. 12.60 1 St. 1.40 RM 



Am 28. März gelangte ich in den Besitz der Obstbäume 
und Sträucher. Dieselben langten sorgfältigst verpackt und 
in sehr gutem Zustande hier an. 


Schippenbühl (Ostpr.), 14. April 1935. 

Scharafinski, Eisenbahnassistent. 

Alle Obstbäume, die Sie uns im Laufe der Jahre lieferten, 
haben sich gut entwickelt und tragen alle wunderbare 
Früchte. 

Hohenlimburg, 27. November 1935. Adolf Weingarth. 


Himbeeren 

Die köstlichen Früchte der Himbeeren sind stets gesucht, ein 
Zeichen dafür, daß gerade sie noch viel zu wenig angepflanzt 
werden. Sie lieben volle Sonne, gedeihen aber in den 
meisten Bodenarten. Im leichten Sandboden muß man ihnen 
allerdings genügend Dung und in trockenen Zeiten eine ge¬ 
nügende Bewässerung geben; denn durch Trockenheit leiden 
sie leicht und bringen nur wenige kleine Früchte. Am besten 
gedeihen sie im lehmigen Boden. 

Nie versäume man, Hlmbeerpflanzen bei Ihrer Pflanzung bis 
auf 30 cm über der Wurzel zurückzuschneiden und die 
Pflanzen etwas anzuhäufeln. Am besten pflanzt man die 
Himbeeren in Reihen mit einem Abstand von 2 m zwischen 
diesen und von 0,50—0,60 m in den Reihen. Für Dunggüsse 
sind Himbeerpflanzen vom ersten Jahre nach ihrer Pflanzung 
ab sehr dankbar; mindestens in jedem dritten Jahre gebe 
man ihnen eine kräftige Stalldüngung, Himbeeren tragen 
immer an den vorjährigen Trieben. Darum schneide man, 
am besten gleich nach der Ernte, die abgetragenen Ruten 

über der Erde ab. Von den jungen, in demselben Sommer 
kommenden rieben läßt man nur die stärksten stehen und 
entferne die schwachen gleich nach ihrem Erscheinen. 

Deutschland. Neuheitl 

Sehr stark wachsend, reich tragend. Ruten grünlich ge¬ 

färbt, unempfindlich gegen Hitze und Trockenheit. Sie wird 
neben Preußen und Superlativ ihren Platz behaupten. 

100 Stück 40.— 10 Stück 4.50 1 Stück -.50 RM 

Gelbe Antwerpen Reifezeit Juni, große, goldgelbe, süße, 
festfleischige Früchte, Für Rohgenuß, Kleingar*en und Mas¬ 
senanbau zu empfehlen. m 

100 Stück 15.— 10 Stück 1.80 1 Stück —.20 RM 

Harzjuwel. Reifezeit Mitte Juni, Früchte sehr groß, dunkel- 
rot, festfleischig, süß und saftig. Sehr wertvoll für Saft¬ 
bereitung. 

100 Stück 15.— 10 Stück 1,80 1 Stück —.20 RM 

Immertragende von Feldbrunnen. Trägt zweimal, im Juli 
und Oktober. Bringt große, dunkelrote, süßsäuerliche 
Früchte. Starkwachsend, reich und regelmäßig tragend. 

100 Stück 15.— 10 Stück 1.80 1 Stück —.20 RM 

Lloyd George. Früchte sehr groß, dunkölrot, sehr aroma¬ 
tisch. Neuere englische Zücntung, die bis zum Herbst 
dauernd reichlich Früchte liefert. 

100 Stück 18.— 10 Stück 2.— 1 Stück —.25 RM 

Marlborough. Reifezeit Anfang Juli; Früchte sehr groß, 
dunkeirot, süß und saftig. Amerikanische Sorte, die sich 
für alle Zwecke eignet. 

100 Stück 15.— 10 Stück 1.80 1 Stück —.20 RM 

Preußen. Reifezeit Juli, eine der besten, am reichsten tra¬ 
genden Sorten mit auffallend großen, leuchtendroten, fein- 
gewürzten, süßen Fruchten. 

T00 Stück 18.— 10 Stück 2.— 1 Stück —.25 RM 

Schaffers Colossal. Mischling von Himbeere und Brombeere. 
Reifezeit Juli, Früchte groß, dunkeirot und leicht säuerlich; 
liefern dunkelroten Saft. Wächst kräftig, macht keine Aus¬ 
läufer, trägt dankbar, ist winterhart und an den Boden 
nicht anspruchsvoll. 


100 Stück 40.— 10 Stück 4.50 1 Stück —.50 RM 

Superlativ. Früchte sehr groß, kegelförmig, dunkelrot, saf¬ 
tig, süß und aromatisch. Sehr reicntragend. Vorzüglich für 
K eingarten und Großanbau. 

100 Stück 15.— 10 Stück 1.80 1 Stück —.20 RM 

Himbeeren, beste Sorten unserer Wahl, in schönen, gesun¬ 
den, kräftigen und gutbewurzelten Pflanzen. 

100 Stück 15.— 10 Stück 1.80 1 Stück —.20 RM 

10 Himbeeren in 5 Sorten unserer Wahl; beste, gut be¬ 
wurzelte Pflanzen .. 1.80 RM 


Brombeeren 

Die hochwertigen Brombeeren wurden bisher noch viel 2u 
wenig geschätzt und daher auch zu wenig angepflanzt. 
Wertvoll sind Brombeeren, weil ihre köstlich schmeckenden 
Früchte zu einer Zeit reifen, in der es im Garten keine 
anderen Beerenfrüchte mehr gibt. Aus ihnen bereitet man 
ja auch ein vorzügliches Gelee und beste Marmelade. Es 
gibt kriechende oder rankende Sorten, mit denen man 
Zäune, Wände, Spaliere und Böschungen gut bekleiden 
kann, und solche, die strauchartig aufrecht wachsen. Bei 
der Pflanzung schneidet man die Triebe der Brombeeren 
auf 20—30 cm über den Boden zurück, schlämmt die Pflanzen 
gut ein und häufelt sie an. Ein Anbinden der neuen 
Triebe ist sehr vorteilhaft. Auch die Brombeere trägt am 
vorjährigen Holze, und deswegen muß bei ihr das Aus¬ 
schneiden der abgetragenen Triebe und das Auslichten der 
jungen ebenso wie bei den Himbeeren vorgenommen werden. 

Aufrecht wachsende Sorten: 

Wilsons Frühe. Früchte groß, schwarz, süß, saftreich. Früh 
reifend, reich trogend. Winterhart. 

100 Stück 40.— 10 Stück 4.50 1 Stück —.50 RM 
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Brombeeren (Fortsetzung) 

Kriechende Sorten: 

Lukretia. Früchte sehr groß, heidelbeerartig, tief schwarz, 
süß. Wuchs mäßig stark mit dünner Rutenbiidung, sehr 
zierliches Laub. Reich tragend, eignet sich gut zur Be- 
rankung von Zäunen und Bildung von Girlanden. 

100 Stück 40. — 10 Stück 4.50 , 1 Stück —.50 RM 

Theodor Reimers (Sandbrombeere). Früchte groß, glänzend, 
aromatisch. Ertrag in günstigen Verhältnissen bis 40 Pfd. 
Jahrestriebe erreichen 3—4 m Länge, Pflanzenabstand ent¬ 
sprechend notwendig. Vorzüglich für Böschungen und Zäune, 
bildet undruchdringliche Hecken. In strengen Wintern er¬ 
leidet sie manchmal leichten Frostschaden. 

100 Stück 40.— 10 Stück 4.50 1 Stück —.50 RM 

Loganbeere (neu). (Bastard zwischen Himbeere und Brom¬ 
beere) Früchte dunkelrot, sehr groß, himbeerartig gewürzt, 
mild säuerlich. Wuchs stark, kriechend, ohne Ausläufer. 
Liebt guten Boden und sonnige Lage. 

100 Stück 68 — 10 Stück 7.65 1 Stück 0.85 RM 

5 Brombeeren in Sorten unserer Wahl; kräftige gut be¬ 
wurzelte Pflanzen ... 2.50 RM 

Preise für 3jährige, extra starke Pflanzen: 

10 Stück 27.— 1 Stück 3.— RM 

Der Versand der angeführten Rebstöcke erfolgt von einer 
staatlich revidierten Rebstockschule aus in nur bester Qualität. 

Habe die Ehre, Ihnen mitzuteilen, daß ich die Sendung gut 
empfangen habe. Auch ist dieselbe zu meiner vollsten 
Zufriedenheit ausgefallen. Die Pflanzen sind sehr schön, 
spreche^ Ihnen deshalb meinen verbindlichsten Dank aus für 
Ihre Mühe, Sorgfalt und Entgegenkommen. Rechne mir auch 
zur Ehre an, fernerhin Ihr ergebener Kunde bleiben zu 
dürfen. 

Chalampi Haut Rhin (Frankreich), 7. April 1935. 

Joseph Weiß, Ackerer. 


Die Obstbäume sind sehr schön, 
den schönen Kirschbaum. 
Altenkunstadt, 12. April 1935. 


ganz besonderen Dank für 

Fritz Krämer. 


Haselnüsse 

Infolge der frühzeitigen Blüte empfehlen wir Haselnüsse im 
Herbst zu pflanzen, da auch dann eine größere Gewähr für 
sicheres Anwachsen gegeben ist. (Siehe den jedes Jahr im 
August erscheinenden Herbstkatalog.) 


Weinreben 

Aus alten Orts- und Straßenbezeichnungen ersehen wir, daß 
in früheren Zeiten viel mehr Edelwein als heute in Deutsch 
land angebaut wurde. Die Weinrebe ist zwar bekanntlich 
ein Kind des Südens, aber trotzdem lohnt es steh noch, an 
vielen Stellen, sogar in Norddeutschland, sie wieder an- 
zupflarrzen. Allerdings wird man sie dort möglichst nur on 
Südwände, von denen es ja noch genügend unbenutzte gibt, 
pflanzen. Dabei ist es Voraussetzung, daß man richtige, für 
Norddeutschland geeignete Weinsorten dafür verwendet. 
Ist solche Südwand hoch genug, dann macht es viel Freude, 
durch das Davorsetzen einer schrägen Glaswand, vielleicht 
aus Frühbeetfenstern, sich ein „kaltes Weinhaus" einzu¬ 
richten. Durch dieses macht man sich von der Witterung 
unabhängig und in ihm gedeihen dann auch meistens edlere 
Weinsorten des Südens. 

Weinreben lieben besonders reichlich Kalk im Boden. Im 
sandigen Boden gibt man ihnen beim Pflanzen am besten 
einen Zusatz von Lehm und Kalk. 

Die Rebstöcke stehen unter Kontrolle und werden jährlich 
auf Reblausfreiheit staatlich untersucht. Auf Wunsch wird 
jede Pflanze vor dem Versand sachgemäß beschnitten; es 
entstehen hierdurch unserem Kunderf keine Mehrkosten. 

Wir liefern sortenechte, extra starke, gut bewurzelte drei¬ 
jährige Pflanzen. 

Die nachstehenden Sorten reifen August—September. 

Blauer Burgunder, dunkelblau, sehr früh, mittelgroße Trauben. 

Blauer Portugieser, Trauben mittelgroß; sehr reich tragend, 
eine der besten Sorten fürs freie Land, 

Blauer Trollinger, große Trauben mit großen Beeren, jedoch 
nur an Mauer und Spalier und in warmen Weinbergs¬ 
anlagen verwendbar. Gleichgut als Tafeltraube wie zur 
Weinbereitung. 

Früher Leipziger, hellgrünweiß, Traube mittelgroß, 

Beeren, sehr früh; für Norddeutschland besonders 
fehlen. 


längliche 
zu emp- 
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Früher Malinger, hellgrünweiß, sehr früh und reich tragend. 
Für Norddeutschland eine der besten Sorten. 

Gelber Sylyaner, gelb und grün gedrungen; nicht stark 
wachsend, jedoch außerordentlich reich tragend. 

Roter Gutedel, rosarot, mittelfrüh, großtraubig. T raube hat 
gutes Aussehen und feines Aroma. Lange Haltbarkeit am 
Stock. Sehr zu empfehlen. 

Roter Malvasier, blaßrot, mittelfrüh, großtraubig, stark 
wachsend. 

Roter Traminer, hellrot, früh, großtraubig, sehr reich tra¬ 
gend. Für Weinberge empfehlenswert. 


Gutedel, hellgelbgrün, mittelfrüh, großtraubig, be¬ 
sonders für warme Wände geeignet. 


Erdbeeren 


Erdbeeren sind dos Obst, was sich jeder vor allen Dingen in seinem Garten wünscht und anpflanzt. Wo nicht ein ganzes 
Beet von ihnen Platz hat, kann man sie wenigstens streifenweise zwischen andere Pflanzen setzen. Monatserdbeeren bilden 
eine vorzügliche und zugleich nutzbare Wegeinfassung. Wenige Früchte haben solch köstliches Aroma wie die Erdbeeren, 
von denen die meisten wohl roh genossen werden. Aber auch zu Gelee und Marmelade verarbeitet sind sie köstlich. 
Erdbeeren lieben Sonne und reifen dort am besten, aber auch an etwas beschatteten Orten bringen sie uns noch Erfolg. 
Sie gedeihen fast injeder Bodenart; aber je leichter der Boden, desto mehr muß man ihnen Dung und vor allem häufige, 
durchdringende Bewässerung geben. Am besten gedeihen sie im milden Lehmboden. Wer mehrere in ihrer Ernte aufein¬ 
anderfolgende Sorten pflanzt, wird sich eine lange Zeit des Erdbeergenusses verschaffen. Länger als 3—4 Jahre soll man 
Erdbeerpflanzen cuf keinen Fall stehen lassen, weil sie dann nicht mehr genügend tragen. Am richtigsten ist es, damit keine 
Paus© in der Erdbeerernte durch Neupflanzung entsteht, jedes Jahr ein neues Beet mit Erdbeeren zu bepflanzen. 

Wir liefern alle Sorten in jungen, kräftigen, pikierten, gesunden und gut bewurzelten Pflanzen, die schnell und sicher an- 
wachsen und reiche Erträge bringen. Versand von Mitte März an. 

Preise für größere Mengen auf Anfrage. 

Großfrüchtige Erdbeeren 

Eva Macherauch, neul Sehr großfrüchtig, reichtragend. 

Schon einjährige Pflanzen bringen bei Herbstpflanzung 
guten Ertrag. Frucht festfleischig, glänzend lackrot, breit, 
etwas gerippt, von hochfeinem Geschmack. 

100 Stück 12.— 10 Stück 1.50 RM 

Deutsch-Evern. Frucht mittelgroß, kegelspitz, lebhaft rot¬ 
gefärbt, Fleisch weißlich, ziemlich fest, süßsäuerlich ge¬ 
würzt, Pflanze reichtragend und sehr widerstandsfähig. 

10 Stück —.55 RM 

Flandern. Schöne, große, herzförmige Früchte, süßer, aroma¬ 
tischer erquickender Geschmack; reichtragend, früh. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Hansa. Groß, schwarzrot, oval, Fleisch dunkelrot, 
jenehmem Geschmack, sehr saftreich, wegen ihrer 
arbe sehr geschätzt. Sehr fruchtbar; mittelfrüh, 
empfehlen. 

100 Stück 4.50 , 10 Stück 

Hindenburg (Madame Moutot). Neuere Sorte, sehr ertrag¬ 
reich, intensiv rotgefärbte Früchte. Besonders die zuerst 
reifenden von ganz enormer Größe, oft 50 g und mehr 
wiegend. Fleisch saftig und leicht gesüßt. 

100 Stück 5.50 10 Stück —.65 RM 


früheste Sorte. 
100 Stück 4.50 
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Eva Macherauch 

Fruchte im Vergleich zu einem alten 5-Mark Stück 
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Erdbeeren (Fortsetzung) 

König Albert. Frucht groß, breit, schön gerötet. Fleisch 
rosa, sehr wohlschmeckend. Eine der feinsten Tafelsorten. 
Blüte spät, daher auch Ernte spät. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Königin Luise. Frühreifend, Frucht rundlich, rot, Fleisch rosa 
und fest, von feinem Wohlgeschmack. 

100 Stück 4,50 10 Stück —.55 RM 

Laxton’s Royal Sovereign. Allerfrüheste Sorte, reichtragend 
und sehr aromatisch. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Lucida perfecta. Mittelgroß, rot, süß und sehr wohl¬ 
schmeckend. Spät, aber außerordentlich reichtragend; sehf 
zu empfehlen. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Oberschlesien. Oft sehr große, kegelförmig abgestumpfte, 
glönzendrote Früchte. Fleisch rosa, süß und fest. Neuere, 
starkwachsende, reichtragende und sehr empfehlenswerte 
Sorte. Mittelfrüh. 

100 Stück 5.50 10 Stück —.65 RM 

Sieger. Große Frucht von lebhaft roter Farbe. Fleisch hell¬ 
rot, fest, saftig und von hochfeinem Geschmack. Große Er¬ 
tragsfähigkeit und Frühzeitigkeit. Entschieden eine der besten 
Früh- und Treibsorten. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Sonnenstrahl. Groß, dunkelrot, von köstlichem Geschmack, 
Sehr reichtragend; mittelfrüh bis spät. 

100 Stück 5.50 10 Stück —.65 RM 

Walluf (Jucunda). Vorzüglich, außerordentlich wohl¬ 
schmeckend, aromatisch, groß, plattrund, von lebhaft röl- 
licher Färbung, Fleisch rötlich. Sehr reichtragend; eine der 
empfehlenswertesten Sorten; mittelfrüh. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Weiße Ananas, mittelgroße, fast weiße Früchte, oft rosa 
angehaucht. Fleisch weiß, leicht gesäuert, hocharomatischer 
Geschmack. Mittelfrüh. 

100 Stück 4.50 10 Stück —.55 RM 

Sortimente: 

60 großfrüchtige Erdbeeren in 6 besten 
mit Namen 

1 50 großfrüchtige Erdbeeren in 6 bestei 
mit Namen 


Sorten unserer Wahl, 

3.— RM 

Sorten unserer Wahl, 

7.20 RM 


Immertragende großfrüchtige: 

Herbstfreude. Neuere Sorte,- saftreiche, 
kende Früchte von lebhaft roter Farbe, 
und Witterung zwei Ernten im Jahr. Für 
empfehlen. 

100 Stück 7.— 

Hildebrands Immertragende, 

Oktober Blüten und Früchte 
hellrot mit gelblicher Spitze, 
ihren immerwährenden Ertrag 


aromatisch schmek- 
ßei günstiger Lage 
den Hausgarten zu 


10 Stück —.80 RM 
neul Bringt von Juni bis 
zu gleicher Zeit. Früchte 
vorzügliches Aroma. Durch 
gehört diese Sorte mit 


zu 


den wertvollsten und dankbarsten des Sortiments. 

100 Stück 10.— 10 Stück 1.25 RM 

& • «. 

Monatserdbeeren: 

Rüg en, rote ohne Ranken. Rankenlosa Monatserdbeere, 
bringt vom Frühjahr bis zum Frost kleine bis mittelgroße, 
sehr aromatische Früchte, der Walderdbeere ähnlich. Ent¬ 
weder ganz dicht pflanzen oder mehr in den Halbschatten 
zu setzen. Besonders eignet sie 
erfreut sich wegen ihres hohen 
Walderdbeergeschmackes einer 
heit und ist ein Schlager ersten 
von einer anderen Sorte übertroffen 
100 Stück 4 — 

„Weiße ohne Ranken", 

von besonders feinem 
Früchte sind klein bis 

weißen Monatserdbeeren wohl die wertvollste. 

100 Stück 5.50 10 Stück 


Waldkönigin 

Früchte sind 
tragend; die 


sich zu Einfassungen. Sie 
Ertrages und ihres feinen 
immer größeren Beliebt- 
Ranges. Sie dürfte kaum 
werden. 

10 Stuck —.45 RM 
die nahezu weißen 
Aroma; unermüdlich 
mittelgroß; unter den 
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Steinobst-, Kernobst- und Beerenobst-Sortimente 

der besten Sorten für den Garten 


RM 

7016 6 Apfelbüsche, 2— 3jährig . 12.75 

7018 6 Birnenbüsche, 2—3jährig ... 12.75 

7020 3 Apfel- u. 3 Birnen büsche, 2—3[ähr. 12.75 

7022 3 Apfel-, 2 Birnen- und 1 Kirschen¬ 
busch, 2— Gjährig . 12.50 

7024 3 Pflaumen- oder Zv/etschenbüsche, 

2—3jährig ... 6 . — 

7026 6 Pflaumen- oder Zwetschenbüsche, 

2— 3jährig .. 12.— 

7028 3 Kirschenbüsche, 2— 3jährig . 5.— 

7030 6 Kirschenbüsche, 2— 3jährig* . 9.80 

7032 3 Zwetschen- oder Pflaumen- und 

3 Kirschenbüsche, 2— 3jährig. M.— 

7034 6 Stachelbeersträucher in 3 Sorten 

unserer Wahl, 5—Ötriebig .. 3.30 


Laubbäume 

zur Anpflanzung in Gärten, Höfen und zur Straßen* 

bepftanzung 

Bäume bedeuten für uns Menschen gleichsam Ruhepunkte. 
Der ins Weite schweifende Blick hält inne an den Einzel¬ 
bäumen, die in der Landschaft stehen, oder an der Reihe 
der Bäume, deren Linien sich durch die Landschaft ziehen, 
oder am Waldrand, der den Horizont umsäumt. Bäume 
bilden aber nicht nur Ruhepunkte für unser Auge, sondern 
sind auch Ruhepunkte in unserem alltäglichen Leben. Ein 
Baum am Hause, unser „Hausbaum", gleichsam mit diesem 
verwachsen, kann uns zur Stätte der Beschaulichkeit werden, 
an der wir uns mit unseren Lieben in den Arbeitspausen 
und nach Feierabend zusammenfinden. Im Garten werden 
schöne Bäume mit großen Kronen, oft im Blütenglanz, wert¬ 
volle hohe Punkte bilden. 

Die nachstehend oufgeführten Arten werden alle als Hoch¬ 
stämme geliefert. 

Aesculus hippocastanum, Roßkastanie, bekannter schöner 
schneiIwachsender Baum für Hof, Garten und Straße, wird 
über 30 m hoch. Im Mai zahlreiche weiße, gelbrot gefleckte 
Kerzenblüten. 1 St. 2.75 RM 

— rublcunda, rotblühende Roßkastanie, etwas schwächer 
wachsend und niedriger bleibend als der ebengenannte 
Baum. Bringt herrliche, iichtrote Blüten im Mai, 

I St. 5.— RM 

Betula alba (pubescens), Weißbirke, wird bis 30 m hoch. 
Weiße rissige Borke und herabhängende feine Zweige. 

1 St. 2.25 RM 


RM 

7036 10 Stachelbeersträucher in 3 Sorten 

unserer Wahl, 5 —8triebig . 5.— 

7C38 6 Johannisbeersträucher in 3 Sorten 

unserer Wahl, 5—ötriebig . 2.90 

7040 10 Johannisbeersträucher in 5 Sorten 

unserer Wahl, 5—Ötriebig . 4 .— 

7042 10 Himbeeren in 5 Sorten unserer 

Wahl, beste gutbewurzelte Pflanzen 1.80 

7044 60 Erdbeeren in 6 besten Sorten un¬ 
serer Wahl, mit Namen . 3.— 

7046 150 Erdbeeren in 6 besten Sorten 

unserer Wahl, mit Namen . 7.20 

7050 5 Brombeeren in Sorten unserer Wahl, 

kräftige gutbewurzelte Pflanzen .... 2,50 


Picea excelsa, Fichte, Rottanne, bis 50 m hoch werdend, 
sehr wertvoll als Park- und Forstboum, sowie als Windschutz. 
Kleine Fichten im Winter vielfach als Balkonschmuck und zur 
Ausschmückung von Gräbern verwendet. Höhe 80i-—100 cm 

1 St. 2.25 RM 

pungens glauca, ölautanne, bläulich-graugrüne Benade- 
lung, sehr zierend. Höhe 60—80 cm, 1 St. 4.— RM 

Taxus baccata, Eibe, schönes, beliebtes Nadeigehöiz, wächst 
auch im Schatten. Dunkelgrüne Nadeln, dicht wachsend. 
Höhe 40—50 cm. 1 $t. 1,80 RM 

Thuja occidentalis. Abendländischer lebensbaum, sehr be¬ 
kanntes Nadeigehöiz, besonders auch für Grabbepflanzung 
vorzüglich. Wenig empfindlich gegen Rauch, Ruß und Staub 
der Städte. Höhe 60—80 cm. 1 St. 1.50 RM 

Besondere Wünsche betreffs anderer Großen oder seltnerer 
Arten werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

Rhododendron (Alpenrose) 

Sie verlangen humosen, lockeren Boden. Ton- und stark 
kalkhaltiger Boden ist zu meiden. Bei der Pflanzung ver¬ 
wende man viel Torfmull oder Moorerde, auch soll man 
die Ballen vor der Pflanzung so lange in Wasser tauchen, 
bis sie völlig durchnäßt sind. Tiefes Graben oder Hacken 
zwischen den Pflanzen ist zu vermeiden. Es ist rat¬ 
sam über Winter den Boden mit Kuhdung abzudecken, den 
man im Frühjahr ganz flach untergräbt. Stets ist für 
genügend Bodenfeuchtigkeit zu sorgen. 

Rhododendron Bismarck, weiß mit roter Zeichnung, mittel¬ 
früh blühend, hoch- und breitwachsend. 


Crataegus monogyna rubra plena, Rotdorn, mit dunkelroten 
gefüllten Blüten im Mai. 1 St. 2.50 RM 

Populus nigra italica, Italienische oder Pyramiden-Pappel, 

sehr bekannter und schon lange angepflanzter, bis 30 m 
hoher Pyramidenbaum. Als Windschutz und zur Abdeckung 
häßlicher Nachbarschaft sehr zu empfehlen; starker Rück¬ 
schnitt in den ersten Jahren erforderlich die pyramiden¬ 
artige Heisterform ist zu bevorzugen. Wenn nicht anders 
verlangt, liefern wir diese. 1 $t. 1.75 bis 2.50 RM 

Salix alba vitellina pendula, Trauerdotterweide, herrlicher 
Parkbaum für Einzelstellung, mit dünnen gelben, oft meter¬ 
lang herabhängenden Zweigen. 1 St. 2.50 bis 3.50 RM 

Tilia euchlora, Krimlinde, wird bis 20 m hoch. Rundliche 
ovale Krone. Blätter glänzend dunkelgrün, auf Unterseite 
hellgrün. Sehr wertvoll für Parkanlage und Straßen¬ 
bepflanzung,- fest gegen Rauchschäden, 1 St. 3.50 RM 

— tomentosa. Ungarische Sifberlinde, wird bis 30 m hoch. 
Breite Krone. Blätter dunkelgrün, auf den Unterseiten weiß- 
filzig, Herbstfärbung goldgelb. Vorzüglicher Baum für Hof, 
Garten und Straße. Widerstandsfähig gegen Trockenheit 
und Krankheiten. ' 1 Sr. 3,50 RM 

Preise anderer Arten und Sorten auf Anfrage 


Nadelgehölze (Koniferen) 

in unseren Gärten ist die Anpflanzung von Nadelgehölzen 
stets wichtig, um auch während des Winters sich am Grün 
erfreuen zu können. Sie werden auch stets ein schöner 
Schmuck der Grabstätten sein. 

Juniperus communis hibernica, Säulen-Wachholder, blaugrün, 
säulenartig wachsend. Höhe 60—80 cm. 1 St. 3.— bis 3.50 RM 


— Caractacu$, rot, spätblühend, hochwachsend. 

— Cotawbiense, reinlila, spätblühend, hochwachsend. 

40-50 cm hoch 10 St. 27.—, 1 St. 3 — RM 
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Ziersträucher 

Kaum gibt es einen Garten, in dem nicht auch Ziersträucher 
stehen. Ihre Bluten sind ein wichtiger Teil im Blütenkranz 
unserer Gärten. Ihre Belaubung erfreut uns durch ihre Ab¬ 
wechslung in Form und Farbentönen. Wir pflanzen die Zier¬ 
sträucher einzeln oder gruppenweise in den Garten. An 
den Grenzen als „Decksträucher" gepflanzt, schützen sie 
unseren Garten gegen die Blicke Neugieriger und den 
Staub der Straße. 

Aber auch diese Ziersträucher, so anspruchslos sie vielfach 
sind, werden auf die Dauer nur dann Freude bringen, wenn 
vor ihrer Anpflanzung der Boden gründlich durchgearbeitet 
und mit Dung versehen wird. Auch in späteren Jahren 
müssen sie ab und zu Nahrung erhalten. 

Alles Weitere über Pflanzung, Pflege und Schnitt der Zier¬ 
sträucher findet man in den Büchern, die von uns zu be¬ 
ziehen sind. Siehe Abteilung Gartenbücher. 

Eine Anzahl besonders empfehlenswerter Arten und Sorten: 

Acer negundo arg. vor., silberblättriger Eschenohorn. 
Schönes, durch sein helles taub wirkendes Ziergehölz, sehr 
starkwüchsig. 

10 St. 13.50, 1 St. 1.50 RM 

% 

Berberis vulgaris atropurpurea, rotblättrige gemeine Ber¬ 
beritze, Blüten hellgelb, Beeren leuchtend rot. Sehr an¬ 
spruchslos an den Boden, wundervolle Herbstfärbung. Höhe 
1.50 bis 2 m. 10 St. 6—, 1 St. —.65 RM 

Bluthaselnuß siehe Corylus 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch, gelbblühend, schöner 
Deckstrauch, wird bis 2 m hoch. 10 St. 5.40, 1 St. —.60 RM 

Colutea arborescens, Blasenstrauch, gelbblühend, guter 
Deckstrauch. 10 St. 5.40, 1 St. —.60 RM 

Cornus alba, Zweige rot, später rötlich-grün, im Winter 
leuchtend. Ab August weiße Fruchtstände. Guter Deck¬ 
strauch, wird bis 2.50 m hoch. 10 St. 5.40, 1 St. —.60 RM 

Corylus avellana atropurpurea, Biuthaselnuß, dunkelrot be¬ 
laubt, auch im Halbschatten wachsend. 

10 St. 13.50, 1 St. 1.50 RM 

Crataegus monogyna rubra plena, Rotdorn, mit dunkelroten, 
gefüllten Blüten Tm Mai. 10 St. 11.—, 1 St. 1.20 RM 

Cydonia Japonico, japanische Zierquitte, rote Blüten, teil¬ 
weise vor der Belaubung. 10 St. 5.40, 1 St. —,60 RM 

Cytisus laburnum siehe Laburnum. 

Deutzia discolor floribunda, zuerst rosa, dann weißblühend. 

10 St, 5.—, 1 St. —.55 RM 

— gracilis, zierliche, weiße Blüten in reicher Zahl, wird bis 

1 m hoch, 10 St. 6.30, 1 St. —.70 RM 

Diervilla siehe Weigelia 
Flieder siehe Syringa 

Forsythie intermedia, Goldglöckchen, reizende gelbe Blüten 
im ersten Frühjahr, wird bis 2 m hoch. 

10 St. 5—, 1 St. —.55 RM 

— suspensa Fortunei, goldgelbe Blüten an überhängenden 
Zweigen. Einer der ersten Frühlingsblüher. 

‘ 10 St. 5.—, 1 St. — .55 RM 

Goldregen siehe Laburnum 

Hamamelis japonica, Zaubernuß, blüht vor ihrer Belaubung 
Im zeitigsten Frühjahr, goldgelbe bis braungelbe Blüten in 
großer Zahl. ‘ 10 St. 20>-, 1 St. 2.20 RM 

Holunder siehe Sambucus 
Hortensie siehe Hydrangea 

Hydrangea paniculata grandtfiora, Winterhärte Hortensie mit 
sehr großen, weißen Traubendolden vom Juli bis Oktober. 
Liebt sonnigen Standort. Jährlichen Rückschnitt bis kurz 
über den Boden und kräftige Düngung bringen beste 
Blüten. 10 St. 6.30, 1 St. —.70 RM 

Kerria Japonica, Ranunkelstrauch, hübsche gelbe Blüten von 
Mai bis Juni. Herrliche Farbwirkung im Winte r durch das 
frischgrüne Holz. 10 St. 5.—, 1 St. —.55 RM 

Laburnum vulgare, Goldregen, 20—30 cm lange gelbe Blüten¬ 
trauben, Mai bis Juni an überhönqenden Zweigen, wird bis 
4 m hoch. ' 10 St. 5.40, i St. — 60 RM 

Lonicera tatarica, Heckenkirsche, hellrot blühender Zier- und 
Deckstrouch, auch im Schatten gut gedeihend; stark wachsend. 

10 St. 5.40, 1 St. —.60 RM 

Mandelbäumchen siehe Prunus triloba 

Philadelphus coronarius, fälschlich Jasmin genannt, zahl¬ 
reiche weiße, stark duftende Blüten Mai bis Juni, wird bis 
3 m hoch. 10 St. 5.40, 1 St. —.60 RM 

— virginalis Virginal, reinweiße, bis 5 cm große, halb¬ 
gefüllte Blüten in großer Zahl. 10 St. 7.20, 1 St. —.80 RM 

Pirus malus atrosanguinea, Zierapfet, karminrot herrlich 

.blühend. 

-baccata, Blüte groß, weiß, duftend, Früchte zum Ein¬ 
machen geeignet. 

— — floribunda, Knospe tiefpurpur, Blüte rot, herrlich 3m 
Blütenschmuck. 

-Scheideckerii, große leuchtend rote, halbgefüllte Blüten, 

sehr reichblühend, guter Treibstrauch. 

10 St. 13.50, 1 St. 1.50 RM 

Potentifla fruticosa, Hohe 60—80 cm, dichtbuschig, blüht den ' 
ganzen Sommer hindurch leuchtend gelb. 

löst. 6.30, ISt. — 70 RM 


Prunus cerasifera Pissardii, Blutpflaume, Laub dunkelrot, Blüten 
weiß, oft purpurrote Früchte ansetzend, 2jährig starke Büsche 

10 St. 13.50, 1 St. 1.50 RM 

— triloba, Mandelbäumchen, gefülltblühend hellrosa, April- 
Mai, herrlicher Gartenschmuck, extra starke, veredelte 
Pflanzen. 10 St. 11.25, 1 St. 1.25, Halbstämme 1 St. 3.— RM 

Rhus Cotinus, Perückenstrauch, sehr schönes Gehölz, Frucht¬ 
stände in großen, perückenähnlichen Rispen. 

10 St. 11—, ist. 1.20 RM 

Ribes sanguineum, rotblühende Blutjohannisbeere, reizender 
Frühlingsblüher, liebt feuchten Stand. Starke Büsche 

i0 St. 5.40, 1 St. -.60 RM 

Robinia hispida, rotblühende Akazie, schöne rote Blüten in 
lockeren Trauben, Mai—Juni, Schwachwüchsige Strauchform 
der weißen Akazie, von hohem Zierwert, Pflanzung wind¬ 
geschützt. 10 St. 11.—, 1 St. 1.20 RM 

Rotdorn siehe Crataegus 

Sambucus nigra foi. arg. var. Prächtiger Holunder mit weiß¬ 
gestreiften Blättern. 10 St. 3.60, 1 St. —.40 RM 

Schneeball siehe Viburnum 

Spiraea, Spierstrauch, orguta, reizende niedrige Sorte, im 
FrühÜnq von leuchtend weißen Blüten oh ganz bedeckt. 

10 St. 6.30, 1 St. -.70 RM 

— Douglosii, im Sommer rosarote Blütenrispen, stark duftend. 

10 St. 5.40, ISt. — .60 RM 

— Margoritae, im Sommer lebhaft rosa blühend, gut für 
Einfassungen, verträgt Schnitt. 10 St. 4.50, 1 St. .50 RM 

— van Houttei, Ende Frühjahr mit vielen weißen Blüten, gute 

Heckenpflanze, die auch im Schatten und Halbschatten gut 
wächst. 10 St. 5.40, 1 St. -.60 RM 

Symphoricarpus racemosus, Schneebeere, bekannter Strauch, 
überall wachsend. Weiße Beeren, auch im Winter bleibend. 
Wächst auch noch im Schatten gut, guter Heckenstrauch, 
vorzügliche Bienenweide. 10 St. 3.60, 1 St. 1 —.40 RM 

Syringa, Flieder. Kein Garten darf im Mai ohne Fliederduft 
sein. Pflanzung möglichst frei, in guten. Boden. Um reichen 
Blütenflor zu erzielen, öfter und reichlich düngen. 


Großblumige schönste Sorten. 

— Andenken an Ludwig Späth, dunkelrot, sehr schon, einfach 

— Mod. Lemoine, weiß, gefüllt 

— Marie Legraye, schönster weißer Flieder, einfach 

— Michel Büchner, rosalila, gefüllt 

— President Loubet, blaurot, gefüllt 

— Ruhm von Horstenstein, rotlila, schönster und größter 
Flieder, einfach 


Alle Sorten starke zweijährige Veredelungen; 

Halbstämme 1 St. 2.50 RM 


, 5—8 Triebe, 10 St. 12.50, ISt. 1.40 RM 

Tamarix, Tamariske, dunkeirosa Blüher, lockere, nadelartige 
Belaubung, liebt trockene Lage und muß im Winter stark 
zurückgeschnitten werden. 10 St. 5.40, 

Viburnum opulus sterile, gefüllter Schneebai!, 

Juni blühend, sehr beliebter Blütenstrauch 
trockenen Stand. 

10 St. 6.30, 


1 St. 

von 

für 


.60 RM 

Mai bis 
nicht zu 


1 St. —.70 RM 
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Weigelia rosea, Weigelie, reizender, im Mai—Juni rosa 
blühender Strauch. 10 St. 5.—, 1 St. 0.55 RM 

Zieräpfel siehe Pirus malus 

Ziersträucher-Sortimente 

Solitärsträucher, sehr zu empfehlen als Einzelpflanzen. 

10 St. 6.80 RM 

Decksträueher, hochwachsende Sorten. 10 St. 5.— RM 

Vorsträucher, durch ihren niedrigen, gleichmäßigen Wuchs 
zur Einfassung der Wege sowie zur Vorpflanzung vor größe¬ 
ren Gehölzgruppen sehr gut verwendbar. 10 St. 5.— RM 

Schattensträueher, gedeihen auch an weniger günstigem 
Standort; sie sollten unter hohen Bäumen und an Nordseiten 
viel mehr als bisher angepflanzt werden; besonders emp¬ 
fehlenswert. 10 St. 5.— RM 

Bei größerem Bedarf Angebot auf Anfrage. 

Schling- und Kletterpflanzen 

für das freie Land 

Alle die Pflanzen, die mit ihren langen, dünnen Ästen dar¬ 
auf angewiesen sind, sich auf die anderen zu stützen und 
on ihnen hinaufzuklettern oder sie zu umschlingen, geben 
unseren Gärten, Lauben und Häusern einen malerischen, 
eigenartigen Reiz. Dicht kann man mit ihnen auch Zäune 
und Spaliergerüste durchflechten. Viele dieser Pflanzen er¬ 
freuen uns außerdem noch durch herrliche Blüten. 

Die besonders empfehlenswerten und oft gepflanzten Schling- 
und Kletterpflanzen sind hier genannt. 

Ampelopsis quinquefolia, Wilder Wein, allbekannte und 
überall verwendete Schlingpflanze für Zäune, Lauben, Spa¬ 
liere usw. Herrliche Herbstfärbung. Bei Pflanzung stark 
einkürzen. Starke Pflanzen 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

— Veitchil (Parthenocissus Veitchii), selbstklimmender wilder 
Wein, braucht nicht angeheftet zu werden. Im ersten Winter 
nach seiner Pflanzung Bodendecks notwendig. Herrliche 
Herbstfärbung. Bei Pflanzung stark einkürzen. 

10 St. 9.—, 1 St. 1.— RM 

Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch, sehr beliebt, besonders 
zum Beranken von Lauben. Große herzförmige Blätter, 
Tabakpfeifen ähnliche Blüten. Bei Pflanzung stark einkürzen. 
Extra stark 1 St. 2.75 RM 

Clematis, Waldrebe, herrliche Schlingpflanze mit schönen 
großen Blüten, Zur Berankung von Gitterwerk, Lauben, hohen 
Baumstämmen und Mauern vorzüglich. Liebt warme Lage 
und guten humosen, durchlässigen Boden. Im Herbst an- 
häufein. 

Großblumige Gartensorten; 

— Henry, weiß. 

— Jockmannii superba, tief dunkelviolett. 

— Lonuginosa, blaugrau. 

— Neliy Moser, großblumig, weiß-rosa. 

— ViMe de Lyon, dunkelkarmin. 

Kleinblumige Arten; 

Außerordentlich schnellwachsend .und reichblühend, für Be¬ 
pflanzung von Lauben, Spalieren, Mauern, hohen Bäumen 
ganz besonders geeignet. 

— viticella cermesina, vielblumig, karmesinrot. 

— montana rubens, rosenrot. 

Obengenannte Sorten in kräftigen Topfpflanzen 

nach Ihrer Wahl 10 $t. 18.—, 1 St. 2.— RM 

nach unserer Wahl 10 St. 17.—, 1 St. 1.85 RM 

— Sortiment, enthaltend 6 großblumige Clematis in schön¬ 
sten Sorten nach unserer Wahl, kräftige Pflanzen 11,— RM 


Polygonum Aubertü, schlingender Knöterich, sehr hoch und 
schnell wachsend, Juli—Oktober mit zahlreichen weißlichen 
Blüten bedeckt. Vorzüglich zur schnellen Berankung von 
Zäunen, Lauben und Häusern. Kräftige, gesunde, wüchsige 
Pflanzen. 10 St. 12.50, 1 St. 1.40 RM 

Rankrosen siehe Seite 148 

Waldrebe siehe Clematis 

Wilder Wein siehe Ampelopsis ; 

Wistaria chinensis (Glycine sinensis}, eine der schönsten 
Schlingpflanzen mit prachtvollen, blau-violetten langen Blü¬ 
tentrauben. Liebt volle Sonne und warme Lage. Starke 
Exemplare. 1 St. 3.20 RM 

Efeu siehe Hedera 

Geißblatt (Jelängerjelieber} siehe Lonicera 
Glycine siehe Wistaria chinensis 

Hedera helix, Efeu, uralte Kletterpflanze. Auch zur Grab¬ 
bepflanzung viel verwendet. Wächst auch im Schatten. 

10 St. 8.—, 1 St, —.90 RM 

ft i 

Jelängerjelieber (Geißblatt} siehe Lonicera 
Knöterich, schlingender, siehe Polygonum 

Lonicera caprifolium, Jelängerjelieber, Geißblatt, Blüten 
gelblich-weiß, sehr wohlriechend. Auch zur Bekleidung von 
Zäunen gern verwendet. 

Extra starke Pflanzen 10 St. 18.—, 1 St. 2.— RM 

Pfeifenstrauch siehe Aristolochia 

Heckenpflanzen 

Zum Schutz gegen das Eindringen von Menschen und Tieren 
und zur Umwehrung von Grundstücken aller Art, von Höfen, 
Gärten, Feldern setzt man Pflanzen in Reiher dicht anein¬ 
ander, damit sii undurchdringliche Hecken bilden. Aber 
auch in den Gärten selbst grenzt man oft einzelne Teile 
durch niedrige Hecken voneinander ob. Jede Hecke muß 
von vornherein auf Jahre hinaus genügend Nahrung im 
Boden vo' finden, damit sie sich genügend gut entwickeln 
kann. Dicht wird und bleibt jede Hecke nur dann, wenn sie 
mindestens einmal, im Frühjahr, den richtigen Schnitt erhält. 
Eine Anzahl besonders empfehlenswerter neckenpflanzen ist 
hier aufgeführt. 

Carpinus betuius, Weißbuche oder Hainbuche, sehr bekannte 
und viel verwendete Heckenpflanze, auch für höhere Hecken; 
behält ihr Laub meistens bis zum Beginn ihres neuen Triebes. 
Kräftige mehrjährige verpflanzte Ware, 40—65 crn hoch. 

100 St. 12.—, 25 St. 4.— RM 

Crataegus oxyacantha, Weißdorn. Liefert eine starke, wehr¬ 
hafte Hecke bei einer Pflanzweite von 10 cm, die einzelnen 
Triebe müssen später ineinander verflochten werden. Zwei¬ 
jährig verpflanzt, Höhe 40—60 cm. 

1000 St. 72.—, 100 St. 9.— RM 

Ligustrum ovalifolium, Liguster. Für niedrige und hohe Hecken 
besonders zu empfehlen, ist fast immergrün und verträgt 
jeden Schnitt. ’ Kräftige zweijährig verpflanzte Ware, SO¬ 
SO cm hoch. t 1000 St. 70.—, 100 St. 9.50'RM 

— vulgare atrovirens, fast immergrüne neuere Sorte, mit 
schöner Laubfärbung im Winter, vollkommen winterhart, sehr 
zu empfehlen. Kräftige zweijährig verpflanzte Ware, 30-- 
50 cm hoch. ^ 1000 St. 95.— 100 St. 14.50 RM 

Thuja occidentalis, Abendländischer Lebensbaum, unempfind¬ 
lich gegen Rauch, Staub und Ruß. Immergrüne winterharte 
Hecke, läßt sich sehr hoch ziehen und muß wie alle Nadel¬ 
hölzer vor dem Winter stark gewässert werden. 40—60 cm 
hoch. 100 St. 47.50, 10 St. 6.25 RM 

Pflanzanweisung von Hecken auf Wunsch gratis. 
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So die Rosen in Sommertatjen 
Wie das Herze im engen Schrein: 


Beide brauchen zum Knospentragen 
Sorgende Hand und Sonnenschein, 

(Helene v, Goetzendorff-Grabowski) 


Wann und wie pflanzt man die Rosen? 

Rosen können alle Gärten schmücken. Wachsen sie doch auf jedem Boden, wenn er gut und tief durchgearbeitet, ge 
nügend nahrhaft und nicht zu trocken ist. Rosen lieben ja besonders kalkhaltigen, möglichst mit Lehm durchsetzten Boden. 
Leichte Sandböden verbessere man möglichst mit guter alter verrotteter Komposterde. Schwerem Boden gebe man einen 
Zusatz von Sand oder Torfstreu. Mit der Beigabe von Kunstdünger beim Pflanzen sei man vorsichtig, zu starke Gaben 

davon schaden den Rosen. Frischer Stalldung soll aber auch nie an ihre Wurzeln gefangen. 

Rosen sind Sonnenkinder. Darum werden sie ihre volle Schönheit nur in einer Sonnenlage entfalten. 

Niedere und hochstämmige Rosen können im Herbst oder Frühjahr gepflanzt werden, aber nur im blattlosen Zustande. 
Wo der Boden naß oder die Lage rauh und scharfen Winden ausgesetzt ist, zieht man die Frühjahrspflanzung auf jeden 
Fall vor. Für diese soll der Boden möglichst schon im Herbst gut vorbereitet worden sein. Die Frühjahrspflanzung 
erfolge nie zu spät, sondern möglichst bald nach Fortgang des Frostes, 

Wie man eine ankommende Pflanzensendung liebevoll behandeln soll, haben wir in dem Abschnitt „Wenn unsere Pflanzen 
auf die Reise gehen" angegeben; das gilt auch für di© Rosen. Am richtigsten ist es, alle Rosen gleich nach ihrer Ankunft 
an ihren neuen Standort zu pflanzen. Wo dies nicht möglich ist, bringe man sie gut in Einschlag. 

Pflanzweite für großblumige Gartenrosen 3fr—40 crn, vielblumige Garlenrosen 25™30 cm, Parkrosen 60 cm 1 m, Rankrosen 
1,50—2 m. _ 

Kurz vor dem Pflanzen mäßiger Rückschritt der Wurzeln. Sorgfältiges Ausetnanderbreiten der Wurzeln im Pflanzloch; 
Zwischenschütteln der Pflanzerde zwischen die Wurzeln und Einschlämmen derselben. Bei der Herbstpflanzung weniger, 
bei der Frühjahrspflanzung stärker einschlämmen. Niedere Rosen nach ihrer Pflanzung anhäufeln, Kronen der Rosen¬ 
hochstämme unter vorsichtigem Biegen der Stämme auf die Erde legen. 

Rückschnitt der Rosenpflanzen bei der Herbstpflanzung höchstens so weit, daß man sie leichter decken kann. Sachgemäßer 
Rückschnitt der im Herbst gepflanzten Rosen und der im Frühjahr gepflanzten im Frühjahr. 

Wie pflegt man die Rosen? 

Im Frühjahr nach Eintritt wärmerer Witterung Fortnahme der angehäufelten Erde von den Rosenbüschen und Hochnehmen 
der hinuntergelegten Hochstämme. Im Herbst oder im Frühjahr gepflanzte Hochstämme erst, nachdem die Augen . .sich 
regen, hochnehmen. Anbinden jedes Rosenhochstammes an einen Pfahl, der bis in die Krone so weil hineinreicht, daß 
auch die stärksven Zweige an diesen angebunden werden können. Im Sommer den Boden durch häufiges Hacken locker 
halten, bei Trockenheit regelmäßig und durchdringend wässern; Abschneiden aller verblühten Blumen. Wildtriebe, die aus 
den Wurzeln, bei Hochstämmen auch an den Stämmen erscheinen, an ihren Entstehungsstellen sofort glatt abschneiden. 

Vom zweiten Jahre nach der Pflanzung ab, im Frühjahr und im Sommer bis August, ab und zu bei trübem Wetter einen 
Guß von aufgelöstem natürlichem oder künstlichem Dünger geben. Wir rühren in unserer Pflanzenapotheke (Seite 164) 
die bestbewährten künstlichen Düngemittel, auch Handelsdünger genannt. 

Vor allem aber ständtci darauf achten, ob die Rosen von Krankheiten und Schädlingen befallen werden. Sofort diese be- 
kämpfen. Auch hierfür gibt es in unserer Pflanzenapotheke eine Anzahl erprobter Mittel. 

Bei Beginn des Winters, am besten erst nach dem ersten leichten Frost, den Rosen Frostschutz geben. Niedere Rosen mit 
Sand oder Erde anhäufeln, Kronen der Rosenhochstämme vorsichtig agf die Erde legen und mit Sand, Erde zudecken, ihre 
Stämme mit Tonnen- oder anderem Nadelholzgrün belegen. Kronen der Rosenhochstämme vor dem Niederlagen entblättern. 
Rosenhochstämme, die nicht niedergelegt werden können, ganz und gar mit Tannengrün einbinden, Rankrosen (Kletter¬ 
oder Schlingrosen) vertragen geringeren Frost noch gut. Vorsichtshalber gegen stärkere Fröste mit Nadelholzgrün bedecken. 
In rauhen Lagen Zweige bei Beginn des Winters zur Erde legen und mit Tannengrün bedecken, 

41 * * | v 

Wie schneidet man «die Rosenbüsche und Rosenbäumchen? 

Im Frühjahr, einige Tage nach Entfernung des Winterschutzes, Rückschnitt der Rosen, ',1m allgemeinen starke und lange 
Triebe weniger, schwache und kurze Triebe stärker zurückschneiden. Teerosen, Rankrosen und Trajjerrosen wenig zurück¬ 
schneiden, nur zu schwache Triebe herausschneiden. Teehybriden und Remontantrosen bis auf 5 bis 7 Augen zurück¬ 
schneiden. Viefblumige (Polyantha-) Rosen stark, beinahe bis auf den Erdboden zurückschneiden. Parkrosen, Moosrosen und 
ähnliche gar nicht zurückschneiden, nur olle paar Jahre zu dicht stehende, schwache Triebe hemusschneiden. 

Alles Weitere über Pflanzung und Pflege der Rosen findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind: 

Rosen, Züchtung, Anpflanzung und Pflege, von W. Kordes .. .. ^*20 RM 

Anzucht und Pflege der Rosen {Lehrmeisterbücherei 17159) ..... .35 RM 

Schädlinge der Rosen und ihre Bekämpfung (Lehrmeisterbücherei 17220/1 .. ... . .70 RM 


144 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 





























Alle von uns gelieferten Rosen sind I. Qualität und ent¬ 
sprechen den Gütevorschriften des Reichsnährstandes. 


Abkürzungen*. R. = Remontantrose, T. — Teerose, T. H. — 
Teehybridrose, L. H. — Luteahybridrose 

Rosen-Neuheiten 1934/35 

Elli Knab. 1934. T. H. Blumen auf langen Stielen, sehr groß 
und haltbar,- außen kräftig rosa, innen rosig weiß. Wertvolle 
Schnitt- und Treibrose, der weitesten Verbreitung sicher. 

10 St. 8.50, 1 St. —.90 RM 

Katharine Pechtold. T. H. 1934. Von seltener Schönheit, zahl¬ 
reiche spitze, lange, schöngeformte Knospen auf einzelnen 
Stielen. Blumen auf sonnengelbem Grund leuchtend orange¬ 
lachsfarbig, herrlich duftend. Blüht den ganzen Sommer 
hindurch. ’ Auf Ausstellungen mehrfach durch Medaillen aus¬ 
gezeichnet. 10 St. 11*"—, 1 St. 1.20 RM 

Liebesbote. T. H. 1934/35! Blume dicht gefüllt, Scharlach- 
karmin, auf langem Stiel, duftend. Knospen sehr lang. 
Dunkelgrünes taub, bis zum Herbst sehr reichblühend 
Liebesbote ist eine gute Treib*, Schnitt- und Gartenrose und 
erzielte auf der Jubiläumsschau in Frankfurt am Main einen 
Ehrenpreis. 10 St. 11.-", 1 St. 1.20 RM 

Rosen-Neuheiten der letzten Jahre 

Blaze (Glut). 1932. Wertvolle, immerblühende Kletterrose, 

lebhaft scharlachrot, blüht das ganze Jahr hindurch; der 
Blütenreichtum setzt erst am 2—3|ährigen Holz ein. Wird 
sich sehr schnell in sämtlichen Gärten einbürgern. Blumen 
stark duftend, zu 3—5 in Dolden. Besondere Eigenschaften: 
krankheitsfrei, winterhart und kräftig rankend. 

TOSt, 16.—, ISt. 1.80 RM 

Comtesse Vandal. 1932. T. H. Schlager der letzten Jahre. 

Knospen lang und spitz, meist einzeln auf langem Stiei, 
Blumen besonders groß, fein duftend, anfangs kupferrot, 
beim Aufblühen chamois, Innenseite lachsfarbig auf dunkel¬ 
farbigem Grund. 10 St. 5.50, 1 St. —.60 RM 

Dance of )oy. 1932. Polyantha. Die Blume ist mittelgroß, 
ziemlich gefüllt und leuchtend samtrot. Die Pflanze zeigt 
einen buschigen Wuchs und bringt Dolden von 15—20 Blüten. 
Sehr zu empfehlen, da mit goldener Medaille ausgezeichnet. 

10 St. 8—, I St. —.85 RM 

Geheimrat Duisberg. 1933. T. H. Blumen gelb, nicht ver¬ 
blassend, haltbar, edelgeformt, gut gefüllt. Sehr, wertvoll 
,und empfehlenswert. Prämiierte Treib- und Schnittrose. 

.10 St. 6.—, 1 St. —.65 RM 

Gertrud Huck. 1931. T. H. Blumen von ausgesprochener 
Schönheit, kapuziner-braunrot mit orange-goldgelben Tönun- 
en, fest geschlossen, meltaufrei und winterhart. Diese neue 
ose ist auf einer der letzten Ausstellungen zu einem hohen 
Preise nach Amerika verkauft worden, 

lOSt. 6.50, 1$t. — .70 RM 

Goldener Traum. Parkrose. 1933. Wertzeugnisi Beste gelbe 
Rygosa-Hybride, gefüllt, sehr reichbfühend, winterhart, vor¬ 
züglich zum Schnitt. 10 St. 11.—, 1 St. 1.25 RM 

Goldenes Mainz. T. H. 1933. Prämiiert. Blumen leuchtend 
reingelb, mittelgroß, ouf langen Stielen, Sehr blühwillig 
und fest geqen Krankheiten. Vorzügliche Gartenrose. 

10 St. 6.—, 1 St. —.65 RM 

Herrn. Eggers. 1930. T. H, Leuchtend rot, sehr groß, dicht ge¬ 
lullt, haltbar und aufrecht auf sehr langen steifen Stielen, 
wertvolle Treib-, Garten- und Schnittrose. 

10 St. 4.50, l St. -.50 RM 


Hermann Löns, Parkrose. 1931. Dem Heidedichter Hermann 
Löns gewidmet. Die etwa 1,50 m hoch werdende Pflanze 
trägt große, einfache, leuchtendrote ßlüten, dem Duft einer 
Wildrose ähnlich. Blüht vom zweiten Jahre ab sehr reich. 

10 St. 6.—, 1 St. — .65 RM 

Heros. T. H. 1933. Knospe eiförmig spitz, Blume rol, gut 
gefüllt, außerordentlich groß, wunderbare/ Duft, weder ver¬ 
btauend noch verblassend. Mehrfach mit Preisen und 
Medaillen ausgezeichnete Rose, eine der empfehlens¬ 
wertesten. 10 St. 9.—, 1 St. 1.— RM 

Hinrich Gaede. L. H. 1931. Vorzüglicher Duft, stark gefüllte, 
bräunlich-orangegelbe Blüten. Zukunftsreiche Sorte, Kräftige, 
stark verzweigte Büsche mit zahlreichen Blumen. Beachtens¬ 
werte Treib-, Garten- und Schnittrose. 

10 St. 5.—, 1 St. —.55 RM 

Jan Abbing. T, H. 1933. leuchtend lachsrosa mit gelblicher 
Tönung, nicht verblauend, einzelstehende, edelgeformte 
Blume mit guter Füllung auf langen Stielen. Gute Schniit- 
und Gartenrose. 10 St. 8.50, 1 St. —.90 RM 

Karen Poulsen. Polyantha. 1933. Blume ungefülit, feurig- 
scharlachrot, sehr lange haltbar. Pflanze stark wachsend, 
den ganzen Sommer hindurch mit Blüten übersät. Erst der 
Frost aereitet der Btütenfülle ein Ende. 

10 St. 8,50, 1 St. —.90 RM 

Mod. Jules Guerin. L. H. 1931! Blume reingoldig gelb, sehr 
groß und dicht gefüllt, auf sehr langem kräftigem Stiel, 
herrlicher Wohlgeruch. Pflanze starkwachsend und reich- 
btühend. 10 St. 5.50, 1 St. —.60 RM 

Mary Hart. L. H. 1933. Samtig blutrote Blumen, in über¬ 
reicher Fülle, halten sich abgeschnitten sehr lange. Pflanze 
von kräftigem Wuchs, erfreut sich immer größerer Beliebt¬ 
heit in den Gärten. Zukunftsrose. 10 St. 7.50, 1 St. —.80 RM 

Max Krause. T. H. Große, starkgefüilte Blumen, spitze Form, 
rötlich-orangegelb, später goldgelb. Gute Schnitt-, Treib- 
und Gruppenrose. 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

New Dawn. Rankrose. Große, edeirosenähnliche Blumen, 
zartroia, duftend, haltbar, sehr widerstandsfähig. Der große 
Vorzug dieser Sorte ist, daß sie nach dem übermäßig 
reichen ersten Flor das ganze Johr hindurch immer wieder 
blüht und stark rankt. Äußerst zu empfehlende Sorte. 

10 St. 11.—, ISt. 1.20 RM 

Oswald Sieper. T. H. 1932. Prämiiert. Blumen gut gebaut, 
gefüllt, auf langen Stielen, meist einzeln, weiß, innen 
schwefelgelb. Wertvolle Schnitt- und Gruppenrose. 

lOSt. 8.50, ISt. — .95 RM 

Souvenir. L. H. 19331 Blumen dunkel-goldgelb, stark duftend, 
mittelgroß, vorzüglich gefüllt. Pflanze buschig wachsend, 
außerordentlich reichblühend. Idealrose von großer Zu¬ 
kunft. . lOSt. 9,—, ISt, 1.— RM 

Vierlanden, T, H. 1932, Sehr stark wachsend. Viele herr¬ 
lich gefüllte und gutgeformte, orangerote Blumen. Wegen 
ihrer leuchtenden Farbe und der geringen Bestacheiung sehr 
geschätzt. Vorzügliche Treib-, Garten- und Schnittrose. 

10 St. 5 —, 1 St. —.55 RM 
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Großblumige Gartenrosen 

{Tee-, Teehybrid- und Remontantrosen) 

Preise, soweit nicht anders angegeben: 

10 St. 4.— ISt. —.45 RM 
August Noack, T. H. Groß, gefüllt, Scharlach ohne Schat¬ 
tierung, haltbar, bei kühlem Wetter oft feurig-blutrot, Treib- 
und Gartenrose, 

Betty Uprichard. T. H. Innen lachsrosa, außen karminrosa, 
langstielig, reichblühend, schöne Schnittrose. 

Charles P. Kilham. T. H. Brillant-orangerot, leuchtend Schar¬ 
lach schattiert, edle Knospe, stark duftend. 

Comtesse Vandal siehe Neuheiten Seite 145 

Dame Edith Helen. T. H. Rein rosa, beste Sorte dieser 
Farbe,_ herrlicher Duft, krankheitsfreie Betäubung. Ab- 
peschnitfene Blumen halfen sich eine Woche im Wasser. 

Earl Haig. T. H. Dunkelkarmesinrot, hervorragend schön. 

Eili Knab siehe Neuheiten Seite 145 

Etoile de Hollande. T. H. Dunkelblutrot, edelgeformte Blume, 
sehr schöne Rose. 

Eugen Fürst. R. Samtig feuerrot, schöngeformte große Blume, 
starkwachsende Treib- und Schnittsorte, 

Fisher and Holmes. R. Leuchtend scharlachrot, große gut¬ 
gefüllte stark duftende Blume, reichblühend, gute Schnitt-, 
Treib- und Gartenrose. 

Florex. T. H. Orangerosa, lange, spitze Knospen, sehr wohl¬ 
riechend, meltaufrei, Schnittsorte. 

Fontanelle. T. H. Sehr groß, goldgelb mit orange, dichi- 
gefüilt, sehr haltbar, angenehm duftend. Pflanze stark auf¬ 
recht wachsend. Gute Treib-, Schnitt- und Gartenrose. 

Frau Karl Druschki. R. Rein weiß, herrlich geformte große 
Blume, gutgefüllt, starkwachsend, anerkannte Weltrose. Sehr 
gut zum Treiben, zum Schnitt und für den Garten. 

Freiburg II. T. H. Bringt unermüdlich das ganze Jahr hin¬ 
durch schöne, langstielige, große, pfirsichrosa Blumen. Gute 
Schnitt-, Treib- und Gartenrose. 

* 

Geheimrat Duisberg siehe Neuheiten Seite 145 

General Mac Arthur. T. H. Leuchtend blutrot, gutgefüllt, 
stark duftend, vorzügliche Schnitt- und Gruppenrose.' 

General Sup. Arnold Janssen. T. H. Karmin-orangerot, lang¬ 
stielig, herrlich duftend. 

General Jacquemlnot, R. Leuchtend karminrot mit samtigem 
Glanz, gutgefüllt und reichblühend, Treib- und Schnittsorte. 

Gertrud Huck siehe Neuheiten Seite 145 

Golden Gleam. T. H. Goldgelb, außen mit scharlachkarrnjn 
gestreift, Knospe einzeln, ziemlich groß, edelgeformt. Sehr 
reichblühend. 10 St. 4.50, ' 1 $t. —.50 RM 

Golden Ophelia. T. H. Weltrose. Edle Form, einzeln auf 
langen, schlanken Stielen, goldgelb. Dankbar blühende 
Schnitt- und Treibrose. 


Goldenes Mainz siehe Neuheiten Seite 145 

Gruß an Teplitz. T. H. Leuchtend feurig-scharlachrot, leicht 
duftend. Pflanze starkwachsend. Sehr beliebte Garten- und 
Schnittrose. 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Hadley - Rose. T. H. Weltrose. Blume auf langen kräftigen 
Stielen. Dunkelblutrot rnit fast schwarzer Scnattierung. Aus¬ 
gezeichnete Form, sehr wertvolle Schnitt-, Gruppen- und 
Treibrose. 

Hermann Eggers siehe Neuheiten Seite 145 

Hermann Neuhoff. T, H. Blumen dunkel scharlachrot, mit 
samtartiger schwärzlicher Schattierung. Farbe haltbar, nicht 
verblauend. Gruppen- und Schnittrose. 

Heros siehe Neuheiten Seite 145 

Hinrich Gaede siehe Neuheiten Seite 145 

Hugh-Dickson. R. Dunkelkarminrot, gutgefüllte große Blume, 
Treib- und Schnittsorte. 

Jan Abbing siehe Neuheiten Seite 145 

Jonkheer J. L. Mock. T. H. Außen karminrosa, innen weiß¬ 
lich, sehr große Blume, gute Schnitt- und Treibsorte. 

Julien Potin. T. H. Zitronengelb, ganz eigenartig neue Farbe, 
lange Knospe auf wenig bedornfen, langen Stiel, gut¬ 
gefüllte, reichblühende Schnittrose. 

Kaiserin Auguste Viktoria. T. H. Blumen blendend weiß, auf 
grünlich-gelbem Grund, herrlicher Teerosenduft. Vielbegehrte 
Schnittrose. • 

Katharine Pechtoid siehe Neuheiten Seite 145 

Königin Luise. T. H. Reinweiß, prachtvolle große Blumen, 
sehr reichblühende Garten-, Schnitt- und Treibrose. 

10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Laurent Carle. T. H. Sehr große, gutgeformte, starkduftende 
Blumen, dunkelkarmin bis blutrot, aufrecht auf steifem Stiel, 
Gruppen- und Schnittrose. 

Leni Neuß. T. H. Knospe und Blüten hortensienrosa, edel- 
geformt, sehr groß, gefüllt und duftend, sehr zu empfehlen. 

Liebesbote siehe Neuheiten Seite 145 

Lord Chartemont. T. H, Blut- und karminrot, sehr reich- 
blühend.i Schnitt- und Treibrose. 

Los Angeles. T. H. Blume prachtvoll rot gefärbt mit gelb. 
Sehr beliebte Gartenrose. 

Luna. T. H. Wundervolle Rose, Knospe gelb, aufgeblüht hell¬ 
gelb, herrlich duftend, aufrecht auf langem starken Stiel, 
für alle Zwecke geeignet. 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Mad. Butterfly, T. H. Sehr schöne Blumen, feurig lachsrosa, 
auch im Herbst. Gute Treibsorte. 

Mad. Jules Bouche. T. H. Blume blendend reinweiß, leicht 
lachsrosa schattiert, sehr langstielig, hervorragend zum 
Schnitt. 
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Großblumige Gartenrosen (Fortsetzung! 

Mod. Jules Guerin siehe Neuheiten Seite 145 

Mareehal Niel. T. Altbekannte, alte Rose mit großen, vollen 
goldgelben Blumen, herrlich duftend. Pflanze sehr lang- 
triebig, in sehr geschützter Lage oder im Treibhaus. 

10 St. 5.50, 1 St. —.60 RM 

Margaret Dickson Hamill. T. H. Blume groß, gefüllt, herrlich 
dunkelorangegelb. Auch im Herbst noch sehr reichblühend. 
Garten- und Schnittrose. 

Margaret Mac Gredy. T. H. Geranienlachsrot. große volle, 
nicht verbleichende Blume, sehr schon. 

10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Martin Liebau. R. Frisch rosa, große Blume, zart duftend. 

Max Krause siehe Neuheiten Seite 145 
Mary Hart siehe Neuheiten Seite 145 

Mevrouw G. A. van Rossem. L. H. Dunkelorangegelb und 
bronzefarbig auf gelbem Grund mit kirschroten Adern. 
Wundervolle Farbentöne. 

Miss. C, E.. van Rossem. T. H. Samtartig, schwärzliches Rot, 
herrlich duftend, den ganzen Sommer über reichblühend. 
Gute Gruppenrose. 

Mme. Pierre S. du Pont, T. H. Schönste reingelbe Sorte, . 
große, gefüllte, gutgebaute Blumen, Schnitt-, Beet- und 
Gruppenrose allerersten Ranges. 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Mrs. Charles Lamplough. T. H. Milchweiß, große edle Blume, 
im Verblühen faustgroße geschlossene Blüte. 

Mrs. George Shawyer. T. H. Glänzend dunkelrosa, große 
Blume, reichblühend, gute Treib-, Schnitt- und Gortenrose. 

Mrs. Henry Morse. f. H. Blume groß, stark duftend, 
kupfrig gelb, ganz herrliche Färbung und angenehmer Duft. 
Eine der schönsten Schnitt- und Gruppenrosen. 

Mrs. Henry Winnet. !\ H. Blume groß, starkduftend, auf 
langem Stiel, Farbe leuchtend scharlachrot, nie verblauend. 

Mrs. John Laing. R. Zartrosa, gut duftend, aufrechter Wuchs 
und langer Stiel. Bekannte Treib- und Schnittsorte. 

Mrs. Sam. MacGredy. T. H. Auf langen, fast dornenlosen 
Stielen edelgeformte, duftende Blumen in großer Zohl. 
Scharlach-kupfrig-orange, stark mit rot an den Außenseiten 
der Blumenblätter schattiert. Eine Farbenrose von verblüf¬ 
fender Wirkung, meltaufrei. Vorzügliche Treib-, Garten- 
und Schnittrose. 10 St. 4.50, 1 St. —,50 RM. 

Ophelia, f. H. Blume haltbar, lachs-fleischfarbig mit rosa, 
oft goldgelb und rot angehaucht, herrlich duftend, wertvolle 
Schnittrose. 

Oswald Sieper siehe Neuheiten Seite 145 

Pink Pearl. T. H. Lebhaft rosa auf lachsfarbigem Grund, 
sehr gut gefärbt, schön gebaut, starkduftend. Sehr gute 
Schnitt- und Treibrose. 

Pius XI. f. H. Blume rahmgelb, später in weiß übergehend, 
herrlich duftend, gutgefüllt, auf langem, starken Stiel. Aus¬ 
gezeichnete Garten-, Treib- und Schnittrose. 

10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Präsident Herbert Hoover. T. H. (Pernetiana) Starkwüchsig, 
länglich-spitze Knospe, kupfrig-rot, übergehend in glühend 
orangegelb mit lebhaft nelkenrosa. Ähnlich der Talisman 
erhielt mehrere Auszeichnungen. 10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Prinz Camille de Rohan. R. Große, gutgefüllte Blume, 
samtig:schwarzrot. Treib- und Schnittsorte. 

Rapture. T. H. Die Blume zeigt eine herrliche Farbe, zwischen 
pfirsichrosa und zart goldgelb gemischt. Sie ist stark 
duftend, eine ideale Treib-, Schnitt- und Gartenrose. 

Red Star. T. H. Blume oft sehr groß, halbgefüllt, leuchtend 
feuerrot, starker, aufrechter Wuchs, sehr reichblühende, 
prachtvolle Schnitt- und Gruppenrose. 

Rev. Page Roberts. T. H. Reingoldgelb, rötlich gestreift, 
große, lange haltbare Blume von ausgezeichneter Form, 
sehr reichbfühend. 


Roselandia, T. H. Leuchtend goldgelb, außergewöhnlich 
große Blume von köstlichem Wohlgeruch. 

Ruhm von Steinfurth. R. Rosarote Blumen, die zu den aller¬ 
größten zählen, starkgefüllt, Knospe von edlem Bau. Stark¬ 
duftend. Vorzügliche Schnitt- und Treibrose. 

10 St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Souvenir siehe Neuheiten Seite 145 

Souvenir de Claudius Pernet. L. H. Rein sonnengelb, sehr 
groß, gefüllt. Für sonnige Lagen ganz hervorragend. 

Souvenir de Georges Pernet. L. H. Blume sehr groß, ge¬ 
füllt, leuchtend korallenrosa, sehr haltbar. Wirkungsvolle 
Schnitt- und Gortenrose. 10 St. 4.50, 1 St, —.50 RM 

Souvenir de H. A. Verschuren. T. H. Blume goldgelb und 
orange, sehr groß auf langem, steifen Stiel und köstlich 
duftend. Hervorragend für Schnitt- und Treibzwecke. 

Talisman. L. H. Blumenblätter außen goldig, innen kupfrig- 
orangescharlach, herrliche Farbentöne. 

Ulrich Brunner Fils. R. Kirschrot, große Blume auf langem 
Stiel, starkwachsend, beliebteste rote Treib- und Schnittsorte. 

Uno Wallace. T. H. Blume groß, gutgefüllt, haltbar, leuch¬ 
tendes reines Kirschrot ohne Nebentöne. 

Vater Rhein. T. H. Blume von dunkelster roter Farbe und 
herrlich duftend. 10 St. 5.50, \ St. —.60 RM 

Vierlanden siehe Neuheiten Seite 145 

Ville de Paris (Pernetiana). Blume edel gebaut, reines Gold¬ 
gelb, Wuchs steif aufrecht, glänzend grüne Belaubung, vor¬ 
zügliche Schnitt- und Treibrose. 10 St, 4.50, 1 St. —.50 RM 

Westfleld Star. T. H. Leicht schwefelgelb, große Blume, als 
Treib-, Schnitt- und Gartenrose sehr zu empfehlen. 

William F. Dreer. L. H. Blumen zartsilbrig rosa, auf gold¬ 
gelbem Grund, groß, gefüllt, von tadellosem Wuchs, sehr 
reichblühend. 

Wilhelm Kordes. L. H. Kapuzinerbraunrot auf goldgelbem 
Grund, im Verblühen goldgelb mit orange, köstlich duftend 
und für alle Zwecke verwendbar. 

W. E. Chaplin. T. H. Weltrose. Verbesserung der Lord Char- 
lemont. Blume groß, gutgefüllf, haltbar, nicht blauend, duf¬ 
tig, leuchtend rot, auf langem, starken Stiel, starkwüchsig, 
buschig hart. Sehr gute Schnitt- Treib- und Gruppenrose. 
Hervorragende englische Neuheit. 


Vielblumige Gartenrosen 

(Polyantha-Rosen) 

Preise, soweit nicht anders angegeben, 

10 St. 4—, 1 St. —.45 RM 

Aennchen Müller, leuchtend korallenrosa, reichblühend, in 
großen Dolden, starkwachsend. 

Dance of Joy siehe Neuheiten Seife 145 

Ellen Pouisen. Blumen kirschrosa, gefüllt, lange haltbar, in 
großen Dolden, sehr reichblühend. 

Frau Astrid Späth. Leuchtend korallenrosa, reichblühend, 
sehr empfehlenswert. 

Gloria Mundi. Blumen in großen Dolden, einzig dastehende 
reine leuchtend zinnoberrote Farbe, voilgefüllt und lange 
haltbar, reichblühend. 

Gruß an Aachen. Blumen groß, gefüllt, herrlich goldgelb 
bis weiß, einzige duftende Polyantha-Rose, vorzüglich für 
Beete und als Topfrose. 

Feuerschein. Leuchtendes Feurigrot, nicht verblauend, ee- 
hybridencharakter, reichblühend, winterhart, wertvolle Grup¬ 
pen rose. 

Johanna Tantau. Schöne, weiße Blumen. Pflanze niedrig 
wachsend, daher für Einfassungen sehr geeignet. Auch gute 
Treibrose. Mit Wertzeugnis ausgestattet. 

10 St. 5.50, 1 St. —.60 RM 
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Vielblumige Gartenrosen (Fortsetzung) 


Joseph Guy. Leuchtend scharlachrot, gut gefüllt. Pflanze 
stark und gleichmäßig wachsend, sehr reichblühend. Be¬ 
laubung vollkommen meltaufrei. Vorzügliche Sorte. 

Kätchen von Heilbronn. Dunkelkirschrot, großblumig. 

Karen Poulsen siehe Neuheiten Seite 145 

I. F. Müller. Sport von Rödhätte, feurig blutrot, große halt¬ 
bare Blumen in großen Dolden. 

Paul Crampel. Neuere Sorte, kräftiger Wuchs, Blumen 
dunkelorange-scharlach, unempfindlich gegen Sonnenbrand 
und Regen, IQ St. 4.50, 1 St. —.50 RM 

Rödhätte. Große, dunkelrote Ölumen in großen Dolden, sehr 
haltbar. Ausgezeichnete Beetrose. 


Weißes Echo. 

Parkrosen 


Schöne Gruppensorte. 

"» 4 * 


F. J. Grootendorst. (Rugosa-Polyantha-Hybride.J Kleine, hell¬ 
orangerote, gekräuselte Blumen zahlreich in Büscheln. 
Pflanze kräftig wachsend bis zu 2 m Höhe. Auf ihre erste 
Blütezeit folgt eine zweite bis zum Frost. Sehr zu empfehlen. 

10 St. 6.50, 1 St, —.70 RM 

Goldener Traum siehe Neuheiten Seite 145 
Hermann Löns siehe Neuheiten Seite 145 


Moosrosen 

Preise: 10 St. 6.—, 1 St. —.65 RM 

Blanche Moreau. Blume reinweiß, groß, gutgefüllt, Knospen 
von grünem Moos schön umhüllt. Oft im Herbst zum zweiten¬ 
mal Blumen bringend. 

Centifolia rosea. Blumen rosa, gefüllt, schön duftend, hoch 
und aufrecht wachsend. 

Christata, rosenrot, groß gefüllt, außerordentlich stark be¬ 
moost. 

Deuil de Paul Fontaine. Blumen dunkelpurpurrot, groß, gut¬ 
gefüllt, Pflanze hoch und starkwachsend. 


Rankrosen 

Kletter- und Schlingrosen) 

Preise, soweit nicht anders angegeben, 

10 St. 5.50, 1 St. —.60 RM 
American Pillar* Blüten in großen Dolden, einfach, rosarot, 
mit leuchtenden gelben Staubfäden, winterhart. Eine der 
besten Rankrosen. 

Blaze (Glut) siehe Neuheiten Seite 145 

ßonefire. Blume groß, gefüllt, brillantscharlach, in Dolden 
von 20—25 Blüten, meltaufrei. 

Crimson Rambler (Turners). Leuchtend karmesinrot, welt¬ 
bekannte Rankrose. 

Dorothy Perkins. Blumen gefüllt, kirschrosa, in riesigen 
holden. In guten Jahren im Herbst eine zweite Blüte. 

Excelsa. Blume gefüllt, leuchtend dunkelblutrot in großen 
Dolden, reichblühend u. starkwachsend. Sehr gute Rankrose. 

Francois Foucard. Prächtig gelbblühend, später in Rahm¬ 
weiß übergehend. 

Gruß an Zabern. Reinweiß, reich- und frühblühend, stark¬ 
duftend, eine der besten weißen Rankrosen, 

Le Reve. L. H. Leuchtend sonnenge^, Blume haltbar, halb¬ 
gefüllt, sehr aroh. Pflanze starkwachsend, bis 5 m hoch. 
Mühle Hermsdorf. Duftend, reinweiß, die beste weiße. 

New Dawn siehe Neuheiten Seite 145 

Paul's Scarlet Climber. Blume feurig-scharlach, ohne Neben¬ 
töne, lange haltbar, gutgefüllt, wohlriechend. Blüten zu 
mehreren, oft in großen Dolden. Pflanze stark rankend. 
Schönste der roten Rankrosen. 

Phyllis Bide. Hellgoldgelb, später in Rahmgelb übergehend, 
karminrosa getuscht, öfter blühend. 10 St, 8.—, 1 St. —.90 RM 

Schloß Friedenstein, Dunkelblau mit violett, glänzendes Laub. 

Tausendschön. Blüte zartrosa, groß, haltbar, <n großen 
Dolden. Pflanze starkrankend, stachellos, winterhart. 

The Beacon (Leuchtfeuer). Große Dolden von halbgefüllten, 
leuchtend feurigroten Blumen mit weißem Auge. Pflanze 
starkwachsend, sehr reichblühend, winterhart, 

10 St. 6.50, 1 St. —.70 RM 



Hochstämmige Rosen/ Stammhöhe 100—14Q cm, auf Edelconina veredelt, 

kräftige Kronen, I. Qualität. 

10 St. in 10 Sorten 17.— . 6 St. in 6 Sorten 1T.40 1 St. 1.90 RM 


Halbstammige Rosen/ 75 —ioocm, auf Edeican ina veredelt, kräftige Kronen, I. Qualität 

10 St. in 10 schönsten Sorten unserer Wahl 14.50 6 St. in 6 schönsten Sorten unserer Wahl 9.60 1 St. 1.60 RM 

Farbenwünsche bitten wir bei Hoch- und Halbstämmen anzugeben, sie werden unbedingt berücksichtigt, Sorten¬ 
wünsche weitgehendst innerhalb unseres Sortimentes. 


Trauerrosen/ stammhöhe 140—160 cm, in den Farben der Rankrosen, je nach Wunsch 10 St. 27.— 1 St. 3.— RM 

Rosen-Sortimente siehe Seite 14 
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Die Pflanzen des immerblühenden Gartens. In jedem Jahre icommen sie wieder! 

Was sind Stauden? Das sind die Optimisten unter unseren Gartenpflanzen/ die Lebenskünstler, die Unentwegten. Sie 
lassen sich nicht bange machen durch Frost und Schnee. Denn wenn auch ihre oberirdischen Teile der Winterkälte weichen 
müssen, so treiben sie doch in jedem Frühling, cie ganz Mutigen sogar schon im Vorfrühling, aus ihren Wurzeln von neuem 
Blätter und Blüten. So lebt jede dieser ausdauernden Blütenstauden jahrelang oder sogar jahrzehntelang in unserem 
Garten und erfreut uns Jahr für Jahr durch ihre Blumen! 

Wie groß ist das Reich der winterharten Blütenstauden mit seinen tausenden verschiedenen Arten und SortenI Welche 
Unsumme von Schönheit an Formen und Farben kann man selbst in dem kleinsten Garten durch sie bring sn. 

Auch die zahlreichen, köstlichen Steingartenstauden gehören hierzu. Die aus dem Gebirge stammen und bei uns zwischen 
Steinspalten und auf Steinen wachsen; die uns so zart erscheinen, aber uns jahraus, jahrein immer wieder überraschen 
durch die strotzende Kraft ihrer Blütenschönheit. 

Wohl lieben die meisten Blütenstauden einen sonnigen Standort, aber es gibt auch genug, die im Halbschatten und Schatten 
unserer Gärten sich wohlfühlen und uns erfreuen. 

Daher muß jeder in seinen Garten auch winterharte Biütenstauden pflanzen. Die geringen Anschaffungskosten für diese 
werden ihm reichlich Zinsen bringen durch die große Gartenfreude in jedem Jahr. 

Weit und schön ist die Welt: doch, o, wie dank’ ich dem Himmel, 

Daß ein Gärtchen, beschränkt, zierlich, mir eigen gehört. 

(Goethe, Venezianische Epigramme) 

Auf der ersten Reichsnährstands-Ausstellung in Erfurt im Mai 1934 zeigten wir einen farbenfrohen Steingarten. Er erregte 
die Bewunderung aller Besucher und bewies unsere Leistungsfähigkeit auch auf diesem Gebiete, 

Stauden in kräftigen, gesunden und gut bewurzelten Pflanzen, die bei richtiger Behandlung sicher 


Wir liefern alle unsere 
weiterwachsen werden. 

Pflanzzeit der Stauden: 

später, dann muß man 




Am besten März, April und Mai, sowie Ende August bis Oktober. Pflanzt man die Stauden noch 
sie besonders fest pflanzen, damit der Frost die Pflanzen nicht hebt. 

Pflanzung und Pflege: Gartenfläche tief umgraben und mit Komposterde, kurzem Dung und Torfmull gut vorbereiten. — 
Steingartenpflanzen lieben durchlässigen Untergrund aus Geröll und kalkhaltigen Boden. — Wurzeln im Pflanzloch gleich¬ 
mäßig verteilen und nicht knicken, Erde vorsichtig zwischen sie bringen und dabei mit Wasser gründlich einschlämmen, — 
Jede Staudensorte ist mit Namensschild, auf dem ihr Name genau angegeben ist, versehen — Boden dann mit kurzem 
Dung oder Torfmull 2—3 cm hoch bedecken. 

Während des Sommers Bodenflächo oft lockern durch flaches Hacken oder Scharren. — Freihalten von jeglichem Un¬ 
kraut. — Regelmäßiges Wässern, soweit es nicht gründlich regnet. — Im zweiten Jahre vom Frühjahr bis Ende Juli ab 
und zu Dungguß. — Hochwachsende Stauden an Stöben anbinden oder durch Staudenhalter halten. — Abgeblühte und 
verwelkte Pflanzenteile abschneiden, — 

Wenn auch fast alle Stauden völlig fest gegen Winterkälte sind, so ist ihnen sehr starker Trost ohne Schnee doch nicht 
angenehm. — Daher kurz vor Eintritt des Frostes leichte Bodendecke von kurzem verrotteten Dung, Torfmull, Fichtennadeln 
oder ähnlichem 2—3 cm hoch um jede Staude herum empfehlenswert. — Immergrüne Stauden im Winter mit Nadeiholz- 
zweigen leicht bedecken. 

Alles Weitere über die Stauden, ihre Verwendung, Pflanzung und Pflege findet man in den Büchern, die von uns zu be¬ 
ziehen sind, siehe Abteilung Gartenbücher. 


Staudensamen findet man auf den Seiten 102—107 aufgezählt. 


Abkürzungen: Farbenangabe, z. B. rot, rosa, weiß 
E — für Einfassungen geeignet, St = Steinstaude, 
gedeihend, d. h. mehrere Stunden am Tage Sonne 


= Blütenfarbe, An 
Sch = auch im 
notwendig. 


■abe der Monate — 
•chatten gedeihend. 


Blütezeit, x — Schnittstaude, 
HS = auch im Halbschatten 


Acaena Buchanani, Stachelnüßchen, blaugrünes Laub, Höhe 
5 cm, St, HS 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Achillea, Schafgarbe 

— argentea, silbergraue, feine Belaubung, Mai—Juni, weiß, 

Höhe 15 cm. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— Eupatorium Parkers Var., goldgelbe Dolden, Juli—$ept 

gut zum Trocknen, Höhe 100 cm. x 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— millefolium Kelwayi, tiefrot, Juni—August, Höhe 50—60 cm. 

St, x 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 


— Ptarmica fl. pl., „Die Perle", weiß gefüllt,. Juni—Sept., 

Höhe 40—60 cm. x 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— tomentosa hybr., gelb, Juni—August, Höhe 30 cm. St, x, E 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Aconitum Napellus, Eisen- oder Sturnr.hut, dunkelblau, Juli- 
August, Höhe 100 cm. x, HS 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

-bicolor, hellblau mit weiß, Juli—August, Höhe 70 bis 

100 cm. x 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 
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Winterhärte Blütenstauden (Fortsetzung) 

Actaea spicata, Christophskraut, weiß, Mai—Juni später 
schwarze Beeren, Höhe 40—60 cm. x, Sch 

10 St. 4,50 ISt. — .50 RM 

Adonis vernalis, Adonisröschen, gelb, April, Höhe 15—25 cm. 
St, HS 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Ajuga reptans multicolor, Feuersalamander-Günsel, braune, 
gelb und rot gefleckte Belaubung, blaulila, Mai—Juni. Hohe 
10—20cm. HS—Sch,St 10 St. 2,25 1 St. —.25 RM 

Akelei siehe Aquilegia 

Alstroemeria aurontiaca, Inkalilie, orange mit braunpurpur, 
starkwüchsig und großblumig, Juni—August, Höhe bis 1,20 m. 
HS 10 St, 3.60 1 St. -.40 RM 

Althaea rosea fl. pl., Stockmalve, Stockrose, rosa, Scharlach, 
weiß, lila, gelb, braun und karmin, Rückschnitt nach der 
Blüte und tiefe Pflanzung begünstigen ein mehrjähriges Aus¬ 
dauern. Juli—September, Höhe 150—180 cm, 2jöhrig. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

Alyssum saxatile fl. pl., Steinkraut, grau behaartes Laub, 
äußerst reichblühend, gelb, April—Juni, Höhe 20—35 cm ; 
St, E, x 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— Wulfenianum, silbergraue, harte Belaubung, niederliegen¬ 
der Wuchs, glänzend gelb, Mai—Juni, Höhe 15 cm, 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Androsace Watkinsii Mansschild, graugrünes Laub, rosa- 
iila, Mai-Juni, Höhe 10 cm. St, E, HS, 

lOSt. 4.50 ISt. — .50 RM 

Anemone hepatica, siehe Hepatica triloba, 

— japonica hupehensis splendens, rot, Aug.—Sept. H. 40 bis 

60cm. # > lOSt. 5.40 1 St. — 60 RM 

-Königin Charlotte, prächtig rosa, Aug.—Sept., leichter 

Winterschutz. Höhe 50—70 cm. x, HS. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— — Luise Uhink, Japanische Herbstanemone, langgestieite, 
wildrosenähnliche Blüten, reinwetß, Aug.—Sept., leichter 
Winterschutz. Höhe 60—80 cm. x, HS. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— pulsatilla, Küchenschelle, Kuckucksanemone, etwas Kalk 
liebend, Junger Laubtrieb, pelzig-weich, violett, April—Mai, 
Höhe 20 cm. St, HS. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— silvestris, weiß, Mai—Juni, dankbarer Frühlingsblüher, 
Höhe 30—40 cm, St, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Antennaria tomentosa, Katzenpfötchen, silberblättrig, weiß 
bis rosa, Mai—Juli, Höhe 15 cm. E, St, 

10 St. 2.25 1 ft. —.25 RM 

Aquilegia chrysantha, Akelei, langgespornt, goldgelb, Mai 
bis Juli, Höhe 70 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— haylodgensis, durch die eigenartig schönen Formen und 
Farben ihrer Blüten auffallend, prächtige langspornige 
Varietäten, Mai—Juli, Höhe 80 cm. x, HS. 

10 St. 3,60 1 St, — .40 RM 

— nivea, reinweiß, Mai—Juli, Höhe 70 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— vulgaris fl. pl., gefüllt, schöne Mischung, Mai—Juli, 
Höhe 60—90 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St, —.40 RM 

Arabis alpina fl. pl., Atpenkresse, weiß, gefüllt, April bis 
Mai, Hohe 15—25 cm. St, E, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— — rosea, rosa einfach, April—Mai, gute Bienenfutter¬ 
pflanze, Höhe 15—25 cm. St, E, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— androsacea, zwergige, dichte Büsche, reinweiß, Mai, 

Höhe 10* cm, St. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Armeria maritima splendens, Grasnelke, rot Mai—Juni, Höhe 
20—25 cm. St, E. 10 St. 3.60 1 1 St. —.40 RM 

— — alba, weiß, Mai—Juni, Höne 20 cm. St, E. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Artemisia laetiflora, Edelraute, prächtige, wohlriechende 
lange Rispen, rahmweiß, Sept.—Okt., Höne 100—140 cm. x 

10 S+. 3.60 1 St. —.40 RM 

— Stelleriana, blendend silberweißes Blattwerk, Mai—Juni, 

Höhe 30-40 cm. St, E. 10 St. 3,60 1 St. —.40 RM 

Asarum europaeum, Haselwurz, glänzende lederartige Blät¬ 
ter, Höhe 10 cm, HS, Sch, St. 

10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 


Asclepias tuberosa, Seidenpflanze, einseitige Dolden, gold- 
orange, Juli—Aug., Höhe 40—60 cm. St, x. 

10 St. 5.40 \ St. — .60 RM 

Asparagus verticillatus, Zierspargel, unübertrefflich als 
Schnittgrün für Sträuße und zur Berankung von Lauben, 
x, bis 3 m, starke 2jährige Pflanzen. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Asperula odorata, Waldmeister, echt, reinweiß, Mai—Juni, 
Höhe 25 cm. HS, Sch. 

10 St. 2.25 1 St. —25 RM 

Asphodeline lutea, Junkerlilie, lilienartiges Gewächs für 
warme Lage und guten Gartenboden. Gelb, Mai—Juni, Höhe 
60—90 cm. Winterschutz gegen Nässe notwendig, x. 

10 St. 5.40 ISt. — .60 RM 

Aster alpinus albus, Alpenaster, reinweiß, großblumig, Mai 
bis Juni, Höhe 20 cm. St, E, x. 

10 St. 3.60 1 St, —.40 RM 

- superbus, blau, Mai—Juni, Höhe 20—25 cm. St, E, x. 

* 10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— dumosus, Herbstzwergastern, kugelige Büsche, mit Blüten 
bedeckt, Höhe 30—40 cm. 

-Countess of Duddley, frischrosa. x. 

10 St. 9.— 1 St. 1.—RM 

- Dwarf Nancy, reinweiß, x. 

10 St. 9.— ISt. 1.—RM 

- Dwarf Victor, lavendelbiau, August—Okt. St, x, 

10 St. 9.— 1 St. 1—RM 

— amellus, Spätsommeraster, Höhe 40—80 cm. 

- Gnom, tiefdunkelblau, Juli—Sept., H. 40—50 cm. St, x. 

10 St, 9.— ISt. 1.—RM 

— — Heinrich Seibert, kräftig rosa. x. 

10 St. 7i0 1 St. — .80 RM 

- Hermann Löns, hell-lavendelblau, großblumig, mittel¬ 
hoch. x. 10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

- Imperator, leuchtend blau, hoch, großblumig, x. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— Novae-Angliae UM Pardell, satt rosa„ Sept.—Okt., Höhe 

130—150 cm. x. 10 St. 3.60 1 St, —.40 RM 

- „Treasure", blaulila, Aug.—Sept., Höhe 130—150 cm. x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— novi-betgii, Herbstaster, Sept—Okt., Höhe 90—130 cm. x. 
- Feltham Blue, blau mit gelber Mitte, großblumig, x. 

10 St. 3.60 1 St. —40 RM 

- Nancy Ballard, lilarosa, halbgefüllt. 

10 St, 3.60 l$t. — .40 RM 

- Queen Elizabeth, reinweiß, gekräuselte, große Blüten. 

10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

- Royal Blue, , purpurblau. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— subcoeruleus Wartburgstern, sehr früh und reichblühend, 
blaue Blumen von aufrechtem, straffen Wuchs, Mai—Juni, 
Höhe 40—50 cm. x, St. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

Astilbe Arendsit, Spierstaude, hervorragend schöne Schmuck¬ 
staude mit federbuschartigen Blütenrispen, 

— —Amethyst, starkwüchsig, violettrosa, Juli—Aug., Höhe 

70 cm. x, HS. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — Diamant, weiß, Juli—August, Höhe 50—70 cm. x, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— ;— Fanal. Sehr zahlreiche Blütenrispen von leuchtend gra¬ 
natroter Färbung. Übertrifft alle bisher existierenden Astil- 
ben-Sorten, Juli—Aug., Höhe 60—70 cm. x, HS. 

ISt. 1.50 RM 

- Gloria, rosa, Juli—August, 50—70 cm. HS, x. 

10 St. 5.40 1 St, — .60 RM 

— — Granat, leuchtend dunkelpurpur, Juni—August, Höhe 

60 cm. x, HS. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

Aubrietia, Blaukissen, schöne Polster bildend, im Frühjahr 
über und über mit kleinen reizenden Blütchen bedeckt. St, E. 

— deltoides Bougainvillei, dunkelblau, April—Mai, Höhe 10 

bis 15 cm. St, E. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— — Dr, Mules, tief violett, April—Mai, Höhe 10—15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

-Feuerkönig, purpurrot, April—Mai, Höhe 10—15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

-Leichtlinii, purpurrosa, April—Mai, Höhe 10—15 cm. 

lOSt. 3.60 ISt. — .40 RM 

- Moerheimii, rosa. April—Mai, Höhe 10—15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 
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Winterhärte Blütenstauden (Fortsetzung) 

Bergenia hybrida, dergenie, ausdrucksvoll, großblättrig, rosa 
April—Mai, Höhe 25 cm. St, HS. 

„ , 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Calystegia pubescens fl. pl., Bärenwinde, gefüllt rosa blü¬ 
hende Windenart ür Balkonkästen, Lauben usw; 

10 St. 270 1 St. —.30 RM 

Campanula, Glockenblume, niedrige. 

— carpatica, . aufrechtstehende, oft leicht überhängende, 

große schalenförmige Glocken, hellblau, Juni—Aug., Höhe 
20-25 cm. St. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— — alba, die weiße Form voriger. St. 

L 10 St. 3.50 1 St. —.40 RM 

— Portenschlageana, robuste und äußerst dankbare Art mit 
2ahllosen, tiefblauen Blüten, Juni—Agg., Höhe 10—20 cm St 

10 St. 4.50 ISt. — .50 RM 

pusilla alba, zierliche weiße hängende Glöckchen, Juni 
bis August, Höhe 8—10 cm. St. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

-coerulea, zierliche, blaue, hängende Glöckchen, Juni 

bis August, Höhe 8—10 cm. St. 

lOSt. 4.50 ISt. — .50 RM 

Stansfieldii, über und über mit hellviolettblauen Blumen 
übersät; Juli—August, Höhe 15 cm. St. 

10 St. 6.30 ISt. — 70 RM 


— coerulea plena, Blaukehlchen, aufrecht, großblumig, blau 
gefüllt, J*jli— August, Höhe 70 cm. HS, x. 

10 St. 5.40 ISt. -.60 RM 

— persicifolia, pfirsichblättrige Glockenblume, große, leuch¬ 
tende, blaue Schalenblüten auf schlanken Stielen, Juni bis 
Sept., Höhe 80—100 cm, HS, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— — Moerheimii, die weißgefüllte Form voriger. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Centranthus ruber, Spornblume, mit roten Blüten übersät, 
Juli—Sept., Höhe 60—70 cm. St, HS, x. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

Cerastium tomentosum Columnae, Hornkraut, zahlreiche 
weiße Blütchen über weitleuchtendem, silbergrauem Laub, 
Mai—Juni. Sehr wüchsig, Höhe 10—20 cm. E, St. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

Christrose siehe Helleborus 

Chrysanthemum indicum, Winteraster, bei leichter Decke 
überwinternd, zählen diese Pflanzen, in verschiedenen Far¬ 
ben blühend, zu den schönsten ßlütenstauden, die in den 
Herbstmonaten bis zum Eintritt des Frostes ihre schönen, 
gefüllten, effektvoll wirkenden Blumen entfalten; vorzüglich 
zur Bildung von Gruppen, Sept.—Nov. x. 

— — Alice, reinweiß, Höhe 60 cm. 

— — Altgold, bronzefarben, Höhe 40 cm. 

— — Anastasia, hellpurpurrosa, Höhe 50 cm. 

— — Champagne, leuchtend rubinrot, Höhe 70 cm. 

- Crimson Diana, kastanienbraun und gold, Höhe 60 cm. 

- Edelstein, reinweiß, Höhe 60 cm. 

-Goachers Crimson, dunkelbraunrot, Höhe 50 cm. 

-Goldfinder, reingoldgelb, Höhe 70 cm. 

- Ilse Wolf, leuchtendrot, Höhe 50 cm. 

— — La Triumphante, rosa, Höhe 70 cm. 

— — Lugano, dunkelweinrot, Höhe 60 cm. 

— — Mägdeblick, weinrot, Hohe 50 cm. 

-Normandie, reinrosa, Höhe 70 cm. 

- Rehauge, leuchtend braun, Höhe 60 cm. 

— — Source d'or, hellbronzefarben, Höhe 70 cm. 

Jede Sorte 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — beste Sorten unserer Wahl 

10 St. 4.— 1 St. —.45 RM 

— maximum, Marguerite, großblumig, gedeiht in jedem Gar¬ 
tenboden, vollständig winterhart und kann daher jedem 
Blumenfreund empfohlen werden. 

— — Phaenomen, beste, große, weiße Sommermargerite, 
Juni—Juli, Höhe 70 cm. 

10 St. 4.50 ISt. — .50 RM 

— — Schneelawine, weiß, reichbiühend, Juni—Aug., Höhe 

50 cm. x. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

-Sieger, weiß, Juni—Aug., riesenblumig, Höhe 70 cm. x. 

10 St. 3.60 1 St. -.40 RM 

Cimicifuga japonica, Silberkerze, weiße Blütenrispen auf 
langen Stielen, Sept.—Okt., Höhe 100—130 cm. x, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 


bis 


.40 RM 
.40 RM 


1 St. —.50 RM 


Corydalis lutea, Lerchensporn, zierliches Laub, gelb. Moi 
bis November, dankbarer Steingartenblüher, Höhe 25 bis 
30 cm. St, HS. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Delphinium, Rittersporn, von eindrucksvoller Wirkung in 
größeren Gruppen, aber ebenso prächtig als Einzelpflanze. 

— Arnold Böcklin, leuchtend enzianblau, Juni-Juli. Höhe 

80—100 cm. x. lOSt. 5.40 1 St, — 60 RM 

— Beauty of Feltham, hellblaue, schöne Blütenrispen, Juni 
bis Juli, Höhe 120—140 cm. x. 

^ ä lOSt. 6.30 ISt. — 70 RM 

— Graf von Gleichen, dunkelblau, Juni—Juli, H. 

bis 120 cm. x. 10 St. 6.30 1 St. —70 RM 

— Lamartine, dunkelblau, Juni—Juli. Höhe 80—90 cm. x. 

„ , . 10 St. 4.50 ISt. -.50 RM 

Moerheimii, weiß, Juni—Juli, Höhe 100—120 cm x 

10 St. 5,40 1 St. —.60 RM 

— Mrs. J. Jones, großblumig, hellblau mit rosa, Juli bis 
August, Höhe 140 cm. x. 

10 St. 8.— 1 St. —.90 RM 

— Purpurntter, starker Wuchs, breite und lange Blutenstände 
mit auffallend großen, purpur-blauen, gefüllten Blumen. Juni 
bis Juli, Höhe 150—180 cm. x. 

10 St. 13.50 1 St. 1.50 RM 

, hell- und dunkelblaue Farbentöne, besonders schön, Juli 
bis August, Höhe 80—120 cm. x. 

L . 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Dianthus deltoides, Brillant, Felsennelke, karminrot, Juni bis 
Juli, Höhe 20 cm. St, E. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— plumanus, fl., pl., Federnelke, von höchstem Wert für 
Steingärten und für Rabatten, Höhe 25—30 cm, Juni 
August, x, St, E. 

— — Delicata, rosa, gefüllt. 

10 St. 3.60 1 St 

Diamant, reinweiß, gefüllt. 

10 St. 3.60 1 St. 

-Purpurkönigin, dunkelpurpurrot, gefüllt. 

10 St. 4.50 

— — Saxonia, dunkelkarmesin, gefüllt. 

10 St. 3.60 v 1 St. 

-Sorten unserer Wahl 

10 St, 3.— 1 St. 

Dictamnus Fraxinella, Diptam, Brennender Busch, rot, Juni 
bis August, Höhe 60 cm. x, HS. 

10 St. 5.40 1 St. — .60 RM 

Dielytra eximia, Tränendes Herz, rosa, Mai—Juli, eine nied¬ 
rige, reizende Abart von D. spectabiüs, Höhe 20—25 cm 
St, HS. 10 St. 5.40 ISt. — 60 RM 

— spectabilis, rosa, Mai—Juli, Höhe 40—60 cm, x, HS. 

10 St. 5,40 1 St, —.60 RM 

Digitalis gioxiniaeflora, Fingerhut, Mischung, Juni—Juii, 
Höhe 100—120 cm. HS, x. 

10 St. 270 1 St. —.30 RM 

Doronicum columnae, Gemswurz, gelb, sehr reichblühend, 
April-Juni, Höhe 50—60 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —40 RM 

Dougiasia Vitaliana, Schlüsselspeik, hochalpine, feinere 
Steingartenpflanze, warmgelb, April—Mai, Blütenpolster, 
Höhe 5 cm. St. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Dracoeephalum Ruyshianum (Physostegia), Drachenkopf, blau, 
Mai—Aug., Höhe 25—40 cm. St, E. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Echinops Ritro, Kugeldistel, blau, Aug—Okt., sehr schöne 
Schmuckstaude zur Einzelpflanzung, Höhe 90—120 cm. x. 

10 St. 3.60 ‘ 1 St, —.40 RM 

Edelweiß siehe leontapodium 

Erica carnea, Schneeheide, rot—rosa, März—April, Höhe 
20-30 cm. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — alba, weiß, März—April, Höhe 20—30 cm. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — Winter Beauty, rot—rosa, oft schon ab November bis 

März, Höhe 20—30 cm. 10 St. 6.30 1 St. —70 RM 

— vagans alba, Sommerheide, weiß, Aug., Höhe 20—30 cm. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

-D. F. Maxwell, leuchtend lachskarmin, Aug., H, 20-30 cm. 

10 St. 6.30 1 St. —70 RM 

Alle Erica-Arten lieben torf- oder moorerdehaltigen Boden. 
Auch zur Grabpflanzung sehr geeignet. HS, St, x. 


.40 RM 
.35 RM 
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Winterhärte Blütenstauden (Fortsetzung) 

Enzian siehe Gentiana 

Erigeron aurantiacus, Feinstrahl, herrlich orangefarbige 
Blüten, Juni—Aug., Höhe 25 cm. St, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— speciosus semiplenus, halbgefüllt, lavendelliia, straffer 
Wuchs, Juni—Juli, Höhe 50—60 cm, x. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

Eryngium amethystinum, Edeldistel, amethystblau, Juli bis 

August, Höhe 70 cm. 10 St. 6.75 1 St. —.75 RM 

“ planum, blau, Juli—August, Hohe 90—120 cm. Die Blüten 
beider Sorten eignen sich zum Trocknen. x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Euphorbia, Wolfsmilch 

— Myrsinites, Schlangenwolfsmilch, kriechend, bizarrer 
Wuchs, blaugrüne Walzen, bis 70 cm lang, gelbliche Bluten¬ 
stände im Mai—Juni. St. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— polychrom«, halbkugelig gebauter Busch mit leuchtend 
grüngelben Blutenständen, April—Mai, H. 40—50 cm. HS, St. 

10 St. 4.50 I St. —.50 RM 

Funkia siehe Hosta 

Gaillardia grandiflora, Kokardenblume, schönste Farben¬ 
tönungen, leuchtend braunrot mit gelb, Juni—Sept,, Höhe 
60—70 cm. x. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Gentiana acaulis, Enzian, stengellos, bekannte Alpenpflanze, 
leuchtend dunkelblau, Mai—Juni, Höhe 10 cm. St, E, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— septemfida lagodechiana, Sommer-Enzian, aber voll¬ 

kommen winterhart, !ichtblau bis enzianblau, Juli—Sep., 
Höhe 15 cm. St, HS. 10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

Geum Heldreichii splendens, Nelkenwurz, leuchtend ziegel¬ 
rote, einfache Blüten, Mai—Juli, Höhe 40—60 cm. St, x. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 


Glockenblume siehe Campanula 

Gypsophila paniculata. Schleierkraut, ungefüllt, weiß, Juli 
bis August, Höhe 80 cm, zur Binderei unentbehrlich, x, HS. 

lOSt. 3.60 ISt. — .40 RM 

— — fl., pl., weiß, gefüllt, Juli—Aug., H. 80 cm. x, HS. 

10 St. 7.20 ‘ 1 St. —.80 RM 

— — Ehrlei (Bristol Foiry), großblumig, weiß, reichblühend, 
Juli—Aug., Höhe 80 cm. x, St, 

10 St. 9.— ISt, 1— RM 

— repens, fl. pl. Rosenschleier, Zwergschleierkraut, rosa, 
Juli—Auq,, Höhe 15 cm. St, HS. 

T0 St. 9. — ISt. 1.—RM 

Hedera conglomerata. Japanischer Zwergefeu, siehe Gehölze 

Helenium, Sonnenbraut 

— autumnale Riverton Beauty, gelb, Aug.—Okt., Höhe 100 

bis 120 cm. x. ^ 10 St. 3,60 ' 1 St. —.40 RM 

— hybridum Baronin Linden, leuchtendes goldbraun, Juli bis 
September, Höhe 80—100 cm. x. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— — Crimson Beauty, feurig braunrot, Juni—Juli, die kleinste 

aller. Höhe 50 cm. x. 10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— rubrum superbum, dunkelbraun—rot. August—September, 

Höhe 100—140 cm. x. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Helianthemum, Sonnenröschen, unermüdlich blühend, niedrig 
und breit wachsend. Wintergrün, Mai—Juli, Höhe 20 cm. St. 

— mutabile flore pleno, braun-rot gefüllt. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

- oureum flore pleno, gelb gefüllt. 

10 St. 3.60 ‘ 1 St. — .40 RM 

— Rosakönigin, zartrosa, einfach. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

Helianthus multiflorus fi. pl., Staudensonnenblume, goldgelb 
gefüllt, Juli —Sept,, Blüten bis 12 cm Durchmesser, nicht 
wuchernd. Höhe 90—120 cm. x. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Heliopsis scabra exselsa fl. pl., Sonnenauge, zinnienähnliche 
Blüten, halb- oder ganzgefüllt, tiefgelb, Aug.—Sept., Höhe 
90—110 cm. x. 10 St. 4.50 I St.,—.50 RM 

Helteborus hybridus, Christrose, weiß, grünlich bis broun- 
rot. Februar—Mai, Höhe 25—35 cm. HS, Sch, St, x. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— niger maximus, großblumige Form der echten Christrose, 
reinweiß, Dez.—Mai, Höhe 15—20 cm. St, HS, Sch, x. 

10 St. 9.— ISt. 1 —RM 


Hemerocollis, Taglilie, wertvolles Liliengewöchs, besonders 
für feuchte Stellen. 

— citrina, rein hellgelb, Juni—Aug., lange, edelgeformte 
Blumen, sehr schön. Höhe 80—100 cm. HS, x. 

10 St. 8.10 1 St.j~.90 RM 

— Kwanso flore pleno, dichtgefüllt, goldbraun, Juni—Aug , 

Höhe 60—80cm. HS, x. 10 St. 6.30 • 1 St. —.70 RM 

— Queen of May, reingoldgelb, Mai—Juni, Höhe 60—80 cm. 

HS, x. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

Hepatica triloba alba weiß, Leberblümchen, April—Mat, 
Höhe 10 cm. St, E, HS, Sch. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

-caerulea, blau, April—Mai, Höhe 10 cm, St, E, HS, 

Sch. 10 St. 2.70 ISt. — .30 RM 

-rubra, rot, April—Mai, Höhe 10 cm. St, E, HS, Sch. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Hesperis matronalis alba plena, herrlich duftende, dicht¬ 
gefüllte, weiße Mondviole, Mai—Juni, H, 60—80 cm. HS, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Heuchera, Purpurglöckchen, entzückende, kleine Giocken- 
blüten in lockeren Rispen. 

— sanguinea Feuerregen, glühend rot, Mai—Juni, Höhe 

40—50 cm. HS, St, x. 

lOSt. 4.50 l.St. — .50 RM 

Hosta Fortunei robusta, Funkte, hetlilo; große, blaugrüne 
Blätter. Auch zur Pflanzung an Teichen und Wasserbecken 
sehr geeignet. Höhe 40 cm. E, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— ovata albo — morginata, weiß-grüngestreiftes Blatt, tief¬ 
blauviolett, Höhe 40 cm. £, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

Iberis sempervirens Schneeflocke, Schleifenblume, besonders 
schön, reinweiß, April—Juni, Höhe 20 cm. St, E, HS. 

10 St. 3.60 1 St. — 40 RM 

Incarvillea grandiflora, Freilandgloxinie, herrliche Blüten¬ 
form und Farbe, Mai—Juni, Hohe 40 cm, verlangt leichte 
Winterdecke, rosa. St. 

10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

Iris germanica, Mischung in Farben: gelb, gelb mit braun, 
lila-rosa, hellblau, dunkelblau Mai—Juni. Sehr wertvolle 
Schnittstaude. Ausgezeichnete Wirkungen an Wasserrändern 
hervorrufend. Höhe 50—80 cm. HS, x. 

10 St. 2.70 ISt. — .30 RM 

— pumila, Zwergschwertlilien, sehr gut für Einfassung und 

Steingärten, April—Mai. HS, St, E. 

-coerulea, leuchtend hellblau, Höhe 15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — cyanea, tief violettblau, Höhe 15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

-Die Braut, weiß, Höhe 25—30 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — florida, zitronengelb, Höhe 20 cm. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Kniphofia (Tritoma), Fackellitie 

— Tuckü, fackelähnliche, gelbrote Blütenstände, Juni bis 
August, Höhe 60—80 cm. x. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

— Uvaria grandiflora, Aug—Okt., braucht etwas Winter¬ 
schutz, Höhe 80—100 cm. x. 

10 St. 6.30 1 St. — .70 RM 

Lathyrus latUolius, Staudenwicke. Schlingstaude, vorzüglich 
zur Bepflanzung von Zäunen und Lauben. Von Juni an 
zahlreiche Blüten rot und rosa. Verblühte Blumen obschnei¬ 
den. Höhe 150—300 cm. HS, x. 

Lavandula vera, echter Lavendel, graues Laub, blau, Juri 
bis Aug., Pflanze duftet aromatisch, Höhe 30 cm. St. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

i 

Leontopodium alpinum, echtes Alpenedelweiß, weiß, Juni 
bis Sept., Höhe 20—25 cm, liebt kalkhaltigen, durchlässigen 
Boden u. volle Sonne, auch für Topfkultur geeignet. St, E, x. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Liotris spicata, Prachtscharte, Blütenkerzen rotiila, Juni—Aug., 
Hohe 60—80 cm. HS, x. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 
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Winterhärte Blutenständen (Fortsetzung) 

Lupinut polyphytlus, Staudenlupine, weiß, rosa, blau, Mai 
bis Juli, Höne 60—100 cm, liebt nicht zu schweren Boden, 
x, HS. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

Lychnis viscarla splendens 0. pl., Klebnelke, karmin, rot ge¬ 
füllt, Mai—Juni, Höhe 30—35 cm, Schmuckstaude ersten 
Ranges.^ St, x, 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Malve siehe Althaea 

Megasea cordifolia siehe Bergenie 

m 

Monarda didyma „Cambridge Scarlet", leuchtendrot, Pflanze 
duftet aromatisch, Höhe 70 cm, HS. 

10 St, 3.60 1 St. —.40 RM 

Nelke siehe Dianthus 

Oenothera globra, Nachtkerze, sehr schön goldgelb, Juli bis 
Aug., Höhe 35 cm. St. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

— missouriensis, großblumig, gelb, Juni—Sept., Höhe 30 cm, 

St. 10 St. 4.50 ISt. — .50 RM 

Paeonia offlcinalis rubra fl. pl., Pfingstrose, dichtgefüllt, 
dunkelrot, in alten Gärten oft von großer Schönheit. 

10 St. 9.r- ISt. 1.—RM 

— sinensis anemonaeflora, rosa einfach 

10 St. ?.— 1 St. 1.— RM 

- Charles Levöque, zartrosa gefüllt 

10 St. 9.— ISt. 1.— RM 

— — festiva maxima, weiß gefüllt, rosarot gefleckt 

10 St. 9.— ISt. 1.—RM 

— — nigricans, rot gefüllt 

10 St, 9.— 1 St. 1.—RM 

- Mischung 10 St. 8.— 1 St. —.90 RM 

Alle Sorten: Mai—Juni, Höhe 50—70 cm. x. 

Papaver orientale Brillant, Riesenmohn, lebhaft feuerrot, 
April—Mai, Höhe 80 cm. x. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — Colosseum, großblumig, glutrot, Mai—Juni, Höhe 

100 cm, x. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

Pfingstrose siehe Paeonia 

Phlox, Flammenblumen 

Frühlingsphloxe 

Phlox amoena, leuchtend rot, April—Mai, hartes, dunkel¬ 
grünes Laub, Hohe 15—20 cm. St, E. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— divaricata canadensis, lockerer in Wuchs und Blütenbau, 
zart hellblau, April—Mai, Höhe 20—25 cm. St, E. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— Douglasii, dichter, niedriger Wuchs, überreich lilarosa 
blühend, April—Mai, Höhe 10 cm. St, E. 

10 St. 4.— . 1 St. —.45 RM 

Sommerphlox, Höhe 50—100 cm 

— decussota Albert Leo Schlageter, bester blutroter Phlox, 

mittel hoch. 10 St, 5.40 1 St. —.60 RM 

— — Alpenglühen, leuchtend rot mit weißer Mitte, niedrig 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — Elisabeth Campbell, zartrosa m. weißer Mitte, mittelhoch 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

- Europa, weiß mit roter Mitte, mittelhoch 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM • 

— — Frau Anton Büchner, reinweiß, mittelhoch 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — Freifräulein von Laßberg, reinweiß, mittelhoch 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — General van Heutsz, dunkellachsrosa mit heller Mitte, 

hoch 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

- Georg Olbrich, hellrot mit weißer Mitte, mittelhoch 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — Hmdenburg, dunkelblutrot, mittelhoch 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— — Le Mahdi, blau 

10 St. 4.50 . 1 St. —.50 RM 

— — Loki, lachsrosa mit dunkler Mitte 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

- Mandelduft, reinrosa, mittelhoch 

10 St. 9.— 1 St. 1.—RM 

- Rheinländer, lachsrosa mit karmin Auge, großblumig, 

mittelhoch 10 $t. 4,50 1 St. —.50 RM 


Sommerphlox decussafa Rheinstrom, leuchtend lachsrosa 
mittelhoch 10 St. 5.40 1 St. — .60 RM ' 

— — Widar, lila mit weißem Auge 

10 St. 4.50 * ISt. — .50 RM 

— — Württembergs, leuchtend rosa, niedrig, ganz hervor¬ 
ragender Blüher. Durch Wuchs, Blütendauer und Gesund¬ 
heit unbedingt die wertvollste aller Phloxsorten. 

lOSt. 3.60 ISt. — .40 RM 

— setacea, Maischnee, Teppichphlox, weiß, Höhe 10—15 cm. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— — Moerheimti, kräftig rosa, Höhe 15 cm 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

— — G. F. Wilson, heilblau, Höhe 15—20 cm 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

Alle Teppichphloxe wachsen dichtrasig, während der Blüte¬ 
zeit von Blumen völlig bedeckt, April—Mai. St, E. 

Physalis Franchettii, Lampionpflanze, Früchte rot wie kleine 
Laternen, gleich nach der Färbung geschnitten, halten sie 
sich im trockenen Zustande monatelang, Höhe 60 cm. x, HS. 

10 St. 3.15 1 St. —.35 RM 

PotentÜla a 1 rosaogu i nea, Fingerkraut, dunkelblutrot, einfach; 


- cm. St, x. 
10 St. 4.50 


Mai—Juni, Höhe 

1 St. —.50 RM 

— nepalensis Miss Willmott, karminrosa, sehr schön, Juni— 

Juli, Höhe 40—50 cm. x. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Primuia acaulis hybrida, stengellose Frühlingsprimel, in allen 
Farben, April—Mai, Höhe 10—15 cm. Sch, St, x, HS. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

— auricula, Aurike), in schönster Mischung, großblumig, April 
bis Mai, Höhe 20 cm. St, E, HS, Sch. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— denticulata grandiflora, Ballprimel, lila, reichblühend, 
April—Juni, Höhe 30 cm. St, E, HS. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— Fiorindae, leuchtend gelbe, hängende Blütengiocken auf 

straffen hohen Stielen, Juli—Aug., sehr wüchsig, Höhe 50 
bis 60 cm. St, x, HS. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— Helenae Purpurkissen, Teppichprimel, leuchtend purpur- 

karmin, April—Mai, große Blütenteppiche bildend, Höhe 
5—10 cm. HS, St, E. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— japonica, langstielig, dunkelrot, Mai—Juli, Höhe 30—40 cm. 

St, E, HS, Sch. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— Juliae, purpurrosa, sehr schön, April—Mai, Höhe 5—8 cm. 

St, E, HS. ^ 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— rosea, Rosenprimel, leuchtendrosa, Blüte vor Blattaustrieb, 
April—Mai, Höhe 10—25 cm. x, HS, St, 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— veris elatior grandiflora, bekannte Frühlingsprimel, vieler¬ 
lei Farben, April—Mai, Höhe 15—25 cm. St, E, x. 

10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 

Pyrethrum hybr., bunte Staudenmarguerite, schöne Blumen 
auf langen Stielen, auch für Sträuße sehr empfehlenswert 

— album, reinweiß, einfach, Juni—Juli, Höhe 70 cm. x. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— Deutsche Kaiserin, zartrosa, gefüllt, sehr schön, Mai—Juni, 

Höhe 60 cm. x. 10 St. 9.— 1 St. ?.—RM 

— Dr. Parker, rosa, einfach, Juni—Juli, Höhe 70 cm. x. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— James Kelwayi, dunkelrot, einfach, Juni—Juli, Höhe70cm. x, 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— La Vestafe, rosa, gefüllt, Mai—Juli, Höhe 60 cm. x. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— Lord Roseberry, dunkelrot, gefüllt, Mai—Juli, Höhe 70 cm. x. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— Montblanc, reinweiß, gefüllt, Mai—Juli, Höhe 60 cm. x. 

10 St. 5.40 I St. — .60 RM 

Ranunculus acer fl. pl., Goldknöpfchen, goldgelb, gefüllt, 
auf langen Stielen, Mai—Juli, Höne 50—70 cm. x, HS, Sch. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Rittersporn siehe Delphinium 

Rudbeckia Neumannii, Sonnenhut, goldgelb mit tiefschwarzer 
Mitte, sehr dankbar, Juni—Oktober, Höne 50—70 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— nitida „Herbstsonne", goldgelb, langstielig, aufrechter 
straffer Wuchs, zum Schnitt besonders wertvoll, Aug.—Sept., 
Höhe 180—200 cm. x, HS. 

lOSt. 4.50 1 St. — .50 RM 
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Winterhärte Blütenstauden (Fortsetzung) 

Rudbeckia purpurea Leuchtstern, straffe Triebe, große, schirm¬ 
artige Blüten, karminrot, Juni—Aug., Hohe 60—90 cm. x. 

10 St. 18.— ^ 1 St. 2 — RM 

Sagina subulata, Sternmoos, saftig grüne Polster mit kleinen 
weißen Blütchen, unentbehrlich im Steingarten, Mai—Juli 
rasenbildend. St, E. 10 St. 2.70 1 St, —.30 RM 

Saponaria ocymoides, Seifenkraut, kriechender Wuchs, glän¬ 
zendes Laub, reich rosa blühend, Mai—Juni, Höhe 15 cm. 
St, HS. lOSt. 2.70 ISt. — .30 RM 

Saxifraga aizoon brevifolium, zierliche Blättchen, Mai—Juni, 
Höhe 10—20 cm. St, E, x. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

-Portae, sehr kleine zierliche Rosetten, Mai—Juni, Höhe 

15—20 cm. St, E, x. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

-rosea, herrliche rosa Blütchen, Mai—Juni, Höhe 15 cm. 

St, E, x. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— altissima, silberweiße Rosetten, Mai—Juni, Höhe 30 cm. 

St, E, x. lOSt. 2.70 1 St. — .30 RM 

— apiculata, harte, feste Polster, sattgrün, gelb, April—Mai, 

Höhe 10—12 cm. St, HS, E. 

10 St. 5,40 ISt. — 60 RM 

— hybrtda Blütenteppich, rosa, Mai—Juni, höhe 15 cm. 

St, E, x. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

-Schöne von Ronsdorf, dunkelrote Blüten, Mai—Juni, 

Höhe 15 cm, St, E, x. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— hypmoides, reinweiß, sehr großblumig, Mai—Juni, Höhe 

15 cm. St, E, x. lOSt. 3.60 1 St. —.40 RM 

— muscoides, moosartig mit weißen Blütchen, Mai—Juni, 

Höhe 10 cm. St, E. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

— umbrosa, Porzellanblümchen, rosaweiß, auch im Schatten 
sehr gut wachsend, Mai—Juni, Höhe 25—30 cm. St, E, x. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

Scabtosa caucasica Schöne von Eisenach, ausdauernde 
Witwenblume, schön blau, langstielig, vorzüglich zum Schnitt, 
Juni—Sept., Hohe 50—70 cm. 

10 St. 10.80 1 St. 1.20 RM 

Sedum albuin, Fettblatt, weiß, Juni—Juli, Höhe 15 cm. St, E. 

10 St. 2.70 ISt. — .30 RM 

— camtschaticum fol. vor., buntes Laub, gelb, Juni—Aug., 
Höhe 15 cm. St, E, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— dasyphyllum, zierlich, blaugraues Laub, rötlich-weiß, Juni 
bis Juli, Höhe 5 cm. St, E. 

10 St. 3.60 . 1 St. —.40 RM 

— Ewersii, schönes blaugrünes Laub, purpurrosa, Aug.—Sept., 

Höhe 15 cm. St, E. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— lydium, braungrünes, sehr dichtes Polster, Juni—Juli, Höhe 

5—10 cm. E, St,‘ 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

— Middendorffianum, immergrün, braunes Laub, goldgelb, 
Juli—Sept., Höhe 15 cm. St, E, HS. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— Siebotdii, graublau, große Blätter, rosa, Sept.—Okt., 
auch dankbare Topfpflanze, Höhe 15 cm. HS, E, St. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— specfabile Carmen, blaugrünes Laub, leuchtendrot, Sept. 
bis Okt., Höhe 35 cm. St, E, x. 

’ . 10 St. 4.50 ISt. — .50 RM 

— spurium splendens, dunkelkarminrosa, Juni—Aug., Höhe 

15 cm. St, E, HS, Sch. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

Sempervivum Alpha, Donnerwurz, braunrot, leicht besppn- 
nen, rote Blüten, Juli—August. St, E. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

— arachnoideum, silberweiß besponnen, eigenartig, rote 

Blüten, Juli—August, kleinste aller Rosetten. Höhe 10 cm. 
St, E, _ 10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— colchicum, grüne Rosette mit braunroten Spitzen, rosa, 
Juli—August, Höhe 20 cm. St, E. 

10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 

— globiferum, große braungrüne Rosetten, hellgelb, Juli bis 
August, Höhe 15 cm. St, E. 

10 St. 2.25 1 St. —25 RM 

— montanum, grüne Rosette mit roten Spitzen, Juli--August, 

Höhe 15 cm. St, E, 

IC St. 2.70 . 1 St. —.30 RM 

— rupicolum, blaugrün, Juli—Aug., Höhe 15 cm. St, E. 

10 St. 2.25 ‘ 1 St. —.25 RM 

Solidago, Goldraute, Goldrute 


Solidago, Goldstrahl, goldgelb, neuere Sorte, nicht wuchernd, 
Äug—Sept., Höhe 80 cm. x, HS. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

— Golden Wings, leuchtend dunkelgelb, Aug—Sept., Höhe 

150 cm. x, HS. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— virgaurea nana, goldgelb, Aug—Sept., niedrig bleibend, 

Höhe 50 cm. x, HS. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Spiraea Aruncus, Geißbart, schöne weiße Rispen, Juni bis 
Juli, schone Einzelpflanze, Höhe 100—120 cm. x, HS, Sch. 

10 St, 4.50 ISt. — 50 RM 

— Ulmaria fl. pl., Mädesüss, weiß gefüllt, Juli—August, Höhe 

80—110 cm. 10 St. 4.50 1 St. — .50 RM 

Statice durnosa, StrandschJeierkraut, lichtsilbergrau, Juli bis 
Sept., wertvoll für Kranzbinderei, Höhe 40 cm. x. 

10 St. 3.60 ISt. — .40 RM 

— latifolia, dunkelgrüne Belaubung, lockere Blutendolden, 
lila, Juli—Sept., Höhe 50—60 cm. x. 

10 St. 3.60 1 St. — .40 RM 

Thalictrum aquilegifotium, Wiesenraute, Amselraute, feder- 
buschartige Blüten, weiß u. lila, Mai—Juli, H. 100 cm. x, HS. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Tränendes Herz siehe Dielytra 

Tritoma siehe Kniphofia 

.Troliiius europaeus, Goldranunkel, Trollblume, kugelförmig, 
goldgelb, Mai—Juni, Höhe 40—60 cm, liebt feuchten Stand' 
Ort x, HS. 10 St. 4.50 , 1 St. —.50 RM 

— hybridus Earliest of All, leuchtend gelb, Mai, Höhe 40 

bis 60 cm. x, HS. 10 St. 6.30 . ' 1 St. — .70 RM 

-Etna, dunkel-orange, Mai, Höhe 40—60 cm. x, HS. 

10 St. 6.30 . 1 St. —.70 RM 

-Orange Globe, dunkel orangegelb, Mai—Juli, Höhe 

40—60 cm. x, HS. 10 St. 6.30 ‘ 1 St. —70 RM 

Tunica saxifraga fl. pl., Felsennelke, dicht gedrängte, hell¬ 
rote, gefüllte Blütchen, Mai—Aug., H, 15—25 cm. 'St, E. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Verbascum olympicum, Königskerze, gelb, Juli—Aug., Höhe 
150—180 cm. Lebensdauer 2—3 Jahre. HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— phoeniceum, violett rosa, gemischt, Juni—August, Höhe 
60 cm. Lebensdauer wie vorige. St. 

10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 

Veronita gentianoides, Ehrenpreis, weiß, blau geadert, sehr 
schön, Mai—Juni, Höhe 35 cm. St, x, H$. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— Hendersonii, sehr große, tiefblaue Rispen, Juli—Sept., 
Höhe 50 cm. x. St, HS. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— incana, silbriges Laub, dunkelblau, Juni—Juli, H. 30 cm. 

St, HS. .. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

— latifolia Royal Blue, enzianblau, Mai—Juli, Höhe 30 cm. 

St, HS. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— repens, kriechend, blau, April—Mcii, sehr gul zur Be¬ 
pflanzung von Plattenwegen, Hohe 10 cm. St, HS. 

. . I 10 st. 2.25 1 St. — .25 RM 

— rupestris, blau, Mai—Juli, reizende Teppichstaude, auch 
für Böschungen. St, HS. 

10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 

— spicata rosea Erica, rosa, Juni—Aug., Höhe 30—40 cm. 

St, x, HS. 10 St. 3.60 ‘ 1 St. —.40 RM 

Vinca minor, Immergrün, blau, Ma ; —Juni, vorzüglich zur Be¬ 
pflanzung von Gräbern, auch an schattigen Stellen, Höhe 
10—15 cm. HS, Sch. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Viola cornuta Hansa, Hornveilchen, großblumig, leuchtend 
dunkelblau, Juni—Okt., Höhe 15 cm. St, E, HS. 

10 St. 2.70 1 St. —30 RM 

— gracüis Lord Nelson, samtdunkelviolett, Mai—Okt., längste 
Blütedauer aller Hornveilchen, Höhe 15 cm. St, E, HS. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— odorata Charlotte, wohlriechendes Veilchen, blauviolett, 
März—April, Sept.—Okt. S, St. 

10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 

Yucca filamentosa, Palmenlilie, glockenähnliche, weiße BIü- 
ten an langem Schaft, schöne Einzelstaude, Juli—Sept., 
Höhe 100 cm, verlangt trockenen Winterschutz. St. 

10 St. 9— 1 St. 1.— RM 

-— elegantissima, winterhart, blaugrüne Belaubung, sehr 

großglockig. Eine bedeutende Steigerung der vorhergehenden, 

10 St. 16.— ' ISt. 175 RM 


rrühgold, goldgelb, Juli—August, Höhe 100 cm. x, HS. 

10 St. 3.60‘ 1 St. —.40 RM 
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Stauden-Sortimenfe nach unserer Wahl 


10 Astern .. 3.50 

10 Primeln ..... 3.— 

10 Schwertlilien .. ... 2.50 


10 Stauden zur Einzeipftanzung . . 4.50 

10 Schnitt- und Rabattenstauden . . 3.50 

i 

25 Schnitt- und Rabattenstauden . 8.— 

10 Stauden für feuchten Standort . 3.— 


10 Schaf 1 jnstouden .... 3.— 

10 Steingartenstauden . 2.80 

25 Steingartenstauden . 6.25 

10 Frühlingsbiüher . 3.20 

25 Frühlingsbiüher . 7.50 

10 Sommerblüher . 3.50 

25 Sommerblüher . 8.— 

10 Herbstblüher .. 4.— 

25 Herbstblüher ..... 9.— 


10 Stauden für Grabbepflanzung ... 2.80 

25 Stauden für Grabbepflanzung .. 6.25 

Auf Wunsch stellen wir auch jedes andere Stauden-Sortiment 
gern zusammen. 

Freilandkakteen 

Die wenigsten wissen, daß es auch im Freien ausdauernde, 
also winterharte Kakteen gibt. Besonders eignen sie sich 
zur Zusammenpflanzung mit graugrünen Gräsern und der 
Yucca fil. elegantissima. Die hier genannten Opuntien sind 
gut wachsend und völlig winterhart. 

Opuntia arborescens, rot, Strauch. Wuchs. 


.10 St. 10.80 

1 St. 

1.20 RM 

— camanchica, gelb 10 St. 6.30 

— fragilis, gelb, kleine Glieder 

1 St. - 

“.70 RM 

10 St. 6.30 

1 St. - 

“.70 RM 

— rodantha, rot, walzenförmig 



10 St. 6.30 

1 St. - 

-.70 RM 

— xanthostemma, rosa, walzenförmig 



10 St. 7.20 

1 St. - 

-.80 RM 

Winterhärte Ziergräser 



Diese verschiedenartigen Gräser haben 

mit vollem Recht 


in den letzten Jahren mehr als bisher die Beachtung der 
Gartenfreunde gefunden. Es sind wirklich Ziergräser, die 
durch die eigenartige Schönheit ihres Wuchses und ihrer 
Farbe reizvolle Punkte in jedem Garten sein werden. 

Arundo Donax, Riesenrohr, Höhe 2—3 m, ungemein wüchsig, 
von größter dekorativer Wirkung; für feuchte und trockene 
Stellen gleich gut zu verwenden. 

lOSt. 13.50 ISt. 1.50 RM 

Avena candida, Strandhafer, blaugtün, hart, Höhe 50 bis 
100 cm. St, immergrün. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

Eulalia graciliima siehe Miscanthus 

Festuca glauca, Schwingel, stahlblau, Höhe 15—25 cm, im¬ 
mergrün. St. 10 St. 3.60 1 St. —,40 RM 

— crinum , ursi, grün, leicht überhangend, Höhe 20—30 cm, 

immergrün. St. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Glyceria spectabilis fol. vor., Schwadengras, gelbgrünes 
Bandgras, auch für Schatten und feuchte Stellen, Höne 

60—80 cm. x. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Miscanthus sinensis, braucht leichten Winterschutz, alle sehr 
graziös. 

— — gracillimus, dunkelgrün mit weißem Mittelnerv, Höhe 

90—120 cm. 10 St. 7.20 1 St. —.80 RM 

-fol. var., weiß gestreifte Form. 

lOSt. 13.50 ISt. 1.50 RM . 

-zebrinus, gelb-quergestreift. 

10 St. 9— 1 St. 1 —RM 

Phalaris arundinacea picta, Bandgras, anfangs weißrol und 
grün, später gelb und grün gestreift, Höhe 80—120 cm. x. 

10 St 3.60 1 St —.40 RM 



Garten-Farne 

Es gibt so manche Stellen im Garten, im Halbschatten und 
Schatten, vor oder zwischen Gehölzen, wc die meisten 
unserer Pflanzen schwer gedeihen. Aber die Farnkräuter¬ 
arten, die wir hier nennen, werden sich dort noch wohl 
fühlen und mit ihrem zierlichen Laub den Boden begrünen. 
Im allgemeinen anspruchslos, lieben sie jedoch nicht zu 
trockenen, lockeren, humosen, waldartigen Boden. Sandigem 
und lehmigem Boden mischt man deswegen am besten 

Lauberde, Moorerde oder Torfmull bei. Einige Farnkräuter 
gedeihen auch vorzüglich im Steingarten. 

Aspidium aculeatum lobatum, H. 50 cm, Wintergrün. St, HS. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 

— angulare proliferum, sehr zierlich und widerstandsfähig, 
gelbgrün, Höhe 30 cm. St, HS. 

10 St. 9.— ISt. 1 —RM 

—* filix mas, Wurmfarn, unverwüstlich, sehr häufig, Höhe 

50—70 cm. HS, Sch. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Athyrium filix femina, Streifenfarn, sehr fein gefiedert, 
Höhe 50—60 cm. HS, Sch. 

10 St. 3.60 . 1 St. —.40 RM 

Blechnum spicant, Rippenfarn, Höhe 20 cm, dunkelgrün, 
Wintergrün. St, $, HS. 

10 St. 4.50' ISt. — .50 RM 

Cystopteris fragüis, Blasenfarn, der zierlichste Stemgarten- 
farn, sehr anspruchslos. Sch. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Matteucia struthiopferis (Strutfiiopteris germanica), Strauß- 
farn, Becherfarn, sehr feinlaubig, regelmäßig im Wuchs, 
Höhe 50—60 cm, maigrün. HS. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 

Polypodium vulgare, Tüpfelfarn, Engelsüßfarn, sehr häufig, 
nur an geschütztem Standort Wintergrün, H. 20 cm. HS, Sch. 

10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

Scotopendrium officinale, Hirschzunge, Belaubung hellgrün, 
ungeteilt, zungenartig, Wintergrün. St, HS, Sch. 

10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 


Zwerggehölze für den Steingarten 

Reizvolle Punkte in jeder Steingartenpflanzung bilden diese 
niedrig wachsenden, teilweise kriechenden, sich an das 
Gestein anlehnenden Zwerggestalten unserer Gehölze. Wäh¬ 
rend der Ruhezeit der Stauden, im Winter, beleben sie noch 
durch ihr Blatt- und Astwerk, manche unter ihnen auch 
durch ihre Früchte, den Steingarten. Deswegen empfiehlt 
sich ihre Anpflanzung dort sehr. 

Berberis buxifofia nana, Zwergberberitze, Wintergrün, 15 bis 
30 cm, stark bewehrt, kugeliger Wuchs. E. 

10 St. 7.20 1 St. —.80 RM 

Cotoneaster horizontalis, Felsenmispet, Wuchs breiter als 
hoch, 40—80 cm, weiß-roso Blütenfülle im Mai, reicher roter 
Beerenschmuck von September bis in den Spätwinter. 

, ; 10 St. 7.20 1 St. — 80 RM 

Cotoneaster bumifusa (Dammeri), Diese Form Hegt dem 
Boddn ganz flach an und geht mit jeder Erdbewegung mit. 
Immergrün, Blüte und '-'rucht w je vorige. 

lOSt. 7.20 ISt. — .80 RM 

Evonymus radicans fol. var.. Weißbunte Zwergspindel, 

25—30 cm, immergrün, halb darniederliegend, teils aufrecht- 
wachsend. S. 10 St. 4.50 " 1 St. —.50 RM 

Genista tinctoria, Färberginster, 30—50 cm, warmgelb, Juni 
bis Juli, locker im Wuchs. HS. 

10 St. 5.50 1 St. -.60 RM 

Hedera conglomerata, Zwergefeu, winzige Form von nur 
10—20 cm Höhe, sehr zierliches, tief grünes Laub. 

10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

lonicera pileata, Immergrüne Zwergheckenkirsche, 30—50 cm, 

sparriger Wuchs. . 10 St. 7.20 1 St. —.80 RM • 

Potentilla Veitchti, einfache, wiidrosenartige Blütchen, rein¬ 
weiß, 30—60 cm, den ganzen Sommer hindurch blühend. 

10 St. 7.20 1 St. —.80 RM 



Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


155 






























Bienenfuttergewächse 


Ein Blumenglöckchen 
Vom Boden hervor 
War früh gesprosset 
Im lieblichen Flor: 

Da kam ein Bienchen 
Und naschte fein; — 

Die müssen wohl beide 
Für einander sein. (Goethe.) 

Die fleißigen Bienen sind uns eifrige Helfer bei der Er¬ 
zeugung des Obstes. Wir wissen, daß viele Obstsorten 
nur dann Früchte cmsetzen, wenn in ihre Blüten der Bluten¬ 
staub anderer Obstbaume gelangt. Aber auch die „Selbst¬ 
befruchter" werden bessere marktfähige Früchte bringen, 
wenn sie Fremdbestäubung erhalten. Und diese so not¬ 
wendige Kleinarbeit leisten uns hauptsächlich die Bienen. 
Diese Steigerung des Obstertrages durch Bienenhaltung 
sollte daher sich jeder Bauer, jeder Obstgärtner und auch 
mancher Kleingärtner zu Nutze machen. Außerdem aber 
bringen uns die Bienen köstlichen Honig und wertvolles 
Bienenwachs. Bienenhaltung ist eine interessante und nutz¬ 
bringende Nebenbeschäftigung! 

Aber jeder, der Bienen hält, sollte auch dafür sorgen, 
daß diese vom ersten warmen Frühlingstage bis zum letzten 
schönen Herbsttage, also auch vor und nach der Blüte 
unserer verschiedenen Obstarten, reichliche Nahrung finden. 
Nur durch die Anpflanzung von Bienenfuttergewächsen wird 
er dies erreichen. 

Weiteres erfährt . man aus den kleinen billigen Heften der 
Lehrmeister-Bücherei. Siehe Abteilung Gartenbücher! 

i • 

Hier bringen wir eine gute Auswahl von 
Bienenfuttergewächsen 

Samen: 

Küchenkräuter: Seite 67 

586 Boretsch , * 

592 Citronenmelisse 1 

625 Isop 

675 Poieyminze 

694 Salbei 

705 Thymian Winter 

765 Weinraute 

Kleearten: Seite 72 

1500 Bokhara oder Roher weißer Meliloten-Klee 
1491 Esparsette 

1494 Kopfklee, roter 

1495 Weißklee ; ^ ■ 

1499 Luzerne, blaue 

1502 Hopfenklee, gelber 

Einjahrsblumen: Seite 75 

2238 Asperula azurea setosa. Borstiger Waldmeister 
2456 Astern, einfache 
2510 Bartonia aurea 

2854—2876 Centaurea, Kornblume, Flockenblume 
3070 Clarkia pulch. fl. pl. gemischt 
3120—3124 Coliinsia 

3182 Convolvulus tric. gemischt, Winde 

3571 Dracocephatum moldavicum, Drachenkopf 

3564 Eutoca viscida. Büschelschon 

3910—3916 Gypsophila, Schleierkraut 

3946—3948 Helionthus, Sonnenblume 

4478—4494 Lupinen 

4696 Nemophila insignis, Hainblume 
4808 Popaver gtaucum, Tulpenmohn 
4995 Phacelia tanacetifolio, Büscheischön 
5271—5288 Reseda odorala 
5370 Salvia Horminum, Prachtsalbei 

6074 Mischung von Einjahrsblumen für die Bienenweide im 
Frühjahr, ins freie Land zu säen 

Zwei- und mehrjährige Biumen: Seite 102 

2067 Alyssum saxatile compactum, Felsensteinkraul 
2112 Anchusa italica, Ochsenzunge 
2462 Aster, Herbst- 



2716 Campanula Medium, Glockenblume 
3500—3508 Dianthus, Nelke 
3516 Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut 
3908 Chetranthus Allionii, Goldlack 
4634 Myosotis alpestris, Vergißmeinnicht 
4852 Papaver orientale, Riesenmohn * 

5364 Salvia argentea, silberweiße Salbei 
5804—5805 Valeriana, Gartenbaldrian 

Pflanzen 

Stauden: Seite 149 

Alyssum saxatile, Steinkraut 

* 

Aquilegia haylodgensis, Akelei 
Aquilegia vulgaris flpl. 

Arabis alpina, Alpenkresse 
Aster aipinus, Alpenaster 
Aster Amelius, Herbstaster 
Echinops Ritro, Kugeldistel 
Helleborus niger, Christrose 
Lychnis chalcedonica, Brennende Liebe 
■ Rudbeckia NeumannÜ, Sonnenhut 
Rudbeckia nitida 

% 

Solidago diverse, Goldraute 

Küchenkräuter: Seite 69 

Citronenmelisse 

Poieyminze 

beide Pflanzen vorzüglich gegen Bienenruhr. 

Zwiebelgewächse siehe unseren Herbstkatalog 

Crocus, Krokus 
Eranthis hiemalis, Winterling 
Galanthus nivalis, Schneeglöckchen 
Hyacinthus orientalis, Hyazinthe 
Leucojum vernum, Märzbecher 
Scilla sibirica, Blaustern 
Tulipa, Tulpe 

Bäume und Sträuchen Seite 141 — 142 

Sämtliche Obstbäume: v 

Apfel, Birne, Kirsche, Pflaume, 

Stachel- und Johannisbeere 
Aesculus hippocastanum, Roßkastanie 
Aesculus rubicunda, Rote Kastanie 
Phlladelphus coronarius, falscher Jasmin 
Populus nigra italica, Pyramidenpappel 
Prunus triloba, Mandelbaum 

Salix, Weide ' 

Spiraea, Spierstrauch 
Symphoricarpus racemosus, Schneebeere 
Tilia, Linde 
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Praktische Gartengeräte und gärtnerische Hilfsmittel; 

Gute Gartengeräte sind wirkliche Helferl Auf sie sollte man nie ver¬ 
zichten. Denn mit ihrer Hilfe sparen wir Kraft und Zeit bei allen Arbeiten 

im Garten und bei der Blumenpflege im Hause. , _ 

Auch hier denken wir in erster Linie an den Vorted unserer Kunden. Denn 
in unserem Preisverzeichnis haben wir nur solche Gartengerate und nilts- 
mittel aufgenommen, die wir in unseren eigenen Kulturen erprobt und als 

bewährt befunden haben. .... . , 

Wer da glaubt, mit altem, schlechtem Handwerkszeug auszukommen, ubt 

eine falsche Sparsamkeit aus. 


7109 

7111 

7112 

7113 

« 

7114 

7115 

7132 

7133 

7134 


7166 

7167 

7168 

7170 

* 

7185 

7186 

7187 

7188 


Gartenscheren. Garan¬ 
tie für jedes Stück 1 

Prima Stahlschere mit hohlen 
und lackierten Schenkeln, sehr 
handliches Modell, 21 cm lang 

2.35 RM. 

Prima Stahlschere, blank, mit 
Buchsbaumschalen, sehr kräf¬ 
tige Ausführung, Lange 21 cm 

2.70 RM. 

Prima Stohlschere, mit Mutter¬ 
sicherung, fein lackiert, beste 
Qualität, Länge 23 cm 4.95 RM 

Gärtner-Schere, prima Quali¬ 
tät, doppelschneidig mit Siche¬ 
rung, 21 cm lang 5.85 RM 

Gärtner-Schere ,,0 r i fl i n o I 
Kund e" - abrikat', doppel- 
schneidig mit Sicherung, Lange 

23 cm 10.90 RM 

Blumenpräsentier - Schere aus 

prima Stahl, hochfein vernik- 
kelt. Schneidet ab und hält zu¬ 
gleich fest, Länge 18 cm. Sehr 
gut zu Geschenkzwecken ge¬ 
eignet 4.10 RM 

Gras-Schere mit einfacher Fe¬ 

der, weiß poliert, aus feinstem 

Stahl, Länge 25 cm —.85 RM 

Hecken-Schere, btank mit Stahl¬ 
flügelmutter und polierten Hot¬ 
ten. ganze Schnittlängo 31 cm. 
Besonders schwere Qualität. 
Mit Astabschneider 3.40 RM 

Raupen-Schere. Schneide blank, 
miftDülle zum Aufmontieren auf 
eine Stange. Länge 24 cm 

1.10 RM 


Gartenmesser. Garan¬ 
tie für jedes Stück! 


o} Gartenhippen. 

— Prima Solinger Fabrikat mit 

braunen Holzschalen, Heft¬ 
länge 10 V’i cm 1.65 RM 

—■ Prima Solinger Fabrikat mit 
Messingeinlage und braunen 
Holzschalen, Klinge stark ge¬ 
bogen. Heftlänge 11 cm 

4.50 RM 

— „Original Kunde" mit leicht 

gebogener Klinge, starker 
Messingeinlage una braunen 
Nußbaumschalen. Heftfänqe 
10 cm 3.80 RM 

— Erstklassiges Solinger Fa¬ 
brikat mit Messingeinlage, 
neusilber Backen und braunen 

Holzschalen. Heftlänqe 
1114 cm 3.40 RM 

b] Okuliermesser. 

— Prima Solinger Fabrikat mit 
Ebenholzschalen, Messingein¬ 
lage und Beinloser. Länge 

17 cm 1.60 RM 


— „Original Kunde" mit Hart- 
gummiscnalen, Messingeinlage 
und Hornloser. Ganze Länge 

18 cm 3.95 RM 

— Prima Solinger Fabrikat mit 
Ebenholzschalen und Messing¬ 
einlage. Ganze Länge 15V? cm 

2.25 RM 


— „Original Kunde" mit Hart¬ 
gummischalen und Messingeii- 
laqen. Ganze Länge 15 cm 

3.15 RM 


c) Kopuliermesser. 

7217 — „Original Kunde" mit Hait- 
gummischalen und Messingein¬ 
lage. Ganze Länge 16 cm 

3.05 RM 

7218 — Prima Solinger Qualität mit 

schwarzen Holzschalen. Ganze 
Länge ISVa cm 1.10 RM 

7213 Okulier- und Kopuliermesser. 

Prima Solinger Qualität mit 
Hornschalen, Messingeinlage 
und 2 Klingen. Heftlänge 9 cn> 

3.90 RM 

7214 Okulier- und Kopuliermesser. 

,,Original Kunde" mit Hart- 
gummischalen, Messingeinlage 
und 2 Klingen. Heftlänge 
10 ft cm 5.75 RM 

7219 Spargelstecher. la Solinger 

Markenfabrikat, kräftige hand¬ 
liche Form 1.65 RM 

Baumsägen. 

7222 — Zweissitig gezähnte Ast 
säge. Länge 35 cm 2.— RM 

7220 — „Iduna" Astsägen, sehr fein 
geschärft, mit geöltem Griff 

1.70 RM 

7229 — mit eine»' Schraube, blan¬ 

kem Bügel und poliertem Heft. 
Spitze Form —,95 RM 

7230 — wie vorige, jedoch mit 

drehbarem Blatt 1.20 RM 

7235 — „Hohenheimer" mit einer 
Schraube, blankem Büge! und 
polierten Schalen. 1.35 RM 

7236 — „Hohenheimer" mit 2 Schrau 
ben, blankem Bügel, polierten 
Schalen und drehbarem Blatt 

1.80 RM 

7237 — „Helios" D.R.G.M. mit Mo¬ 
mentspannhebel, stumpfigen 
Bügel, fein aluminiumbronziert, 
mit polierten Holzschalen, wie 

. Abbildung 3.45 RM 

7239 — „Helios" D.R.G.M. Wie vo¬ 
rige, jedoch mit spitzem Bügel 

3.45 fcM 

Die angebotenen ,,Helios"- 
Boumsägen haben durch ihre 
handliche Form, das geringe 
Gewicht und die verblüffend 
einfache Handhabung. Spannen 
und Entspannen des Sägebtat 
tes mit einer Hemd, die Begei 
sterung zahlloser Fachleute 
hervorgerufen. 

Weitere Gartengeräte: 

7244 Baumrinden-Bürsten. In spitzer 

Form, zwischen den Ästen zu 

gebrauchen, mit starken Draht¬ 
borsten 1.25 RM 

7248 Baumrinden-Bürsten. In ge¬ 

bogener Form, für den Stamm 
zu gebrauchen, mit starken 
Drahtborsten, 1.25 RM 

7250 Obstpflücker „Original Wolf" 

mit konischer DiHfe, die be¬ 
sondere Vorteile bietet und 
starkem Leinenbeutel —.50 RM 

7249 Obstpflücker „Schnoppab" mit 

verzinnten federnden Draht 
bügeln, Drahtstockdülle, Mes¬ 
singfeder und starkem Beutet 

2.10 RM 

7251 Baumkratzer mit eisernem Stiel 

und weißem Heft —.90 RM 
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7485 


7384 


Raupentackeln, Messingkugeln 
mit Weißblechdülie, Unterteil 
und Brennrohr mit Asbestdocht 
versehen. 1.65 RM 

Pflanzen-Hygrometer. Das Wet¬ 
ter 24 bis 28 Stunden voraus¬ 
sagend. 6 eckig mit Reservekor- 
nern versehen. 6 Stuck 3.— RM 

ISt. 0.60 RM 
Diie Gebrauchsanweisung be¬ 
findet sich auf der Rückseite 
des Kartons. 


Gartenrechen. Gußstahl, aus 
einem Stück geschmiedet, hell¬ 
blau lackiert. 

Zinken 8 10 

] Stck. —.50 —.65 RM 

Zinken 12 14 

1 Stck. —.80 —.90 RM 

Kindergartengeräte „Rotkäpp¬ 
chen" für die kleinen und klein¬ 
sten Gartenbesitzer. Ausfüh¬ 
rung: glatter, weißer, gewach¬ 
ster Stiel, stabil gearbeitetes 
Gerät, schwarz lackiert. Ge¬ 
samtlänge 63 cm. 

a) Spaten —.45 RM 

bj Schaufel —.45 RM 

c) Rechen —.60 RM 

d) Hacke —.50 RM 

Naturwetzsteine, feinste Mar- 
kenqualität für Sicheln und Sen¬ 
sen —.35 rm 


Arkansas-Ölsteine, la Quali- 
tätsschleifstein für Gartenmes¬ 
ser und Scheren. Große 90 X 
25 mm, im polierten Hoizkasten 

3.05 RM 

Natursteine „Belgische Brok- 
ken". Nur beste Qualität zum 
Schleifen von Gartenmessern. 
Größe Nr. 3 4 

1 Stck. 1.60 2.25 RM 

Größe Nr. 5 6 

1 Stck. 2.85 3.35 RM 

Kontra - Pulververstäuber, für 

Treibhaus, Mistbeet, Freiland, 
Stallungen usw. Gediegene, 
lackierte Ausführung, einfachste 
Handhabung, Der beste Ver- 
stäuber in-dieser Preislage 

1.80 RM 

Pflanzensetzer. Be sie Qualität 
mit eiserner, starker blankge¬ 
scheuerter Spitze —.40 RM 

Blumentopf-Garnitur „Original 
Wolf" zur Pflege der Balkon-, 
Zimmerblumen und Kakteen;aut 
Karton aufgeschnürt. Zu Ge¬ 
schenkzwecken besonders ge¬ 
eignet 1 Garnitur —.95 RM 

Blumenspritzen aus Messing mit 
Kolbenstange aus Messing, be¬ 
sonders für das Zimmer geeig¬ 
net, mit Strahl, Länge 20 cm 

—.60 RM 

Blumenspritzen aus besonders 
starkem nahtlosem Messingrohr, 
fein poliert 'mit Säugventil' 
Strahl- und feinem Zerstäuber¬ 
mundstück. 

Rohrlänge 20 25 cm 

1 Stck. 1.85 2.— RM 

Blumenspritzen. wie vorige, 
jedoch mit Strahl-, Brause- und 
Zerstäubermundstöck versehen. 
Rohrlänge 24 30 cm 

1 Stck. 2.45 2.75 RM 

Ringpump - Zerstäuber ,,Tau- 
spendei", mit Kork auf jede 
Flasche aufzustecken. Lange 
30 cm, vorzüglich zur Pflege der 
Zimmerpflanzen geeignet 



2.— RM 

7375 Märkische Obstbaumspritze, 

aus Messing poliert, mit feinem 
Brause- und Zerstäuberrnund- 
stück versehen. Vorzüglich für 
Bordelaiserbrühe, Kalkmilch 
usw. Zum Bespritzen der Obst¬ 
bäume, Weinreben, Rosen usw. 
sehr gut. Mit Trichter und Tel* 
ier zum Schutz der Hände und 
doppeltem ! ederkolben ver¬ 
sehen. Lange 40 cm. Stärke 
35 mm 5.35 RM 


7378 Blumenkelle aus einem Stück, 
mit handlichem lackierten Grift, 
ganz aus Stahl gearbeitet 

—.45 RM 

7381 Glasschneider, für Rohglas mit 
5 Reserverädchen 1.05 RM 

7382 Glaserdiamanten, feine echte 
Qualität in den Preislagen für 

1 St. 4.10, 4.50, 6.75, 10 — RM 

7388 Samensäer „Record", mit der 

pafentamtlich geschützten Mi¬ 
krofedereinstellung, mit Glas¬ 
körper und in Hochglanz nickel- 
plajtierter Ausführung. 

Große I 125 mm lang, 32 mm 
Durchmesser —.70 RM 

Größe II 165 mm lang, 40 mm 
Durchmesser 0.90 RM 

7450 Maulwurfsfalle, doppelte ge¬ 

schmiedete, besonders prak¬ 
tische und bestens bewährte 
Ausführung —.35 RM 

7451 Wühlmausfalle „Attenkofer", 

tausendfach erprobt und glän¬ 
zend begutachtet, leicht, stabil 
und haltbar, billig, unschwer 
zu handhaben, vor allem aber 
unbedingt sicher fangend. Ge¬ 
brauchsanweisung liegt jeder 
Falle bei. 

1 Falle mit 1 Stellholz und 
1 Haken 0.90 RM 

5 Fallen mit 1 Stellholz und 
1 Haken 3.50 RM 

1 Stell holz und 1 Haken —.20 RM 

7452 Maul wurfsfalle, bayrische Form, 

prima blanke Ausführung 

—.15 RM 

7464 Schnurpfähle mit Pflanzleine, 

zwei geölte Pflöcke mit 
7 m._ Hanfschnur —.75 RM 

30 m Hanfschnur 1.85 RM 

7481 Erfurter Aussaat- und Anzucht- 

schalen. Aus porösem Terra¬ 
kotta-Ton. Flache, nur 3,15 cm 
hohe Schale, die durch seit¬ 
liche Schlitze in wenigen Se¬ 
kunden von unten bewässert 
werden kann. Die Erde feuch¬ 
tet sich gleichmäßiger an als 
bei 1 - bis 2maligem Gießen 
täglich, bleibt locker und hält 
sich etwa 8 Tage gleichmäßig 
feucht. Für den Gärtner und 
Blumenfreund sehr zu empfehlen. 
Größe 1 16X20 cm —.75 RM 

Größe 2 16X10 cm —.50 RM 

7482 Rosenschutzhauben mit' Banct- 
schlaufe D.R.G.M. und eingo- 
nähter Gebrauchsanweisung, 
aus wetterfestem Ölstoff mit 
Gewebe, in garantiert reinem 
Leinöl doppelseitig getränkt. 
Große 1 45X55 cm 

10 St. 4.— 1 St. —.45 RM 

Größe 2 60X70 cm 

10 St. 5.20 1 $t. —.60 RM 

7483 Regenmesser, D.R.G.M,, neueste 

und billigste Ausführung; kann 
schnell gesäubert werden, ist 
von außen ablesbar; einfaches 
und schnelles Entleeren durch 
Abschrauben der unteren Ver¬ 
schlußkappe 2.50 RM 

7484 Erdbeerhalter „Steh-fest", die 

gewählte Form des Stützstobes, 
gibt festen Stand im Boden. 
Sehr gediegene Ausführung. 
100 Stck. 14—, 10 Stck. 1.50 RM 

7485 Bosthalter. Aus gut federndem 

Draht —.50 RM 

7488 Der fürchterliche Spatzen¬ 

schreck, aus bestem Stahlblech, 
lackiert, mit großen Glasaugen, 
jahrelang haltbar. Die wir- 

. kungsvolle Vogelscheuche 

—.50 RM 
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Gartengeräte (Fortsetzung) 

7486 Strohmatten, wie sie in den Gärtnereien gebraucht 

werden. Größe 2 mXl,60 m. 3.25 RM 

7487 Kokosstricke, bestes Bindematerial für Obstbäume, 
Preise veränderlich, 
al Mittelstarke Qualität, 6—8 mm. 
b) Dünne Qualität, 3—4 mm. 


7489 Lärmblende. Die neuartige, gesetzlich geschützte Tie»- 
scheuche von erprobter Dauerwirkung, Dieses Metall- 
blatt bewegt sich schon bei dem geringsten Luftzug, 
erzeugt ein starkes metallisches Lärmen und grell auf« 
blitzende Brennspiegelwirkungen. Hält nicht nur kleine 
und große Vogel, sondern auch Hasen, Rehe und 
dergl. ab. 10 St. 1.20 RM 


1 kg 1.60 RM 
1 kg 1.85 RM 



Natürliche Größe 18,5 cm. 


Neuheit! 


t 


Unentbehrlich für jeden LandwirtI 1 Jahr Garantie! 

7511 Sensendengler 

D. R. Patent Nr. 618472 

1 Stück 9.60 RM 


Sense und Sichel in halber Zeit scharf, 

wichtig für die Ernte! 

Mit diesem neuen Sensendengler kann jeder spielend leicht in wenigen 
Minuten, ohne besondere Kenntnisse, Sichel und Sense gleichmäßig und ohne 

i 

Fehler dengeln. Stets wird eine gleichmäßige saubere Bahn erzielt, wie 
sie mit der Hand niemals erreicnt werden kann. Dengeln durch kräftiges 
Zuschlägen mit einem etwa 600 g schweren Hammer. 

Nur 6 Teile: 1. Körper aus Eisen mit Spitze zum Einschlagen in Holzklotz, 
Baumstamm oder dergl.; 2. Amboß aus gehärtetem Stahl; 3. Dengelring 
aus gehärtetem Stahl mit 2 Profilen zum Vorstrecken und Fertigdengeln; 
4. Schlagbolzen ausChromnickelstahl ; 5. Splint mit Kette ; 6. Regenschutzkappe. 
Dieser Dengler erregte auf der 1. Reichsnährstandausstellung in Erfurt Auf¬ 
sehen und erhielt auf der 2. Reichsnährstandausstellung in Hamburg das 
Prädikat: „Neu und beachtenswert!" 


Gebrauchsanweisung liegt jeder Sendung bei. 



VLG Zimmertreibhaus D. R. G. M. 

ft 

Viel Freude für wenig Geld 

Eine Glaskugel mit flachem Boden und Stülpdeckel wird 
im unteren Teil mit Holzkohle, Torfmull und Erde gefüllt. 
Die Pflanzen, die hineinkommen, ersehen Sie aus unseren 
unten angegebenen Sortimenten, die eigens hierzu in un¬ 
serem Betriebe nach langen Versuchen zusammengesteilt 
worden sind. Nach dem Pflanzen wird alles leicht an¬ 
gegossen oder besser mit unseren Zimmerspritzen {Ge¬ 
räteseiten 157/158 zu ersehen! überbraust. Jeden Tag 
wird das Zimmertreibhaus nur wenige Stunden gelüftet. 
Es entwickelt sich selbsttätig eine Treibhausluft, in der 
die Pflanzen überraschend schnei! gedeihen. Vieles 
Gießen ist unnötig, da durch die stetige Verdunstung 
genügend Feuchtigkeit erzeugt wird, die tauartig auf 
die Pflanzen träufelt. 

Größe 26 30 36 40 cm 

RM 2.50 3.20 4.80 6.20 Verpackung extra 

Pflanzfertige Sortimente: 

Kakteen nach unserer Wahl laut Aufstellung auf Seile 17 

Für Größe 26 und 30 cm ... 2.— RM 

Für Größe 36 und 40 cm . 3,— RM 

Besondere Anleitung und Beratung für die Bepflanzung 
und Pflege der Zimmergewächshäuser wird jeder Sendung 
beigefügt. 



7490 Heilige Pehameter 

Wie kann man schnellstens den Säuregehalt des Bodens festste!len, um 
eine entsprechende Düngung vorzunehmen? 

Durch die kleine handliche Porzellanplatte mit zwei : arhskaien zum Ab¬ 
lesen des Säure- oder Kalkgehaltes des Bodens, und durch das kleine 
Fläschchen Boden-Indikator. 

Gebrauchsanweisung liegt jeder Sendung bei. 1 Stück 6.— RM 
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Für Gartenbau und Feldkultur 
verwende WOLF-GERÄTE nurl 
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Alte Arbeitsweise; Gebücktes Hacken und Zuschlägen — 
Pfeil zeigt Arbeitsrichtung — bearbeitetes Land wird wieder 
festgetreten 1 


Neues Wolfen; Es gibt kein Bücken und Zuschlägen mehr — 
ziehende Arbeitsverrichtung — bearbeitetes Land wird nicht 
wieder betreten! 










Graben, Hacken, Bodenlüften 


Kleiner Wolf-Grubber 
Nr. 7700 




lockert vorzugsweise den Boden 
im kleinen Haus- und Schreber* 
arten. Jedes Kind kann nütz- 
iche Arbeit mit ihm verrichten. 
3 Zinken, 9 cm breit 
1 Stück.—.95 RM 


fi 


Wo’f-Garten-Kultivator 

Nr. 7701 

in neuer handlicher Form für 
Frauen und Kinder, hackt mitt¬ 
leren und leichten Boden. 

3 Zinken, 11 cm breit 
1 Stück ... 1.25 RM 


Wolf-Garten-Kultivator 

Nr. 7702 

mit blankgeschliffenen Scharen 
für mittleren Boden. Seit Jahren 
lern gekauft. 

Jnken . 2 3 

Breite . 12 15 cm 

l Stuck . 1.45 175 RM 


Wolf-Kultivator Nr. 7703 

hackt alle Kulturen auf schwe¬ 
rem Boden. Nr. 7703/3 ersetzt im 
Frühjahr und Sommer den Spa¬ 
ten. Verbesserte Ausführung mit 
den neuen Wolf - Scharen, die 
leichter in den Boden eindrin- 

gen und sich besser im Boden 
halten. Hackleistung; 1 Morgen 
Rüben in 8 Stunden. Schare 

blank geschliffen. 

Zinken ...... 2 3 5 

Breite ...... 18 21 34 cm 

1 Stück . 1.95 2.50 4.20 RM 











Wolt-Groß-Kultivator 
Nr. 7704 

für den schweren Boden in der 
Landwirtschaft. Extra stark, mit 
den neuen Wolf-Scharen. Die 
scharfgeschlagenen Zinkenarme 
zerschneiden und krümeln den 
Boden. Drei blankgeschliffene 
Schare, 25 cm breit, 3.90 RM 

7 Wolf-Geräte in einem 
Auswechseln der Zinken in we¬ 
nigen Sekunden mittels e ner 
Flugeischraube. Vielseitige ^ Ver¬ 
wendungsmöglichkeit, mit einem, 
zwei, drei, vier oder fünf Zin¬ 
ken, zum Hacken in und über 
den Reihen, 

W olf-Verste I I-Ku Iti vato r 
Nr. 7705 

für leichten und mittleren Boden, 
mit Lanzenzinken. 

3 Zinken, 2—11 cm verstellbar, 

1 Stück . 1.75 RM 

5 Zinken, 2—18 cm verstellbar, 
1 Stück .. 2,50 RM 

Wolf-Verstell-Kultivator 

Nr. 7706 

größer und stärker als Nr. 7705 
für mittleren und leichten Boden 
in Garten, Feld und Forst. 

3 Zinken, verstellbar 3—13 cm, 

1 Stück . 2.30 RM 

5 Zinken, verstellbar 3—22 cm, 
1 Stück .. 3.20 RM 

äußeres Zinkenpaar, 

lose .. —.90 RM 

Wolf-Bodenlüfter Nr, 7707 

zum Aufreißen verkrusteter Bö¬ 
den, zum Lockern des Unter¬ 
grundes nach dem Hacken und 
zum Durchlüften schmaler Rei¬ 
hen. Mit neuem Wolf-Schar, 
5 cm breit 1 Stück .... 1.10 RM 

Nr. 7707 a 3,5 cm breit, 

1 Stück ... . —.80 RM 



Falsche Bodenbear¬ 
beitung Im Frühjahr 
durch tiefes Um¬ 
graben, Grundwas¬ 
ser kann den Samen 
nicht feucht halten. 



# 


Im richtig gehack¬ 
ten Boden steigt 
das Grundwasser 
nur bis zu den 
Pflanzenwurzeln, 
kommt den Pflanzen 
also restlos zugute. 
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Wie man den Boden fein krümelt 





Wolf-Fräshacke 
Nr. 7708 

krümelt tief und fein die 
Schollen und Erdklumpen 
in leichtem und schwer¬ 
stem Boden. Verteilt 
Grassamen und Kunst¬ 

dünger, hackt zwischen 
den Reihen, verhindert 
Krustenbildung, wenn Sie 
sie, Messer nach oben, 
über die Beete rollen. 
Breite .... 9 12 cm 

Sternräder 2 3 

I Stück .. 3.40 3.95 RM 
Breite .... 15 20' cm 

Sternräder 4 5 

1 Stück .. 4.95 5.80 RM 

Wolf-Reinigungs¬ 
rollen Nr. 7709 

halten die Sternräder 
sauber. Sekundenschnel¬ 
les Ein- und Aushängen. 
1 Stück .. —.20 PM 



Säen und Pflanzen 


Wolf-Sämaschine 
Nr. 7713 

sät alle Samen bis zur 
Größe der Buschbohnen, 
erledigt in einem Zug 
vier Arbeitsgänge; zieht 
die Saatrille, ?egt den 
Samen aus, deckt ihn zu 
und markiert die nächste 
Reihe. Laufrad 20cm hoch, 
Behälter faßt 3 4 l, größte 
Säöffnung 15 a 20 mm. 
Stück . 7.80 RM 

Wolf-Särolle Nr. 7714 

sät alle Samen bis zur 
Größe der Gurkenkerne, 
und zwar sparsamer und 
rascher als die Hand, 
Tüte oder Säbüchse. Sä¬ 
rillen zieht vother der 
Rillenzieher Nr. 7715, das 
Zudecken besorgt der 
Wolf-Wal.- en rechen 
Nr. 7716. Laufrad 12 cm 
hoch, Behälter faßt “*4 !» 
größte Säöffnung 7X10 
Millimeter, d'ent beson¬ 
ders zum Aussäen in Früh¬ 
beeten. 1 Stück 2.10 RM 

Wolf-Rillenzieher 
Nr. 7715 

zieht gerade Sä- und 
PflanzrÜlen, teilt Beete 
auf, bezeichnet, quer 
gezogen, genau aus- 
gerichtete Setzpunkte im 
Rillenschnitt. 

60 cm breit, 6 Schare 

1 Stück _ .... 3,80 RM 

120 cm breit, 10 Schare 
1 Stück . . 7.40 RM 



Wolf-Krümelhacke Nr. 7710 

zerkleinert, hackt, mischt und 
;_ätet auch schwersten, feuchten, 
Feld- und Gartenboden, wird 
einfach pendelnd hin und her 

bewegt. So schnell, gründlich 
und leicht krümelt kein bisher 
gewohntes Gerät. 

Breite . 9 15 20 cm 

Schneidezinken 1 2 4 

1 Stuck- 1.75 2.25 2.90 RM 

Wolf-Rechen Nr. 7711 

mit enger stehenden Zinken, für 
Gartenkies, Blumenbeete, Bal¬ 
kon- und Dachgarten. 

Breite .... 15 18 22 cm 

Zinken .... 7 10 12 

1 Stück ...—.65 —75 — .90 RM 

Wolf-Rechen Nr. 7712 

mit Gabeldülte. Leichte Hand¬ 
habung, die auf gute Gewichts¬ 
verteilung zurüciczuführen ist, 
schützt vor Ermüdung. 

Zinken .. 10 12 14 16 

1 Stück .. 1.40 1.50 1.65 1.80 RM 


Wolf-Walzenrechen 
Nr. 7716 

deckt den Samen zu und drückt 
die Erde mit der Walze fest an, 
dadurch geht der Samen leich¬ 
ter und schneller auf. Walze 
abnehmbar. 

Breite 25 cm, Rechen 10 Zinken, 
Walze 7 cm 0, 1 Stück 3.25 RM 


Wolf-Gartenwalze Nr. 7717 

zerkleinert die Erdklumpen, walzt 
Rasen, Saat und Wege. Wasser¬ 
füllung von 4—12 kg regulierbar. 
Tausenden von Gartenfreunden 
macht sie bereits Freude. Breite 
30 cm, Durchmesser 20 cm. 

1 Stück . 8.90 RM 

* 9 

Wolf-Pflanzer Nr. 7718 

ganz aus Stahl, hohl, feder¬ 
leicht, mit Pistolengriff, liegt an¬ 
genehm in der Hand. 

1 Stück . 1.25 RM 


Wolf-Hohlpflanzer Nr. 7719 

hebt als konische Röhre Erde 
und Unkraut aus. Läßt Pflanz- 

p* 

lochwände locker, die gesteck¬ 
ten PHonzen wachsen besser. 

1 Stück . 1.30 RM 



Häufeln und Furchen 


Wolf-Häufler 
Nr. 7720 

für Garten u. Feld, 
zum Häufeln und 
Furchen. Völlig 
glatte Flächen, an 
denen sich nichts 
festsetzen kann. Die 
flache Meißeispitze 
und der Schwanen¬ 
hals erleichtern das 
Eindringen in den 
Boden und verhin¬ 
dern das Kippen. 

Breite 10 15 cm 

l - Stück 1.70 2J3Ö R M 

Breite 20 25 cm 

1 Stuck3.iW4.lTRM 



Wolf-Igel Nr. 7721 

Eine Verbesserung des 
Wolf - Häuflers, vereinigt 
drei Geräte in einem; Bo¬ 
denlüfter, Häufler und Un- 
krautjäter. Auf der 1935 
stattgefundenen Reichsnähr¬ 
stands-Ausstellung in Hom¬ 
burg wurde der Wolf-Igel 
als „neu jnd beachtens¬ 
wert" anerkannt, das ist 

die höchste Auszeichnung 
für Handgeräte. 

Häufler _ 15 20 cm 

Wolf-Schar.. 6 6 cm 

1 Stück .... 3.40 4.60 RM 
Häufler .... 25 30 cm 

Wolf-Schar.. 8 8 cm 

1 Stück .... 5.7Ö“6.80 RM 
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Bekämpfung 


Neue Wolf-Jätehacke, 
Nr. 7722 

jätet sogar sehr harten, 
trockenen, schweren, stei¬ 
nigen Boden. Dringt leicht 
in den Boden ein und 
schneidet das Unkraut in 
einer Tiefe von 4—6 cm 
ab. Durch den angebrach¬ 
ten neuen Wolf-Schar hat 
sie einen ruhigen, gleich 
mäßigen Gang. Sie ist al¬ 
len alten Ziehhacken weil 
überlegen. 

Breite '9 12 15 18 cm 

1 St. 1.85 2.25 2.50 2.80 RM 

Wolf-Ziehhacke 
Nr. 7723 

jätet mittleren und leichten 
Boden gleichmäßig und 
schnell. Rahmen und Mes¬ 
ser aus einem Stück. Keine 
Schrauben od. Nietstellen. 
Breite 7 10 14 cm 

1 Stück 1.— 1.25 1.50 RM 

Wolf-Grubber-Zieh- 
hacke Nr. 7724 

vereinigt zwei wichtige 
Geräte in einem, jätet das 
Unkraut und zerstört die 
Krustenbildung, ohne Ge¬ 
rätewechsel. Leistet viel 
und kostet wenig. 

3 Zinken, 10 cm breit 

1 Stück . 1.95 RM 


des Unkrautes 



fl 


Große Wolf-Ziehhacke 
Nr. 7725 

extra breit, für die Landwirt¬ 
schaft, in mittlerem und leichte¬ 
rem Boden. Das dachförmige 
Winkelmesser zieht sich leicht in 
den Boden, jätet, hackt gleich¬ 
mäßig tief u. verstopft sich nicht. 

Breite . 21 25 30 cm 

1 Stück . 2,45 275 3.10 RM 

Wolf-Bügelzughacke 
Nr. 7726 

für leichten, schweren und mitt¬ 
leren Boden in der Landwirt¬ 
schaft, vorzugsweise zum Hacken 
der Rübenkulturen, dient auch 
zum ziehenden Unkrautjäten und 
Wegereinigen in Gärten und An¬ 
lagen. Hochwertiges Edelstahl¬ 
messer, so dünn wie ein Säge¬ 
blatt. Bleibt ohne nachzuschlei¬ 
fen immer scharf. 


Breite . 15 17,5 20 cm 

1 Stück . 1.70 1.80 1.90 RM 


Breite ...... 26 30 34 cm 

1 Stück __ 2.40 2.80 3.20 RM 


Wolf-Distelstecher Nr. 7727 

zum Ausstechen aller tiefwurzeln¬ 
den Unkräuter. Neben das Un¬ 
kraut stechen, halb rechts drehen 
und ausheben. 

1 Stück .. 1.30 RM 

mit T-Stiel .. 1.95 RM 


Saubere Wege und Rasenflächen 



Wolf-Drahtbesen 
Nr. 7728 

bürstet und säubert Rasen, 
sammelt Laub, verteilt iorf- 
niull, sammelt und wendet 
Heu, erfaßt allen Unrat 
ouf Beeten, Wegen und 
Höfen schneller u. gründ¬ 
licher als Rechen oder alte 
Besen. Mit Wolf-Dulle. 

15 Zinken, Breite 35 cm 

1 Stück . 1.95 RM 

20 Zinken, Breite 50 ci 

1 Stück.. 2.40 RM 

Wolf-Fächerbesen 
Nr. 7729 

mit flachen, enger stehen¬ 
den Federstahlzinken, be¬ 
sonders zum Säubern, auf 
festem Grund, Garten¬ 
beeten, Wegen, Höfen usw. 
22 Zinken, 50 cm breit 

1 Stück ... 2 50 RM 



Wolf-Stoßmesser Nr. 7730 

leistet dreimal mehr als die 
alten Kantenstecher. Schneidet 
Rasen- und Beetkanten in einem 
Arbeitsgang senk- und waage¬ 
recht ab. Das schärfe Kopf¬ 
messer schlägt ganze Rasen¬ 
stücke heraus. 

1 Stück . 1.95 RM 


Wolf-Abstreifer Nr. 7731 

wird auf das Wolf - Stoßmesser 
Nr. 7730 geklemmt, schiebt Rasen 
und Erde beiseite. So können 
Sie die Konten nicht mehr be- 

schnH<aen. —.45 RM 


Balkon, Blumengarten, Gewächshaus 





Wolf-Jätehand 
Nr. 7732 



hackt mit der Spitze, jätet 
mit dem scharfen, zwei¬ 
schneidigen Messer, wühlt 
mit der äußersten Messer¬ 
rundung Vertiefungen wie 
eine Hand. Ganz aus Stahl, 
mit handlichem Griff. 

25 cm lang, 1 Stück 1.30 RM 


Wolf - Kleingeräte mit Handgriff, ca. 30 cm groß 


Wolf-Kulturgerät Nr. 7733 . 1.—RM 

Wolf-Kultivator Nr. 7734 —.90 RM 

Wolf-Kulturhäckchen Nr. 7735 .. . —75 RM 

Wolf-Kulturrechen Nr. 7736 . . . —75 RM 

Wolf-Jätekralle Nr. 7737 —45 RM 

Wolf-Jätekrolle Nr. 7738 —.65 RM 

Wolf-Botanisierspaten Nr. 7739 . —.55 RM 

Wolf-Kelle Nr. 7740 —.38 RM 
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Vogelschutz 

Die meisten wissen es nicht oder den¬ 
ken nicht daran, wie nützlich viele 
Vögel uns sind als Kampfgenossen 
gegen zahlreiche Gartenschädlinge. 
Ein Meisenpaar mit seinen Jungen 
vertilgt in einem Jahr 150000 Raupen 
oder 120 Millionen Insekteneier. Darum 
müssen wir noch viel mehr als bisher 
Vogelschutz treiben und unsere ge¬ 
fiederten Freunde soviel wie möglich 
in unseren Gärten heimisch machen. 
Den Höhlenbrütern hängen wir Nist¬ 
kästen auf, den Freibrütern pflanzen 
wir Hecken und dichtes Gebüsch. Im 
Winter sorgen wir für Futterstellen, im 
Sommer für Trink- u. Badegelegenheit. 


Original Berlepsche Nisthöhlen 

Größe A für olle Meisenarten 




2 — RM 


F für Hausrotschwanz, grauen 
Fliegenfänger, weiße Bach¬ 
stelze und andere . 2.- 


Futtergeräte 

Kleine Futterkrippe, leicht anzu¬ 
bringen, billig und wetter 
sicher . 


RM 


: .80 RM 


Futterringe. Die Ringe bestehen aus Talg und 

geeigneten Sämereien. Interessante, 
saubere und bequeme Fütterung. 
Die Futterringe müssen an wetter¬ 
geschützten Stellen freischwebend 
angebracht werden, damit sie nicht 
von Spatzen benutzt werden. 

10 St. 1.50 5 St. —.90 1 St. —.20 RM 

Meisen-Futterglöckchen. Wettersicher und bil¬ 
lig. Ermöglichen das Beobachten 
der originellen Kletterkünstler und 
spenden wärmendes Futter, 

5 St. 1.40 1 St. — .30 RM 

Vogelfutter-Mischungen 

Streufutter-Mischung für Winterfütterung 

5 kg 3.— 1 kg —.70 1 Pfd. —.40 RM 

Vogelfutter-Mischung für Kanarien, Stieglitz, 

Zeisig, Hänfling, Buchfink, Dom¬ 
pfaff, Wellensittich 
Für jede obige Vogelart 

große Packung . —.30 RM 

kleine Packung . —.15 RM 


Schutz den Vögeln durch Anlage von Schutz¬ 
hecken zur Nistgelegenheit aus un¬ 
seren Sfräuchern. 

Ziersträucher siehe Seite 142 
Heckenpflanzen siehe Seite 143 
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Liebaus Pflanzenapotheke 


Wie in den Apotheken für kranke Menschen, so ist in der Pfianzenapotheke alles zu haben, was kran¬ 
ken Pflanzen hilft. Was gibt es für zahlreiche Krankheiten unserer Garten- und Zimmerpflanzen, durch 
schädliche Pilze oder allerlei Insekten und deren Larven hervorgerufen! Wenn wir nicht rechtzeitig und 
energisch genug gegen all dieses Gesindel vorgehen, dann werden wir nie genügend Freude und 
Nutzen an unseren Pflanzen erleben. Auch hier heißt es: „Vorbeugen ist das Richtigste und Billigste!" 
Außerdem gibt es hier, wie in einer richtigen Apotheke, auch Stärkungsmittel, die rechtzeitig eine Unter¬ 
ernährung unserer Pflanzen vermeiden helfen. 

Die Pflanzen können es uns nicht sagen, wenn sie sich nicht wohlfühlen. Wenn wir ihre Unpäßlichkeit 
aber erst an ihrem Äußeren merken, dann ist es höchste Zeit, ihnen zu helfen. Darum sollte nicht nur 
jeder Fachmann, sondern auch jeder Garten- und Blumenfreund die wichtigsten Heil- und Nährmittel 
stets in seiner kleinen Pflanzenapotheke vorrätig haben, gleichwie kluge Menschen ihre F ausapotheke 
stets gefüllt halten. 


Düngemittel 

Liebaus Pflanzennährsalze. Volldüngung in flüssiger oder 
fester Form anzuwenden. Man rechnet für das ganze Jahr je 
nach der Kultur pro qm ungefähr 100 g. In flüssiger Form 
auf 1 Liter Gießwasser 1—2 g, in fester Form auf 100 qm 
je 5 kg im Frühjahr und Herbst. Gebrauchsanweisung liegt 
jeder Sendung bei. 

Nach den wissenschaftlichen Forschungen und praktischen 
Erfahrungen von Geheimrat Prof. Dr. Wagner, ehern, Vor¬ 
stand der landwirtschaftlichen Versuchsstation Darmstadt 
enthalten Liebaus Pflanzennährsafze nicht nur die für die 
Pflanzenernährung nötigen Stoffe, Phosphorsäure, Stickstoff 
und Kali in einer leichtlöslichen Beschaffenheit im entspre* 
chenden Mengenverhältnis, sondern außerdem auch noch 
eine Reihe accessorischer Nährstoffe, wie solche nach den 
neuesten Erfahrungen der Düngungswissenschaft für ein freu¬ 
diges Wachstum der Pflanzen erforderlich sind, wie Magne¬ 
sium, Mangan, Fluor, Bor u. a. 

Der Erfolg ist überraschend groß: Herrliche Blütenpracht, 
höchste Ertragsteigerung bei Gemüse und Obst, gesunde 
Früchte. 

Verkauf in den nachstehenden 3 Marken: 

7530 — — Marke Gartendünger mit 10% Phosphorsäure, 12% 
Stickstoff, 15% Kali, ist besonders geeignet für Garten¬ 
kulturen aller Art, wie Gemüse, Blumen, Erdbeeren, 
Beeren- und Ziersträucher, Rasen, Kartoffeln usw. 

In Säcken von 5 kg brutto zu 3.—RM 

In Säcken von 25 kg brutto zu 12,50 RM 

7531 — — Marke Obstboumdünger und Weinbergdünger, 

mit 15% Phosphorsäure, 8% Stickstoff, 18% Kali, ist 
besonders für die Düngung von Obstbäumen und 
Stauden bestimmt. 

In Säcken von 5 kg brutto zu 3. — RM 

In Säcken von 25 kg brutto zu 12.50 RM 

7532a— — Marke Blumendünger. In kleiner Dosis zur Frisch¬ 
haltung von Schnittblumen. Auf 1 I Gießwasser 1 g. 
Anwendung wöchentlich 1 mal. 

Ln Dosenpackungen von 150 g —.50 RM 

von 500 g 1.-— RM 

7532b — — Marke Blumendünger in Tablettenform, sofort 
wasserlöslich, in kleiner Dosis zur Frischhaltung von 
Schnittblumen. Eine Tablette genügt für 1 I Gieß¬ 
wasser. Nur jede Woche Imal geben, 

Packung mit 20 Tabletten " — ,25 RM 


7520 Liebaus Pflanzendünger für alle Zimmerpflanzen, der 

billigste P f lanzer\dünger, da ganz kleine Mengen von 
überraschender Wirkung sind, völlig geruchlos. Von 
uns in langjähriger, gärtnerischer Praxis erprobt und 
zusammengestellt Gebrauchsanweisung in jeder Büchse. 
1 mittelgroße Büchse, enthaltend genügend Dünger, um 
12 mittelgroße Topfpflanzen 10 Wochen lang zu düngen 

—.50 RM 

1 große Büchse für % Jahr ausreichend — .80 RM 

7540 Huminal-Tabletten, der dosierte Volldünger für Topf- 
Dflanzen.^ Huminal-Tabletten bestehen aus einem durch 
: ieißvergärung von Pflanzenmaterial hergestellten 
Humusgrundstoff mit ca. 70% organischer Substanz. Sie 
enthalten an Nährstoffen ca. 3% Stickstoff, 2% Phos¬ 
phorsäure, 2% Kali und 3% Kalk. 

Anwendung: Je nach Wüchsigkeit der zu düngenden 
Pflanzen gebe man pro Jahr — über die Wachstums¬ 
zeit gleichmäßig verteilt — auf Töpfe mit 

8 12 15 cm obere Weiten 

3 —6 5—10 8—12 Tabletten 

Die Tablette wird auf den Topf gelegt und löst sich 
allmählich unter dem Einfluß des Gießwassers. 
Original-Dose mit ca. 100 g Inhalt —.55 RM 


7550 


7560 


7561 


Nakaphos (Harnstoff-Kali-Phosphor BASF). leichtlös¬ 
licher Volldünger mit 28% Stickstoff, 14% Phosphor¬ 
säure und 14% Kali-Gehalt, für olle Topf- und Frei¬ 
landkulturen. Die Düngung kann für Topfpflanzen am 
vorteilhaftesten in flüssiger form gegeben werden, und 
zwar höchstens 10 g für 10 Liter Wasser, Bei Frei- 

pro qm, leicht eingehackt. Ge- 
jeder Packung. 

Dose —.45 Vj kg Dose 1.05 RM 

Dose 6.25 10 kg Eimer 9.50 RM 

25 kg Eimer 17.— RM 
Hornspäne. Der beste natürliche Stickstoffdünger 
(Vorratsdünger) für alle Kulturen, die es gibt. Auch 
als Beimischung zur Erde für alle Topf- und Kübel¬ 
gewächse. 

Garantiert rein mit ca. 14—15% Stickstoffgehalt. 

a) Mittelfein-flockig 


■t, J 

landkulturen 10—15 g 
Prauchsanweisung auf 

100 g 

5 leg 


1 kg —.60 
10 kg 5.— 
b) Ganz fein 

1 kg —.70 
10 kg 5.50 


5 kg 2,75 RM 
50 kg 22.— RM 


5 kg 
50 kg 


3. 

24 / 


KM 

RM 


Hornmehl, fein. Dieselben Eigenschaften wie Horn¬ 
späne, jedoch nicht als Vorratsduhger in dem Sinne 
zu verwenden, da infolge der Feinheit dieses natür¬ 
lichen Düngers die Wirkung auf die Kulturen schne'ler 
eintrltt. 

Garantiert rein mit ca. 14—15% Slickstoffgehalt. 

1 kg —.60 5 kg 2.75 10 kg 5.— 50 kg 22.— RM 
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Schädlingsbekämpfungsmittel 

7619 Zeliokörner, zur Haus- und Feldmäusevertilgung. Für 
größere Packungen Preise auf Anfrage, 

Büchsen mit 25 g —.45 Büchsen mit 50 g —.85 RM 

Büchsen mit 100 g 1.55 Büchsen mit 250 g 3.45 RM 


7644 Citocid Patronen sind ohne besonderen Apparat an¬ 
wendbar. , 

Nr. 1 qeqen Feldmäuse. 

Schachteln mit 25 Stück 1.05 RM 

Nr. 2 aeaen Wühlmäuse, Hamster, Wühiratten. 

Schachteln mit 10 Stück 3.— RM 


7621 Zelio-Paste, zur Ratten- und Wühlmäuseverlilgung, mit 

passenden Ködern an den von den Nagern heim- 
gesuchten Stellen auszulegen. Tube 1.35 RM 

Zelto-Präparate sind vom Deutschen Pflanzenschutz¬ 
dienst begutachtet und empfohlen, 

7622 Cyanid-Schwefel -Kalk-Pulver gegen Kohlhernie. Die 
Anwendung beugt vor und beseitigt nach längerem 
Gebrauch die gefürchtete Kohlnernie. 

Packung zu 1 kg —.80 RM 

zu 5 kg 3.60 RM 

7623 Eklatin, Erdflohmittel, auch bewahrt gegen Nackt¬ 

schnecken und Vogelfraß. Vom Deutschen Pflanzen- 
schützdienst geprüft und anerkannt* Seit Jahren vor- 
züqlich bewährt. Sicher und sparsam im Gebrauch. 

Pappdosen von 250 g —.65 RM 

■ 500 g 1.—RM 

1000 g 1,65 RM 

7624 Erysit, vorzügliches Mittel gegen Meltau, auch Stachel¬ 

beermeltau. 1 Liter Erysit wird mit 99 Liter Wasser 
vermischt. ein -fünftel Liter —.70 RM 

ein zehivet Liter —.45 RM 


7645 Contra-Ameisentöter, giftfreies, geruchloses Steube- 

mittel, vernichtet auch Blattläuse, Apfelsauger, Blatt¬ 
pflanzen, Fliegen, rote Spinnmilben, sowie die meisten 
äußerlich an den Pflanzen fressenden und saugenden 
Insekten und deren Larven 1 Dose —,35 RM 

7646 Contra-Fliegentöter, Dauerfliegenfänger, besonders ge¬ 
eignet für Stallungen, Küchen usw. 1 Dose —.50 RM 

7648 Rotax-Fliegenfreßlack, Radikalmittel zur Vernichtung 
von Fliegen und Ameisen. 

Kleine Haushaltspackung —.50 RM 
Große Haushaltspackung —.90 RM 
Viertel Industriefüliung, ca. % kg 1.90 RM 
. Halbe Industriefüllung, ca. y 2 kg 3.20 RM 

Ganze Industriefüllung, ca. 1 kg 5.50 RM 

7649 Spruzit, giftfrei, wasserlösliches Pyrethrum-Extrakt zur 
Bekämpfung von fressenden und saugenden Insekten, . 


ungiftig für 

Mensch und 

Tier, 

behördlich anerkannt. 

für etwa 

25 

50 

125 Liter Spritzlösung 

Packungen 

20 g 

40 g 

100 g 


—.90 

1.65 

3.50 RM 


7625 Terrasan, vernichtet alle tierischen Schädlinge in der 
Erde und vertreibt Maulwürfe und Mäuse. Ist un¬ 
giftig und greift Pflanzen und die nützlichen Boden¬ 
bakterien nicht an. Im Gebrauch einfach und billig. 
I kg reicht für 20—25 gm. Gebrauchsanweisung auf jed. 
Packung Blechdosen zu y 4 kg —.45 RM 

1 kg 1.15 4*/ 2 kg 4. RM 

2Y 2 kg 2.50 10 kg 7.80 RM 


7626 Limitol, vorzügl. gegen Blutlaus, 
mit 9 Liter Wasser vermischt. 


I Liter Limitol wird 
'4 Liter —.80 RM 


7628 ! xodin, bestes Mittel gegen Blattläuse. Uiter Exodin 
wird mit 9 Liter Wasser vermischt. 1710 Liter 1.10 RM 


7650! Sinaphit. Stäubenmittel gegen Erdbeerblütenstecher, 
Erdflöhe, Blattläuse, Hopfenerdfloh, Larven der Sta¬ 
chelbeerblattwespe, Spargelkäfer, Nacktschnecken und 
dergleichen. 

1 kg 1.60 5 kg 7.75 10 kg 15.— RM 

7651 Karsan. Bestes Konservierungsmittel für Kartoffeln, 
Rüben, Dahlipn und andere Knollengewächse gegen 
die gefürchtete Fäulnis INaßfäule] in Mieten und. 
Kellern. Begonnene Fäulnis kommt zum Stillstand, Die 
Knollen erleiden keinerlei Schaden in Aussehen oder 
Geschmack, weder Keimschädigung noch Frühkeimung. 
100 g —.50 y 2 kg 1.48 1 kg 2.70 5 kg 12.50 RM 


7638 Solbar, unschädliches Winterspritzmittel und bewähr¬ 
tes Sommerspritzmittel gegen pilzliche und einige tie¬ 
rische Schädlinge in Öbst- und Gartenbau, wie Mel¬ 
tau, Fusikladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und 
Weinreben, Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, 
Trips usw.: Winterspritzung 3%ig, Sommerspritzung 1%ig. 

Büchse mit 100 g —.45 RM 

1kg 1.98 RM 

7639 Uspulun-Naßbeize, amtlich empfohlen zur Desinfek¬ 
tion der Anzuchtbeetej zur Bekämpfung der Kohlhernie 
und des Wurzelkropfes der Obstbäume, desgl. auch 
zur Beizung von Gemüse- und Blumensämereien. 

Büchse mit 50 g —.90 RM 
Sonderpackung mit 3 Röhrchen, je 2y 2 g —.60 RM 

7640 Universaltrockenbeize Cerasan, für 1 Ztr. Bohnen oder 
Erbsen 100 g; bei Gemüsesämereien je kg im all¬ 
gemeinen 2—4 g. 

Sonderpackung für Gemüsesamen: Inh. 50 g —.72 RM 
j Büchsen mit 200 g 1.12 RM 

Büchsen mit 1000 g 4.15 RM 

7641 Nosprasit „O". Spritzmittel zur gleichzeitigen Be¬ 
kämpfung von pilzlichen und tierischen Obstschäd- 
lingen, z. B. Fusikladium und Raupen auf Obstbäumen. 
Anwendung Y»—l%ig. Einfacher und sicherer als Ar¬ 
sen-Kupferkalkbrühe. Kein Kalkzusatz erforderlich! 

Büchsen: 150 g —.85 RM 

750 g 1.90 RM 
1Y 2 kg 3.05 RM 


7652 Katakilla. Bestes Spritzmittelpulver. Vom deutschen 
Pflanzenschutz geprüft. Gegen saugende und bei¬ 
ßende Insekten y 2 —1% je nach Insekten anzuwenden. 

Tüte ausreichend für 10 Liter Brühe —*.50 RM 

y h kg ausreichend für 100—125 Liter Brühe 3.50 RM 
1 kg ausreichend für 200—250 Liter Brühe 6.— RM 

7653 Gegen Wühlmäuse: Euphorbia Jathyris. Gärten, in 

denen einige Pflanzen dieser Wolfsmilchart stehen, 
werden von den lästigen Wühlmäusen gemieden. 
Samen davon ; 10 g 4.— 1 Port. —,30 RM 

Verschiedenes ; 

7522 Pomona-Baumwachs, kaltflüssig, bewährtes Fabrikat, 
welches vor Gebrauch nicht erwärmt werden muß, dicht 
schließt und an der Luft schnell hart wird. 

In Zinntuben sauber und sparsam: 

50 g —.40 100 g —.60 250 g —.80 RM 

In Dosen von: 

125 g —.40 500 g 1.20 250 g —.70 1 kg 2.20 RM 

7536 Raupetileim-Kleblang, heller Raupenleim von vorzüg¬ 
licher Klebefähigkeit, monatelang klebfähig. 


In Blechdosen von >4 kg ....—.75 RM 

y 2 kg ... 1.40 RM 

1 kg ... 2.50 RM 


Für größere Packungen Preise auf Anfrage. 


7642 Florium Obstbaumkarbolmeum, von allerbester Be¬ 
schaffenheit, hochkonzentriert, den Normen der Biolo¬ 
gischen Reichsanstalt entsprechend, kältebeständig. 

In Blechflaschen mit Yi kg Inhalt -t-,45 RM 

i/ 2 kg Inhalt —.75 RM 
1 kg Inhalt 1.10 RM 
ln Blechkannen mit 2y 2 kg Inhalt 2.15 RM 

5 kg Inhalt 4.05 RM 
10 kg Inhalt 7.25 RM 

7643 Neutrum-Teer, auch Baumteer, Baumsalbe genannt, 

gegen Wildverbiß, Hasenfraß, zur Heilung von Baum¬ 
wunden usw. % kg Blechbüchse —.40 RM 

y 2 kg Blechbüchse —.60 RM 
1 kg Blechbüchse —.90 RM 


7537 Raupenleimpapier „Wetterfest", 14 cm breit 


In Rollen von 10 m länge .—.25 RM 

25 m Länge ..— .50 RM 

50 m länge .—.75 RM 

7538 Raupenleimring „Fix-fertig", Fix und fertig z. Gebrauch. 

1 Rolle von 2,5 Doppelmeter = 5 m .—.65 RM 

1 Rolle von 5 Doppelmeter = 10 m . 1.25 RM 

7662 Unkraut-Ex, schafft unkrautfreie Wege, Plätze, Hofe 


usw. 1 kg reicht für 50 Liter Sprengflüssigkeit. Bequem 
anzuwenden, sicher in der Wirkung, ohne ätzende Wir¬ 
kung auf Holzteile, Kleider, Schuhe usw. 

y 2 kg —.90 RM 5 kg 6.75 RM 

1 kg 1.60 RM 10 kg 11.75 RM 
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Verschiedenes (Fortsetzung) 

7663 Niwelka, hält Schnittbiumen in der Vase länger frisch 
und schön. \ inige Körnchen dem Wasser beigesetzt, 
verhindern das vorzeitige Welken und den üblen Ge¬ 
ruch des Wassers, sowie das Fauligwerden der Stengel 
und Blätter. Dose mit 50 g — .55 RM 

Dose mit 200 g 1.25 RM 

7665 Hydrasil, hervorragendes Holzschutzmittel für Garten 
und Haus, leicht anwendbar, sauber in der Verwen¬ 
dung. Unschädlich selbst für die empfindlichsten Pflan¬ 
zen. Mit Hydrasil gestrichene Pfähle,. Bretter, Pfosten, 
Kästen und Stäbe haben eine vielfach erhöhte Lebens¬ 
dauer. Die Anwencft&g erspart also Geld, Material 
und Zeit. 1 kg. gibt ca. 8 Liter Imprägnierungsflüssig¬ 
keit und reicht für einen Anstrich von ca. 30 qm. Wird 
in Pulverform geliefert und ist in Wasser aufzulösen. 

Blechdosen mit V 2 .kg Inhalt 1.75 RM 

1 kg Inhalt 3.— RM 
5 kg Inhalt 12.50 RM 


7664 Biumenstäbe. Beste Qualität. 

30 40 50 70 100 120 cm lang 

—.50 —.80 1.25 2.— 3.— 4.—RM per 100"'Stück 

7668 Holz-Etiketten, sauber gearbeitet und ganz glatt mit 
Spitze zum Einstecken, eine Seite gelb gestrichen, 

_ 10 __ J2 14 20 24 cm lang 

—.90 l7— lio 2,10 3.— RM per 100 StGck 

7670 Holz-Etiketten, zum Anhängen mit verzinktem Draht, 
eine Seite gelb gestrichen. 

•Ijt _ 10 _ 12 cm Jang 

U0 1 .30 1 .60 RM per 100 Stück 

i 

7671 Bleistift „Wetterfest", zum Beschreiben der Holz¬ 
etiketten, unverwischbar. 1 Stück —.30 RM 

7510 Raphiabast, bestes Material zum Veredeln, POanzen- 
anbinden usw. in kleinen Zöpfen. 

y 2 kg 1.75 100 gr —.50 50 gr — .30 RM 



Im Gartenbau lernt man nie aus! Wie vielseitig er ist, erkennt man schon beim Durchblättern unseres 
Haupt-Preisverzeichnisses. Auf keinem seiner Einzelgebiete, sei es Obst- oder Gemüsebau, Kultur von 
Einjahrsblumen oder winterharten Stauden, Gartenanlagen und Pflege der Zimmerblumen im allgemeinen 
oder der Kakteen im besonderen, werden die eigenen Erfahrungen genügend Erfolg bringen. Und die Er¬ 
fahrungen anderer wird man am schnellsten und leichtesten durch gute Fachbücher in sich aufnehmen. 
Gerade im Gartenbau sind Bücher gute Helfer! 

Allgemeines: Gartenblumen: 


Erfolgreiches Veredeln von W. Poenicke 


.85 RM 


Botanisches Hilfs- und Wörterbuch von Andr. Voß 4.30 RM 


Gartenbuch für Anfänger von Joh. öoettner 
100 Ratschläge für alle Gärten von Ludwig Lesser 
Winke über den Gartenzaun von H. Neuhaus 


Der Garten — Dein Arzt von Harry Maaß 
Der immergrüne Garten von Jelitto 


7.50 RM 
-.90 RM 
1.80 RM 


Vom Gartenzaun zur Gartenlaube von A. Seifert 3.— RM 


270 RM 
3.75 RM 


Der Steingarten, seine Herstellung, Bepflanzung 
und Pflege von Wocke 3.90 RM 

Die Praxis der Bodenbearbeitung im Gartenbau 

von Mendorff ;• 2.60 RM 


Einjahrsbiumen, die Beachtung verdienen 

von Kurt Reiter 2.50 RM 

Mein Staudenbuch von Ludwig Lesser 2.20 RM 

Rosen, Züchtung, Anpflanzung und Pflege 

von W. Kordes 4.20 RM 

Unsere Blumen im Garten von Steffen 7.—RM 

Gartenstauden — Staudengärten von Heydenreich 3.75 RM 
Das Haus im Blumenschmuck von Stamm 3.— RM 


Grabpflege: 

Der Gräber Schmuck und Pflege von Ludwig Lesser 1.50 RM 

Zimmerpflanzen: 

Buch der Blumenpflege von Joh, Saathoff 5.50 RM 

Praktische Blumenzucht und Blumenpflege im Zimmer 

von Betten 5 .— RM 

100 Ratschläge für die häusliche Blumenpflege 

von Ludwig Lesser — ,90 RM 

Praktische Z immerpHanzenzucht und -Pflege von Bier 2 —RM 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


166 























Bücher (Fortsetzung) 

Kakteen im Heim —.50 RM 

Neue Kakteen-Jagden, Arten, Kultur 

von Curt ßackeberg . 3.75 RM 

Taschenbuch für den Kakteenfreund von ElJy Petersen 4.40 RM 
Die Schönheit unserer Kakteen von Harry Maaß 6.50 RM 


Obst: 

Beerenobst und Beerenverwertung von Lebe! 

Befruchtungsverhältnisse bei unseren Obstgewächsen 

von Rudloff und Schanderl 

Der Obstbaumschnitt von Poenicke 

Lehrbuch des Weinbaues und der Weinbehandfung 

von Prof. Dr. F, Muth 

Trauben am Haus, Trauben im Garten 

von W. Poenicke 

Obstbaumzucht von Ott 
Zwergobstbau von E. Junge 
Beerenobst im kleinen Garten von Rosenthal 

Gemüse: . 

Das neue Champignonbuch von Wilhelm Witt 
Die Champignonzucht von A. G. Radde 

100 Ratschläge für den Gemüsegarten 

von «Ludwig Lesser 

Praktische Gemüsegärtnerei von Boettner 

lohnende Gemüsezucht in kleinen und großen Gärten 

von Bier 2 

Düngung: 

Boden, Wasser, Düngung von Heine 


2.25 RM 

2 — RM 
2.70 RM 


2.80 RM 
-.80 RM 

4.50 RM 

2.50 RM 


3 - RM 
-.90 RM 

-.90 RM 
6 — RM 


RM 


.85 RM 


Pflanzenschutz: 


Nützlinge im Gartenbau unter besonderer Berück» 
sichtigung von Vogelschutz und Bienenzucht von 

Otto Janson 2.25 RM 

Die wichtigsten Feinde und Krankheiten der Obst¬ 
bäume, Beerensträucher und des Schalenobstes 


von Dr. G. Lüstner 

Obst- und Gemüseverwertung: 

Alkoholfreie Getränke von Schneider 

Die neuzeitliche Obst- und Gemüseverwertung 

von H. Schieferdecker 

Flüssiges Obst von Prof. Dr. Kochs 
Obst- und Einkochbüchlein von E, Junge 


2.90 RM 


2 — RM 

2.85 RM 
2.50 RM 
2.— RM 


Vogelschutz: 

Nützlinge im Gartenbau unter besonderer Berück¬ 
sichtigung von Vogelschutz und Bienenzucht von 

Prof. Dr. Otto Janson 2.25 RM 

Bienen: 

siehe Lehrmeisterbücheret 

Lehrmeister Bücherei 


Gartenbau 

Der Hausgarten. 8 Abb. 

Der Vorgarten. 39 Abb. 

Mod. Gartenentwürfe. 24 Abb. u. 10 PI. 
Düngerlehre für Landwirte u. Gärtner 

Obstbau 

Monatskalender für den Obstbau. 
Düngung der Obstbäume. 

Pflanzung u. Pflege d. Obstbäume. 26 AL 
Die wichtigsten Veredlungsarten. 35 Abb. 
Krankheiten der Obstgewächse. 

Spalier- und Zwergobst. 37 Abb. 
Buschobstbau. 17 Abb. 

Schnitt des Kernobstes. 40 Abb. 

Schnitt des Steinobstes. 31 Abb. 
Beerensträucher. 21j Abb. 

Der Weinstock und seine Pflege. 36 Abb. 
Kultur der Erdbeere. 18 Abb. 

Kleintierzucht 

Das Schaf im Kleinbetrieb. 14 Abb. 
Schweinezucht und -Haltung. 9 Abb. 
Nutzbringende Ziegenzucht. 46 Abb. 
Nutzbringende Kaninchenzucht. 
Angorakaninchen, seine Zucht u. Pflege 
Der Kaninchenstall. 38 Abb. 

Verarbeitung der Kaninchenfelle zu P 
waren. 37 Abb. 


RM 


1701 

-.35 

10302/3 

—.70 

17780/1 

—.70 

10634/5 

—.70 

17045 

—.35 

17044 

—.35 

>. 10116 

—.35 

10244 

—.35 

101038/40 

1.05 

10222 / 222 a 

—.70 

10223 

—.35 

17041 

—.35 

17040 

—.35 

10231 

—.35 

10113 

—.35 

10240 

—.35 

10402 

—.35 

17065 

—.35 

10336/8 

1.05 

10170/1 a 

1.05 

101033/5 

1.05 

10460 

—.35 

1z- 


10482 

—.35 


Gemüsebau, Nutzpflanzen 

* 4 

Saatbuch. Aüssaat von Gemüsearten. 

Saat- u. Pflanzverzeichn. u. 55 Abb. 

Das Mistbeet. 45 Abb. 

Düngung des Gemüsegartens. 9 Abb. 
Anleitung zum Gemüsebau. 18 Abb. 
Spargelbau. 11 Abb. 

Tomatenbüchlein. 6 Abb. 

Gurke, Melone und Kürbis. 19 Abb, 

Der praktische Champignonzüchter. 9 Abb. 
Würz- und Arzneipflanzen. 21 Abb. 

Tabak u, Zigarren. Eigenbau, Ernte, Selbst 
anfertigung der Zigarren. 48 Abb. 


6.30 rm Geflügelzucht 


Fütterung des Hausgeflügels, 17 Abb. 

Nutzbringende Hühnerzucht. 36 Abo. 

Höchste Eierieistung d. Hühner. 23 Abb. 

Neuzeitliche Geflügelställe. Selbstherst. 

Selbsibau zweckmäßiger Geflügelzuchtgeräte 

75 Abb. 

Natürliche Brut* u. Aufzucht der Kücken 
Künstliche Brut u. Aufzucht. 30 Abb. 
Stubenkückenzucht m. selbstgef. Brutapp. 

Unsere Nutztauben. 17 Abb. 

Rassen der Haustauben. 25 Abb, 

Blumenzucht, Sträucher, Bäume 

Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Gemüse 
und Gehölzarten. 55 Abb. 

Gewächshausgärtnerei. 8 Abb. 

Monatskalender für den Blumengarten. 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Steck 
linge, Ableger, Teilung. 29 Abb. 
Zimmergärtnerei. 21 Abb. 

Balkon u. Fenster im Blumenschmuck. 

Blumenzwiebeln u. -Knollen, 33 Abb. 

Blumen, u. Teppichbeete. 66 Abb. 

Anzucht und Pflege der Rosen. 22 Abb. 

Schädlinge der Rosen und ihre Bekämpfung 
1 färb. Tafel u. 21 Abb. 

Schling-, Rank- u. Kletterpflanz. 13 Abb. 

Die Kakteen. Anzucht u. Pflege. 69 Abb. 
Dahlienbuch. 43 Abb. u. 1 tqrb. Tafel 
Alpen-, Fels- u. Mauerpflanz. 34 Abb. 

Koniferen oder Nadelhölzer. 8 Abb. 

Sing- und Zlervögel 

Vogelbestimmbuch. Mit 58 färb, u 
zen Vogelbildern. 

Geb. 1.80 RM 
Kanarienzucht. 18 Abb. 1706 

Kanarienmischlingszucht, 18 Abb. 17025 

Bauarbeiten in Haus und Garten 

Vermessen und Nivellieren ohne geodätische 

Instrumente. 59 Abb. 10784 

Mein Wochenendhaus selbst erbaut. Genaue 
Bauanleifg. u. 4 Pläne m. Maßcmgab. 
Kleinsiedlungshaus in Schlackenbeton. 51 Abb. 

Block-, Jagd- u. Heidehäuser. 47 Abb. 
Betonarbeiten f. Hof u. Garten, 69 Abb. 
Bastelarbeiten für den Garten. 60 Abb. 

Mein kleines Gewächshaus. 28 Abb. 

Allerlei Zäune. 106 Abb. 

Gartenhäuser. 19 Abb. 

Wünschelrutenkunde. 12 Abb. 

Gartenteich u. Veilandaquarium. 21 Abb. 

Wie baue ich Gartenbönke und -Tische? 

Bienenzucht 

Monatskalender für Bienenzüchter. 

Leitfaden der Bienenzucht, 33 Abb. 

Handbuch der Bienenzucht, 94 Abb. 

Korbbienenzucht i. gemischt. Betriebe 
Selbstanfertigen v. Bienenwohnungen. 
Bienenweide-Pflanzen. 6 Abb. 

Wie baue ich mir ein Bienenhaus? 23 Zeich¬ 
nungen und Pläne. 


10631/3 

1.05 

10260/1 

—.70 

10322 

—.35 

17038/9 

—.70 

10295 

—.35 

10233 

—.35 

10339 

—.35 

10146 

—.35 

10267 

—.35 

10423/4 

-.70 

101013 

-.35 

10225/6 

—.70 

10940/3 

1.40 

10967/9 

1.05 

' i 0970/1 

—.70 

10265 

—.35 

. 10130 

—.35 

10365/6 

—.70 

17050 

—.35 

10726/7 

—.70 


10631/3 

1.05 

10986/7 

—.70 

17079 

—.35 

10243 

—.35 

1702 

— 35 

10131 

—.35 

10509/10 

—.70 

10360/2 

1.05 

10159 

—.35 

’ 10220/1 

—.70 

10266 

—.35 

10870/2 

1.05 

10565/7 

1.05 

10268/9 

—.70 

10142 

—.35 


31 schwär 


101008/11 


10946/9 
10976/7 
10709 
105,2/3 
10275 
10306 
10619/20 
10200 
10589/90 
10115 
10994 


10178 
17010/1 
10172/7 
10461/3 
10412/3 
10326 

10597 


Einmachen, Obstweinbereitung, Hauswirtschaft 

Einmachen der Gemüse. 26 Abb. 

Einmachen der Früchte. 31 Abb. 

Marmeladen- und Musbereitung. 13 Abb. 

Fruchtsaft- und Süßmostbereitung im Hat 
halte. 23 Abb. 

Obst- u. Beerenweinbereitung. 50 Abb. 

Geb. 2.40 RM 

Das Hausschlachten. 15 Abb. 

Backbuch. Herstellung einfachen und besser* 
Hausgebäcks. 


1.40 

-.35 

-.35 


-.35 

1.40 

-.70 

-.35 

-.70 

-.35 

-.35 

-.70 

-.35 

-.70 

-.35 

-.35 


-.35 

-.70 

2.10 

1.05 

-.70 

-.35 

-.35 


10343/4 

—.70 

1703 

—.35 

1704 

—.35 

10345 

—.35 

10716/20 

1.75 

10400/1 

—.70 

17060 

—.35 
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Inha Itsverzeichnis 


AbutHon 109 

Acacia 109 
Acaena 149 
Achiltea 102, 149 
Aconitum 149 
Acroclintum 75 
Actaea 150 
Adonis 75, 150 
Aepfel 132 
Ageratum 75 
Agrostemma 75 
Ajuga 150 
Akelei 102, 150 
Alpenrosen 141 
Alpenveilchen 110 
Alstroemeria 150 
Althaea 102, 150 
Alyssum 75, 102, 150 
Amaranthus 75 
Ammobium 75 
Anchusa 102 
Androsace 150 
Anemonen 113, 150 
Anis 68 

Antennaria 150 
Antirhinum 9, 76 
Aprikosen 137 
Aquilegia 102, 150 
Ara bis 102, 150 
Armeria 150 
Artemisia 68,77,150 
Artischocken 23 
Asarum 150 
Aschenpflanze 110 
Asclerias 150 
Asparagus 16, 19, 

102, 109, 150 
Asperula 69, 77, 150 
Astern 3, 9, 10, 15, 

18, 77, 102, 150 
Asphodeline 150 
Astilbe 150 
Astortien 97 
Aubrietia 150 
Aurikeln 108, 153 

Baldrian 68 
Balkonpflanzen 19 

Balsaminen 88 
Bartnelken 106 
Banane 111 
Bartonia 81 
Bositicum 68 
Beerenobstkerne 113 
Beete 15, 57 
Beaonia 3, 10, 19, 

109, 113 
Beifuß 68, 69 
Beinwell 72 
Beißkohl 47 
Bel 1 is 103 
Bergenia 151 
Bienenfutter¬ 
gewächse 101, 156 

Bindesalat 60 
Birken 141 
Birnen 133 
Blätterkohl 15, 42 
Bleichsellerie 62 
Blumenkohl 8, 37 
Blumenrasen 101 
Blumenrohr 110, 115 
Blumensamen- 

Sortiment 12 
BÖrskohl 41 
Bohnen 7, 15, 23 
Bohnenkraut 68 
Bollen 65 
Boretsch 68 
Braunkohl 42 
Brombeeren 138 
Brunnenkresse 61 
Brutblatt 16 
Bryophyllum 16 
Bubikopf 17 
Buschbohnen 7,15,23 

Calampelis 81 

Calceolaria 3, 110 
Calendula 15, 81 
Calla 115 
Calliopsis 81 
Calystegia 151 
Campanuia 82, 103, 

110, 151 

Canna 110, 115 
Cannabis 82 
Capsicum 69, 82 
Cardobenedikten 68 
Cardy 23 
Ca rotten 48 
Carviol 37 


Celosia 82 
Centaurea 82, 103 
Centranthus 108, 151 
Cerastium 151 
Chaboudnelken 
18, 84 

Champignonbrut 70 
Cheiranthus 104 
Chinakohl 39 
Chinesernelken 85 
Chineserprimeln 112 
Christrosen 152 
Chrysanthemum 16, 
82, 103, 110, 151 
Cichoriensalat 61 
Cichorienwurzel 30 
Cimicifuga 151 
Cineraria 110 
Citronenmelisse 
68, 69 
Clarkia 83 
Cobaea 18, 83, 19 
Coleus 110 
Collinsia 83 
Com frei 72 
Convallaria 115 
Convolvulus 83 
Coreopsis 103 
Corydalis 151 
Cosmea 83 
Cuphea 110 
Cyclamen 110 
Cynoglossum 83 

Dahlien 5,12,103,116 
Delahinium 83, 104, 

Dianthus 84, 105, 151 
Dictamnus 151 
Dielytra 151 
Digitalis 106, 151 
Dill 68 

Dimorphoteca 86 
Doronicum 151 
Dorschen 46 
Dracaena 111 
Drachenkopf 86 
Dracocephalum 86, 

151 ' 

Duftwicke 15, 88 

Echinops 151 
Edelweiß 106, 152 
Efeu 11, 155 
Ehrenpreis 154 
Eibe 141 
Eierfrucht 68 
Eisenhut 149 
Eiskraut 68 
Endivien 60 
Engl. Winterspinat 62 
Enzian 13, 152 
Erbsen 15, 30 
Erdbeeren 13, 139 
Erdkohlrabi 46 
Erica 151 

Erigeron 106, 152 
Erodium 86 
Eryngium 152 
Eschscholtzia 86 
Esdragon 68, 69 
luphorbia 13, 152 
Eutoca 86 

Farne 106, 155 
Feldsalat 15, 61 
Fenchel 68 
Feuerbohnen i9, 27 
Fichte 141 
Fingerhyt 106, 151 
Flammenblume 92, 
108, 153 

Fleißiges Lieschen 
17, 111 
Flieder 142 
Flockenblume 82 ' 
Fuchsien 16, 19, TU 
Fuchsschwanz 15, 75 
Funkia 152 
Futterkohl 42 
Futtermöhren 50 
Futterrüben 72 

Gaillardla86,106,152 
Ga Itonia 126 
Gänseblümchen 103 
Gartenkresse 15, 33 

Gartenmelde 62 
Gauklerblume 91 
Gehölzsamen 113 
Gemüsesamen- 
Sortiment 12 
Gentiana 13, 152 


Geranium 17 
Georginen 5, 12, 116 
Geum 152 
Gilia 86 

Gladiolen 12, 124 
Glockenblumen 82, 
103, 110, 150 
Glockenreben 19, 83 
Godetia 10, 87 
Gloxinien 111, 126 
Glücksklee 128 
Goldlack 104 
Goldmohn 86 
Goldraute 154 
Grasnelke T 50 
Grassamen 71 
Grünkohl 42 
Gurken 7, 15, 33 
Gurkenkraut 68 
Gypsophila 87, 106, 
452 

Haargurke 95 
Haferwurzel 36 
Hahnenkamm 82 
Hainblume 15, 91 
Heckenpflanzen 143 
Hedera 11, 155 
Heide 151 
Helenium 152 
Helianthemum 152 
Helianthus 15,87,152 
Helichrysum 87 
Heliopsis 152 
Heliotrop 111 
Helleborus 152 
Helxine 17 
Hemerocailis 152 
Hepatica 152 
Herbstrüben 72 
Heuchera 106, 152 
Himbeeren 138 
Hornveilchen 108,154 
Hosta 152 
Humulus 19, 88 • 
Hyazinthus 126 

Iberis 15,18,106,152 
Impatiens 17, 88,111 
Incarvillea 152 
Ipomoea 19, 88 
Iris 152 
Isop 68, 69 

Japanischer Hopfen 

19, 88 

Judassilberling 90 
Jungfer im Grün 92 
Johannisbeeren 137 

Kaiserwinde 19 
Kakteen 12, 17, 111, 
155 

Kamille 68 
Kapuzinerkresse 4, 
15, 97 

Karothen 57 
Karotten 15. 48 
Kartoffeln 73 
Kastanien 141 
Kerbel 68 
Kirschen 135 
Klee 72 

Kletterpflanzen 143 
Kniphofia 152 
Knoblauch 66 
Knollenbeqonien 

19, 110, 113 
KnoMensellerie 62 
Kochia 18, 88, 19 
Kölle 68 

Kohlarten 15, 37 
Kohlrabi 15. 43 
Kohlrüben 15, 46 
Kokardenblume 

86. 106, 152 
Koniferen 113, 141 
Kopfkohl 38 
Kopfsalat 15 58 
Kornblumen 15, 82 
Krauskohl 42 
Kresse 15, 33 
Kruobohnen 23 
Küchenkräuter 67 
Kümmel 68 
Kürbis 15, 46 

Lamoionpflanze 

108 153 

londnelken 15, 105 
laternenpflanze 108 
Lathyrus 15 , 88, 106, 

152 


Laubbäume 141 
laubgehölze 113,142 
Lauch 51 

Lavendel 68, 69, 152 
Lebensbaum 141, 143 
Leberblümchen 152 
Leinkraut 90, 106 
leontopodium 106, 
152 

Levkojen 15, 89 
Liatris 152 
Liebesapfel 64 
Liebstock 68, 69 
Lilien 127 
Linaria 90, 106 
linden 141 
Linum 90 

Lobelia 18, 19, 90 
Löffelkraut 68 
Löwenmäulchen 9, 
15, 76 

Löwenzahn 61 
Lunaria 90 
Lupinus 15,90,107,153 
Lychnis 107, 153 

Männertreu 90 
Maiblumen 115 
Mairüben 57 
Mais 65 

Majoran 68 
Malope 91 
Malve 102, 150 
Mangold 47 
Marqueriten 103, 
108, 153 

Matricaria 68, 91 
Matthiola 91 
Maurandia 91 
Mauseöhrchen 61 
Medeota 111 
Meerrettich 70 
Megasea 151 
Melde 62 
Melisse 68 
Melonen 48 
Mentha 68 
Mesembrianthemum 
91 

Mimosa 111 
Mimulus 91, 111 
Mina 91 
Mirabelle 136 
Mispel 137 
Möhren 8, 15, 48 
Mohn 15, 92, 108, 153 
Mohrrüben 8, 15, 48 
Monarda 153 
Monatserdbeeren 

12, 140 

Monatsrettich 52 
Mondviole 90 
Montbretien 128 
Mosch us pflanze 111 
Musa 111 
Myosotis 107 

Nadelgehölze 113, 
141 

Nelken 15, 18, 84, 
105, 151 
Nemesia 91 
Nemophila 91 
Neuseeländer 
Spinat 62 
Nicotiana 91 
Nigella 92 

Obconica-Primel 112 

Obstkerne 113 
Obst-Sortimente 14, 
Oenothera 153 
Omphalodes 83 
Opuntien 155 
Oxaiis 128 

Paeonia 153 
Palmen 18, 112 
Palmlilie 6, 154 
Pantoffelblume 3,110 
Pa paverl 5,92,108,153 
Pappel 141 
Pastinaken 51 
Pechnelke 107 
Pelargonium 17, 19, 
112 ' 

Pensee 15, 98 
Perilia 92 
Petersilie 15, 69 
Petersilienwurzel 

15, 51 

Peterspfennig 90 


Petunien 4, 10, 11, 
18, 19, 93 
Pfeffer 69, 82 
Pfefferkraut 68 
Pfefferminze 68 
Pfingstrosen 153 

Pfirsiche 6, 136 
Pflaumen 136 
Pflücksalat 59 
Phacefia 92 
Phlox 92, 108, 153 
Physalis 108, 153 
Piiea 18 
Pimpinelle 106 
Platterbse 106 
Poleyminze 69 
Porree 51 
Portuiaca 69, 94 
Potentilla 153 
Primelnil,108,112,153 
Prunkbohnen 27 
Prunkwinde 88 
Puffbohnen 29 
Pyrethrum 94,108,153 

Quitten 137 

Rabinschen 15, 61 

Radies 9, 15, 52 
Ranunkeln 128, 153 
Rapontica 54 
Rapunzel 15, 61 
Rauchtabak 91 
Raute 69 

Reiherschnabel 86 

Reineclauden 136 
Remontantnelken 18 
Reseda 15, 94 
Rettich 15, 54 
Rhabarber 56, 70 
Rhodante 94 
Rhododendron 141 
Ricinus 94 
Riesenhanf 82 
Ringelblume 15, 81 
Ritter$porn83,104,151 
Römischer Kohl 47 
Römischer Salat 60 
Rosen 5, 14, 145 
Rosenkohl 15, 43 
Rosmarin 18. 69 
Rote Beete 57 
Rotdorn 141 
Rote Rüben 57 
Rotkohl 15, 40 
Rübenarten 57 
Rübstiel 57 
Rudbeckia 153 
Rumex Patientia 62 
Runkelrüben 72 

Saatkartoffeln 73 

Soqina 154 
Salatarten 15, 58 
Saiatrüben 15, 57 
Salbei s. Salvia 
Salpiglossis 94 
Salvia 4, 18, 19, 69, 
94, 108 

Sammetblume 96 
Sanvitalia 95 
Saponaria 154 
Sauerampfer 61 
Sauerkirschen 135 
Savoverkohl 41 
Saxifraga 154 
Scabiosa 95. 1 08,154 
Schalotten 66 
Schattenmorel le 135 
Schiefblatt 109, 113 
Schizanthus 95 
Schleierkraut 87, 
106, 152 

Schleifenblume 15, 
88. 106. 152 
Schlingpflanzen 143 
Schnittkohl 42 
Schnittlauch 69 
Schnittsalat 60 
Schnlttsellerie 62 
Schwarzwurzeln 61 
Schwertlilien 152 
Sedum 69. 108, 154 
Sellerie 62 
Senecio 95 
Sicyos 95 
Silene 95, 108 
Solanum 68 95 
Solidago 154 
Sommerastern 77 
Sommerblumen- 
Mischung 15, 101 


Sommerendivie 60 
Sommermalve 91 
Sommerzypresse 
18, 88 

Sonnenblume 15, 

87, 152 

Spargel 61, 70 
Speisekürbis 46 
Speiserüben 57 
Spinat 15, 63 
Spi raea 154 
Sprossenkohl 43 
Stachelbeeren 138 
Stangenbohnen 
15, 27 

Statice 95, 108, 154 
Stauden-Sorti mente 
14, 155 

Steckrüben 46 
Steckzwiebeln 66 

Sternmoos 154 
Stiefmütterchen 15,98 
Stielmus 57 
Stockrose 102, 150 
Stoppelrüben 72 
Streptocarpus 112 
Strohblumen 87 
Strunkkraut 42 
Sukkulenten 17 

Tabak 91 

Tafelmais 65 
Tagetes 4, 18, 96 
Tanne 141 
Tousendschön 103 
Taxus 141 

Teltower Rüben 57 
Thalictrum 154 
Thuja 141, 143 
Thymian 69 
Topinambur 72 
Tomaten 15, 64 
Tradescantia 18, 19 
i ränendes Herz 151 
Trichtermalve 91 
Tripmadam 69 
Tritoma 152 
Trollius 154 
Tropaeolum 4, 19, 97 
Tuntca 154 

Valeriana 68, 108 

Vanille 111 
Veilchen 108, 154 
Verbascum 154 
Verbene 18, 96 
Vergißmeinnicht 107 
Veronica 154 
Vinca 154 
Viola 98, 108, 154 

Wacholder 141 
Waldmeister 69, 77, 
150 

Wassermelone 48 
Weide 141 
Weinraute 69 
Weinreben 139 
Weißkraut 15, 38 
Wermut 69 
Wicken 15, 88, 152 
Wilder Wein 143 
Winde 15. 83, 88 
Winterendivie 60 
Winterhecke¬ 
zwiebel 66 
Winter ko hl 42 
Winterkrauskohl 42 
Wirsingkohl 15, 41 
Wolfsmilch 13, 52 
Wrucken 46 
Wucherblume 82, 
94, 151 

Xeranthemum 101 
Yucca 1 6, 154 

Zea 107 

Ziergräser 15, 07,155 
Zierkürbis 8, 19, 47 
Zierspargel 16, 109, 
150 

Ziersträucher 142 
Ziertabak 91 
Zinnia 11, 15, 101 
Zuckererbsen 30 
Zuckermais 65 
Zuckerrüben 72 
Zwerg ge holze 155 
Zwetscnen 136 
Zwiebeln 15, 65 



5 . Allgemeine Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der gartenbaulichen Pflanzen¬ 
züchter, die durch Auftragserteilung ausdrücklich anerkannt werden: 

1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeugnissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft; 

ihre Verwendung zur Saatgewinnung (Samennachbau; ist ausdrücklich untersagt. Der Weiterverkauf der Sämereien darf 
nur unter gleichen Bedingungen erfolgen. 

2. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Ver¬ 
packung sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach 

dem Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt 
werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agricultur-chemische Kontrollstation, Halle a. S. oder Hamburg oder Mün¬ 
chen, vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil, 

3. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keimkraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der Ver¬ 
käufer zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig nachgewiesenen Schaden bis zur Höhe des für den be¬ 
treffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere 
als die bedungene Ware geliefert wird. — Für die Entwicklung im freien Lande übernimmt der Verkäufer keine Gewähr, 
da diese von äußeren Einflüssen abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

5. Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom Vertrage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszu¬ 
schieben, falls ihm durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige Fälle höherer Gewalt ohne eigenes 
Verschulden eine rechtzeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. 

6. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von Schedes und Wechseln 
bis zu deren Einlösung. 

7. Erfüllungsort für beide Teile ist Erfurt. 

Unabhängig von vorstehenden Lieferungsbedingungen werden wir bei Beschwerden irgendwelcher 
Art stets unser größtes Entgegenkommen zeigen, falls uns trotz größter Sorgfalt irgendein Ver¬ 
schulden treffen könnte. Wir bitten jedoch zu bedenken, daß zum guten Erfolge außer gutem Samen 
auch gute und richtige Behandlung und Pflege gehören. 
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